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ranzoi. Angriffe vor Verdun ſcheitern 


10,000 Ruſſen in den Karpathen-Oſterkämpfen geſaugen. 


Franzoſen müſſen weichen! 


Berlin meldet, daß ihre Offenhve vor Ber: 
dun zuſammengebrochen iſt. 


Drei-Grachten in deutſchem Beſitz. 


fert bon der „Alfoziirten Buerle”.) 

Berlin, 9. Mpril. (Meber Yondon, 3:35 Nadıın.) 
Hauptquartier meldet heute vom weitliden Rriegsihauplas: 

„Die Belgier wurden wiederum aus dem zeritörten Weiler Drei Gradı- 
ten, am Nierfanal, vertrieben. Wir nahmen zwei belgiſche Offiziere und 100 
Maun gefangen und erbeuteten zwei Maſchinengeſchütze. 

„Als Vergeltung für das Bombardement von Dörfern, die hinter unſe— 
ren Stellungen liegen, wurde die Stadt Rheims, in welcher große Truppen— 
mengen und Batterien beobadjtet wurden, von uns mit Brandbomben be: 
ſchoſſen. 

„Nördlich vom Dorfe Beauſejour, nordöſtlich von Les Mesnil, nahmen 
wir lebte Nadıt mehrere franzüiiide Scüsengräben und erbenteten zwei | 
Maichinengeihüsse. Die während der Nadıt gemachten Verindje des Feindes, | 
dieje Stellung wieder zu erobern, waren erfolglos. Auch icheiterten alle } 
jranzöjiihen Angriffe im Walde von Ye Pretre. 

Berlin, 9. Mpril. (Direkte Aunfenmeldung uber 
Das dentihe Armechanptquartier beridjtet heute weiter: 

In den Argonmen jdeiterte ein franzöſiſcher Jufauterieangriff, 
— die Frauzoſen Erſtickungsbomben warfen. 

Der Kampf zwiſchen der Maas und Moſel * mit zunehmender 
Heftigkeit fort; die Frauzoſen hatten die ſchwerſten Verluſte, und ihre Vor— 
ſtöße waren abſolut erfolglos. 

Am Sudelkopf wurden bei einem Kann vom franzöjiichen 334. Negi- 
ment, der gefangen genommen wurde, Dumdamfugeln gefunden. 

Am Hartmannsweilerfopf fand ein Artillerieduell itatt. 

(Der übrige Teil der Meldungen it bereits unter Datum: „Berlin, | 
iiber Yondon“ mitgeteilt.) | 

Baris, 9. April. (lleber Yondon, 2:40 Nadyım.) 
Kriegsamt meldet: Britiiche Iruppen jchlugen ın der 
8. April einen deutichen Angriff zuriick, (Der Schauplak wird 
geteilt. ) ar 

ir liezen, obwobl unmittelbar vor dem ‚seinde, deutliche 
graben zu Eparges unbejegt, weldye vollitändig mut Xeichen 
und wir wiefen am Schluf; des sivei Gegenangriffe des 

Im Walde von NMillv nahmen wir neue 
svei Gegenangriiie ab, wie bereits berichtet. Auch erlangten wir jehs Ma 
ichinen geihüge und zwei Schanzmörjer. Der sein Itellte jeine Segenangriffe | 
nach Mittag eu. | 

(Dieje Angaben jind etwas älter, als die von Berlin.) | 

Berlin (über London), 9. April. Nadı neneiter Meldung it die fran- 
söliiche Offenfive im Walde von Ailly, jüdöjtlih von Verdun, vollia 
gebrochen, und find die Streitfräfte der Verbündeten, weitlicd; von Apremont, 
im Rückzuge. | 

Karis, 9. April. Aus PBeriditen von Beobaditern in der Yuit icheint 
hervorzugehen, daß Veteranen von der fampferprobten Armee des Generals 
v. nd in den Moevre Diitrift (zwiicden der Maas und der Mojel) geiandt 
wurden, um das Vordringen der Aranzoien genen den linfen Alünel der 
Dentichen zum Ginhalt zu bringen. | | 

Vondon, 9. Mpril. Der VBerluit au Yeuten in den neueſten Kampfe zwi 
ihen der Maas ımd der Mojel fit wabricheinlich der arößte im Welten jeit 
der Schladıt von Zotlions! Nach deuticher Inmgabe iit der Berjuch der Ver 
bündeten, zurückzuwerfen, endgiltig geſcheitert: 


dort den deutſchen Keil das 
franzöſiſche Kriegsamt ſpricht nur von einigem gewonnenen Boden, und 
Mittag hinaus 


ſeine Meldung geht nicht über geſtern 
— u N - u 
Tauchboot oder Mine‘ 
Yondon, 8. April. (6:20 Ihr Abends.) Das ı 
„Zarina“ von Grims z3by flog in der Nordſee in die Luft, und 9 Mann der 


Veſabnng ſollen umgekommen ſein. Man weiß nicht, ob ein deutſches 
Tauchboot, oder eine Mine die Kataſtrophe herbeiführte. 


Thierichens im Recht, Deutſchland leiſtet Bergütung 

Waſhington, D. 9. April. Der amerikaniſche 
Gerard, hat dem amerikaniſchen Staatsdepartement die An 
ſchen Regierung auf den Schadenerſatzanſpruch der Bundesregierung für die 
zerſtörung des amerikaniſchen Segelſchiffes liam P. Frye“ übermittelt. 
inter den Beſtimmungen des, zwiſchen Preußen und den Ver, Staaten im 
Jahre 1828 abgeſchloſſenen Vertrages übernimmt das Berliner Auswärtige 
Amt nicht nur die Verantwortung für den Untergang der „Frye“, ſondern 
duch die Haftpflicht für das Kargo, die in der amerikaniſchen Zuſchrift 
überhaupt keine Erwähnung gefunden hatte, da die Ladung britiſches Eigen 
tum geweſen ſein ſoll. Der Fall ſoll aber zuerſt zwecks Feſtſtellung aller Tat 
ſachen vor ein Priſengericht gehen. Hierzu wird das Staatsdepartement ſeine 
Zuſtimmung geben. Betont wird, daß Kapitän Thierichens ſich keinen 
Mißgriff zuſchulden kommen ließ, ſondern in Uebereinſtimmung mit den 
beſtehenden Vorſchriften handelte. 


Beſtattung verzögert Internirung. 
Waſhington, D. K., April. Die endgiltigen Schritte 
des deutſchen Hilfskreuzers „Prinz Eitel Friedrich“ erfuhren eine neue Ver 
zögerung, damit noch Selegenbeit gegeben werde, die Yeihe eines Matroien, 
der jüngjt an Bord jtarb, beute mit vollen militäriichen Ehren zu beitatteı 
Kapitän Thierichens hatte darum nachgeſucht, und lottenjefretär Dan iels 
gewährte das Erjuchen. Nach der — ig wird jedoch der Hilfskreuzer 
don Newport News nach dem Flöottenhof von Norfolk gehen, 
zum Schluß des Krieges zu bleiben. 

Newport News, Va., 9. April. Die Begräbnißfeier für den Matroſen 
Maximilian Prei, vom deutſchen Hilfskreuzer „Prinz Eitel Friedrich“ (er 
hatte Mittwoch Nacht durch Sturz von einer Leiter den Tod gefunden) fand 
inter allen militäriſchen Ehren ſtatt. Auch 30 bewaffnete Blaujacken vom 
amerikaniſchen Schlachtſchiff „Alabama“ marſchirten im Leichenzuge, mit 
dem Befehlshaber Thierichens und deſſen Leuten. Eine Abteilung vom 
Hilfskreuzer feuerte eine Salve ab. Die Feier am Grabe wurde nach dem 
deutſchen presbyterianiſchen Ritus begangen und ſtand unter Leitung des 
Leutnants Ingram von der „Mlabama”. Hollfolleftor Hamilton vertrat die 
amerifantiche Zivilbehörde. 
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nicht mit: | | 
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Schützen 

verſtopft waren, 
Feindes zurück. | 
Schügengraben und jchlugen | 


Tages 


roße Alidızuanesboot 


F., Botichafter in Berlin, | 


tiwort der dent 


1 J 
„Wil 


9. zur Feſtlegung 


nın dort bis 


Sufsfreuzers im slottenbote zı Norfolf fand 


rıt 
aber im Geleite des ameritantichen lot 

tenichlenpbootes „Baturent“, fubr der Siltsfreuzer jpäter langiam den Hafen 
hinab nad; Norfolk zu; dabei gaben Dampfpfeiten auf anderen Schiifen im 
Safen, fowie von joldhen an der Wafierfront entlang, einen Abjhiedsgruß. | 


‚rahruna 


der eine 


\ lichen Korps 


Kleine Kriegs egsnachrichten 


Chirurgen Kongreß in Brüiiel. 
Berlin,9. April. (Direite Fun 
fenmeldung über Sanpille, ‘.) Die 
Ueberieeiihe Neuigteitsagentur mel 
det: 

Ein einzigartigerMerztetongaret; ıı 
de am 6. und 7. April in Brüffel ab 
gehalten. In Friedenszeiten iſt es 
Gepflogenheit der deutſchen Wundärzte, 
eine Jahresverſammlung für wiſſen 
ſchaftliche Erörterungen in einer Stadt 
Deutſchlands abzuhalten. Da aber jetzt 
die meiſten Wundärzte im militäriſchen 
Dienſte ſind, ſo trat der Kongreß dies 
mal während der Oſtertage zu Brüſſel 
zuſammen, und es wurde die Kriegser 
f der Wundärzte gründlich 
durchgeſprochen. Der Rongreß ſchloß 
mit einem Banlett, welchem der Gou 
berneur General v. Biffina beimwohnte, 
politiiche Rebe bielt. Vom 
| Kailer traf ein Telegramm ein, melches 


v 
X 


vur 
u 


Die 


Abfıchied nach der 


die unübertroffenen Arbeiten des arzt 
in der Rettuna 
und Gelundbeit viele Helden bervor 
hebt und faat, die deutiche Armee und 
das deutiche Volk habe volles Vertrauen 
in die Arztliche Wiſſenſchaft. 

Waſhington, D. K. 9. April. 
Ernſt P. Wagruder von hier, einer 
Aerzte an der Spitze des amerikani 
ſchen „Roten Kreuzes“ in Serbien, iſ 
dem Typhus Opfer gefallen. Eine 
Depeſche aus Belgrad an das Haupt 
quartier des Moten Kreuze: Dabier 
meldet feinen Yov. 

Ter Krien und die 

Xondon, 8. April. Da das Mint 
fterium zu einer Giniqung über Die 
Irinffrage nicht gefommen ijt, jo wird 
die Angeleaenbeit jedenfalls in nädhiter 
Woche dem Parlament übergeben wer 
den. Wabhricheinlich wird fich die Re 
gierung damit beanügen, den Verkauf 
von berauichenden Getränten zu ver 
bieten, auch damit wmülffen aber die 
Parteien einvperitanden fein. Die fon 
jerpc.tiven Führer Balfour und Ans 
drew B. Law Sollen jich mit allen 
Mapßregeln einverjtanden erklärt ha 
ben, aber feinesmwegs mit vollitändiger 
Probibition. Man Icheint dem von 
Mußland gegebenen Beifpiel nicht Fol 
gen zu wollen, und die von den Befür 
wortern freimilliger Gntbaltfamteit 
ins Leben aerufene Bewequna ift im 
Zunebmen begriffen; unter anderen 
baben ich die Vorfteber vieler Kir 
chenaemeinden verpflihte, während 
des Krieges beraufihende Getränte 
nicht zu trinten. Die Geanericait 
von bollitändiger Unterdrüdung des 
Genufjes geiftiger Getränte ift in den 
verjchiedenen Landesteilen jehr ver 
ichieden, Schottland verbraudt B. 
dreimal ſo viel Spirituoſen wie Eng 
land, und eineinhalbmal mehr als 
Irland. Schottiſcher Widerſpruch 
allein mag vielleicht die geplanten 
Maßnahmen zu Fall bringen. 

Held Weddigens Tod verkündet. 

Berlin, 9. April. Die deutſche Ad 
miralität verlündet jetzt den Tod des 
Befehlshabers Otto v. Weddigen, 
welcher das berühmte Unterſeeboot 
„U9* und ſpäler das Unterſeeboot 
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Trinfirane. 


bon Leben | 


u 28" befehliate. Der Berluit bes 
lehteren Bootes war furz zubor zuge 
aeben worden. 

Verdächtige Bailaniere. 

Rio Janeiro, 8. April. Nadydem der 
britifhe Dampfer Jsmaila in den hie 
figen Heften einaelaufen war, wurde 
vielfach beiprochen, welchen Grund fein 
Kapitän eigentlich habe. 

iere an 


Der 
faaie, fein Be 
die Falkland Yn 


nn 66 
dazu gehat 


Dampfer hat 145 Yalfaa 
Bord, und der flapitän 

ftimmunasort jeien 
jeln, er jei jedoch gezwungen geweien 
zu landen, da er Hlohlen bedürte. Wei 
teres wollte er nicht jagen, ‚aber jehr 
auffällig erichien es, dah der Dampfer 
eine jo aroße Anzahl Baflaaiere nad 
den Falkland Inſeln -bringen jollte, 
und man qlaubt deshalb, daß es bri 
tiihe Marineoffiziere und Mannichaf 
ten find. Daraus jchließt man meiter, 
dat jich britifche Kriegsichiffe in der 


Nähe der Falkland Inieln befinden, die „cher Bürger werben zu 
f zur Bejagung 
ı Sciffes aebörte, 


wahrfcheinlih Erfah 
jüchtig erwarten. 


bmannichaft febn 


Der Dampfer 
Hafen von 
8. Februar 
war Bomt 


6000 areiien Turasıo an. 

Berlin, 8. April. Ein Korreipon 
dent „United Preh“ meldet, dah 
in Albanien 6000 moslemitiiche Auf 
tändifche, aeführt von türfiichen Offi 
zieren, die Hauptitadt Durazzo an 
greifen und mit mebreren ?eldae 
Ihüben bombardiren. Eine Gran 
Toll das Haus von Eſſad Paſcha, dem 
albanifchen Kriegsminifter und Mi 
nifter des nnern, zertrümmert haben. 

Jener ſchwere britiſche Verlufi. 

London, 9. April. er neue 
ſten, ergänzenden Liſte haben die Bri 
ten in dem mehrerwähnten Märzkam 
pfe bei Neuvbe Chapelle einenGeſammt 
verluſt von 4058 Mann Toten, 
Nerwundeten und Bermißten gebabt: 
darunter find 1331 Gefallene 

Tauhboot war auch ihadhait. 


Kacdıtränliche Mitteilung, die von feinem 
Befehlshaber itammt, 


verlieh 
2, 
fein Reitimmunasort 
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liciert von ber „WU: rien Brejie 
Unaeles, Kal., 9. April. Ali 
Ede, Bruder von Leutnant 
Y. Ede, dem Bereblähaber des, 
onolulu untergeaangenen, ame 
ritanifcher amerifanifchen FFlotten 
tauchbootes „5 —4”, Taat, habe 
nachträali einen von feinem 
Bruder erhalten, worin erklärt ift, 
dab das Zauchboot ledt und aud 
fonit in Schlechter Verfaflung jei! 
Meritaniines. 
(Beflefert von der „Wlloglirten Breife.“) 
MWafbington, D. R., 8. April. 
Garranzafhe Waentur dabier 
Nachrichten, daf die Carranziften in 
Merito einen wichtigen Sieq über bie 
Villaleute errungen bätten; dagegen 
bat die Villaihe Yaentur Nachrichten 
von einem Siea der Billaleute über bie 
Sarranzaleute und von nahe bevor 
ftehendem Anariff der Billatruppen 
auf Nuevo Laredo. Dieier Angriff 
‚foll gemacht werden, nachdem die fii- 
fenbahn ausgebeifert worden ift. 


Yos 
fon D. 
Alfred 
vor 9 


er 
Brief 


‘er immer noch ein deuticher 


am 


Geſetzgeber 


Die 
bat | 


Ser fall Bipendeint. 
rdepeihe der „Abendvoit“.) 

Bafhington, 9, April. Die fran 
söfifche und britifche Regierung find 
darüber übereingefommen, Auauit Pi 
penbrinf, früher Stewart auf dem 
amerifaniihen Dampfer „Windber“ 
freizugeben. Er wurde am 13. No 
vember durch Mannfchaften des Fran 
söfiichen Kreuzers „Conde“, zwei Ta 
gereifen von Colon, von feinem Schiff 
berunteraebolt. Pipenbrinf, ein gebo 
rener Deuticher,hatte feine eriten ame 
ritanifchen Bürgerpapiere im Jahre 
1910 herausgenommen, Das zweite 
aber noch nicht erhalten, deshalb be 
bauptete die franzöfiihe Regierung, 
jeine Verhaftung wäre gejeglich, weil 
Reierpiit 
fei. Die ameritanifche Regierung aber 
befand darauf, daß Pipenbrinf, nad: 
dem er fich erflärt hätte, amerifani 
wollen und 
eines amerifanifchen 
als 


Genelung. 


ameritanifcher Bürger angelehen wer 

den mülje. K. 
Ehicago-Miifiiippiftun. 

(Wwellefert bon Der 


Morris, ., 


„Aſſoziirt 


g. 


breiie,”) 
April. Gouver 


neur Dunne und andere Staatöbeamte | 


und Mitglieder der Leaislatur u. ſ. w. 
trafen bier ein auf ihrer Fahrt üter 
die Route des geplanten Wafjerweges, 
welcher Chicago mit dem 
Hub in Verbinduna fehen fol, Die 
Partie hielt hier eine öffentliche Ver 
jammluna im \ntereije der Kaoe’ichen 
Bill ab, der zufolae ein Waflerwex 
mit einem Softenaufmwande von 3"; 
Millionen Dollars aeichaffen werden 
joll. Das Bürgerfomite aab der Bar 
tie einen \mbiß. 

Bon bier fuhr die Bartie nah Mar 


Ijeilles und Seca weiter. 


Fin anderer Ertrazua 

von Marfeilles 
taiva, wo die Musichülie 
die Gälte des 


bringt die 
nah Dt: 
heute Apend 
Gejchäftsleuteverbandes 
find. Moraen gebt die Bartie nad 
Salle, und von da nach Beoria, 
di? Tour zum Abichluß gelanat, mit 
einer Mafjenverfammlung und Ent 
gegennabme öffentlicher Ausjagen. 
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Temperaturitand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand 
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Spitz tzt ſich zu! 


Der Kampf im Karpathenge 
birge und den Beskiden. 


— — — 


— 


Wieder 10,000 Ruſſen gefangen. 


preſſe“.) 
as öſterreichiſch-ungariſche Kriegsamt gab geſtern 


Eelieſert von der Aſſoziirter 


Wien. April. 
Abend befannt: 

„Trotzdem das Riugen in den Karpathen bis jetzt noch nicht entſchieden 
iſt, iſt doch nnſer Erfolg in deu Kämpfen der ? Oſtertage, in denen ungefähr 
10,000 unverwundete Gefangene in unſere Hände fielen, 
unbejtreitbar. 

„An einigen Bunften der bewaldeten Gegend vjtlid des 
‚nehmen die jchweren Nampfe ihren Fortgang. 

AL Südoitgalizien Fam es nur zu Geihüsfämpfen. 

m. Sn Weitgnlizien und Polen herrſcht verhältnißmäßige Ruhe. 
| „Die hartnädigen Kämpfe in dem Abjcnitt öjtlid) der Besfidengruppe 
(entlang der ungariidy-galiziichen Grenze) erreichten im dei Ditertagen ihren 
\ Höhepunkt. Die unanfhörlicen rujjiichen Angriffe, die mit den von Prze- 
Imms! herangezugenen Beritärfungen unternommen worden Waren, Wurden 
beſonders zu beiden Seiten des Yaborczatales mit furdtbaren Ver- 
liniten für den F éeind zurückgeſchlagen. Auf den Höhen öſtlich und 
weſtlich, des Tales ſt ür miten die verbündeten deutſchen und öſterreichiſch⸗ 
ungariſchen Truppen eine Reihe ſtark verſchanzter ruſſiſcher Stellungen.“ 

Berlin, HY. April. (Direkte Funkendepeſche über Sayville, L. J.) Das 
Große —X— 

„Ein Kampf entwickelte ſich öſtlich von Kalwarya (nördlich von Su— 
walki), iſt aber noch nicht zum Abſchluß gelangt. Sonſt ereignete jih dord 
rihts Neues von Belang. 

St. Betersburg, 9. Mpril. (lleber Yondon, 
ſatz zu den öfterreichiich-amtlichen Berichten, 
die rujjiichen Streitfräfte jeien 


n 
D 
—3 


Labroczatales 


2 Uhr Nachm.) Im Gegen— 
behaupten ruſſiſche Angaben, 
„im Beſitz aller Haupthügel und Abhänge des 
Besfidengebirges, ımd die öfterreichtichen Operatisuen im Karpathengebirge 
jeien zufammengebroden. Der rusjtische Generalitab berate jeßt über dia 
„beite Annäherung an Ingarıı“, und er erwarte nicht, dat; die Deutſchen noch 
mehr Verftärfungen auf diefen Schanuplaß ſenden würden 

Andererjeits erwartet man, die deutfche Antwort auf die ruſſiſche Offen— 
five in diefer Gegend werde die Entwidlung einer neuen Bewegung im 
| Bolen jein, die von Thorn oder Krakau ausgehe. 

sn St. Petersburg find Gerüchte verbreitet, da; Kailerfönig Franz 
sojeph verjucht habe, den Bapit zu veranlajien, jeinen Einfluß zur Wermittes 
lung eines Sonderfriedens aufzubieten. Docy feblt es noch an feder Beitätis 
gung diefer underantwortlichen Miraabe 


Deuticher Danf für unsre Siebesgaben. 


Waſhington, D. K., 9. April. Ein Ausdrnd der Dankbarkeit des Deuts 
ſchen „Roten Kreuzes“ an die Amerikaner, welche im jetzigen Kriege zu 
ſeinem Fonds beiſteuerten, wurde vom amerikaniſchen Botſchafter Gerard 
in Berlin an das amerikanische Staatsdepartement übermittelt. Der Bot- 
ihafter bradte folgenden Brief von General E. v. Puel, Präſident des 
Zentralausſchuſſes des Deutſchen „Roten Kreuzes“, zur Renntnii: 

Durch die Edelherzigkeit amerikaniſcher Bürger haben uns während 
der Kriegsmonate Beiträge erreicht, welche ſchon auf nahezu 3 Millionen 
Mark kommen, ohne daß wir bis jetzt in der Lage waren, unſeren Dank 
It genügender Weiſe auszudrücken. 

Zu unſerem größten Bedauern ſind wir nicht imſtande geweſen, jedem 
Geber den ihm gebührenden Dant auszuſprechen, da wir trotz aller Bemü— 
Immgen nicht die Mdrejjen der Berreffei uden ermitteln konnten. 

„Wir möchten daber anfragen, ob Ener Er zellenz vielleicht von manden 
Berjonen weih, weldye als Vertreter der amerifaniichen Preſſe unſeren 
Wunſch, in allgemeiner Weiſe öffentlich unſeren Dank zu ſagen, zur Aus— 
führung bringen könnten.“ 


eutſchlands erbeutete Geſchütze. 
Berlin, 9. April. (Direkte Funfendepejche iiber Sayville, 2. J.) Eine 
amtliche Liſte, die heute hier bekannt gegeben wurde, ergibt, 


— — al gen da am 1. 
März in Deutſchland insgeſammt 5510 Stinf erbeuteter feindlicher Artillerie 
lagen 


Weitere Sriedensaerüchte — ange 
Deutichlands. 

Wajbington, T. 8., 9. April. VBorlänfig nicht amtlich, 
„ansfunftlich“, joll Deutichland durch dritte Rarteien der 
Regierung mmtmaßlich für weitere llebermittlung an die 
die ZStellungnabme Deutjcylands zur Friedensfrage 
haben. Darnach wird Deutſchland, obwohl es nicht gerade einen „zerſchmet« 
ternden“ Sieg über die Verbündeten erwartet, keinesfalls den eriten Schritt 


jur Serbeiführung einer sriedensvermittlung tim, jondern ein jolcher mu 
von den Verbimdeten ausgeben. 


!ngeblid will Deutihland, joweit europätiches Gebiet 
tommt, den Stand der Tinge, wie er vor dem Kriege var, 
ſchlägt aber Neuverteilu ug der Kolonien vor, namentlich in 
unter keinen Umſtänden einen S chadenerſatz an Bel 
geneigt, demſelben den Kongofreiſtaat abzukaufen. A 


eine Einigung unter den Mächten für die Sicherſtellung der Freiheit der 
Üeere und Unantaitbarfeit des Handels in Kriegszeiten. 


Yondon, 9, April. Ein neutraler Sorteipondent der Yondoner 

Deutichland bereiit bat, berichtet, daft im deutichen Wolfe, 
in militäriſchen Kreiſen, ſtark die Meinung vorherrſcht 
verhindern, daß Antwerpen und der Streifen belgiſcher Küſte, 


einer Yinte na der deutjchen Grenze jüdlich von Solländiid 
Itredt, an Deutichland falle. Das er das 
siens verlangt werde. 
« 
m — ⸗ — — —ñ— 
3m PBarifer Ligt. 

* Niederlage des Ghicanver Wianors 
! Fandidaten Zweiter. 
| (Geliefert von der 
| Paris, 9. April. Die Niederlage von ' 
| Robert M. Sweiber, dem demofrati 
'fchen Kandidaten für das Bürgermei 
fteramt von Chicago, wird bon der 
Parifer PBrejje als eine Niederlage für 
den deutich-amerilaniichen Einfluh in 
| den Ber. Staaten angejehen! 

Ein Blatt faat noch obendrein: 
8 .Da Cbicago eines der größten Zentren! 


bliche Haltung 


ſondern nur 
amerikaniſchen 
„Verbündeten“ 
zurKenntniß gebracht 


in — 
beſtehen laſſen 
Afrika. Es will 
gien zahlen, wäre aber 
Außerdem dringt e8 auf 


„Zimes“ 

und 
nichts würde 
welcher ſich in 
Limburg er— 
betreffs Bel— 


welcher 
ders 


Mindeſte, was 


deutſcher Kultur in Amerika iſt, und 
Sweitzer ſehr populär war, ſo bildet 
ſeine Niederlage einen Beweis für die 
Entrüſtung, welche in Amerika durch 
das deutſche Vorgehen verurſocht wor— 
den iſt.“ 


„Aſſoziirlen Vreffe. 


— —— — 


Bankerott iſt in New York die 
„J. B. Greenhut Co.“, welche einen 
großen Handelsbazar betreibt. Die 
Berbindlichkeiten werden auf etwa 31 
Millionen Dollars, die Beitände au 
etwa 7 Millonen Dollars angegeben 





\fchien ihm fchidlih und wohl das 
Gindrudspollere zu fein. Denn der 
Bericht beitand zunädhft nur darin, 
daß er erflärte, den Herren Profeflor 


fetber gor midi zu tennen, Da er, 4 — 9 er % nr 
Schädi, erit nah deſſen Aufbruch in (u [ In IH u [ I .) 
die Berge vom Manöver nah Haufe ® . ' 34 8 
jurüdgetehrt war. . : ==: 


Friebrich z0g die unmitielbaren Re en 
ben der Frau vor und wandte fich mit 


a u. en v an [ r » 
feinen Fragen raid an dieſe. Er Wenn ie I) re n srül ihjad ahr— 
merfte dald, ſie war, wie die meiſten 
Töchter gutbürgerlicher Häuſer der Anzug die ganze Sati on tragen 
Schweiz, nicht unfein in ihrem Füb 


len, ihren Auffafiungen. Gie brad y wollen und daß er dann noch « it iſt für 
nicht in ein Zedauern aus, bas ber eine weitere _ als „zweitbeiter‘‘, ko —— Si 
Sache eine peſſimiſtiſche Wendung ge — 
geben hätte, ſondern ſie ſagte ſtilk und ſich einen, dorf Spezial“ zu 815. 


Subway - Ba Fast ns 
erachten mußten, die Angehörigen zu | u , , , 
benachrichtigen. arg ee Di: EEE uno Fr: 


e 


Der Herr profeſot ſeit bvor nunmehr 


- ‚ Ar. —* .. u sehn Tagen aufgeorodien, um, iwie er | fahrung durch jahrelanges Beitreben 
Spezielle Kleider:Offerten für Männer und | it. mit Betannten die Tour ab \ 


Station Cismeer über die Oleticher AN erlangt, Ihren Münichen zu entipre echen 
Knaben, die zur Folge haben werden, daß viele Käufer dieſen groößen Baſement— hinüber nah dem Wallis zu machen. 


Verkaufsraum am Freitag und Samstag beſuchen werden. Nirgends, und zu keiner — en u vier Tagen haben es ermöglicht, den Männern u. jungen Ylän- 
— > v Sigris zu ein. — * 

anderen Zeit, ſind garantirte Kleidungsſtücke von ſolch guter ei zu ſolch „Halten Sie e& denn für fo ausge- nern diefe Meifter - Anzitge zu bieten, die aröpten 

unmideritchlich niedrigen Preiſen vfierirt worden, 


815 Balmacaans,9. 50 


— 


und die rieſige Kaufkraft unſerer zwei großen Läden 


te die Vondorf Ih zeboten bat “15 
i > . die Dondorr Ihnen je aeboten bat zu 5. 
ar much im Wallis ji länger ae — rn ie x u 
fallen mögen und dak die Schweizer . . * .. \ ö 
Pot mal eine Harte, mit der er Sie re ind modernijte He: 
81 und 81. 15 vielleicht benachrichtigt haben kann, m yobe Ss iſo n — die Gle— 
verloren hat?“ fragte Friedrich. Er w er a ei en 


Donegal Tmweeds und Gheviots 
gemacht — lohfarbig, grau und braune Miichungen. 
Hübiche neue Moden und zuverläfiia geichneidert, 
Satin-Wermelfutter, und jedes Kleidungsitüdf wird 


der Def „Kauf in Befer Seifen, zu... „DO 
Männer Onality- Anzüge zu 
59.50 811.50 513.50 


Moden für Moden für Modelle für Männer 

$ ınnor 
Männer und Männer und er nn 
junge Männer, Junge Männer, Seide Milhungen, 
in fanm Wor ını blauen welche den Beraleich 
5 > . a aushalten mit An: 
ftebs und bBlaun ZZ ans 
Serges. Mein- 1 eeds, Che derswo für FIS ver— 
viots u. Caſh fauft werden. Much 
meres. Nett junge Männer An— 
die gut für 812 geſchneid. und züge mit Patch Ta— 
verkauft werden ſind anderswo ſchen in Glen Ür 
fönnten. Der nicht unter 814 bat und Zattan 


ä * Plaids und Tweeds. 
ſpez. Subway- käuflich. Unſer Außergewöhnüch⸗ 


Preis it 89,50 Preis 311.50 Werte zu 81350 


Schädi — er fah denielben ua über aarne, die bü bſchen Cheviots, dauerhaften 
— I a u Gr 7 4 N - * 
Pleated u. inded Hemden, Grö das Antlig der brüneiten, rotivangigen Serges in alle beliebten hochmodernen 
ben 14 bis 17, im einer Aue Frau Schädi jhleihen.. = fr Muijtern und ee Eure Aus» 
wabl bon hübichen Muſtern. Dann ftand Herr Schädi auf und ‚ 
ve ne wahl zu 
nalitäte für macie ein Paar wie ratlofe Gchriiie ı % — 
81.15 verfauft werden, im Zub gegen Friedrich bin. Und Herr Echädi 
wan martier, 3 für 82; 659€ ſagte mit Eniſchluß: 
das Stüch ui Wann - 22 y * 
„Ein Führer, ein braver Mann, der 


dalerrachic ion —- Zoes. Verlauf öfters nah Spiez fommt, wo ich be 
. Bor Weste, De Te. BU Doc fannt bin und ibn per Zufall aetrof 
fnesiell marfirt au..... M ten babe, bat erzäblt, dak er mit wei 

Damen oben am Eismeer war. Mit 


denen ſprach noch ein Herr, auf ben 


J 3 fe 
—XRE ul [ ee ee Sie können hier a nüges 510 
genau ſtimmt, wie mir meine Frau * 


und 812.50. 

ee, E bis $5 au CLOTHING CO. — 

und N ford 7 Iind er lieh Frau Schädi das Mort, Ihrem Trü h —VWW—— En e — | — 
TI x die jogleih eraänzte: „Ein iebr gro < o Ban Buren und 2 L ä ei en ilmanfee und 


ber, feiner, brünetter Herr, mit einer jahrs: Anzug Pelited Str. Chicaso Ave. 


82.5 Narbe im Geſich und — Bart ſvaren „Anßerhalb des Hohe Miete Diſtrikts“ 
hat pä De ührer heichrieber ı \ a ER 2 * 
—2 hat es der Führer beſchrieben, und p Tffen Diensten nad Tonneritag Adend big 9) ihr. 


Fiinda Iannf aa __ > u * * —⸗ PR 
| unie er lanajam hinzu „Die Difen Zamitag Abend vis 10 ihr — Sonntags bis Mittag 
y eitgemäße acons. a Goodn dem Herrn Bruder ähnlich — 
W AV⏑Â— — 202. = — 
elts, in ſch u A Raı } jlinaer find Sie, viel il iger. 
dnuren od, nor nn; 4 Ä 
miirden sh ande rewo Friedrich fragte drit 


’n ſehen 
ehen 


wollene Stoffe, 


der 


oder mel 


u se 


M 


* > 
tıyr 5 


ivdar- (2, Daß ber “üßter 


Antwort fam wiederum nicht 
. £ i * * >? N — 8 wo ich En 

tännerichube in feinem fdhina ogleih. Herr Schädi war fein Mann Saädi fort „uhd das wollte i = 
en Leder. Schnür-⸗ und stnöpf der Mebereilung. Er fagte endlich; pe Kern noch jagen, mit der jungen IT PAYS TO TRADE Ar Offen 

air ’ 5 s n WFT Ic d —— — nf — — — ——— — —J— — 
saconz-—werden über —3 F =. „Der fo befchriebene Herr fei allein Dame aus Dänemark hat der Brofej teil = ae n 
verkauft der Dr ebene: tried N. k Mbend, den er bier . - ern * re { nn ans: 
Zubwahpreis iit. 2,15 iweitergegangen, . allein gegen den ſor mod; am legten Abend, dei r = « 


s a yar, draußen auf der Veranda viel'f ' * — | ‚ a tags 
Mönch hinüber. ‘ war, draußen auf der Veranda Dd * = Ban 4 


— 


—ñ— ey 


Friedrich lonnte ſich dabei nicht viel ge u u aa an * Ja Es —J um 
82 2 Männer. denien. Die Eituatien war ibm un „Die Damen find — d im 72 ur al 5 i 10 Uhr 
a: r Ta,‘ v te Sera Sch i um Sams— 2 —— 
bekannt, und er wußle, dah fein Bru- . —8 erwider en En a I, m zame ' Abends 
der oft allein Aufitiege aemadt. In ſie haben eine große Teilnahme. tag 


acht. In Giant ih fi wohl f du 
— —* (ns Kon ) ſie wohl ſprechen? 
Hüte 1. 15 Herrn Echädis hellblauen, hellblond feante SFriebtich * Shan ash 
e umbufchten Augen Han ımte n ar suyie 2 ul). „We ı aey! 5 , 
u t Al iamı tun Dod; .. s z . Fa, a 
a au —— ar A ⸗ Mai Yb > a ın ⸗ 2 + 8 * & 
etwas twie Senfationsfuft Auf. Amp ME! bend⸗ die jegte "Bolt ab“ Denn ya I: Dar % are arlsts 
in per Einftauf bon iu #*7 ar Taate ichonunasloier I sr i her er dachte, er molle lteber erit nach der * 
ik rs vu ’ suwiii 2 ‚ I» ziE DIDSE } J— * * ER . e: Ö P N . * 
hei 82,00 weichen Düren. Zope geiprecen: „Es ift eine Tour, bie Unterrebung mit den Damen, die fei Handſchuh⸗⸗ Vertauf Kragenu. Halstrachten 
eit un Antätn : ik. „= . vu UL, . * non a in Marketi Oo 4 e * F 
— se man niemals ohne WFügrer macht. Die Mn —* der tannten, eine Nachricht ange ſeidene Stickerci-Handſchuhe, Damen- und Mädchen- Applique und 
fanın nicht aut a ei eben.“ TFT ins weiße Haus abſenden. 16-Fnönfi a, in Wein, Patents Finger Drientol-Zpitienfragen, auch Kragens 
a wı gut ausaegen. * a ſviße Kaäyſer-Marke“, das HEund Stulpen-Sets, wert 5 
1* —61 Die unge qnädige Frau fit immer gegen, „IRaNiEr- rare. Das 1. En | un Sruspen-Tseis, wei 
Die Angit ſtieg in Friedrich hoch. a va j 8 ge 3 ne it * * Paar wert 1. 50, dieſer Bertauf 4 40 Air Biefen Berfauf 

„Sie haben Männer auzfgeichidt, / bends auf der Veran Bee " vange ſeidene Handſchuhe in bwarz Spitzen- und Stickerei-zYokes für Da— 
wie ich telearabbirte?“ ’ r Dame hat heute Kopfivch. oder Weir, aute Tualit ät Seide ‚und | iten, mit dem neuen Stebfragen, das 
ee m Friedrich hatte es Thon im Herauf aut ecarbeitet, aatantirte QE. beliebteſte in Halstrachten, 

30, anttocrteie der Wirt. „Den gehen nach dem Zimmer im Giebel be ‚singeripigen, das Parı F 850e für dieſen Verkauf zi 
= Al fern Dis 9 13 mir befannten Hührer, der den Herrn ° * er J R * 2 N Yange jeid. Kinder-Hanoſchuhe, Kayſer Handgehäkelte, Oriental und Applique 
Laden Samstag Abends viren DIS 9 Ihr. | gelehen bat und wei indere mit h 6 merit, auf dieſen eranden, die u sd Mi ara, Ellbogen ana, Größen Spitzenkragen für Damen und Maͤdchen 

* gleich die Treppenplattform bildeten, 2 bis12 Jahre, für dieſen Kragen und Stulpen Sets 50 
fr a 4 8. Spielte ich auch das aeiellige Leben des Serfauf, das Baar zu Ta ’5 und O8c, dieler Verf, c 
gen ru imiimen Ne zurück tet. r Be 3 Kurze und lange Damen Hand uhr. Weiße Halsrüſchen, 2 bis 3-zöll., beſetzt 
— — — * J & Denn e voren d —* te , .. — ea N 
s . — Vielleicht mmen ſie den Abend noch erg n a Zen — 1 f 2. Yin, eirrihrlichlich mit ichwarsenm © aimetban, iehr 
’ bt yatte Walter tdn nod im Was und Leine Sangerinnen Durdeinon- periiher TE er ee a 50 Feu und modern. 
t tonn ma ichts tun u 253 — ET EEE ER 
Die Erwartung | des Lehens.“ — en Diefe Nıt und Meile, mit der per Kerr mup Geduld haben fufangen Mit Seitfcheiften ufio, 3bc ——— 
Re m en un | ben ſolange. syn: er ' zug n : nat 
= erhielt er no amı gieiden I önlter auch über ernftere Dinge zu : wohl %riedrid a „Wie heihen die Damen?“ fraaie er. 
Drahtanwort: reden pfleate, hatte dem jüngeren Bru 2 20 22, — E le idı u . „indencroine,“ Taate Frau Schädi, Bänder Stikereien 23.8 Spitzen 
Brofejjot tft jeit adit Ioaen der oft den Mund verjalohlen: er g4 ;; b ex das immer nom Aerrn „Te Ind aus Dänemarl, aber fie [pre Nr. 40 veinfeidenes Moire Zafjea Us;öll. Stickerei Voiles, ſchlicht weiß 
on Hoctour über Jungfrau rnirte fi damn ein wenig, feine eigenen euer hoinnfmen mirke Irant “ „ sen jehr fchön veutfh. „Soll ich es —2 ya. en Er ae — — 
E en — na —* uder bewohnen würde, fragten di⸗· one Inası * wert 123e die Yard, für dieſen )_ don Meuftern, wert 75c, für 
na ts nicht zurüdgetegrt. Rom Anſchauungen auszulpt: echen — nicht ” der ungen gnädi igen Frau ſagen, daß vielen Berfauf su | IC dicien Berfauf, die Yard . 50: 
(4. Fortjegung.) Angehörigen dringend er- aus ‚Feigbeit, jondern weil jo oft zwi ın plöhfich: „Kran Sie du Mind? E Nr. 150 veinieid. Motre Lafretaband, Negul. 15c Stiderei, 18 Zoll breit, 
„sh weh nidi, ob Waller nom wünscht. ihen Seichiwiftern es wie eine uniicht -— hat. men Meube —72 Friedrich holte ſeine Karte hervor 6⸗zöll., gute ſchwere Sorte für Hut— — Op: nee Puiter, ein groher 
; Tg 2 ze rlr p 8* u F ai I t n ı er nicht t —F u 1 Garni una u D (a3 arichletier Narr ort 4 teilen Ve F 
{ ie e r —dierſ bare WMWon ehrt icht yy * h) ie ) e Im ein? tor Barniri ind aarſchleuen, Bargam, für dieſer erkauf 
unſer Freund iſt. Seine Hilfe, ver Unterzeichnet war dieſe Botſchaft bare Wand jteht — man ſpricht von Ihnen noch geiproden, ehe c ae — er + Bitte um eine linie: wert 25 die Yard, iu 19. die Hard zu 2. 10. 
zei mir, wäre eine bittere für Das von dem Galtiwirt des Haules Sigris Teinen eigenften Dingen leiwier zu je X meine, wie war wohl fein» Si — darauf. Lage Reaul. 39 Sorte fanc eblümtes 27⸗36ll. Stiekereis loımeing mit Eins 
Haus da drüben. Sinen Moment hei Gunten am Ihuner See. mand, mit dem man micht ven ge numa? Mor er heiter ”” Damit beriieg Das Ehepaar Schadt Zeidenband, 5! big 6: öl. über : 109 aß umd Rraufe, gerade diele Sorte für 
. . + > { 4ta u: . Pr * *8 M + x J in sahalftrırt * cd eu“ >ä Mlırfiry ch fa => Bahn Gfei y { 
ſchwieg Friedrich betroffen. Er hatte Friedrich trug dieſes Telegramm wohnheitẽ smäbiaen Zujammenbang ber Frau Chädi machte ii |, Giebelſtube. priedrih trat ang Muſier, auch fancy Zali 1,29 Baby Kleider, 1 we vi Ve, für 50 
I — J —* 235 w- 2 Ki srau vwadı machte dre Aropen —,. der Mu a — geſtreiftes in ſchlichten Fa C dieſen Verkauf, di s Yard su. C 
ja nte aenau erjanren, ob Jem Bruder ins weiße Haus ic beitürsten Herkunft beſiht. Fenſter. Man Tonnte den See über 


d — i ,„ braunen Augen noch weıler auf, „Hei At; s re 2 ep, 2 — Regul. 250 Sorte fancn Rn Driental 3 pißgen ‚gute Breite ‚ Ereanı, 
wirflihb in einer Ecyuld gegen Hrd- Freunde rieten ibm, ort zu reiten Und nun, da Friedrid, Durch die ter“ — faate fie heiter blısen — er Ichten jo aretflar nahe, Zerdenband, 5 ! bübicye Gern oder Weih, die belichteite Spite 
wig war. Dann inate er 


. PR . A Dana m * —— — a . 24 224 Uoo» —— — Ware kin Writer br * 4 

mit Lebhaf- Die Nervoſität, die Hüſſeners Tod er vom Verſchwinden ſeine ‚Fri dachte, vielleicht verſteht —— die BT Band ber Ruß Ei — 1 9%: dicier NEUE 3 de .15c 
445 7 * — fh BE Aus ur — it6 Ar — etrenn Ind 7 et welches davon haben wollen ieſen Vor e Var EM 
tigkeit: über ſie gebracht, neigle dem Schres ubers beunrubigi, ſich tauſend Ge s Wort nicht Lergn bãume vom Fauſe getrennt. And drũ iniei tiche 


1 > rn sera Io: meine Er — y 150 riirieid. erira I \ Schwerre wo— iße deruf che orcho — 
= . * we . u BE ne, — — —— — 2002. £ . .  mwrihliiuiiigi IE *73J ED AU. ı . mie DU ° orchon Spi⸗ 
„sh bitte ihn Für mid. Ich lann lichen zu. Sie dachten ar ſeltſame en machte über nußte er NG ig aut Di feichen 4 > ein Ichöner, fegelfürmiger, feta Band, G-zöll iehr fhlichten der, dis vogul. 52 Sorte, eine große 


‚iu, DE Zur Lil I as ſeltſame anen machte ,nd = — 
eine Lebensverſicher als Bürgſchaft il von der Dupliailtäi d Ereig- eingeſtehen, wie wenig er mwſeinem z— ne ar * Kr N on n der AHbendluft veilcbenfarbiaer Berg. Farben, tonel im ta dir 4 6 Au-zwahl von neuen Ma ern, 1 
machen. Wnd weni ie das * habe, niſſe. inneren Weſen und von ſcinen Leben⸗ 3 et 3— J ionn das nicht ſein. Lard, für dieſen Bertaufe. für dieſen Verkauf, die 31e 
verden Euch keine Bed en rt igen wußte. nn = Gore Meniefigr Date Friedrich, die iſt wohl weiß. Er 

Sein ſcheuer Sinn er * t ein we .Kapi Der tleine Dampf ab it 


83 garantirte Excells— 
Hoſen zu 82 


Ein ſpezieller Einkauf von 2000 Mn der berühmten 
Excello Hoten, in netten geltreiften Worſteds, rein 
wollenen Imeeds und Cheviots. Hochfeine Stoffe, 
jedes Baar „Cold Later Shrunk“ und durchweg mit 
Zeide genäht. jedes un das nicht bezüglicdd Dauer 
baftigfett zufriedenitell: it, wird durch ein neues 


2 — 2* 
Paar erſetzt. ct ſpezielle zubwan- Preis it 82.092. 


Elegante Kleidungsitüde, in bequem fibenden Moden. Hempden HI — hend eh ** Dlaids, jancy Kamm 
Aus Homeſpuns, D Tweeds ee a 

' 

I: 

“ 


4 orae ”» fh Ienmt —nnt * 
A EEE U IT — —— —— — — ta eſte = Da ufi rl, Spätrltens 
ınYy 
f 
m 


suis 


Sophie Hochitenet ufregende 
ı IM sL 


by ein weria um 


a 


Yard 
2 fiınlta richt; fiir A imAn At) do 
Damprer | Dei ” * 4 — ONE — 


apitel. nie. as} nicht, von iom zu ja . * ee siteiderfie] Korſets ü e 
tig vor feinen Worte - ne ce :„ Zände von Gurien, tiebrich flieg cn ie fo ern x drauben, feine Gedanten waren be s en de Korſels u. al slinunterzeug 


= . So zog Friedrich Gravenreuth 
„Ich meine nur, ih) muß es 
Do jagen, warum ich aerabe jet Fort- — ꝛ ben, für Straßen- und Abend— Stäbe, mit zwei Rockhaken 
3 , € i*? ‘ de char *r Duhte n „4 hnp empbera en?! | En rein iur ILL z an N Kr. haten, 
i ill Ich habe ſchon all die Bruder zu ſuchen. Er Dachte a ONE übernahm und ihn nach dem Sigris a Mr h ee „:,. Dame ihn empfing. lind fo öffnete er trachten, die Ward zu ... .o jancy Stiderct, Gr. 18 b. 28 95: 
reiien ill. —J habe ſchon Mor nr er Malt Zn e n nr Wort fir ri uf Wie — Bes 2 1 deret 
Tage es bedacht, an Walter zu ſchrei Yelhämun a, wenn er aller nit ae führen moilte ui uns Jier ERDE GR. ° feinen Koffer. 10-zÖll. bedrucktes Voile in großen umd A. Bla Sptrite forpulentes Modell » 
4 — —— brauch: hätte, würde er nichts von die "N 0 0 bea Aein⸗ inech⸗e [AM gr u Scadi zu einer Jolden Hera Schädi kam bald surüd, Die [| Mein seblümten Muftern, bübjc reiche Korte, feiner Battte, doppelte Sfübe, 
ben. Wber perfönlich mad: ſich da⸗ jer Gefahr oder den linalüd des Bru Er ning duch bag Kleine, einfache Ausbrudsweife? Er erkannte plöß- +... “ran F —û— 08 Farbenzuſammenſtellung, auch 25. mittlere Büſte, ſtarke 
beſſer. Sage mir nichts dagegen, ich * Man fd Inh fh In fol Sch weizerdorf und dann eine ſchöne n. dinie bon Tembetramen larai ee Frau Lindencrome erwartete \chwarz, Die Yard zu... Strumpfbalter, Or. 19 b. 40, 1. 0 
‚ : 0 ts mw n tal Ir? & It ‚ „bBUNIEL DON ZEMPETANENT {aTd er s a ü EN e 
— — — — —8 E A ginführ te terif alter atıt Diefea lUner Herren Gravenreuthb auf der ziveiten 36=3Öll. Seiden⸗ Batiſte in roſa, hell⸗ Warners doppeltes Stirt Koriet ,‚ gas 
ten, daß ein wochenlanges Auäbleidven .., teritirie Walter ati. Dieles 1 


telegraphire morgen die Anfrage an | 
— — * * nn ‘ 2. > u 2 ; —*— braun, gran, Kitt- rantirt nicht zu roiten, mit Stontitebl 
TR VOR 5 u ber an Das Ge — — Beranda eine Treppe kiefer, als er blau, Co geil, Ri t 3 ten, ı Frontit 
Walter, damit ich ihn ſicher treffe. — mählich den Berg hinar Das Geſſgriiche, Unnahbate fait, und etwas ( 
reaıe bäube recht der 
tulE, 


m farbe, gotb savend-r, ſchwar Rockhaken, 6 Stri impfhalter, 

—— he fiel #7 — ne r wohnte... Sie fei f do * du ’ DE. 3 2.00 
Die alte Schütte ſchien Friedrich * be " ‚jah gegen gühne, Verä W ſeines Weſens “ 4 nm gen‘ — > ©. und we (6, Die Yard zı pi ze ut. Band, Or. bie 30, 

Gravenreuth plöglih wieder ein Ort n * z den See ab die arofein 9 upbaume, gonnte der Mudrıd deden Hriedrid folgte der rau Schädi die | 35: Stiderei Erepe Voites in hübichein Damen=stovietbe: züge, feiner Spitsen- 
—J L J 5 9 ir J 1 —8 rend vi i Aus ur ’ 


Der her Den . bs — 1: s har 147 
De Fahrt uber Di St f ti arrende, ſteile, helle ticge hinunte —W n⸗ und anosvch Ent würfen, 58* — reibeſatz fesl&ffef 
Ms Tops SMS En A » ftarndar muhten in a E e : ta e Rlle inunter v — Stick atz, BIER 
der Freude. BDie ſernen Wäl er wa ſtand er oben auf Ded u t ſtanden. mupien, i 9 — n als . 4a Na nn 1,3 “ Ste y unte 


o — — + n. intter, aelehrier Herr. „en .. Orran 3 fiel ih : 35⸗z6il. reinwoil. franzoſiſches Serge .50 nichtroſten Miller Korſets 
> e. berichalite na mit cimiacı Din ($ Ausrr Muomfaf mn drückt und erregt. Cs fiel ihm ein, : > hwarz, weiß und de Far: it! — —— dorſet, 
nem doppelten Sinn aus, ſeinen * * hürmi ſcher Her, 7 iR Women, BEIB ⸗— mittlere Düle, Tenger Shirt, ftarfe 

geil bonpelten Dill uun, t en * gen c ieinen * toffet 
ı „unaen, Der inel i torfe 


er müſſe ih ummfleiden, wenn die 


ü 
u 
— 


ee ae u ö ; ag. alne Dan li: Ali uf di und zworetonige e. ir die⸗ 6 n ante Tue itit Muslin, Groͤf 
8 8 ei Alm ste bizeft in br 2 . am e Gallerie. 24 —— Be 25 
ren blauer ale vorder; Freund „War er ſoh daß in den Tan berein wun ztiedtich, il Te sum m = - u z mar einmo bon i6 ur ir ra a 2 141 nu e e die * At aNyı F t il t Berfauf € 
verlor da® iraurige Mischen und y a u Slave Mailer binunteriwerten. mn — rau Schadi eilte distret weiter — — — — ETER 
AIALGG— _ sold Flinie, ileine Kur und om Rand der Galleris foh er ein⸗ 2, 
Frau Hedivig wurde ferner als die wilden Wein behangen, Gärten, in — — Se Beſſer als Raiomel ie nte, bi Freue bug TER; gieumtipfen. Mnterzei, a EREE 
Tochter des Henmerberaes bier ange Honen Yamfara — on nñ. agens. Inte Der Ge pädträger, uf Die er blende Ih u ſiehen. 35e Jerſes geriphte Hemden md So- Calf Knopfſchuhe für Knaben, aenähte 
‘ denen 51 infaren gle ich die ſtolzen Blü * re; { ſchritt steht aanı vemanmht \ ) . I + aennarite Sohlen. 3 hafte Schuhe 
ſehen 2 e : ’ — Bäume kletterlen und droben wie Eich I Zu ne nz er garıt: war aan) gedandı je nt?t doweiten “il Fiir Bann ir. genageite Zoblen, Dauerbaf chuhe 
® ienitenael bunter Malven itanden. lind ea a * — J auf ste 31 beunte fi vd nannte ohkanıe #20 hi Ays Bir Miain u Srögen von 1 bis d}, 
& F a * . r fl * * ⸗ = ur ie uU, beroe 1 ich 1 N FJ 
nr Y 5 + En = ken idureie De Weg war nicht 7 niend babe: NE ındei mi T n Bu | a und nannte ( ropen 2 bis 46, fü DEI: 9— J Mut 
Denn dab Walter helfen wiirde, wie feltfam leuchtend blau das Wahler “* j ‚eier. 4 BZ, nniende kaben amsgeiunden, dat Tr, feinen Namen Wertatf -au ‚25. für Dielen Verlauf zu ) — 
3 f. 4 2. — - . . weit zun Staris itUeicht acht der ⁊ EDo·ee biete { t . — 3 — ER ar : - Mare eder er ıttes Ealf — 
ſchien Friedrich außer allem Zweifel. dieſes Sees war, ſah Friedrich auch. = —32 a "anna mit der — —* — DR Wie blond ift diefe Frau, dachte er 35c fein aerippte Umton Suite Bee ae ie alaneee fin x —— 
Und er dachte, es iſt wahrhaflig ſchwe- Aber es tam ihm nicht ins Gefühl. Si, 0" 6 loſes Erſatmittel ſind. — ja, und fie bat dunfelblaue, aan: | Damen, niedriger Hals, feine Acımei | Größen 3 bie 8, für bieien 
F 3 02 Ri ve Stirne nad) dem See aerichtei, ın Bau 14, e ya ikelblaue, ganz — — Soien rößen 3 bis 8, für dieſen 1 00 
ter, um Geld zu bitten, ala es zu ae= Denn er war voll Unruhe. A . > (bi H uud More SDOlen, Tancy Verkauf zu .. 

⸗ 0 E 5 ‘ 1 und ton ein breites Holabaus * unielblaue Augen. Spißenbeſt Gr 34 > * BER ale : — 
Sen, wenn man davon nicht im Ge — en und Gärten ein breites Holzyaus. =, gswards Olive Tate * Dr Spikenbefaß, Gr. 34 bie 38, c Schwarzer Sammet ein oder zwei 
. at behindert wird er hatie „bon zubaufe aus noch zu dem zwiſchen Mauern und Be⸗ten tel tüt — — find cin wildes, abe er Ni Hi ‚Ada Lindencrome aab ihm die Hand. 35e Jerſey gerippte Union Zuits für Remen Stipvers für Damen — auch 
BER BERERDELL DOW, Nahforfhungen angeordnet, und auf Steinerne Treppen binaufführten. eher 4t hal augenbidfie. Cie md pas welt. File Ichmale, weiße Hand. Und fie # Smaben, Größen 24 bis 34, 2 Bumps, Größen 3 bie S, 

Das Telegramm an den Bruder der langen Reife Zeit gehabt, über x, a a Em Sei In . - 


Xriebrich redete mit den jumaen iat von Dr. Eomasde” Kutidluk, Seber, it ſagte: für Diejen Verlauf zu ... für dieſen Verfauf zu. 
Jing am nächiten Tag ab. Die Grob- Walter nachzudenken. Dabei wurde Lied ’ ' singen !clveit r batt» 


Be Ic nicht mit Slalomel an l — — 2 e r var TS We + + r, ein zwe olx vier Riemen 
12 Mirtäfeuten. Sie hatten ihn foaleich ein ne ni sneindent, 66 | oo 2 ‚Berzeiben Sie, dafı ih Si nicht He Jerſey gerippte, echt ſchwar; ze Da atentleder, ein Ü 
sltern wurden einjtiveilen unterrichtet, ihm deutlich, wie wenia MWirfliches Iwies 
yah Friedrich nach der Schweiz fahren von jeinem Bruder mußte. er fühlte 


— men⸗Etr rumpfe, Größen 8: bis 11, Stipvers ; fir Dameıt, Hand gewendete 
vollte nud Friedrich packte ſchon ſeinen nur dunkel, daß des B 


— chieben. haben dirte ileinen olivenlarbigen 21 — Meine alte Frau 8 En 
in das von feinem PBruder verlafiene, iss Feikargesract. here einbitten fann. Meine alte Kreum aeipleifte Feris md Zehen, 19. Sohlen, fehlichte Zehen, 
Roffer. des Bruders Cebenswille ieleicht. 
eiren HMücdliaen Blick in ir vnd 
4 4 sche 
*— 125 20 * hier. Leuinante Graven- ſeine Äpenwanderung weiter. Er er- leicht fühlen, denn ſie antwortete raſch: 
Friedrich ein Rückantw eu ‚Frauen in einer nachläſſigen Ark | 
| — 
Mann. beeann ben Nericht. Dies "Ese Plive Fadler Gamnanı. . „LWbbber Sie dürfen gewiß ſein. denbeid meines Bruders.“ ſaote Fried⸗ (&orifekung Fola 


fi ir 


Alsider 


aeräumige Zimmer geführt, Ivo moch „Tieie eramneumen Meinen, Teplet$ tm dar, DIN iſt heute trant. ber hier ſtört J dar dieten Werfauf zu . Gröhen 3 bis 7, zu 
ofiea I ind um ıD Anıı) wie Malter 9 be die * 1 y mar : . 9 —8 ne TEN). > Inpmm! nieme ıDd irj ti EEE ——— 
DER ’ * . n a 6 en ann a Di Ze — —— — — — — — —— 
* * RUN 2 nust hoben mer: ‚priedrid; Marz N — tere. Beiden u IUE Wil, — — 46 
Er wartete einen Zug, at, ſehr in anderen Gleiſen gina. Er tah „; Hi if in Schrini sırenth der Mirt die rictiaen Mahnahmen ri — ın —— einer Hilfloſigleit, 
dann beruhiate es ihn, da m tet ine i und düher aus. Man iomn!e ſich SJe bface die alle umserfnieten m areitt Sean anıtleiih er, Das CirWiicen. einzeleitet bat. E3 ja auch da einem plötzlichen Vertrauen. 
2 * 22 1 nia fr ah . Find r n00 Semıtez ö 2 nu entre > et dr Kell 5 harie:t { uite:r — - . . re ö . n "2. . . 22 6101 ) ö 
Antwort chielt. Ss a = ei —— us auf gr ſanden. Da waren WRirher, Mäſche 363538 Amennen, „Die * in einer aufregenden An- lich, Profeſſer Grabenxeuth mad; Dies mochte die blonde Dame viel 
peinlich vor Heymers. Nur — mackte. Manchk mai redete er auch von such cine Schreibmabpe. fenveri an delier Play Dr, Chords’ Live melegenihei 
war iin Ar u Mes ſah nach baldigſter Wiederleht eogoonuttit und ſenes Me TRUE,“ fuhr die Dame fort — fie ftand zählte uns, daß er dergleihen oft aetan „Yon denen, bie von der Natur ge: 
mit feiner vollen Adren: enn biel- Tprad er großze alte Namen oder Titel zus fühl der Mattipleit rührt meitt von Vorltorinng ech ar Die Brüftung gelehnt — - be: habe und ein aanz geübter Beraiteiaer wollt unfere Nächſten ſind, wiſſen wir 
aan . er wurccnge MD einer ander Drönung gcrateiten Leber her, . i i “2. a 
F — TE Auf eine Aufforderung riebrid  Megmt Dr. Fiwazos Cie Aubietß, joenu Ihr fann fih aber dann, daß bies nicht fei. Von Munden aus wäre er oft oft ſeltſam wenig. Se —* —* 
a. bh „voll“ ums „fciver* süblt Waht h i fen.“ 
CASTORIA Füräugingeundkinder, _Trägt die fegte ſich das Ehebaat Schädi und ber — ——————— un fi Di gaſtlich onen möge und nahmpiat wochenlang in den Bergen geweſen.“ jünger 62 Ihr Bruder, Xeuinan 
’ 2 Geilier „beramdpipen”,. Bu 10 Gens und 2 ⸗ avenre 
* Die hr ft Habt Unterschrift AÄNATEE SHausherr, ein eriger, aroker, blonber — Unotnsten, und Friedrich folgte ihr. „Ic weiß wenig von den Gewohn- Gr 
Sorte Immer Gekau , van 





B. P. Arnold, R. E. Erome, W. A. 
Bither, John E. Noribup, 9. O. 
Sprogle und Thomas Marſhall. 

Für das Gouverneursamt, deſſen 
neuer Inhaber im nächſten Jahr er 
wählt wird, nahmen die Teilnehmer 
an der Konferenz Andrew Ruſſell von 
Jackſonville in Ausſicht, für das Amt 
des Staatsanwalts Benedikt J. Short. 
Die Wahl Ruſſells iſt darauf zurück 
zuführen, daß der neue Mayor mit 
den beiden anderen Bewerbern um den 
Poſten, Col. Frank L. Smith von 
Dwight und Col. Frank O. Lowden 
von Ogle County, auf gutem Fuß 
ſteht, und den einen nicht dem anderen 
vorziehen will. 


„Ja, das iſt ganz anders, 
ich ſehe jetzt.“ 


Wahlbeamte abgeſekt. 


Die amtliche Tabellitrung der Wahl⸗ 


ergebniſſe durch die Wahlbehörde 
brachte geſtern ganz unglaubliche Zu 
ſtände im 48. Wahlbezirk der 3. Ward 
an den Tag. Die Wahlbehörde fete 
alle fünf Mabhlbeamte des Bezirks ab. 
Außerdem murbe die Angelegenheit 
dem Staatsanwalt unterbreitet. Alle 
ragen des Heinen Stimmzettel er 
hielten 198 bejahende und 48 vernei- 
nende Stimmen. Die amtlicher 
Scriftitüde waren nur von einem der 
Wablbeamten unterzeichnet jtatt bon 
allen, wie das Gefeh borjchreidt. 


‚Sie it b daß Brillen, 
wiſſenſchaftlich angevaßt, alle Au 
genbeſchwerden beſeitigen. 

Schwache und überangeſtrengte 
Augen ſollten beſchünt werden. 

Laßt Eure Augen foftenirei 
unterſuchen. Brillen zu wohlf 
Preiſen. 


EDWARD ALBERTI 


Juwelier — — Optiker 


1246 Milwaukee Ave. 


itt befriedigt, 


— — — — — 


Ridder⸗-⸗Abend. 


Scriftleiter der „N. 9. Stantszeitung“ 
wird über den Nrica ipreden. 

B. Hermann MRidper, Schriftleiter 
der „New Mort Staatszeitung”, wird 
ım fommenden Wittwoch und Freitag 
Abend in der Orchejterhalle eine Dar: 
Will Geſchäftsleute bei Auswahl der ſtellung des europäifchen Arieges ge 
ben, deutſche, vom Generalſtab geneh 
migte Kriegswandelbilder vorführen, 
J „Die andere Seite“ des Weltkri 
u 2 | leuchten und die deutſe 
Borausfihtlihe Borligende, | Strömuna in Amerita erfi r 

Herr Ridder tft der Verfalfer der in 
enaliicher Sprache aeichriebenen Spal 
ten jeines Blattes, und feine jchriftlich 
und mündlich fundgegebenen Anfichten 
haben in der Preſſe wei breituna 
oefunden. Sie aeben von einem neuen 
Geſichtspunlt einem deutſch 

freundlichen natürlich, werden aber in 
26, enaliiher Sprache fundaeaeben. 
n Ridder wie olle 
ı Deutichamerifaner, bo 


und 17 


— 


— 


Chomplons Pläne. 


Sabinetsmitalieder zu Mate ziehen. 


Der RPolizeichef wird der Polizei 
entnommen werden. Republikaniſche 
Parteiführer ſchmieden Pläne für die 
Richterwahl u. Wahl im nächſten Jahr. 


nette 


y 
I» War 
IE Adi 


aus, 

Willtam 
neuer 
April 


Sın 
244 


Hale Thompſon, 
Mayor, wird ſein Amt am 
antreten. Ein 
zu einem allgemeinen Feiertag zu 
machen, da er den Beainn einer neuen icner 
Yera des Wohlftandes bezeichne, wurde Play“ etit. 
geitern in einer Konferenz hervorra 
gender Bahnleiter gemacht. Es wurde 
vorgejchlagen, die Gebäude mit Flag 
gen zu jhmüden und Sonderzüge nah mahen 
Chicago laufen zu laſſen, die Tauſende Zuc 
nach der Stadt bringen wiirden. D 
durch wü man die Aufmerkiamteit iind mit Erlaub 
uf die Tatlache lenten, dat; eine neue, nik des deutfchen Generalftabes aufae 
it des Mohlitandes angebrochen jei. 


< Herr 
ſt ſogenannien 
Allem Ameri 


nur 


91 J * oh 
Vorſchlag, dieſe 


itt als „hair 
Boit“ 
, m 
die Deutiche 
ibn gewiſſer 
Sprecher jenes 
welcher 


ton 


ma 
te rabıae Mr 
idder für 


K 
Int Shan » 
ſagt von ihm 


on 
DO 


Srtııma 
KiILÄID, 

N 

* 


Gerechtigkeit fordert.“ 


rde Die Wanpdelbilder 


Zeil nommen iworden und tragen den Stem 
Der neue Manor wird jich boraus- | pel Krieasminiiteriums, Sie fom 
fihtlih am 24. April vereidiaen laj-| men aruppenweife nach Mmerifr und 
fen. Nächite Woche wird er mit einigen | find nicht zu veriwechleln mit anderen 
jeiner Berater Chicago verlajfen, um! Bildern, denn viele diefer Films find 
lich zu erholen. Diefe Ferienreife ges vom Zollhauſe noch nicht freigegeben 
venft er dazu zu benußen, die Ernen= | worden. 38 
nungen zu Mitgliedern ſeines Kabi-⸗ — Erklärung des Grundsebankens 
nets zu erörtern. Nach ſeiner Rück- der Amerikaniſchen Unabhängigteits 
tehr wird er eine Konferenz von Ör: Liga, Biositelung der „Neutralitäte-‘ 
inartsleuien einberufen, Die er ber der Politit Amerikas und des heitehenden, 
Auswahl rt stabmetemiiglieder zumeist von enaliichen Diplomaten feit 
und der Feſtſeßzung ſeiner Haltung zu Bedeutur 
Rate ziehen noill. Anter Denen, bie deutichfreundlichen ——— 
dazu herangezogen werden ſollen, be- tums, die Stellung Italiens und en 
intereſſante Gegen 


ims, die 
finden ſich Charles H. Wacker, Haupt dere wichtige und 
— — — —— ſtände bilden ven Inhalt des Vortra 
vor Herrn NRidber, der an den er 
tintton o7 Commerce, ©. 9. Lanıy, wähnten Abenden borausiichtlih vor 
Präſident der Produktenbörſe, N. W. 
Harris. E. B. Butler und 
Defrees. 

Unter den Glückwunſchde 
geſtern bei dem neuen 
fen, befand ſich auch 


Thomas Lipton, dem bekannten er 


des 


ſeine 


Die 


Del 


Des 


vollbefegtem Haufe jprechen wird. 
— — 


Preffirte ihnen nicht 


Zwei gut gekleidete junge Leute be 
traten neulich das Büro der Brod 
0 wid Boal Compann, Nr. 3652 Archer 
ſchen Yachtbeſitzer. Auch ne hehrni Not; ; 
en hei na bedrohten den ; Beliger Dapid 
.. ————— Ar a ——— Brodwick und den Buchhalter John 
TEN: Ben „em ———— chde- Drennan mit ihren Revbolvern und 

Pptshep von der nA ner 34 > 34 
peſche von dem Engländer. jiwangen fie, in ein Hinterzimmer zu 
tya+tın I ‘ 2 3 
treten. In aller Gemütsruhe eigneten 
ih hierauf Die Burichen $145 aus 

machten 


Wählen Kabinetsmitglieder aus. 
Politiſche Freunde des neuen Ma 


eignete 
er 


1 De 


ih aus dem Staube. 
NEE 

Durch lang anhaltende Krankheit 
zurVerzweiflung getrieben, hat geſtern 
Morgen der 60 Jahre alte Kohn De: | 
— mabl, Ir. 2839 Cinbourn Ave., in 
9 einem zur Zeit leer jtehenden Zimmer 
Tower; diefes Haufes feinem Leben ein Ende 
Marten gemaht, indem er dort jämmtliche 
Nigheimer Gashähne andrehte, Seine Frau fand 
Iinfpettor— ihm als Leiche vor, 
orationsan⸗ 
m. Folſom 


ri 
Leiter der verjchtedenen ftabdti 
Verwaltunasabteilungen zu fin 
sn Betracht fommen ihrer Un 
jiht nach die folgenden: Stadteinneh 
mer — WU. MW. Miller; Stadtaniwwalt— 
David Alerander; Präfident der 
bildienftfommiliion — Elton 
Mitalieder der Behörde für 
Verbeilerungen — John 
und Andrem MeAnih; O 
James V. Quinn; r 
walt — Richard S. Folſ 
iſt ein Dem war Generalanmwait 
der Schulbehörde, hatte ſich aber gffa ⏑— 
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Das 
gleiche gilt von Quinn, dem bisherigen 
Oelinſpektor. 

Für den Poſien 
kommen angeblich d 
Polizei in Betracht, nämlich die Ka 
pitäne Stephan B. Wood, P. J. n 
und C. C. Healy. 2 


des Polizeichefs 
rei Mitglieder der 


Loodi 
—— 


DD, 

N [uch der frühere 
Bolizeiintpettor Nicholas 
in diefer Beziehuna Der 
neue Manor bat erklärt, er werde den 
Polizeichef der Polizei entnehmen. 

Einigen ſich auf Kandidaten. 
Republikaniſche Parteiführer, 
denen die meiſten dem neuen Mayor 
naheſtehen, hielten geſtern eine Konfe 
renz ab, in der ſie Pläne für die Rich 
terivabl und für die Wa 

Jahr beijpraden. Die Teilnehmer an 

der Konferenz beichräntten fich nur 

auf die Auswahl von Kandidaten für u ng 
die jechs Nichterpoften, die neuaeichaf- 
fen worden find. Die Frage, ob für ; 
ie anderen vierzehn Kreisrichterpoiten !" . 
ierzehn Kandidaten aufaeftellt werben : 
ollen, oder ob den fieben aus dem Amt 
cheidenden Richtern feine Kandidaten 
jegenübergeitellt werden follen, wird 
in einer Sibunga der Parteileitung am 
Montag beiprochen werden. Der neue 
Manor will jich in diefer Hinficht der 
Enticheidung der PBarteileitung fügen. 
Für die neugejchaffenen je: Kreis 
richterpoſten wurden die folgenden 
Kandidaten von den Teilnehmern an 
der Sonferena in Ausficht genommen: | 


Hunt 


genann 


111414 


wird 


von 


14* 28 J 
hl ım nächſten 


dener 

ſen ın gan Chicago. 

Spe;ichh für morgen oiicı 
Je Kinder 


„1 4 larn 
De elscht DBaroı 
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L 
j 
I 


ven m 
vagen 
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al 


ma 13,50 


PETERSEN 


1016 — 1056 Belmynt Avenue. 


‚ren und 


— e — 


ſtummen, 


— — 7 y j 
J 


— F 
— 


Abendpoſt, Shieago, Freitag, den 9. April 1915. 


(Für die „Abendpofi”.) 


Son #. 5. MWatenaers, 


Es iſt ſchon darauf hingewieſen 
worden, daß zur Zeit eine höchſt be 
dauerliche Entfremdung zwiſchen den 
Deutſchen im Reiche und den Bürgern 
der Vereiniaten Stasten fich entmwidelt. 
Der Grund Ddofür ift befannt. E3 find 
die ungebeuerlichen Waffenlieferungen, 
die amerilaniihe FFabrifanten den 
‚seinden unjeres geliebten alten Vater 
landes in jeinem jetzigen Eriſtenzkam 
pfe in allen nur möglichen Formen lei 
jten. Fast in jedem Briefe, der jet di 
reft von unseren fümpfenten und blu 
tenden Brüdern "an der jogenannten 
mweitlihen Schlahtfront bier eintrifft, 
beit ed mit befonderer Betonung: „Es 
waren in der Hauptjahe Gefchofie 
ameritanifchen 1riprunag, die uns 
entgegengejchleudert wurden und mer 
den.“ Wir Miigehörige des deutiäjen 
Stammes erröten jedesmal vor Scham 
bis in die Haarwurzeln hinein und 
ballen grimmia, aber machtlos bie 
Fuuft, weil wir uns ven unjeren 
Vätern und Brüdern den ihmacvollen 
Vorwurf gefallen laffen müfjen, dak 
nordamerifanifcher Gewerbefleiß und 
die norbomerilanifche Jnduitrie, mit 
anderen Worten wirtichaftliche Sträfte 
unjere@ neuen WVaterlandes, mitarbei 
ten an der Vernichtung unieres teuren 
alten Vaterlandes. 

Der Grund für diefe ichmacwolle 
Tutfache beitebt einmal in der ru 
lojen ftrupellojen Jagd nad dem Do! 


ur Hründung einer „Deutsch » amerikanischen Wirtihaft: 
(ichen Vereinigung“. — (IV.) | 

Die Abijperrung des amerifanijchen Deutichtums vom Einflup 
im öffentlichen Leben. 


} 


jet Landes gar nichts zu fagen haben, ! 
und weil man ji daran gewöhnt bat, 
den Deutichen hierzulande mit einem 
mitleidigen Lächeln iiber die Schulter 
abzutun, wenn er mit einer Forderung 
für das Deutichtum bervortritt. X der 
nur denkbar bitterften TForm erfährt 
es jept das Deutichtum in den Ber: | 
einigten Staaten, daß es, obwohl e3 
zahlenmäßig einen aanz bedeutenden 
Bruibteil der Bevölferung und fultu 
reli entichieden das wichtigfte Element 
in den Vereinigten Staaten daritellt, | 
dod im öffentlichen Leben 
nicht® zu jagen hat. Von einem ber 
borragenden Redner wurde vor fur 
zem in der Bundeshauptitabt Wafh 
ington die traurige und bemitleidens 
werte Rolle, die zur Zeit das Deutich 
tum in den Bereiniaten Staaten von 
Amerika jpielt, mit folgenden Sätzen 
treffend gefennzeichnet: „Unmittelbar 
an die Stadt New Wort, nur dur 
den Hudjon von diefer getrennt, liegt 
die rein- deutiche Stadt Hoboten, allen 
Deutichen in diefem Lande wohlbe 
fannt. SHoboten hat 50,000 Einwoh 
ner; 49,999 dovon find Deutiche oder 
deuticher Abitammuna, ein einziaer it 
anderer Nationalität. Und dieler eine 
ift der Bürgermeifter 
übrigen, den Deutichen, aemwählt. 
Wenn es jih nun auch vielleicht nicht 
ganz genau fo in Hoboten zugetranen 
bat, jo ift mit Diefer Geichichte die 


“4 


Das Dekblait eines Brotfcheinbefts. 


(Burderieite.) 


Brot-Berlaufsftelle Ar 38 


Für eine 


Perſon 


Siltig in der Zeit vom 1. bis einſchl. 14. März 1 


Nicht übertragbar. 


Nachdruck verboten 


Junenſeite.) 


Bemerkungen. 
Die Reicdysverteilungöftelle bat bi® auf iweitere® Den zuläfiigen täglichen Hödhit: 


verbrauh an Mehl 


für eine Berfon auf 225 gr feitgeicht. 


Tanacı hat eine Berfon täglich höchiten« su beanibrudhen: 


nweder 225 


r Mehl, oder 300 gr Brot 2! 
oder 270 er Waiterwet (86 Std), ober 300 gr 


» Scheine für den Laib zu 750 gr), 
Ywiebar. BEN 


Mehl und Brot find künftighin nur noch gegen Abgabe von Mehl: und Broticheinen 


erhältlich. 

Die Mehl: 
aunnelbeit, —* —— * 
saltungen an eben. Siebe 
Wiebl: und Brotfa D. 

Kin @ 
zuläffig. 

Der Preis ded Mehles und 
in den Tageszeitungen befauntgemahht. 
„. Mubenuste Scheine werden, folange 
Nuckgabe vergütet. 


und VBrotiheine werden jeweils für eine @iltigkeitädauer von ? Woden 

die Bäder an die in der Humdenlifte verzeichneten — 
OSanehaltung embfangt die ihr zukommende 
rotſcheinen ñon den Bäder, in deifen Kundenltite 
echieln der Bäder ift nur in dringenden Fällen 


Bahl bon 
fie fi eingeseihnet hat. 
auf den 1. eines DVionats 


Broted wird jeden Eamätag für die fommende W oche 
ſie mit dem Deckblatt verbunden find, bei 


INDIEN PIE DINGE SENDEN — GELD —— ——— —— 


lar, die, ein eibt ena es Erbteil, 
auch in dieſem Lande Gebote der 
Sittlichteit und Moral toltlächelnd 
einfach über den Haufen wirft. Und er 
beiteht fodann und vor allem darin, 
daß enaliicher Einfluß heute die ameri 
tanifche Wirtichaftspolitit in Waih 
ington diftirt, weil andernfalld das 
einfachite Gebot der Eittlichteit den 
Konareh und die Erefutive der Bun 
desregierung unbedingt und unter al 
len Umjtänden fchon länajt hätte ver 
anlojjen müffen, ein Verbot der Aus 
fuhr von Waffen für die Dauer des 
jegigen Krieges zu erlaffen, um jo 
mehr, alö in vielfacher Hinfiht em 
folches Ausfuhrverbot durch die wah 
innerſten Intereſſen dieſes 
Landes ſelbſt zwingend bedingt wird. 

Wenn die ſtumme, zu Herzen gehen— 
de Klage, die immer mehr aus den 
Briefen unſerer direkt in Feindesland 
kämpfenden und vor dem Feinde 
ſtehenden Brüder uns Bürgern deui 
ſchen Stammes hier in diefem Lande 
entgegentritt, mit Worten feſt formu— 
lirt werden ſollte, ſo müßte ſie lauten: 


liſch 
olle 


„Warum habt Ihr, die Ihr doch auch 


deutſchen Stammes und deutſchen Blu 
tes ſeid, und die Ihr zu vielen Millio 
nen in den Vereinigten Staaten lebt 
und es vielfach zu periönlihem An- 
eben und Wohlitand, Reichtum ae 
draht habt, Euky denn nicht Tänaft 
Ihon aufgerafft, organifirt und es mit 
der Macht des itarten Deutihtums in 
den Pereiniaten Staaten erjiwungen, 
daß dieſe ſchmachvolle Waffenausfuhr 
verboten und damit jede zweckloſe Ver 
längerung des grauſamen, blutigen 
Krieges derhindert wird? Weil 
nicht zielbewußt und machtvoll geeint 
in dieſerWeiſe vorgegangen ſeid, mehrt 
ſich mit jedem Tage jetzt die Zahl der 
bleichen Ankläger Eures 
Blutes und Stammes gegen Euch auf 
pen blutgetränkten Schlachtfeldern 
Belgiens und Frankreichs.“ 

Wir Bürger deutſchen Blutes und 
deutſchen Stammes in dieſem Lande 
tönnen uns heute der Berechtigung ei 


Ihr 


ner ſolchen Anklage gegen uns nicht 
mehr entziehen. 
verfloſſen, 


Neun Monate find 
jeitbem unseren Brüdern 
dDieier große Kampf um die Griitenz 
und Fortauer des alten Voterlandes 
aufgezivungen wurde. Wir baben in 
einfamer Klaufe einfam mit uns jelbit 
gerungen und aewiiet darüber, baß 
ſolch ſchmachvolle Zuſtände in unſerer 
neuen Heimat nicht nur ſich heraus 
bilden, ſondern ſo lange fortbeſtehen 


tonnten; wir haben auch noch deutſcher 


Sitte in großen Maſſenverſammlun 
gen getobt und die Forderung in die 
Welt binousgebrüllt, die ungerechten 
Waffenlieferungen einzuſtellen, zu ver 
bieten und gleiches Recht für alle wal— 
ten zu laſſen. Aber erreicht haben wir 
gar nichts. 


Warum? — Heil Deutihbe und 


Deutiytum im öffentlichen Leben Die | 


Sachlage in Hobolen dody treffend ae 
tennzeichnet. Und ohne Uebertreibung 
lann man das, was von Hoboten ge 
ſagt wurde, für das Deutſchtum die 
ſes Landes ganz allgemein ſagen. 
Warum aber hat ſich das Deutſch 
tum ſo gänzlich von allem Einfluß im 
öffentlichen Leben der Vereinigten 
Staaten verdrängen laſſen? Man 
hat eine große Anzahl Gründe und 
Erklärungen dafür gegeben. Es gab 
eine Zeit, wo die Deutſchen im öffent 
lichen Leben dieſes Landes eine ſehr 
bedeutende und gewichtige Rolle ge 
ſpielt haben. Das war vor allem die 
Zeit der ſogenannten 48er, jener hoch⸗ 
gebildeten deutſchen Männer, die um 
die Mitte des vorigen Ihrhunderts 
infolge der revolutionären Wirren im 
alten Vaterlande nach Amerita aus 
wanderten und hier das Licht ihrer 
weit überlegenen Geiſtesgröße aanz 
unwillftürlih und naturaemät iiber 
weite Kreiie leuchten ließ; der under 
dorbene, vorurteilsfreie Siedler in 
diefem Lande beugte jich freimillia 
und dankbar vor der Macht und Größe 
deuticher Kultur und deutichen Wil 
ſens; dieſe Zeit ift anerfanntermaßen 
eine der bedeutenditen und fruchtbar 
ften in der Geichichte des Werdens und 


Wachſens dieſer Nation geweſen. An 


ertannt und reſpeltirt wurde das 
Deutſchtum in den Vereinigten Staa 
ten auch noch während des Bürger 
trieges und unmittelbar nach demſel 
ben, als nicht zum wenigſten deutſche 
Fäuſte und deutſche Kraft den feſten 


Verband der geeinten Union geſchmie 


det hatten. Seit der Zeit aber ſetzt 
der Verfall des Deutſchtums in den 
Vereinigten Staaten ein, der auch da 
durh nibt aufgehalten worden tit, 
dab ausgangd der 70er und befon 
ders in den 80er Jahren des borigen 
Jahrhundert? nohb Hunderttaujende 
von Reihsdeutichen einiwanderten. E* 
aibt Karaktereiaenichaften des Deut 
ichen, die zum Zeil als Erklärung da 
für gelten fönnen: deutiche Beſcheiden 
beit, deutiche Ehrlichkeit und deuticher 
Arbeitöfleik, der Betätigung und Be 
friediaung vor allem im frei gewähl 
ten, bürgerlichen Berufe ſucht 
findet und fich von den allgemein be 
fannten Webelftänden in allen öffent 
lichen Verwaltungszweigen dieſes 
Landes abgeſtoßen fühlt, haben es zum 
großen Teil mit ſich georacht, daß der 
Deutſche ſich weniger um öffentliche 
Stellungen und damit um öffent 
lihen Einfluß beivorben bat, al& an 
dere Nationalitäten. Die Neiqung der 
Deutichen, Sich aegenfeitig in Klein 
licher Weije zu beneiden und zu be 
feinden, die fprichmwörtliche deutiche 
Uneinigfeit bierzulande und die ange 
borene Unfähigkeit der Deutichen im 
allgemeinen, ih Einfluß und Uner 
fennung awb bei anderen Nationali 
täten zu erzwingen, haben ein Lebri- 


d 


un 


rein gar 


Stadt, von den 


EHE Erg TEE FEIG EIN 


1906-1908 Wabaih Ave. 


Diien Montan und Samstag 
Abends. 


1901—1911 State Str. 


Ciien Wontag und Samstag 
Abends. 


822 —324 ®. 63, Str, 
Nordoit-Kde Green Strafe 


Tiien Dienstag, Donnerstag und 
Samstag Abends. 


Der neueſte Entwurf 
der Saiſon, bequeme, 
abnehmbare Autoſißze 
und künſtleriſch ge 
drehte Pfoſten: eine 
attraktiver Snite für 
Parlor oder Biblio 


Die Waaren ſind mit dentlichen Zahlen markirt 


Brachtvolles 


3036-38 Lincoln 
Avenue 
Gars halten vor der Tür 
Sim Dienstag, Dounerstag u. 
Samstag Abends. 
654 — 656 VW. North Av. 
Ecke von Orchard Straße. Diien 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und 


Abgelie Samstag Abends. 


ſert in Auto⸗Trucks ohne Firmanamen. 


SHartes II. vibliothet Suite 


Der größte Wert des Jahres. 
Jedes Stück iſt ſachverſtändig 
gemacht und ſehr hübſch 
„finiſhed.“ 


Auße rhalb 
der Stadt 
mobnendk 
Leute Ichreibt 
fie 232 Sei- 


Katalog. 


bringt dieſen Suite in Euer 
Summe 


Heim und eine Feine Ins 
jeden Monat bezahlt dafür. 


Dieter feine z 
ſtruirt aus 
roamerem 
chön finiſbed 
Fumed Taf. 
eine große, glaute Platte, 
räumige Schu 

uni 


im dimmım 


ulle 
feinem 
ſolidem 
in Golder 

>; 


Der Tiſch bat 


ge 


Pic“ 


wurt. Der 
Schautelſtuhl 
und bequem, 
lofen Autoſitzen 
Royal 
Einze 


vequeme! 


ſchem 


en. 


dent 
d. 


Seht nach 
Schild mit 
großen Fiſch. 
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ges getan. Mit dem Ausſterben der 
48er ſind auch die geborenen und un 
willkürlich anerkannten Führer des 
Deutſchtums in den Vereinigten Staa 
ten verſchwunden, und ein Erſat da 
für hat ſich nicht eingeſtellt; an wirt 
lich großen, deutſchen Männern haben 
wir ſeit Jahrzehnten in den Vereinig 
ten Staaten einen bedauerlichen Man 
gel gehabt. So haben ſich allmählich 
die traurigen Zuſtände herausgebildet, 
die jetzt, wo alle Kulturvbölker ſtark 
ihre Nationalität betonen und aud 
die bunte Völtermiichung der Ver 
einigten Staaten jih in ihren einzel 
nen Farbentönen ſcharf hervorhebt, 
geradezu beſchämend auf uns Deutſche 
in dieſem Lande einwirken müſſen. 

Auch dem michelhafteſten deutſchen 
Michel in dieſem Lande muß in 
Tagen die innere Ueberzeugung kom 
men, daß es anders werden 
muß mit dem Deutiſchtum 
in den Vereinigten Staa 
ten,in dem jo viele unge 
wedte,ittarte8raftejhlum 
mern. Das Deutihtum muß ich 
in diefer aroßen deutfchen Zeit, mo 
auch wir wieder deutlich und mahr 
nebmbar das Frlügelrauichen des deut 
fb:n Mars vernehmen, einigen und 
organifiren. Am beiten, jchneiliten 
und machtvollſten geſchieht das in 
einer „Deutſch-amerikaniſchen Wirt 
ſchaftlichen Vereinigung“. Die Deut 
ſchen im alten Vaterlande haben es 
uns im Verlaufe der letzten Jahrzehnte 
glänzend gezeigt, daß ſie Meiſter in 
der wirtſchaftlichen Organiſation auf 
allen Gebieten des wirtſchaftlichen L 
bens ſind. Mochte das alte Vaterland 
vom Parteihader auch noch ſo ſehr 
zerfreſſen und zerſtückelt erſcheinen, 
die wirtſchaftlichen Kräfte des Reiches 
ſind immer vollkommener und muſter 
giltiger in der gleichen Zeit organiſirt 
worden. Auch das Deutſchtum dieſes 
Landes hat ſich politiſch nie zu einigen 
vermocht. Aber wirtſchaftlich wird es 
fich vereinigen und oraanifiren lalien, 
und diefe Organifation kann und wird 
am beiten und erfolgreichiten Durch 
eine zmwedmähiae Propaganda umd 
Agitation herbeigeführt, die von einer 
„Deutich-amerifaniihen Wirtidaftli 
chen Vereiniauna” ausgeht, weil da 
durch einer folhen Bewequna höbere 
wirtfchaftliche und jittline Ziele und 
Momente untergelegt werden, die in 
diefer aroßen Zeit neuen wirtfhaft 
fihen Werden: und Entitehens dop 
peit zu bewerten jind. Ginmal Ichaf 
fen wir dadurch ein immer notiwendt 
ger werdendes, wirkſames Gegenge 
wicht gegen die immer aröher iwerdeitde 
wirtichaftlihe Beberrihung Diele: 
Landes durch England und erweiſen 
damit den Vereinigten Staaten, unſe 
rer neuen Heimat, einen Dienſt, deſſen 
volle Bewertung erſt in einem ſpäteren 
Zeitpunkte der Wirtſchaftsgeſchichte 
der Vereinigten Staaten wird erfolgen 
tönnen. Dem alten Vaterlande ſichern 
wir dadurch eine gerechte, wirtſchaft 
liche und politiſche Behandlung ſei 
tens d Vereinigten Staaten von 
Amerika. Und endlich verhelfen wir 
dadurch dem Deutſchtum in dieſem 
Lande wieder zu Anſehen und Ehre. 
Denn durch eine folde wirtichaftliche 
Drganifation ermöglichen wir es ihm 
erſt, ſich wieder als ſtarke, deutſche 
Einheit, die überall im Lande reſpet 
tirt wird und mit der man im politi 
Sen und im wirtſchaftlichen Leben 
wird rechnen müſſen, darzuſtellen. 
Wir geben damit dem Deutſchtum in 
den Vereinigten Staaten: das Rüd 
arat, das ihm bisher gefehlt hat. 
Unter diefem Gefichtspuntte verdient 
die Begründung und weiteite Aus 
ba 
Wirtichaftlihen Vereintquna“” 
(ih die weiteſte Unterſtützung 
Förderung aller einflußreichen Deut 
ichen in den Vereinigten Staaten, die 
damit ihrem alten wte ihrem neuen 
Baterlande in aleich aroßzügniger Weife 
dienen und ihrem perfönlichen An 
fehen wie dem Anfeben des gelammten 
Deutihtums hierzulande nur fürder 
th find. 
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Frau Alma Umeis, Nr.2837- Barry) 

hat einen Dantesbrief erfchüt- 
nden Inhalts erhalten. Er lautet 
yie folat: 


Gereimter Dant. 
Antwort vom „Eitel Friedrich“ auf die 
Gabe der Independent Zunff Ge. 


’ 


Yiebesgaben berloft wur- 
glücklich in den Beſitz der von 
nderen Zreiimpfe geflommen. 
ern Glückwunſch nebſt MAdreite 


Geehrte 
berichtet, legte die Independent Snu Da heute die 
Co. ihrer Liebesgabe für die Mann- den, bin ich 
—0 22 " mw: .: u . Rn * siert 
ſchaft des „Eitel Friedrich“ einen in erpe 
Knittelberſen aebaltenen Bealeithrief a hir 
Anittelver en gehaltenen Begleitbrie befand, ich in der glüclichen 
bei, auf den jegt die, evenfalls q ;c, die warmen Strümpfe nebil 
rolaende Antwort eingetroffen tt: sabalr und den freundlichen Glückwunſch 

a * meinen berzlich! Dank auszuſprechen. 
—A hat vorzuglih aes 


Wie feiner Zeit in der „Abendpoit“ 


. vi 
ereimte, 


wunderbar! Bis 
ich immer Ztriimbfe geiragen, 
fteben Wiutrev und meinen 
Schweſtern geitridr. Seit Nuss 
vl Krieges bab’ ıch aber bon 
en nicot3 mehr gebörr, war aber bis vor 
irzem noch der Zuverſicht, daß ſie noch 
ille zuhauſe geſund und am Leben ſind, 
bis ich die tieftraurige Kunde in der Zei— 
na las, daß die ruſſiſchen Horden in 
Memel eingedrungen ſind, es zum Trüm— 
tfen verwandelt und die Zivilbe 
völterung nach Rußland verſchleppt ha— 
ben. Meine Lieben zuhauſe waren ohne 
jeden männlichen da meine beiden 
Brüder nebſt Schwager im Felde ſtehen, 
und Mutter ſchon mehrere 


in 
Vege 110 


Seit 


7 
ih⸗ 


hut 


meine- liebe 
Jahre Wittwe iſt. 
Seitdem ich von der Verwüſtung Me— 
keine ruhige Stun— 
Schändern 
meiner Heimat gerächt 
und in welcher Art. 
die ſchlechte Schrift, 
Schaufel und 
mit einer Feder. Ich 
v wertem Gaben. 
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Gewiſtem frobh 
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his td re dieſe 
bis ich mich an dieſen 
Rer 17 
Vervuſtern 


Gleichviel wo 


geleſen, 
mehr, 
und 
habe. 

Bitie 
D⏑ ⏑Â——⏑—œ 1 unm eſſer 
bantıren, al 


nochmals Tr 


ride 
aan 
Jantos, 


tadellos, tie 
„igareiten au 
arad’ bon Emren Zigaretten 
inichen wir, dab noch 'neBortion wir bülter 
Damıt gingen wir auch wie Bliicher Ddruif, 
„Seil Dir, due wunderberer Enmufi!“ 
Im Anftrage der aefammten Mannicaft 
des Hilisfreuzers „Brinz Eitel Friedrich”, 
MatrofeHeiie 


Aber ergebener, 


Georg Rudies. 
— —— 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


Und 





Englands Imperialiömus. | 
- | 


aufzu 


des Burenkrieges. Als er ftarb, ftiftete 

er eine aeiwaltige Summe, 
Leute aus den Kolonien und den Ver 
eintaten Staaten eine Erziehung auf 
der enalifchen Uniperfität Drforb zu: 
teil werden zu lalfen. Wie fich Das von 
felbit veriteht, wurde der Erblaffer als 
der arökte Philantrop aepriefen, und 
wir aehen nicht fehl, wenn wir anneh: 
men, dab Carnegie und Rodefeller mit 
ihren Stiftungen dem „aroßen Enalän: 
der” nadhahmten. In der Rodefeller: 
ftiftung fcheint man bereits eine ae- 
fährliche Ienden; entbedt zur haben; 
menigitens läßt die Unterfuchung por 
der Kommiſiion für „Anbuftrial: Rela 
tions“ darauf [hlieken. Mit dem Er- 
trag der&tiftung ift bereit Hunderten 
bon Studenten aus der Ber. Staaten 
in Orford Gelegenheit aeaeben wor 
den, die Weisheit der Lehren des bri 
tiſchen Imperialismus einzuſaugen. Iſt 
es da ein Wunder, wenn die „Gelehr— 
ten“ des Landes, wie der greiſenhofte 
Eliot und der löwen- und reklamejo— 
gende Rooſevelt ihre innige Seelenge 
meinſchaft mit England ſo oſtenſativ 
hervortreten laſſen? Iſt doch Cecil 
Sohn Rhodes die Ausgeburt der Phi— 
lantropie, die ſich in der Verbreitung 
der Wiſſenſchaft für Arm und Reich 
ein Denkmal ſetzt. 

Bücher verlündeten den Ruhm des | 
„geiſtigen Titanen“; Bücher, die dos 
Teſtament desſelben „erläuterten“ und, 
die gewaltigen Wohltaten prieſen. So 
wurde die Welt gezwungen, in Rhodes, 
der ſonſt verachtet geblieben wäre, 
nen Wohltäter der Menſchheit zu ver 
ehren und jo mander wurde ae 
täuſcht. 

Aber in den Büchern wurde ein 
Paſſus des Teſtamenis nicht geſtreift. 
DieVerfaſſer handelten nach dem wei⸗ 
ſen Spruch: was Du ſagſt, ſoll wahr 
ſein; aber Du brauchſt nicht alles zu 


ei— 


Ab e duo: Ei perität und bas poli Anfeben | 
| n pos "und die politifche Unabhängigteit der 
: * ausgenommen Eonrtags | Republik bebroht. — „Heraus mit dem 
TUE aBENBPOST company Wort, ivenn es wahr ift“, und es ift, 
ee tete wahr: _ England ie * eg * 
* er. Staaten un merifa wird 
eiaen a a aehingten Str, | hart um feine wirtſchaftliche Pros- 
OHicaao . Linde  Perität zu fümpfen haben, wenn Eng: 
Telephon: Main 1498, ‚land aus dem jegigen Kriege fiegreich 
ren Gen Sder cu nur undebrochen hervorge⸗ 
Dee ie ben her Gent | ben follte. 
t — Das mu ß man erkennen, man will 
.. ſich⸗ aber nicht eingeſtehen, oder 
—— ——— —* England und engliſchen Ein— 
Fluß fchon jegt zu fehr, das wahre 
Wort zu wagen. Die fi darin of: 
„‚Der Zag von Appomattor,“ |fenbarende fittliche Schwäche fpricht 
I —* —38* 
Heute vor fünfaig Jahren ergab fi matiop" enfgegen gehen: daß Amerie 
ber ſüdliche SHeerführer Lee dem nur nach langen fehwerften Kämpfen 
Bunbesgeneral Grant bei Appomattor | feine wirtfchaftliche und politifche Un- 
und das langerfehnte Ende des ameri- we ug beritellen un | 
; ii zeges s meil e& zu Ihmwadh, zu unborbereiie 
— — 0. Roc) und unentichloffen ift, im günftigen | 
Be. riegsjahren lehrie Tugenblig das Rechte zu tun: jetzt 
der Friede wieder ein in Die amerifa- für die Freiheit der Meere und des 
niſchen Lande. | Handels einzutreten und fich frei zu 
Die fünfzigfte Wiederkehr des Ta-|mahen bon englifcher Bebormundung | 
ge bon Appomattor gibt ber Breffe und englifhem Einfluß. 
nlaß zu einigen Betrachtungen. Es 
wird darauf hingemwiefen, dab der ag 
von Appomattor gut hätte drei Jahre 
y früher kommen fünnen, wenn die ba-| jn einem geftrigen Artitel wurbe bie | 
! maligen Staatsmänner und Führer! Macht Englonds in faft- ben meiften | 
bes Doltes, Das Molt jelbit, die! Ländern der Welt furz geitreift. Viel: | 
„Schrift an der Wand“, die fich fchon |Teicht wird mander Lejer an der Wahr: 
lange vor Ausbruch des Bürgertriege: | beit der Behauptung, daf die Vereinig 
gezeigt hatte, verftanden und beberzigt ten Staaten noch immer ald eine Holo- 
4 hätten, wenn fie nicht verfucht hätten, | nie Gnalands zu betrachten feien, ge 
den Kopf in den Sand zu jtedlen und | zweifelt haben und e3 mag zugegeben 
‚ih über die Lage, die Notwendigkeit | werben, daf; der äußere Augenfchein es 
und lUnabmwendbarfeit eines 5 auch für viele unalaubhoft erfcheinen | 
‚ menftohes wilden Nord und Süd, läßt. Allein man fol Sich nicht von 
eines entichlofienen Austragens der) Aeuperlichkeiten leiten laffen! Wer die 
‚großen Streitfrage, die fich im Laufe) Kapitalsmacht befitt, reiht alle Hilfe: | 
von Jahrzehnten zugeſpitzt hatte, hin- quellen an ſich und kleine, ſelbſtan dige 
wegzutäuſchen. Weil man das Unver=| Eriftenzen können zivar noch vegetiren 
meidliche nicht jehen wollte, war, jo) und ftolz auf ihre Selbjtändigteit fein, 
heißt e&, ber Ionale Norden völlig un: während fie doch in Wirklichteit häufig, 
gerüftet für den Kampf; weil er um: | ohne es zu wiffen, Stlaven der Kapi 
„borbereitet ivar, wurde der Kampf ſo talamacht find. So geht es auch den 
ſchwer und langwierig, zog er ſich volle Rotionen. Die ſtarle und ſtets bereite 
vier Jahre hin, während er ſonſt Armee von Millionen Soldaten, hun: | 
wahrſcheinlich im Verlaufe eines Sab- | perttaufend Gefehüken, Millionen und 
2e5 om Norden hätte jiegreich beendet | Millionen von tötlichen Gefchoffen | 
Aoerben Fönnen. Weil man es unter: ichweren und fehwerften Kalibers haben | 
daffen Batte, ji) auf den lange anger | g3 nicht permodht, für Deutfchland bie | 
tünbigien Sturm vorzubereiten, for=' Weltherrfhaft zu erobern, aber bie 
derte biefer Sturm, als er fam, die Miliarben enalifcher Pfunde Sterling | 
dreifache und vierfache Opferzahl, die haben Enaland die Melt zu Füßen ae: 
ſonſt nötig geweſen wäre, den Sieg zu feat, und die Meere zu feinem Belih, 
erringen. Die Schluhfolgerung ill: Iaemadıt. Das Kapital, welches Fich 
Mas var, mag Ivieber fommen; e& ift| Gnaland aus ollen Weltteilen zufam 
Pflicht der Nation, jic in Triedens- | mengerafft hat, das hat den Deutſchen 
zeiten auf mögliche Ariegsaefahr vor: in der ganzen Welt „verhaft“ gemacht. 
äubereiten. | &3 wird ziwar endlich und zulekt aud) 
Anderen gibt die fünfzigite Wieber= | | England verhaßt machen, aber es ift 
Lehr des Tages von Appomattor nur noch ein langer Weg bis dahin. Einft- 
Anlaß, dem Lande und Bolte zu dem | meilen jißt es feit in der Macht und ift | 
jeitherigen fünfzigjährigen Frieden, zu noch Tange nicht willens, fie 
der feftgefitteten Cinigteit des Voltes| geben. 
und zu dem gewaltigen Fortjhritt und) Mor uns liegt ein Schriftftüc, das 
ber unveraleichlichen 
Profperität des halben Jahrhundert? | Heimmertftatt des britifchen politifchen | 
zu beglüdiwünjchen jeit „Appomatter“. | Kapitalismus. Frances %. 2. Dorl) 
Und man beglüdwünfcht fi auch zu Fat der auferbritiichen Welt einen: 
dem geiftigen Fortſchtitt der Iehten| Dienft gefeiftet, der ale eine Großtat 
fünfgig Jahre. Das amerifanifche ge? | eriten Ranges zu betrachten ijt, indem 
Telfipaftliche Geroiffen ei im Laufe sr pas Teftament des Sir Cecil Kohn! 
der fünfzig Jahre weſentlich geſchärft Rhodes, der ein gewaltiges Vermögen 
und, mie nie zubor aufgerüttelt worden |; Sübafrifa erworben hatte, an’a 
zur Crienntniß der Verantivortlichteit, Sicht der Deffentfichteit aeftelit hat. 
bie die Profperität mit Sich brinat. Der aeftrige Artitel war S 
Pe“ ers ( ( aeichrieben, 
Daher fei das amerifanifche Volk be: ebe uns diefe Schrift befannt wurbe. 
rechtiat, an piefem Tage — dem „fünf: 
igften Nahrestage der Geburt von 
Siebe, Fortfhritt und Profperität”— 
boffnunad» und vertrauenspoll in die 
Zukunft zu ſchauen. So alanzpolf die 
Vergangenheit unferes Landes fei -—- 
dag ameritanifhe Bolt habe allen 
Grund, eine noch alanzvollere Zukunft 
zu erwarten — eine Zulunit, in der 
die jet fchwebenden unangenehmen 
und fchmerzenden Fragen ihre gerechte 
Löfuna finden würden, ivie bie Fra— 
gen, die den Vätern gegenüberftanden, 
am 9. April 1865 ihre Löfung fanden. 
Dem Durhichnittsamerifaner wird 
die Beglüdwünfhung mehr zufaaen, 
als die Ermahnung. Db fie mehr am 
Platze ift als diefe, das iit die Frage. 
Daß fie vom materiellen Standpuntte 
aus bereihtiat ift, wird niemand be» 
ftreiten wollen: Die gewaltigen wirt: 
Tchaftlihen Fortichritte und das für 
die legten fünfzia Jahre zu verzeich- 
nende Anwachſen des Reichtum des 
Landes liegen offenfihtlih zu Taae. 
E3 mag aud zuzugeltehen jein, daß 
das geſellſchaftliche Gewiſſen entfpre: 
chend rege wurde und ſich der Verant— 
wortlichkeit der Proſperität bewußt 
wurde. Aber wie iſt's mit der ſittli— 
chen Kraft des Volkes? Wie iſt's 
mit der Wertſchätzung der ſittlichen 
Güter im Vergleiche zu der der ma— 
teriellen? 
Es wird nicht wenige geben, die ge 
neigt ſind, hinter die Beglüchk— 
wünſchung ein Fragezeichen zu ſetzen 
und hinter die Prophezeiung einer 
„no glänzenderen Zukunft“ für 
Amerika ein ſehr großes—wenigitens 
fo meit die nähere Zufunft in Betracht ; 
fommt und die Vorausfeßung, da 
die noch glängendere Zukunft durch die 
„Erwahuna des Gemiljens“ jdhon | 
gejichert und ohne jchmwere Kämpfe zu 
erivarten ilt. ES wird nicht wenige 
geben, die da meinen imerden, jene 
Warnung fei beifer am Plage, als 
die Beglüdwünfchung, weil der fitt- Tagen, was wahr iſt. Der verſchwie⸗ 
liche Fortſchritt mit dem wirtſchaft- gene Paſſus aber iſt es, det das Ver— 
lichen nicht gleichen Schritt gehalten mächtniß des Sir Cecil John Rhodes 
babe, ja von einem folchen in aewiljer | verſtändlich macht, denn wann hätte 
Richtung gar nicht die Rede ſein je ein Engländer, wenn er mohltätig | 
fönne — eher von einem Rüdjchritt, fein will, das Gefhäft aus dem Auge 
Sie werden einen Beweis für Lehteres verloren?! Nun ift der Schleier ge: 
finden in der Tatſache. daß ſelbſt lüftet. Was dahinter verborgen iſt, 
jene Stimmen, die in der fünfzigiten | das wird der Lefer ohne jeden meite: 
Mieberkeht des Tages vonAppromattor | ren Kommentar herausfinden. 
Anlak finden das Land dor dem|  AIS Rhodes glaubte, daß es mit, 
Beharren in Unfähigfeit und Unver- ihm zu Ende gebe, verfaßte er am 19. 
antmortliteit zu warnen und deut» September 1897 fein Zeflament, in 
"ich genug fagen, daß der Republif |dem er den größten Teil feines Ver— 
von außen jhmere Gefahr droht. oder | mögen® zu dem folgenden Zwed ver 
doch fommen mag, nicht den Mut fin- | machte: — 
den, anzubeuten bon welder Seite— | „Zur Gründung und zum Uus- 
trogbem fie e8 qut genug wiffen müf>| bau einer geheimen Gejellfhaft, de 
fen und wiffen, wer bie wirtjchaftliche ren unverrüdbares Ziel e& fein jol, 
Unabhängigfeit und damit die wirt-| Die Ausdehnung der britifhengerr- 
Fönftliche umd aefellfhaftliche Pros: ſchaft über die ganze Welt, bieBer: | 


— Fürwaähr! 


Fürſtentum 


rienzeit gekommen. 


volltommnung Syſſems 
Auswanderung (Entſendung) von 


Großbritannien aus von britiſchen 
Untertanen nach allen ſolchen Län— 
dern, die eine Gewähr bieten für 


eine gute Exiſtenz, wenn ſie durch 
Energie, Arbeit und Unterneh— 
mungsgeiſt errungen werden 
Die Beſitzergreifung durch dieſe 


lann. 


Emmiſſäre, von Ländern, beſonders 


dem Heiligen Land (Paläſtina), 
dem Thal des Euphrat, den In— 
ſeln im Pazifiſchen Ozean, die noch 
nicht im Befige Englands ſind; 
den Infeln von Snpern und Stan= 
dia, Die fämmtlichen fübamerikani: 
fhen Staaten, den Malatfhen Ar: 
ipel, die Küften von China und 
Japan und die endplihe Rüd- 
eroberung ber Vereinig- 
ten Staaten alsein Be: 
ftandteil des vrit'"hen 
Kaiferreihd; die infüh— 
rung eines parlamentariſchen Sy— 
ſtems, wonach allen Kolonien eine 
Vertretung im Kaiſerlichen Parla— 
ment (in Zondon) gewährt wird, 
was dazu führen foll, die auseinan: 
bergeriffenen Mitglieder des Aai- 
ferreihd zufammenzubinden, dab 
fie endlich eine folde Macht bilden, 
daß in der Zutunft Kriege unmög- 
ih gemadht werben — zum Beiten 
der Menfchheit.” 

Der Schluß ift der übliche Fromme 
Augenauffhlag, durh den die Welt 
mit der beifpiellofen Vergewaltigung 
und Knehtung der Völter ausgeföhnt 
werben jol. Was wohl die Amerita: 
ner dazu jagen werden! Was mirb 
man ben Hunderten von amerilani 
ſchen Studenten in Orforb beigebracht 
‚haben? Wie pfiffig und binterliftig 
|wirb man ihnen eingerebet haben, 
daß Landesverrat einen boben Grad 
von Intelligenz bedeutet und wie es 
re der Studenten ift, für „Ab 

Ihaffung des SKirienes im Antereffe 
der Humanität zu ſtreben, - alles für 
bie Größe des britiichen Kaiſerreichs! 
Noch bat das Briten: 
|reich nicht den Gipfel der Macht er 
reicht, aber bier iit ibm — mit Hilfe 
der Ber. Stanten — der Weg gezeigt. 
Schidt nur Eure Söhne nad Orford, 
Yhr Enalandichiwärmer, das ift- der 
fiherfte Weg, um wieder mit „Dear 
‚old England“ vereint zu imerden. 
Aber — e8 wird Ströme von Blut 
‚to ften. 

Dieſes Teſtament des „Philanthro— 
pen“ Rhodes iſt unbezahlbar und 
ſollte jedem Ameritaner in fetten 
Lettern „aufgebrannt“ werden. 


ee 
Bunte Sriegäblätter ans Deutfd» 
land. 
Lichtenstein 
hören. 
Aus Innsbruck wird geichrieben: 
Daß Schüler für ihren Schulgang 


läkt von sich 


wirtichaftlichen | ‚uns einen Einblid gewährt in die Ge-|einen „Pah zur Reife ins Ausland“ 


benötigen, ift eines jener heiteren Ku: 
rioſa die dieſer Krieg gezeigt hat. nn — — — 
t. ti. Staatsgymnafium in Felbkird) in 


Vorarlberg zählt zu feinen Tu — 
auch viele Liechlenfteiner Knaben, die | 


täglich den etwa zehn Minuten weiten 
Meg über bie „Grenze“ marhen. Seit 
aber Sir Edivard Gren die Freund: 
‚lichkeit hatte, das nicht ganz zehntau: 
fend Einwohner bejitende Füriten 
tum als „neutrales Land“ anzuerten 


Cecil John Rhodes war der Irheber nen, wird Liechtenitein fehr ftreng ab 


gefperrt. Die verfchärften und fehr 


um junge | Feiflen Paßvorſchriften, die ſeit dem 1. 


Februar in Oeſterreich Geltung haben, 
beziehen ſich nun auf die „Ausland 
reiſe“ der Gymnaſiaſten von Schaan 
wald und Mauern nach Feldkirch. Und 
da die Beſchaffung einesPaſſes jetzt im 
mer an einige Förmlichkeiten gebunden 


und mitunter auch recht zeitraubend iſt, 


ſind die Liechtenſteiniſchen Studenten 
ganz unverhofft zu einer wohl nicht 
allzu unangenehm empfundenen Fe— 
Sie hatten vom 1. 
bis 5. Februar jchulfrei, da Die por 
ſchriftsmäßig geſtempelten, „vidirten“ 
und mit der Photographie des In 
habers verſehenen „Auslandpäſſe“ 
nicht früher fertig waren. 


—* 


STATE MADISON AND;DEARBORN ST5 


Tapeten 


Neunter Floor, State Strakr 


Weitere Partien unferce 
Einfaufes von der YAilae 
Wall Baper Go.’ aan 
sem VUeberfhuklagert, 
melde neue frübiahre 
Tapeten zur 
einicliehen. 
Rüden: n. 
ridor Topeten, 
die Molle für 
miraen zu 


ı 
22c 


&oldene und Ta 
peitrp Tapeten 
für Eksimmer ı 
Empfanasitm 

mer, wert 10r, 


die Rolle Sc 


zu 
Bweifarbiae ®Barlor Taprien, aanı 
moderne Farben, Arumt- und Tapeitrn 
Entwürfe, pas Doppelte wert 1 1 
unier Breie, die Molle zu c 
Shlihte Dupler Datmeal Taneien, 30-10W1., 
ebtiarbia, braun, arün, blau, erau, Ian, 
29e Sorte, ineiiell: 
14c 
Yelesimmer. Tapeten, 


die Rolle au 

Subſche Barlor und 

einihlieklib DOatmeal, ıweilarbia, aemilcht 

Leder und Noveltm- Stoffe Efiefie, bis zu 450 

Werte, Ipeziell Hir moraen: 

die Rolle zu 

Zaprzieren — Belte Arbeit — Riedriag 

ſte Breife. 


5 
Kor 


Todedanzeige. 


Freunden und Belannten die traı 
richt, dak mein geliebter Gatte und 
und Großbater 

Dilliam Fran! Schutt, 
Bater der bveritorb, Annie Con felig e 
fen ılt. Die Beerdigung findet Niatt am 
tag, Den 11, April 1015, um 12 
taas, vom Tranerbanic, 2958 Boplaı 
Autſchen nach dem 


d — 
trauernden Sinterbitebe men 


Xberciia Smtt, ac) ger, Gattin 

Peter, Frau Niheias Gartiun, Fran 
Glara Denpridien, Ninde 

Nuth Gonne, Toroihh, Genevtene 
und Matthew © —8 Hubert 
und Frant Sartaia, Srokiimber 


wige Yab 
unfer Bater 


ıtichla 
zonn 
u 


n 


9 

lipı 

IC I 
8 r 


21 Friedhe die 


Aey der Union Part Loge Rt. 610. A. F. 


M. 


| ira 


Ifanit entihlaien tt 
ı11 


Lebent 
Nant, 
ma 


ftarf,; 


Große 


—W 


A. 


Ameritfad uröhte Deutihe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 
(srifgen Wabefb und :Nidigan Abe,) 


rımoen u 


aldi 


Iranernden Mi 


traue 


ntaa 


A 
a 
rem 
bitten 


108 


u ri 


um 
lite J 
| Die 
11 

2146 
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Uchcerführ 


rnoen 


wandien 
urige 


April, 


an * 


* open De 


N 
Offen 
Dienitag, 
Donners: 
taq und 
Samstag 
Abend 
und 
Sonntag 


Morgens 
— 


Für Qualität und Werte ſeht 
Stern's ſpezielle 315 Anzüge 


ER ) 


‘hr Männer, die Ihr wißt, dab es fich be- 


sahlt, wenn man aut gekleidet ift, und dabei dennoch Held 
iparen will, fommt nad Stern’s. Spredt bei Stern’s vor und jeht, was man 
für $15 bier faufen fann, laßt Euch beweiien, 
wie Yhr eine garantirte Eriparnif 
83 bis 85 machen 
die Mode, das Tud, 


und vergleicht diejelben mit Anzügen, 
anderswo für $15 offerirt werden. 


bedenft ferner, dak ‚Shr 


an einigen dieſer be 
merkenserten Stern 
Specials ſogar eine noch 
größere Erſparniß als 85 
machen könnt. Preis.. 
Eine vollſtändige Partie von vorzüglichen 
zu 310 und 812.50. 
Beſſere Anzüge 
Viele hübſche Moden in Plaids, Checks und Streifen, 
einſchließlich die neuen Glen Urquhart Plaids, zu 
318 und 520. Für Männer, die beſonders gut 


geſchneiderte Anzüge wünſchen, zeigen wir ein reich— 


haltiges Sortiment von Anzügen, die das Beſte 825 
in Mode und netten Muſtern darſtellen, zu 


Für Knaben 


Stern's Kinder-Abteilung iſt allen Eltern bekannt, indem 
hier wirkliche Bargains geboten werden. Ueberzeugt Euch 
perſönlich von den großartigen Offerten in dieſer Woche 

— Norfolk-Anzüge für Knaben, mit 2Paar Kniehoſen, zu 


——— 


Alle Stra- 
heubahn- 
wagen 
und 
Hodbahn- 
züge trans- 
feriren nad) 
unjerem 
Laden. 


North — und Larrabee Str. 


von 


fönnt — 


unteriucht 
Schneiderarbeit, 

die 
Und 


die 


— 


Anzügen 


| 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte und un 
| Bater, Stiefbater ımd Bruder 

Philip Krauß 
am 8, April 1915 im Mlier bon 57 NIabren 
ftorben ill, Die »Beerdinumg findet itatt am 
| Zonntag, den 11, April, 10 Ubr Borm., bom 
ı Zrauerbanie, 4022 ©. Wibland !fbe., nah der 
ebana. Friedenstirde, von da nach dem 40, 
und ?Uoland de. Depot umd per Pabır nad 
j den Mt. Greenwood Friedhof Die trauernden 
| Sinterbliebene n: 
| Minnie Arauf, Gattin 
| Georne Kraut ımd Frau 
Brucker, Kinder 
Fred. Oscar und Herman Reuter, 
Stiefſöhne 
Frau Elifſabeth Bohlig, 


Ernſt Haecckel 


wunder; Fenerbach, 
Aritif Der Bernunft; 
Ein icder Band 
Kreis mr —d 
Nuswahl br 
bilofophie, 


KROCH & co. 


Nach— 


Todesanzeige. ——— 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und | 
umfer auter Bateı 

Fred @ien 

am April 1915 acitorben  ift Die 
Beerdigung findet itatt am Zomtag, dei 
11. April, mr 1:50 Nadım.? pom Trauer 
haufe, 154 B. Angufta Efr., mit su 
ihen nad dem Naldbeim Friedhoi Die 
tranernden Sinterdliebenen: 

Maria Sieg, Gattin, 

Sliltiam, Xoniie, ach. Bloom, ımDd 

Elite Eiern, Ninder, 


efen dei 
Tarwin, 


00 ms 300 


Religion; 
Abſtam 
Zerten 


erlen auf dem Gebiete 


Elenor 
Todesanzeige. 
Befannten die traurige 
meine areliebte Watiin und 
ı» Zchmelter 
Ada Motite, 
r Der beritorb.- ‚srieda 
en vadı Jauncm 


Es iſt beſtimmt in Sotles Nat 


Dak man pom lichiten, was man bat, 
Ruß Icheiden, fria 


nd Rach 
dat; umfere liebe 


ui 


Zchweiter 
vo'rle 


— — 
mwund Veklannten die traurige Nac 
daß meine vielgeliebte Gattin und unſer« 

Tochter und Schweſter 
Eliſabeth Genin, ach, 
aut 7. April im Aller von 253 Nabren md 7 

Monaten, imobiverfebn mit den bl. Zterbefa 
entichlafen ift. | Tramenten, fela im Serru entichlaien tit. Die 
zonntag, den | ®e eerdiaung Tindet tt vom Tranerbanfe, 1704 
Fran In, Mel: | N. Zpringfie am Zamstag, 10. Mprit, 
“inland Pipe. mit Mırtos | ımı 1:30 br nad der Zt, Pbilomena 
ınah dem Ysaldhein Kriedhot Im stille Teils | tirche Antomobilen mahb Dem 
nahme bitien die trauernden Hinterbliebenen: | St, Nolepbs-Sottesader. Um stille Zeilnahm: 
Thereiin Weriten, Mutter | bitien die Iranernden Hinterbliebenen 

Herman, Onge ımd Emil Geriten, Leon Genin, Watie. 

Urüder Franf und Eliſabeth Muſolff, Eltern 
_ Fran Marn Noll, Schweſter Mary Nothburga, Joſeph, 

Aanes, Andrew und Fisrence, 
Geſchwiſter dofr 


Loitz. 

York, im Aller von 

ſowerem Leiden ſelig 

enchlaſen i Die Beerdigung findet 

Montaa, den 12. Mpril, I Uhr 0 
Tranerhaufe, 424 Snliivan Sir 

21. Baulskirhe, Ede YaSalle umd 
bon Da mac unders sriedhof 
tten Die ranernden Sin 


ac 


Zobedanseise. 


Alien Bermandten, Freunden und Belannten 
Die traurige Nachricht, dak mein licher Sohn 
und unfer PArubder 

Paul Grriten 
Aller bon Jahren Tanft 

Prerdiauma findet Itatı om 
11, April, Radım. 2 lihr, von 
lers saneli 1235 


Freunder 
richt 
ae 
E — 
9 


tut 
a 


Die 


2 

Ita 
Ave 
Vorm 
von dort mit 


Adelph Nottfe, Batte 

Anauft Yoie, Datcı 

Fran B. Yenhardt, Aran 9. Hadelion 
aid WKarrie Lois, Zchmwellern: 
ncbit Berwandien frfa 


K 


Todedanzeine. 
»efannien Die traurige 
licher Yateı 
Gnttfricd Horft, 
beritorh 


ic 


und Rach Zchmeiter irfa 


Todesanzeige, 


und Belannten Die traurige 
untere ltieve Mutter 


@ttzabeth Galpers, 


oidenhauer | Freunden 
findet Nlatt am richt, ba 
Uber Radm., bom |, 
Abe nach dem 
Seileid bi 


Rertba ee 
Nocı 


.iprii 


Todesanzeige. 


Freunden und 


geb =. 
Diaumg 
» 


Awaulee 
Um ftille 


Nach 


5 


n 11 
112% 
‚sriedhot 
uber 
Gdward, William, 
Glara Hocit. 


Belannten die tramrige 
beritorb, Nohn Gafperd, Zchwieger: | richt, dak meine geliehte Sattin und unſere 
s verſtorb. Mathias Terte, am Mitt- Muttler, Großmutter und Schweſter 
woch, den 7. April, im Aller von 80 Zahren Louniſa Brinker Ronde 
lantt im Herrn entſchlaſen in Die Beerdiguma |! Lahr — 
— Enz 2 : on jim Wlter bon Sahren acttorben ift 
iinnet | zamstac en 0, April, um 9 | \ 
br: Pe Ze an ze. * Ta erdiaumg finder Matt amı Zountag, den 1 
ilbı J » I vu ick Somnes, bi Kırchm nm Kaldbein 
& Zir.,, nad der St. Alphonfus Airche, von R- * — Waldheim 
Antihen nah dem Si. Bonifazius Got- |" a EEE NEN 
John Rohde, 


Um fiille Zeilnabme bitten u 
i : venrn Rohde 

> ‘ z J ‘at und * — 

Frau Amella Terte, Gatherine m ed einna, Liin, 


a mM. Gaipers, siinder Mr 
Gemane Gelcıs, g snlegertog! r Fertha Rondc, Muauita EEE 
EEE und Glare Zchealer, unlce 


2 Frau Marh Brucshaber Smith, 
Brinker und Anna Height, 
ſchwiſter 
Blumen. 


tten Binwe 
—1* 
mutter De 


des 


vım 


Adolph und 
'rfa 


84 


Todesanzeige. 
fanuten Die 
ciacıı 


corge 
da mil 


lesader. 


ıDd iraurige 


Zchwelter 


‚ach 
und 


* Gatte 
Zohn 


Die 


“etbarine PBarıh 

April im Witer bon Tall lomala 

langem, ichiweren Xerden ent 
ung Der Veide nad 
Zonmtaga, den 11. April 
d Irauerbaute, 29% 

m stille ZTeilnabme 
Hinterbliebenen: 
Robn M, 


Jahren 
laſen it 
MRilwaufce 
ladbımittags 
» Eainwoon | 
bitten bie 


Zobesanzeise 
Dentiaer Ariegerveein Zown of Late, 


Den Mitgliedern zur 
zicht, dak Ramerad 
Ehlllip Aranie 
gellorben it. Yinireten mm 
10 Uhr in Der Sercinsballe 
Scerdigung nadı „Ni (Sreen: | 
wood mit der Grand Trumf 
Eilenbabn, Depot an 40, Ztr, 
und WAlbland Pipe. um 12:10 
pesialberlainmiung Samstag Abend um 
ı der Bereinäball« 
E. Neinelt, Brälident 
A. Engiehard, Zeiretär, 


John 
Sr 


Bitte feine 
Nad: | 


irlfa 


Todesanzeige. 

nd Pelannien die trauriae 
dak mein geliebter Watte 
Bruder 


Yarıh un Frau. 


a Freunden 
richt 


ter 
det 


Rach⸗ 
Tobesanzcıge. umd unfer aus 


Pefannten Die ira urige 
( geliebt attin ıd untere 


ebic ball 


» Na 
n aute Jerome 
hon 6545 
April, 2 Uhr 
Hol im liter don 
und Tagen gelitorben it 
jindet Nlatı am Zamstog, den 10. ) IL, 2 Im 
Nachm., nach der Eriten Metbodiiten:tirche, 54 
Str. ımd Stewart Mibe., von da nad Mit. 
Die trauernden Sinterbitiebenen: 

Such Gaie, ach. Leber 
Gora Feranion, Ellen 
Gale ımdb Galin 9. 
ſchwiſter. 3 
- I doir 
am 7, April i | 
Lee am Zonn- — — 
April, um br Kadıt., ‚bom | 7 odesan zeige. 
241 W. 35 Str, mit Automobilen * — 
Foreit Home Sriedbofftatt, Um ftilles | ‚Sreunden und Pelannten die 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: | TI, Dak unfere geliebte Gattin, 
Fred W. Hader, Frau Mein Gerber, | SrMuiter, Brohmmmiter mn 
Ctto %. Onno ir. ımd der berit. Berta P. 
Robert 2, Hader, Kinder. dia Jam Doimerstag 
— — —— von 45 Jabren entſchlaſen iſt. Die Veerdi qı Ina 
ı finder ftatt am Sommiag, den 11 Er il, 13, ibn 
\Nahm., vom Zrauerbauie, 3045 George Ztr., 
| mit stuifcnen nach der St. Francis Zadier nirche, 
Barſaw und Francisco Mve., von da nach dem 
I Montroie Friedhof. Ilm ftille Teilnahme vitten 
ıdie trauernden Sinterblichenen: 
Dttv Teiler, Gatte. 
Glara Hermesdori, Martha Kuhns, | 
Beilte und Lite Leiier, Kinder: | 
nebit Verwandten, irfa | 


Merrit 
Emerald 
Norgens 


‚ia 


Gaie 

beitu 
ımt x 

Sahren 


#milie Alan am nalew 
. Du rdinitiig 
den 11 iprti 11 
ıcrnal 
ı nam 


ı finder ik 
ut iadı 
ıiltormia 
Die Iran 


it am 
ıiftags 

ive,, mi 
ruden Sin 


pital aten 


4 
dig: n 


C a 
»aldhrimt 


Hope. 


Charles Kianft, Salte * 
Yrıhur, Minnie, mim umb 
cite Nod, Ninder 
* odesanzeige. 
Rei anı gen dic traurige 
ve liche "Mutte 


Todesan zeige. 
md Befannten die traurige 
unfer geliebter Bater 
duss Hader, 
rb, Louifa Hader 
Die Ber erbigum 


Fran | 
Itfaj Freunden 
- I rin, dab 


Gattin 
Holmes,Belle 
Gaie, Ge 


Rach 


md Rad: | ber beri 


aeltorben iM 


Neicpha buber· tag, den 11 
Trauerhaufe, 


Jahren 53 Monaten geſlorben 

* nah dem 
Peerdiauna findet Ttalt am sreilag, a | 

h , Kerleid 

ri io AKoraen‘, vom Irauerbaufe 
“pr,, nah ber Francie 

von da mil uſchen nach Dem 
GSott>tader lim liille Zeilnab | 
suerude Zohbn: ! 
John Supers, I 


Gatte 
om — — 
bon 78 Iraurige_ Nach 
Mutter, zhtwic 
Echweiter 

Xeiler, ach. Maitea, 

den 5, Mpril 1915 im Nite 


* 
berrn et 


Zobedanzeige. 


und Befannten die Iraurige 
dab mein bielgelichter Gattc und 


er ı I 
I 


als, Zu 


Todesanzeige. 
Freunden und BDelannien 
Nachricht, Dak unier lieber Dater 
Henn Bonderohe 
Beerdigung 
pril, um I Uhr Nacım 
%. Galifornia Nive., 
Goncordia „riedbot 
die Sinterblichenen 
Henrb, Gcorar, Gdwarb und Frau 
Diinnie Bonle, Ninder Dofr | 


‚sreunden 
ı richt 
Sater 


Rad) 
unſer 
die 
Joſeph Ureich 
Jahren in ſeiner 
?Ide,, geftorbeit ift 


im Wlter bon 
044 Elnbourit 
anzeige fpäter. 
Garolina Wireih, Battiır. 
Bertba, Garolina, — und 
fephine, Ninde nebſt 
e 


38 Wobnung, 
Zonntag, den Beerdigungs 
bom Zrauerbaufe, 
mit Nutichen wad 


Um ftilleZeilnabme | Je. 


der» a 7 
l 
| 


Nach 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer geliebter Sohn 
Herbert Nenhauien 
im Alter don 17 Jahren 6 Monaten in 
field, Jul, aeitorben iii, Die Beerdigung findet 
IHatt am ZSonntog, den 11. April, um 2 Illhr 
Beerdigung findet ftatt am | Nadm., von Minelboefers stapelle, 1458 Bel 
10. pril, 2 Ube Habm., don | Mont “ıpe., mac dem Lutas Friedhof. 
Ave, mit Autos nach Ariingion. der Berfiorbene war in den jepten 48 Monaten 
Veileid bitten Die ttaueriden Hinter. | im Warcel Bolt Department bei Montgomern 
p ’ viuben Siut sard & Ko, aungeitelit. Im jiilles Beileid 
Lena May, Gattin. | bitten die trauemden Eltern: 
Charles S., Gearge und Arthur, | Fraͤnt und Ligeita Neuhanien, 
Man, Zöbne, bofr | geb. Blfhopder, 


— Nach⸗ 
— 
Freunden und Belannten die traurige 
rim, dal umier gaeliebter Gatte und Pater 
Gbarleö Dian 
Die 


Todesanzeige. 
Freunde und »Belannten Die 
dak mein arlicbtier Gatte 
Fraut Paul 
“April, 10 Ubr Abends, im 
I Iuomaten neltorben it 
hatt am Zonntan, Den 
Rodhm., bom ZIrauerbanfe, 


en 
at 


n iranzıoe 


geitorben ift, 
Zamstag, den 
44 Mekcan 
Um itilles 
bliebenen: 


| 


immo 
bon 64 
Necidiau 


21. 

Labren 

ia TınıDdel 

be 
Eliton de 
Augauſta Banl, Gattin, nebit Ber 

wandten und Belannten, Irfa 


| richt, 


i Gatie der beriiorb. 


| fazins Gottesader 


| Eamstag, ven 10 


| Bhrne. 


7, Aprif 1915. 


laide Hellman, 


ac 


ſchaft Erboluma, ebenfalls 


tr, | 
‚Gattin @lis, 


j nur 
| 


Neueröffneter deutſcher 


am Dienstag, den 19. 
! Halle, 646 


| alle drei Monaie. 


ab, 


| 


Todesauzeige. 
Allen Verwandten und {Freunden bie 


traurige Rahricht, dab mein inniggelieb- 
ter Gatte und mein einziger Sobn 
Rudolph Stoermer 
am Mitttvoh, den April, fanft im 
Herrn entichlafen ift Die Beerdigung 
findet jtatt am Samstag, den 10. April, 
1 Ubr Nadınt., vom Trauerhaufe, 1435 
N. Sairfield Ave nach ber Humboldt 
Tart M. E. Kirche, Ede LeMohne und 
bon dort init Automobilen 


Tolman Ave, 
nach dem Yı Naloheim Sriedbof, Um ftille 


Teilnahme bitten: 


"Florence 
Augnſta 


Stoermer, 


Gattin. 
Stoermer, 


Mutter. 


Du biit nun eingegangen 
Ins ewige Baterhaus 
Vorbei iſt alle Bangen 

Dur wohnit in Gottes Haus, 
Geendet iit ein zn 
dahin die —* ve ‚zeit, 

Dir winten ewige Freuden 
Ind emwiae Seliafeit, 

Rube fan*t! 


vabedanzeim. 
Freunden ımd 


. Velan ni en die 
dab umier 


lieber Vater 
Heinrich Zn 
Elizabeth 


traurige Nache 


Don⸗ 


Jahren 


Krauth, am 
nerstag, den 8, April Alter von S1 


fanft im Herrn e ntichlaien it, Die Beerdigung 
finde t ltatt am Zamstag, den 10. April, um 1 
Uhr 30 Borun., bon der Wohnung feineg Tochter 
1326 Ysellinaton Ade., nah der =t, Alphoninss 
stirhe, bon da mit ? > nah dem Sf, Bonis 
ſtille Teilnahme bitten 
nen: 

Vaerte, Frau N. 

Schweiter Di, Beatn, 


die mauernden Sinterblieb: 

Frau Nudolph 

Fegen und 
Töchter 

Auauft und Srant Krauth, 


Söhne: 
nebſt Verwe * 


len. 
— leine Blumen 
gen wollen getälliait Top 


aulee, Wis., Zeiĩ⸗ 


innen 
Zodesan zeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer lieber und Bruder 
— Kamberg 
am 8 Ipril ſanſt entig laten il 
aıra sindet itatt am nntaa 
tadhıniltaas um 1 llbr, von ı It erhau fe, 
Rewton Str nach der evangluth 
ſeitsRKirche,. Ada Str. und Chicago 
da nach dem Concordia Friedhof Um 
Teilnabme bitten die trauternden Sinterblieb: 
Eduard und Caroline Kamberg, Elt 
Ida, Frank, Wilhelm Kamberg, 
Dies, Geſchwiſter. 
Fred, Frant, Hattie 
william Dießtz 
gerin 


iach⸗ 


Sohn 


ic 


11 


Beerd 
Apri 
1021 
Dreieini 
Abe., vo 


a 
den 


sr! 


Meta 


Kamberg 
Schwäger 


und 
edhmi 
frig 


il, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die tr 
richt, daß unſer geliebter Sohn 
Robert Guy Hildebrandt 
Alter von Jahren 8 naten felia 
Herrn entſchlaſen im Die Beerdiaung 
llatt amı Samstag, den 10, Vipril, 
kadım., bom Trauerbauf 151! 
mit Nutos nad Montroſe. 
Sinterblicbeien: 
Robert J.e 
aeD, 
elter m 


am 


rige Na 


mt im 
findet 
um & lbr 
Norwood Str, 
Die $rauernder) 
und Clara Sildebsgnät, 

Zchulz ltern; nebſt Groß 

und B zerwandten dofe 


* 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die 
richt, daß meine Gatfn 
Glara Abbott, geb. Bolduan, 
Aller von 33 Jahren ſanft im Herrn ent 
fhlafen iit, Beerdiguna findet ilatt am 
April, sm balb 1 hr Radınr., 
1349 15. 21. Sir, rad ver 
RNatthäus-Kirche, von da mit 
Concordia Gottesafer. Um 
jet 
Francis 


traurige Nach— 


geliebte 


tm 


dont Zrauerbaı 1] Ic, 
ebasa.-luth. S 

tiilcben 
stille 
dofr 


ad der 
Zeilnahn ie bi 


o 
a. 


Abbott, 
Jones, geb. 
geliebte 
Jones, 
Y Thev, 
Sallen, 


Sati 


6 eitorben: 
Gentſch im 
— von 


Marie 
Liter 


W.Hallen, früher 
bon ıhr en, 
Sram 28 allen, “Otto F. 
Frau Franf A. Bergman jung Frau 
Scheuermann, Gattin von Louis 9, 
Echweiter don ‚Fran Herman Grtel.Beerbieung 
bon der Yeihentavelle 1545 Beit Madifon Str. 
aus init Aıntomobilen nah Dalwoods Friedboi 
Zeit Der Beerdigung wird ſpäter befannt ge: 
macht. 


66 


Hall 


Geſtorben: Alfred Schmitt, 65 Sahre alt, am 
April; geliebter Gatte von Marie Schmitt, 
Vater von Charles, Louis, Katherine und Mari« 
Beerdigung am Sonntag nach dem 
St. Bonifazius Friedhof de ie 
Guſſie Clauder, ach. Stroheler, am 
Beerdiaung am Samstag, 10, 
Nahm., von Henn Bros. Stapelle, 
In Str, nah dem „Foreff Home 

Dofr 


S 


Geitorben: 


April, 1 Uhr 
504 ©. Xinco 
Friedhof. 


Geſtorben Thereſa Pam, geliebte Mutter von 
Frau Clara Glidanf, Schweſter von Frau Ade— 
in der Bohnimg vre⸗ Großlob⸗ 
nes Leo Glickauf, 3813 2 California Avenue. 
Beerdigungs zanzeige ſpäte 


Dankjagung. 


„SD wünide allen Freunden ımd Beamten 
Frauenvereine Rhoeniı Schiller md 


der 
Geſell⸗ 
PaſtorPiſter und Hrn. 
Diek fir Die troſtreichen Worte und ſchönenBlu 
menſpenden beind Beſtattung meiner lieben 
Seltman zu danlen. 


Frederick Hartwig Seltman. 


r 
ct 


sur Grinnerung 
unvergeßlichen Schweſter un 


Aruder 


unſere 


Kinder, 


d 


Dorothea 
iorben om ‘. 


und Georg Horitmann, 
April 187 Sult 3 


S und 8 270, 


D fönmt it doch einmal F 
m’ euch “tiltder, fo Iteh m 
Kkod einmal cuh ins Vluae Bliden 
Ind lauichen eurer Stimme Sant: 

koch einmal Itreiheln eure Wangen 

Uno balten eure liche Sand; 

‚sie Dat mer Ser; ench gehangen 
Wir ſind nach cürem Grahb gegangen, 
Troſt ſuchend, den wir, ach, nicht fanden. 


ont ir uden, 
= Ders > tr 


a 


an 


Gewidmet don euren tranernden Hinterbliebenen 


Johann md Margaretha Soritmiann, 


Frau a. Borgerſen, Scdiveiter. 


sur e ñ——— 
r Erinmeerung meinen lieben Gatieıt 
Ferdinam Rettte, 


Jahre, 
geſtorben 11l 


vor einem 


1914, 


am 9, April 


ich fan c$ bis beut" noch nicht —— 
Ta du fo fchnell mußteft bon mir aehen 
d'rum ruhe ſanft, ob ich auch weine, 
md tiefe Tramıer mein Herz erfil Ilt, 
init wird ımSs Gott bereinen, 
Tränen wieder ftilft, 


Rube in eden! 


abeı 
Der altc 


Fri 


Gewidmet von deiner dich liebenden Gattin: 


% ꝛauſte Rettle. 


d 


Waldheim. 


_ Einer der Ihöniten Friedhöfe pon „Chicago. — 

Durch Metrovolitan⸗Hochbahn für be zu errei⸗ 
Den. gleihfalls auch mit allen Straßenbahnen. 
Yillige Begräbniipläge find in Dieiem fbönch 
Friedhof auf Abfhlagszahlungen zu baben, — 
Beneraf Dfiices: Foreit Barl, ZI: Telephon: 
Auſtin —* Zocal Telephon: Foreſt Part 
G. eilt, _Brül. ; Auguſt Pfaff, © 


‚_Bizepräf.: 
Fre — * ireiar und Schaßmeiſter; Jalob 


4 


Schr 


od Germania Theater 3ufb Temple 


Ede %. Elurl u. Chicago Uve,. Tel, Superior 7230 
Berwaltung: Verein Deutiher Thenierfreunde, 

Heute: Sala:!bend für den Zcnefelder Liedcı 
lrans: „Das Mädel ohne Geld“, Samstag und 
zonntaa Abend: „Das Mäder ohne Geid“. 
Zonntaqn Mat.: „Der Kaufmann von Bencedig”. 
Beniimend am 15. Npril: Ein Gaftfpiel vorn 
nurt Sorik in dem neueiten Schlager: „Anfan 
teriſt Pflaume“ in der olle. Freitag, 16. 
April, Beneſixz für Hans Zoder: Gaſiſpiel von 
Goritz in „Infanterifſt Pflaume“. 


679 Milwaukee Avenue 


vw. unger, Bat 
Sonntan guics Ziacııe 


Titelr 


gibt jeden Samstag und 
nerKonzert von 4 Mann; verhunden mit Tanı 
und Unterhaltung. Für aute Getränfe fo zot ‚der 
Wirt, Pllle Freunde ımd VBelanıtte find fr d 
liehft willfommten, 
doir 


Iohn Zitt, Eigent ntüm 


‚Große u 


veranſtaltet vom 


Damenverein ,Alpenro se““ 


April, in der Columbia 
Frauen bis 60 Jah 

Der Beitrag iſt 500 

Uhr Raomittags 


North Avbe. 
ren werden aufgenommen. 
Anfang 2 


der: Der erste Deutsche Spiri- 


tualistenverein von Chicago 


hölt am Snnmtan, den 11. April, ein 


Geistiges Konzert 


verhunden mit Nindtaufe, in der ee 
halte, 1659 ®. 12. Etr., binien, _ Eintritt c. 
willtommen. Das Komite. 

Ule ia 





2 


Aus der Verloſung von drei » 
Briefbeſchwerern, angefertigt 


2 - » “ 
Superläffinites Th m orium Zufriedenheit | von Fran Werbnigg, aewon- 
Mäntel- und Suit- 5 p naranfirt, oder das nen von Frau 9. Mortichaf, 
Geißäft an der — [DU MSTUMER Pr&S/ Geld | Frau Hodanion und €. Gru 
State Straic. un üderj ah (Loofe Nr. 30, 12 umd 


4 wst Ar. 
28vrüderſtattet. ee see 10.50 


m S t ⸗ SHartwig Behrens 10.00 

m Henrici Reſtaurani (Angeitellie) 10,00 

orgen, a s ag, ein Mar Nooibaar, 4. Beitrag 10.00 
Stammtiidg Neinbardt, Nr. 727 


© a Mebiter Apve., 13. PVeitrag ... 10,00 
8 r A ß e r M a ch B SO ft ce r Donneritag Abend. Stegelflub, 
wis 


weiterer Beitrag, überwieſen 
durch Ralph Brucker. 9.00 


J 


— (ar Ertrag einer Berlojung des 
| Schmwäbiich-Badifchen Frauen 
8 bvereins Nr. ERER 6.60 
A Br Aus der Verloſung eines Js 


läufer3, geivonnen von Frau 
| Prund, 850  Dafdale Mpe., 
| (2o 40), übermwieien von 
Frau kai ann 
| Etammtiich Germania, 
| trag 


Boplins, 
Serges, 


Gabardine Be J 
— Beiträne von 55.00. 
— — ⸗ Wmin. Jahr, Sr.; Frau Koehne; Minna 
Worſteds, = IH. Noreife, 4. Beitrag; Frau Emma 
* Kranz; Auguſt Kineſtedt; Henry Lilie; 
Pinochle Spieler, 6. Beitrag, W. Wiſch 


342 wunderhübſche srühjahr- meher, Selr.; Henrieite Schmidt; D. F. 
Schmalzvied: John Schneider; H. Sch.; 


Suits für Mädchen u. Damen Gus. Behrndi 
Vor Oſtern wurden dieſe Suits bis zu 517.50 Beiträge von $3.00, 


. .. . . . as 0 in F M [» „ath 
verfauft. Modelle für jeve yigur umb jeden Ki... man: heit vo 
* * = * nr Dienes; Joſ. Pudeville; _Gejammelt von 
Geſchmack. Ihr fünnt nicht umbin, eine Suit den Mitgliedern = 5 Zchmäbiidt-Badi 
zu finden, der EA gefällt. Alle neuejten Früd- ſchen Frauenvereins Nr. 1, 


na 35 C. Heppner 
jahrsſchattirungen, ſowie auch alle Größen. Beiträge von 82.00. 


93 ſt Silo 14 75 M. Breitkreuz; Bohemian Girl; Ger 

25 Noye 9 Rils, x .() s Dechiler: Ludwig Glaeßgen; Annaga Haa 
* * — ga; Christ. Krauf ul Nursbadı; om. 
Eine elegante Facon ift lints abgebildet, Maichte; Nic —— Nor % apte; Ar. 
Dugende bon anderen, die gleich jchön find. John Rarbs; Frl. Selma onneield: 


Die feiniten und mwünfchensmwerteiten Stoffe Ingenannt; Tbeo. Richter; Mar a Wıld 
und beite Sorte Peau de Chine Yininas berger, 15. Berrrag; Maria Wildberger, 


* 7 op =; ‚ Meitraa 
iind in diejen $25.00 Suits E$} 2 20. — 
verwendet worden, zum Ver Dur. Banc . —— 
kauf am Samſtag zu Beiträge Zn $1.00, 
2 Ferdinand Nllberiz; ©. Dick; Carl Do 
Elegante Modelle. Genaue Reproduftionen meyer; Charles Foerſter, PBbiladelpbia, 
von Coats, welche in den teureren Läden für Pa.; Wmn. Großer; Nick Ginſen; Frau 
= = 08 Yllırlıy il» Iran w nohor» omas 
Eleganke mehr als das Doppelte verkauft werden. Hüb zen. A erg 
Sn > * n —2 u“ Bo m n \ ( Al ‚ Mies Ztatelmannz 8, 
geüh: iche Ched3, moderne Covert3, Poplins, Serars 5, Mente 
.y ⸗ — pw — —— 
Frühiahr- und Novelties — in allen Far — ) Xuch Shudarot „onecoo... 
(oats ben und Gr ößen zu haben — $10 4. Beiträge von 50 Cents. 
Werte, am Samſtag zu..* American Wort en: YKnı 
Cd. Miniter; Friedel Y 
Trebiatowski 
A. Umbricht 


lJ 
In 
F 


Dora Mleinfeld 


Das Sammelwerk. zen 


Paſtor C. F. Weiße, Evang. Evpiph. 

— — Kirche (2. Sammlungh, 39.223 „Heine 

Hiermit unterbreiten wir — A igitien Wöchentlihen Bericht | Männerchor“, 88.00: Xchn ©. Hoff, 
iiber die beim Schagmetiter eingegangenen Welder. Der Zuwachs des Fonds 82.67; Rev. Frank Harıl, 56.00; Bis 


in der Kode vom 1. Mpril bis zum 8. April (Mittags 12 Uhr) betrug | Mard Dotel, 55.90, Dr. Theo. Breyan, 


35,052.09. Die Sefanmmtfunme der Eingänge beläuft jih auf $253,565.72. —* Yin u PR En 
Nie aus dem obigen Ausweis erjichtlich it, haben wir mit unjeren | „Darmonic“, _ 556.65;  Simmermann, 
Sammlumaen die Summe von einer Viertelmillion Dollars erreicht und | "9; Sm. Schaeternader, 82.64, 
überichritten. Es war nicht leicht, bei der jchlechten Geichartslage und der —— —— 
überhandnehmenden Arbeitsloſigteit dieſes Ergebniß zu ‚erzielen, Gar oft Englands Binlerlifl. 
wurde ins nabegeleat, das; die Zeiten nicht dafür geeignet Ind, den Mnrorde - 
ungen, welche wir itellen, gerecht zu werden. Ammer nod blödes Weichrei über 
Dal; wir Opfer verlangten und nocy verlangen, war uns wobl beivurt „Militarismus.“ 
Allein es war uns auch zu jeder Zeit klar, daß unſere Gaben nur dann 
Wert haben können, wenn ſie Opfer erfordern. ine. Siehe 
In wie gromütiger Weije die Deutichen und Deiterreiher-Ungarnt um Wafhinatoen, D. K., 9. April. Ein 
jere Beitrebungen unterjtügt haben, das beweijen die Murzeihnungen unterer | Brief von Louis Kraft aus Kaifers 
Sammlungen. Die vielen Taufende von Männern, rauen, Kindern umd|fautern, Deutfchland, welches bie 
Bereinen, weldje zu unjerer erjten Biertelmillion beigeitenert haben, fie jind | ganze Vergangenheit de3 „perfiden“ 
Reiveis dafür, wie warm die Serzen ſchlagen, m inniger Sympathie mit Englands mit ſeinem Gebahren in der 
denen, die drüben den Kampf führen um Heim und Herd, um Kultur und Gegenwart vergleicht, wurde hier der 
Menſchenglück, den Kampf für Gegenwart und Zukunft, für heutige und Oeffentlichkeit übergeben. Er ſagt in 
kommende Generationen. ihm etwa folgendes: Enaland hat es 
Bir geben in unjeren Beitrebungen in allereriter Yinie unjerem Mit-| mit feinem Gefchrei über vdeutichen 
gefühl Fir amjere kämpfenden Brüder Ausdrud. Wir baben dies getan, | Militarismus fertig gebracht, die öf 
ehne unjere Bilichten als Bürger diejer Nevublif zu verlesen oder zu beein-)fentlihe Meinung in der ganzen 
tradıtigen. Wer fanı uns daraus einen Vorwurf machen, dai; wir, in jeiner | Welt, fomeit Deutichland in Betracht 
Zeit der höchiten Not, des Stammes gedenken, dem wir entiprojien ? fommt, zu vergiften. Der Dur) 
Aurden unjere anglo:amerifanichen Mitbüraer mit mehr Achtung auf Ihnittzengländer will zwar bon ei 
nms bliefen, wenn wir uns falt abwenden wollten von denen jenjeits des |genem Milttärdienft nicht viel wilfen, 
Ozeans, die uns blutverwandt find und die umjerer Hilfe bedürfen ? England vergißt aber, daß feine bei 
ir haben dem Lande unjerer Wahl das Beite gegeben, das wir haben den Verbündeten, Frantreich und 
Air gaben ibm die beiten Jahre unſeres Lebens, wir geben ihm unſere Rußland ſchon lange die allgemeine 
Kinder und Kindeskinder, auf daß es wachſe, blühe und gedeihe. Wir weihen Wehrpflicht eingeführt haben und 
ihm unſere Treue und Bürgertugend; wir ſind und waren ſtets bereit, mit darüber ſchweigt es ſich aus! In den 
Gut und Blut einzutreten, wenn immer unſer Land uns braucht. ‚'egien Jahren wurde aber der in der 
Gines aber wollen wir uns wahren: alle Seßereien verloaener Yeitin ‚allgemeinen Wehrpflicht liegende mo 
gen md alles jheinheilige Neutralitäts-Sewäidh fan md wird bei nus kaliſche und prattiſche Wert ertannt, 
nicht die liebevolle Enmpatbie mit denen auslöihen, die unieres Stammes und an der Spiße der brit, Bewegung 
find und umferer Art, jest und bis in alle Ewigfeit. ſtand Lord oberts. Gen. —* 
Wir beanſpruchen das Recht, unſerem Mitgefühl für diejſenigen Aus- Un Freund Lord Haldanes, gibt in 
drucd zu geben, welche für die höchiten Güter der Menichbeit itreiten. Dieies jeinem türzlid, veröffentlichten Bud) 
Necht bat in Amerifa jeit Anfang der Nepublif beitanden. Man bat in diejem | d1 da England einer großen Mili 
Lande Koſſuth und —— geehrt, ohne als ſchlechtere Bürger gebrand — — wenn ſie auch aus 
markt zu werden. Die Amerikaner haben ihrer Freude über die Freiheitsbe Angeworbenen beiiand, um jeine aus 
wegungen in Seit und im jpanifchen Amerika Ausdrud gegeben, ohne | yr ge Politit zu ftügen, es hätte 
in Acht md Bann getan zu werden. Wenn and wir in Wort ımd Tat umiere teine Weltmacht werden tonnen, wenn 
Liebe be zeugen für die, die uns teuer ſind, ſo verlegen wır weder die Nen es ſich nut auf jene Verteidigung 
tralität noch unſere Bürgerpflicht. vorbereitet hatte. Das ift ein Zuge 
Und mm, ibr braven Mithelfer beim Licbeswerfe — jet gilts, neue | Nononip, daß Gngland, um Erobe 
Beweiie für Enere Gefinmung zu geben. Daben wir auch icon viel ae en rungen in der ganzen Welt zu machen, 
ſei das nur ein Anſporn für weitere Taten. Die Hilfogeſellſchait bleibt im etade eine ſolche Armee haben mußte, 
Felde, ſo lange es Arbeit gibt, und von unſerer großen Armee ‚Ilen | Und daß ein Voltsheer wie das deut 
unjeren Mitarbeitern erwarten twir, nach wie vo Ihe fei, nicht das richtige für England 
terte Anitrengunaen, ſei. 


In England empfinden die Maſſen 


die Folgen des Krieges nicht ſehr, an— 
— und Oeſterreichiſch- uUngariſche Hilfs⸗ ders if das 5 user Hallen, m. 


Stimme aus 
Dentihland. 


Ligenberict 


- pon allen 
vor, Unteritiigung und begei- 


in ber 


Gejellichaft | jeder aefunde Mann dienſtpflichtig iſt; 


dadurch wird der Unterſchied in den 
Chas. H. Wacker, Präſident. Geſellſchaftstlaſſen vollſtändig ver 


Oscar F. Mayer, Schatmeifter, wiſcht, es befördert nationale Einig 
Julius Goldzier, Sekretär. 
Karl Eitel, Vorſitzer des Finanzausſchuffes. 





Stellen wo Feldet ealgegengenommen und Sammeltiflen ausgegeben werden: 


Zentrale: Hamburg-Amerifa-Linie, 150 W. Nandolph Str. 
Telephon: Main 3650. 


Illinois Staatszeitung, Abendpojt | Fi 5 2 48 
24 South Sirth Avenue. Telephon — laihi [et I“ inſen auf Eure 


228 Waſhington Sir. T 


Mai , ? _.,» .o. 
Main 114. Main 1498 Griparnifie 
Der Scmelzti eiammelt bon * —— — * 
Der Schmelztiegel. ejammelt vom Zweigberein in in einer itarfen, zuverlai 
I B ch .. DEUDEE und c arpentervi ill * * .. * . 
Untenitehend der Erlös von dem Fin) NL, weitere U eberiweifung, jigen Banf it immer eine 
Da® Xiebesiwerf eingegangenen old und eingelandt dur 2. Linde —— 
Silber. Alle Gegenſtände werden 10 mann ...... ——— 115.5 vs ch A l g 
Tage zwecks Aufklärung etwaiger Irr- Cedar Rap Deutſcher Sänge Si er e n a c 
tümer gehalten und erit nach Ablauf Die bund, überivi jeien durch Se 
ſes Zeit raumes eingeſchmolze Joe 


Verr 
(9 Kite — — 
ziue) 


Fritz Kori, 53.25; — 20c; tammtiſch Er 9, 29, Mei -0.00 
Wilhelm Rauſchenberg, 81.65; Paula Ertrag einer®erlofung des Sein llinois ne 
‘ - J * — —* 4 al > tie 


Sy DE 1 np 160: MM N 2 
Altmann, 25e; P. Deig. 831.60; M. N., Damenvereins (Geſchenk von 


5c: Y,» “ 7 > Rei N w⸗ X 52 vn > 
c - Dr 6 ME Frau Regina dee. Frau P. Tuhs) geivonnen von SavinssBank 

oulo, 35 Theodor 9. steter, 54.75; Herren Weber, 2207 Yumt Ave. 45. 

Beni. — 84.20;3 „rau Nieder, Gejammelt im Cekerianl } d 
95: M. Iees, 200; Anna Zobott, Töc; = — u *—⸗ LA SALLE un 

a» ’ „Abendpoſt“ Beitr >= 
M. Stobr, $1.40; Frau Steinberg, 200; bendpoſt“, 4. Beitrag. ..... u 
Il. Dora Schroeder, $1.70; Catbarine Pei der Bismardfeier im Audi JACKSON STR. 
tuchl, 2.80; T. Wurtz, 10c; Albert torıum oelammelt dDurd Frl. 
Fehlow, Sc; Fred. Berg, $2.50; Fri da Clara Kriewald 


2 an * 
Scerf, $1.25; Anton Heinz, 92.80; Uns | Stammtisch N—9, 21. Weit trag. i ie größte Epar- 
u... $1.40; Unbefannt, $2.25; M. | Nurbeifiicher IUnterit.-®erein... >: Banf in Chicago 


y 20. Mu . g y 
—— dl —5* a m Sammlung bei der Big smardfeier 
a panmımel, 90c; Albert Maier, 90c; in der 1. Baptiitenfircde, Su j; 
er af Mehor 1 70» . x \ j z ! 
stau „ad Ibeber, 81.70; Marl Ante, perior und Baulina Str,..... nn Aapital, Ueberſchuß und 


0. Y ß “ 1; a 4 * — 
u; N. Stoenig, 30c 65 Nid. Doms, | Xevi ing * ark Card Party 15.00 Nloaa; anaaaaun 
33.85; Solch Reicyman, 6öc, Anna Her X, FL, T.M. * 


( 
gert, $1.2 Seiammelt von Vitalieder: * 8 7 
glied ern des 
Edward ©. ER ——66 15, 00,000 


| Schwäbiſch⸗ —R— Frauen⸗ | 
€. Hollenbad) „2.2... 004... 200.00 verein: Nr. 1. ie ALDOR 


Ziar 


"eibendpolt, Chteago, Freitag, den Y. April 1915. 


Die Liföre ik | Süte und Kappen]: 
Portwein, 7 Jahre ; Wbisfen, Bottlce } ii 49c Golf-Kappen für Knaben, große 


alt, © e, Was B ‚Ss 
er Be las u — Form, aus feinen reinwollenen Stoffen in 


| volles 98 | I gewünſchten Miſchungen und 
Woieteß eW Quart c . * — ABA EN in Karrirungen, Auswahl zu 
Taylor Bure Nve —æ* Kummel, ee — * Ro 35 Rah Rah Hüte für Kinder, 


3 Star Calis ee : SE - 
oder Bourbon, Sal. |; : ke 35 8 en Stoff td 
x ‚al. Ar > ricesl * aus wollenen Stoffen mit der be⸗ 
83.05,:} Gallone | OrMa Brandy, 2 Se Baur * BE ee 


s1. 59, vol. "83 Flaſche | liebten Teiedcope Krone, 
ıuart . c n N E w.; 
Wein, Bort oder * für morgen zu 


Gin, Surdie Marke Sherry Creſtmore, Weiche und ſteife Hüte und Kappen für 
— bolländiiher — Auswahl von 3 Fla» — Männer, alle gewünichten. Stoffe und 


1.3 Gall. idhen zu 59e v Farben, eine einzelne Partie wert 
Flaſche .. 8Te Flaſche zu .. 220 STATE MADISON æ-e DEARBORN sSTS bis 89c, für Samitag * a 39. 


Achtung! Wenn Ihr Kleider brauchl > E 


— 


Anzüge für Männer und junge Männer aus reinwollenen, blauen Sergese 
grauen Caſſimeres, Tartan Checks und faney Cheviots, engliſche und konſervativ 
Modelle:— in Größen von 32 bis 50 — für reguläre, korpulente und ſchlanke Perſonen:— 
gewöhnliche 5310.00 Werte, für Samſtag zu 
Frühjahrs-Anzüge für Männer und junge Mänuer, dreitnöpfige Sack- und engliſche Modelle, aus 
reinwollenen Garn, gefärbten Serges in Blau u. Grau, fancy geſtreifte Worſteds, Tartan Checks u. ge— 
ſtreifte und karrirte Caſſimeres: elegant geſchneidert und Finiſhed, korrekt im Sitz, Mohair gefütterter 
Mod: - in $rößen von 32 bis 50 — für reguläre, große und forpulente Berjonen — 
foiten irgendwo $13.50, zu 


Anzüge für Knaben mit langen! Balkan Norjvolt Anzüge für Ana Mujterpartie von nabenanzügen, 

zug q ( 

Beinfleidern, engliihe Modelle — hen mit augenäbtem Gürtel, zwei Oliver Twiſt, Ruſſian, M iddy und 
\ uen Serge ſaney Me— 1 Bluien-Facons, aus Terges, Shep- 

aus blauen Serges umd rancy Me Paar Peg Knickerbocker Hoſen, aus Stuten Faee is, g 

weben gemacht, gute Dreß-Anzüge,z iſch nr ER herd Chefs umd fancy Geweben 

un e smiichten, geitreiften und farrirten!, ..- ir : n 
fommen ın Größen von 14 bis Be € Be ” ri hübſche Farbenzuſammenſtellungen 
17 Jahre— bis zu 5310.00 Werte, Caſſimeres in Grau, Blau und Größen 23 bis 8, bis zu 84. 00 


’ 


TAN ee en SE en 21 ⸗ 
Goats, Kleider Hübſche Puzwaaren |I&ine Gruppe von Aänner— 


Wirflich reizend find dieje Mäd N. . Sübjiche Mäddıen - Düte 


3 > S Into A „+ Matroſen— Tr — 

chen und Junior Coats aus rein Ir gg Schul ei u S1 65 
> > e V— — a2 ette, ſchwarz dr g, : ( 

wollenen ZSerges, Shepherd Cheds EI II aarnirt, in einer Menge von m ) L BERN 

Greve Cloths, Koverts und Novel — SS bübichen Sacons, wert bis zu 


tv Blaids,:—— militäriiche, bau-I IR, IN s5.00 Für Samjtag vfferiren wir bejunders 81,65 


Ichige, Gürtel und jchlichte Model — R sit. Schuhe für Männer, Die Bartie umfaßt hohe und 
le in Schwarz, Marineblau, Tan, + Fertige Hüte für 
Cadet, Karrirungen und Streifen. | Mädchen und Stinder, 
Alle Größen. Der Sie | ., _ viele büdihe Ent Schnür- und Blücher Facons, 
Finiſh wird Euch zufrieden ſtellen. würfe, in allen neuen aus Patentleder, Gunmetal 


Es ſind reguläre 7.50 Frühjahrfacons, — — — 
Coats, ſpeziell zu ... ⸗ aut Si wert, F Calf, Vici Kidſtin und Tan 


2 N für Sami 53 Rujlia Kalfjfin, Größen 6 bis 
Neinwollene Serge umd ER für Samitag, c duſſia Calfſtin, Größen 6 bi 


niedrige Schuhe — Knöpf-, 


Mixture Coats für Mäd— II > Hanfhüte f.! Ungarnirte | 11, aber nicht in jeder Kacoı, 
„ n .. END s z De VWhritsr Ir 
dien, hobe Gürtel Waiit f° \ Kinder, bes Mufter in Jandere ver— 
ſchige M ſetzt mit Blu- allen Farben 
und bauichige Mivdelle,:be- 8 


> . > ei 7 / men u. Bäns | md Facons, langen, 2.5 51 65 > 
jest mit abjtechenden Far⸗ ER / J dern, gewöhn- ſpeziell zu Samſtag zu e 
ben, manche ganz gefüttert Var‘ ey 03. 37 ‚ 

in Navy, Tan Gadet und * 50 c c 


— — Ungefähr 700 Paar Mädchen— 
Streifen, Hrößen 6:bis 14 Diüte werden frei garnirt. 


w. 84 und Kinder Batentleder- md 
gen," , 3 Hun Metal CalfſkinS 
Samſtag 8297 Männer-Trachten. u ee 
. a — * 2* a - (Sröken 8: 18 2 » 
$1.39 Gingham, Bercale| Sommer-Hemden mit befeitigtem Sragen für | TORE | bi — 
und Chambray Kleider für, Männer, voll und geräumig zugeſchnitten, paſſend für IGunmetal Calfſkin Schuhe 
Mädchen, Coatee, Suspen-JTouriſten oder für die Arbeit, in hübſch geſtreiften fJüür Knaben, Knöpf und 
‘der umd lange Waiited Ka-f Mujtern, und Hemden mit Seidenfront und Kragen, FBfücher Facon, Größen 9 
cong, bereit mit abjtechender ſchlichter Körper gute Auswahl in Größen, bis 131, “ u 81.69 
sarbe, voll faltige Röcke, in ) 50e Qualität, zu Werte 
Broken Plaids, Checks undj 25e Männerhoſenträger, Lisle Gewebe, Lederen— BEN 


Streifen, Größen 97 den und Patent „Caſt-off“, ſchlichter und ziell für morgen 9560 
* 2 3 ® - 4 . - . 


6 bis 14 ‚Sabre, zu faney Gummizug, ſpeziell zu J 


leit, eine ſolche Armee iſt echt demo- die allgemeine Anſicht ging aber ge- nichts fand, zwang er die Frau mit nahme in die Anſtalt berechtigt era 
fratiich, aber die englifche in erfter Lis | ftern dahin, daß man die urfprüng- ‚der Drohung, fie niederzufchießen, | klärt, 

ni zu Anariffäzweden beitimmte Ar- | liche Forderung fallen laffen würde, falls fie um Hilfe rufe, ihm nach fei Der von Frau Klara Rehtmeger 
mee fann das niemals fein. Jm ame wenn man zwei Wochen yerien mit nem im dritten Stodwerf gelegenen | unterbreitete Bericht des Verwaltungs» 
ritaniſchen Unabhängigkeitsktriege Gehalt belomme. Die Milchhändler Zimmer zu folgen, wo ſich ein anderer ausſchuſſes lautete im Weſentlichen 
1775 beginnend, verwendete England ſollen gedroht haben, nötigenFalls ein Kerl befand. Hier wurde die Unglück- wie folgt: Haushaltungsbücher und 
deutſche angeworbene Soldaten, die genz neues Ablieferungsſyſtem mittelſt liche, nachdem ſie von den Wüſtlingen eingelaufene Rechnungen wurden ge— 
ihm vom Kurfürſt von Heſſen Laſtkraftwagen einzuführen und ſich ſchwer mißhandelt worden, wiederholt prüft und für richtig befunden. Ans 
und anderen kleinen deutſchen um die Gewertſchaft überhaupt nicht angegriffen und bis nach 3 Uhr Mor- weiſungen im Betrage von 82343. 73 
Fürſten verkauft worden waren; mehr zu kümmern. gens gefangen gehalten. Erſt nachdem wurden ausgeſtellt und werden der 
es reizte auch die ndianer auf gegen; Der Verein der Gipferfontraktoren fie die Kerle tniefällig gebeten hatte, |Behörde zur Genehmigung und Aus: 
die Koloniften zu fämpfen, und zablte wird derGipſergewerkſchaft am Mon- ſie nun zu ihrem frantenı Stinde, einem zablung empfohlen. Der Bericht ded 
fünf „Piund“ für die Kopfhaut jedes tag Abend ein Ultimatum ftellen, dreijährigen Knaben, geben zu laljen, Zimmerfomites lautete: Cingetreten 
getöteten weißen Mannes und jeder nach welchem über deren Mitglieder und nachdem fie ihnen das Berlpre- find: Herr Friedrich und Frau Marie 
weißen Frau und Kindes. WUld das! die Sperre verhänat werden wird, hen gegeben hatte, am Nachmittag zu Grunosfi, Frau Philippine Graf’ und 
mals die Engländer mit Hilfe der Jn=| falls fie den zu Gunften der Latten- ihnen zurüdzutehren, ließen die In- Herr Hermann Roefide, Es befinden 
dianer die Bevölferung im Whoming- nagler erflärten Sympathieflreit nicht holde die arme Frau, die mehr tot als fich nunmehr 220 Anfaifen im Alten- 
Tal nahezu vernichteten, da war der fofort aufgeben und zur Arbeit zu —— war, auf die Straße. Nach- heim. Auf der Krankenliſte ſtehen: 
engliſche Befehlshaber Oberſt Butler rücktehren. em fie ihre Erzählung beendet hatte, rau Nolte, Frau Pfath, Frau Stef« 
jtolz, dah die Indianer die Kopfhäute —- * fie zufammen und mußte in fenhagen, Frau Krueger und Herr 
von 227 unſchuldigen Koloniſten vor Shuld und Sühne, arztlihe Behandlung genommen wer: Petfh. Das Komite für die Außere 
legen konnten, obgleih in den Adern _ — yzg den. Gleich darauf traf auch ihr Wirtſchaft teilte mit: Mit der Feld⸗ 
der Mehrzahl von ihnen ſelbſt engli- Jaat die Frau auf die Straße hinaus und Gatte ein, der, durch ihr Ausbleiben und Gartenarbeit iſt begonnen worden 
a $ 4 sElnft Nors beging Selbſtmord. 
ſches Blut gefloſſen hatte. Jeder Der 48iähriae Arbeiter M Fied © vor 
Deutſchamerilaner wird aber ſtets des E no eiter Mar Fied- per die Bolizei benachrichtigt und Telbft geſät. Im alten Gebäude wurden 
Kampfes gedenten, den Herchheimer let, Nt. 1649 Burling Straße, klam nie Halbe Nacht damit zugebracht einige bauliche Veränderungen vorge— 


bejorat, jhon mehrere Stunden bor= md find verfchiedene Sämereien eind 


o a . .. 7 9 or a . ® = o z s 
im Mohamt-Tal gegen die verbündeten gehen Abend „mit einem gemwaltigen hatte, nah jeiner Battın zu forihen. nommen, indem aus dem ehemaligen: 


Engländer und Yndianer führte. Affen belaben heim, brach mit jener Die Detektivejergeantien D’Hara, Speifezimmer ein'Nähb- und Rauch 
Im englifchen Parlament erkläre Gattin Flora, wie dieje behaupiet, Gear und Cafey wurden fogleich ab- 'fowie ein Schlafzimmer hergerichtet 
Lord Suffolt fürzlih, man müffe fich einen Streit vom Zaun, griff, Nie „ichiet, und fie fanden in dem be- wurden. Der Verwaltungsausfchuß 
aller von Gott und der Natur gegebe- !&lteplich tatlih an und mötigte fie, in Fichneten Haufe auch die Verüber der peflaat aufrichtig den Tod von Frl. 
nen Mittel bedienen, um einen Feind twilber Flucht Ihr Heil zu tunen. Bei Schandtat. Unter der Matrahe ver: Sufette Hepp, eine der eifrigften und 
zu unterdrüden; er befcönigt fomit einer Nachbarin brachte die Frau Die fegt fanden fie die 17 Gents, die fie |pflichtgetreueften Mitarbeiterinnen, 
die damaligen barbarifchen Methoden, Naht zu. ls fie heute Vormittag der Frau abgenommen hatten, einen ee 
und befürwortet die jehigen ähnlichen, gegen neun Uhr fid wieder in ihre „efadenen Revolver und einen Tabats Zum Schutze des Publitums. 
wie den Werfuch, die unfchuldige Zi! Wohnung hineinwagte, fand fie ihren peutel, der halb mit Kofain angefültt| " 
vilbenölferung Deutjchlands auszu- Mann als Leiche vor. Er hatte ſich war. In der Wache gaben die Ver- | Das Betreten des Bahntörvers foll ger 
hunaern, weil e& feine Armee nicht be- Telbit gerichtet. Wie die Unterluhung pafteten ihre Namen als George jeßlich verboten werden. 
fiegen kann; und meil es zu feine ift, ergab, hatte er aus ber Verbindungs- Howard, 35 Jahre alt, und Harry Um Unglücksfälle zu verhindern, hat 
troß feiner riefigen ylotte fich mit der für zwiichen Schlafzimmer und Küche Hifbert, 27 ZJabre alt, an, leugnen je die Chicagoer „Public Safety Com— 
deutichen in offener Seefhladht zu den Drüder herausgefchlagen, Durch Hoch, Frau White je aefehen zu haben. | miffion“ der Staatsleaislatur eine Ge= 
mefien. Augeniceinlich beabjichtigt Die Deffnung einen mit dem Gasbren- hoffentlich wird das Gericht Diele Be- Tebesvorlage unterbreitet, durch melde 
es, möalichit alle feine Kriegsichiffe zu ner im der Küche verbundenen Gummt- sion fiir immer unichädlih machen es dem Publikum bei empfindlicher 
ihonen, um nad dem Frieden die Ihlauh geleitet, Das Gas angedrebt, ann. Zi Strafe verboten werden Toll, unbefugs 
Dberherrichaft auf dem Bafjer ju be * dann amgekieidel ** „= . Deutiges Autenheim. ter Weiſe das Bahnbett der Eiſen— 
halten. Deutſchland wird aber wahr- und durch den Schlauch das Gas, d bohnen zu betreten oder deren Eigen? 
icheinlih einen Strich durch dieſe ſeinen Tod herbeiführte, eingeatmet. * > u... tumsrechte in irgend welcher MWeife zu 
Rechnung machen, iwie es die amerifa Die Leiche befindet ji im Beftat- Monatliche Zibung ber Gzelusivbebörde, | ieerichreiten. Xu den lebten zehn Jah 
nifchen Koloniften im legten Viertel tungsaeihäft Nr. 750 W. North Vpe. Bericht des Berwaltungsausichuiies. ee Ehicano 3401 Berfonen 
des achtzehnten Jahrhunderts, und die Dort wird au der Koroner jeines‘ Den Mitgliedern des VBollziedungs- | yon Eifenbahnen aetütet. Nur 80 non 
Vereinigten Staaten im Yahre 1812 Amtes walten. ausfchuffes des Deutjhen Altenheims | ipnen waren Bellagiere, während fait 
getan haben. Amerita fcheint aegen- { nr wurde im der geitern Nachmittag 1m 9000 abfofut nichts auf dem Yahnbett 
märtia alles das veraeiien zu haben —— Hotel Bismarck abgehaltenen monat- ‚u tun hatten. Im vergangenen Sabre 
und fich en Den DON England über Aunge Arau von Wüjtlingen angenriiten — — * — STOBE | belief fich_die Zahl der in den Vers 
deutjche Zivilifatton verbreiieien LU und itundenlang nefangen nebalten. sm. MEN: —— BE ſich einigten Staaten von der Eiſenbahn 
gen zu ergötzen. Mit zerſchundenem Geſicht und > im Diretortum — re Getöteten auf 10,302; danon imaren 
u 8. braun und blau geſchlagen, tam heute ee er — Buzz nut 265 Paffagiere, 3259 waren Ei- 
Morgen gegen 4 Uhr die 24jäbrige L-. seprapbent und Pert Arnoid ſenbahnongeſtellte und 6778 waren 
ur — Frau Anna White, Nr. 7 S. Throop — al⸗ —— waren Leute, die ſich widerrechtlich auf dem 
Bolten fih mit zweiwöhinen Ferien zw Str. wohnhaft, in die Wache am der „Age Zeit trantpeitshalber und in- Bahnkörper aufhielten. Dieſer gefähr- 
frieden geben. WM. Late Str. aeftürzt und berichtete Tolgedeilen benötigter Schonung ge | jichen, menfchenmörberifchen Unfitie 
zwungen geivefen, den Sigungen fern sy purch das Gefek ein Ende aemacht 
werden. Man will das in Europa 


DieMilhfahrer haben in ihrer geit: dem dienittuenden Sergeanten, daß fie e Ze In 

 DieMilhfahrer haben * 8 OB NE zu bleiben, geitern aber fanden ſie fich 

tigen Sigung den Streif no nicht um 101, Uhr geftern Abend, als fie? u ger ut , tan will Er 
zum erſten Mal wieder ein und wur— allgemein übliche Syſtem, welches dem 


beſchloffen. Die Geifter plagten gar von einem Wandelbildertheater heim —3 2. nn : | e 
heftig aufeinander und es kam zu ſehr kehrte, an der Elizabeth Straße und ‚herzlich begrüßt. gi —E— Publitum das Betreten des Bahnkör— 
etteglen Szenen, ſchließlich trug aber Waſhington Bouievard don einem Zuis —* führte den Vorſitz, und pers unterſagt, auch hier einführen, 
das lonſervativere Element den Sieg Kerl überfallen wurde, der ihr den Da Re ftellte als neu E- | umd gibt fich der Hoffnung hin, daß 
davon und man beichloß, von Neuem Lauf eines Revolvers auf die Bruft wählte Bizeprajibentin des 2 fich der Annahme der Vorlage feinerlei 
Unterbandfungen mit den Vertretern feßte und die Herausgabe ihrer Baar- | DEreinS_ und — des Direlto Schwierigkeiten in den Weg ſtellen 
der Milchhändler anzuknüpfen. ſhaft verlangite. Als fie dem Bur- kiums Frau Mar Teich vor. werben. 

Statt der verlangten fechstägigen fchen eriwiderte, daf fie nur 17 Cents, Auf Empfehlung des Aufnahme DEE TER TU E 
Arbeitswoche boten diefe den Milch- bei fich habe, zertte er fie in den Ein; tomites wurden die Anwärter sultus — Sehr natürlih. — Man wer 
fahren betanntlih jedes Jahr eine gang des Haujes Nr. 1269 W. Wajh- Masigfeit, 66 Jahre alt, Friedrich | pirklich nicht, mas man zu dem Chas 
Woche Ferien mit Gehalt. Diefes An- ington Boulevard und durdfuszte Erni, 75 Jahre, Auguft NRubanz, 73 | zatter der Engländer fagen fol. — 
erbieten wurbe aeftern aurüdaetvieien. ihre leider nach Mertiachen. Als er Jahre, und Anna Wißmann zur Auf Nein, weil fie überhaupt keinen haben. 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 9, April 1915. 
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The Store of To-Day and D-Morrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Zeitiges Ereigniß in 


Kleidern 


&in VBerfauf von Sravenetted Balmacaanzg, 
feidegefül. Frühjahr-Heberröcken u. Negenrdcken 


E3 gibt Hunderte von Männern in Chicago, denen dieje 
Hunderte, die entweder einen Balmacaan, ‚einen Negenmantel oder einen Frühjahr 
— und jeder diefer Männer wird gerne $ 


Second Floor 


srübjahr- Anzüge für Jüng- 
linge und junge Männer, 
$15.00 Sorte, und Balma— 
caans, $12.00 bis. $18.00 
Sorten, in Diejem Berfauf. 
Wir wünjhhen die Hundichaft 
junger Männer zu erhalten, 
und um dies zu erreichen, offe- 
riren wir eine Auswahl von 


40.50 


die 


Unjere 820 „Specials für 

Männer und junge Männer 

Abjolut die feinsten jeidegerütterten Ans 
züge 
ſeidenem Aermelfutter, und in einer wun— 
dervollen Auswahl von Moden und Mu— 
ſtern. 
machen, kommen alle unſere feinſten Früh— 


jahr-Ueberzieher, einſchl. 
verts, zum Verkauf zu 


Offerte willkommen ſein wird, denn es gibt 

Ueberzieher nötig haben 
wollen. Darum kommt 
morgen hierher, ihr Männer, die ihr Ueberzieher nö— 
tig habt, und zieht Nutzen aus einem Verkauf, der 
gar nicht gelegener kommen könnte. 


5 bis 312 an ſeinem Einkauf erſparen 


Die Balmacaans tragen die Etifette von einem 
der berühmten Kabrifanten Philadelphias. Wir 
veripraden, den Namen nidıt anzuzeigen, denn 
nenan diejelben Hleidungsitüde werden aetwöhn- 
lich zu regulären Preiſen verkauft. 

Die ſeidegefütterten 


Ueberzieher umfaſſen 
große Anzahl ſchwarze, 


Orfords und graue, und die 
ſeidegefütterten Regenmäntel zeigen eine hübſche 
Auswahl in Tweeds. Gewöhnlich würden wir dieſe 


Kleidungsſtücke ohne 12 


j gern zu 320 markiren. — 
Bil den Verfauf anı Sams» 
tag babt Ihr die Auswahl 
aus diefer ganzen Sruppe 
Anfere „Marvel“ Anziine zu $15 
Eine weitere Bartie „Marvel“ Anzüge für Männer 
und junge Yente jind bier für den Samstaqverfauf,. 
Mehr als zweitaujend diefer feinen bandgearbeiteten 
Anzüge werden in diefer jpeziellen „Marvel“ Bartie 
gezeigt, einichlieglih Hunderte der neuneiten 
-die Glen Urquhart Plaids, 
die Tartans md die geitreiften 
und jchlichten Gewebe. Alle Gro- 
hen. br könnt nirgends eu ten 
Wert erbalten wie den “Marvel 
Anzug zu unjeren Breije von. 


eine 


Muster 


15 


„Kingly“ Hoſen — Ein 
zieller Berfauf zu 2.95, 
bor zwer Wochen begamır, 
jet auf seinem Söbepunft. 
53.50 u. $1.00 Werte, u. alle 
(Sröben bis zu 54 g im Die 


ſem Verkauf 2.995 
dar +) 


marfirt zu 
Andere große Bartien 
„Kingly“ Hoſen zu 3.05 und 


4.95. 


ſpe 
der 
iſt 


— die beſtgearbeiteten Kleider, mit 


Um dieſe Offerte noch intereſſanter zu 


Co⸗ 


Münner⸗Hüte-Einkanf Fleiſch und Grocery 


Burton” Hüte zu einer 
aanz bedeutenden Herabſetzung im Vreiſe 
Geſchichte 


Hier iſt die 
Nußſchale 
mit den 
rühmten 


mit un 


Fabrik 
Marke 


cette erregen 


Hauptfloor 


aus Pelz-Filz, 


de 


ver 


teınem 


nt Teder 


Größen 


dieſer Partie, 
ſehr niedrig, zu. VUV. 
Die berühmten , 
7 *8 
mit de 
an i s in der 
gl. Nerlaufs, welche 
5 N 4 n 
Die Hitie iind alle is Pelz-Filz 
bübicyem leid. Belag und feine 
Racons Find pojitid forreft in } F 
ben umfaſſen ſchwarz, blau, 
wir frühes Kaufen an. n 
von 6% bi3 7%. Dieje zuverläfjigen 
„Burton“ Hüte morgen zu nur 


AILILICLH EL 


Lokalbericht. 


—— — — — — — — 


Schoß Löcher in die Luft. 


Stenographin verurſachte hochgradige 
Aufregung in einer Speiſewirtſchaft. 
Genevieve Irvine, die als Steno 

graphin in Dienſten des 

Everett Jennings ſteht, lauerte geſtern 

Nachmittag in Natalbys Speiſewirt— 

ſchaft an der Randolph Sir. der 

Frau Hugh MeLennan, Gattin des 

Präſidenten einer Baufirma, auf und 

gab nach kurzer, ſtürmiſcher Unterre 

dung mehrere Revolverſchüſſe auf ſie 
ab. Als der Pulverdampf ſich verzo 
gen hatte, waren Frau MeLennan 
nebft ihrer Begleiterin, einer Frau 
und einem Stinde, geflüchtet; des 
gleichen die 50 Gäjte, die fi im Lo- 
tale befanden, und die Mehrzahl von 
ihnen hatte fich nicht Zeit aelafien, 
die Zeche zu begleichen. Frl. Irvine 
aber, die alücdlicherweife nur Löcher 
in der Luft verurfaht Hatte, war 
ohnmächtig zuſammengebrochen. 

Nachdem man ſie ins Bewußtſein zu— 

rüchgerufen hatte, beförderte man ſie 

nach der Wache an der S. Clark Str. 

Dort wurde ſie hyſteriſch. Sobald 

fie ſich etwas beruhigt hatte, machte 

ſie folgende Angaben zur Sache: Frau 

MeLennan, die eine bedingte Schei 

dung erlangt hat, iſt anſcheinend in 

meinen Arbeitgeber, deſſen Klientin 
ſie iſt, verſchoſſen und betrachtet mich 
ohne jede Veranlaſſung als ihre Ne 
benbuhlerin. Raſend vor Eiferſucht 
hat ſie mir nicht nur abſcheuliche 
Szenen gemacht, ſondern auch durch 
gemeinen Klatſch meinen Ruf zu ver— 
nichten geſucht. Nachdem ſie mich 
ſchließlich auch öffentlich beleidigte, 
beichloß ich, fie wie efles Gemiirm zu 
vernichten. Zu meinem Glüd hat mir 

im entfcheidenden Augenblid die Hand 

gezittert.“ 


Die Angellagte wurde bald darauf | 


von Yennings Teilhaber Ernefi R.| 


Mir veritändigten und 


in Der 
Rerlaufs, welcher wirkliches 
wiirde, 


Hi inticht 
grum und aran 
eine beſchränkte Anzahl zu erwerben imitande 


| handlung 


Anmalts | 


Verkauf 


Siebter Floor. 


in einer 


anten dieſer be— Sdinlen 
und eriuchten fie, | Oscar Mavers 
Schaffung ceınes Er 
4." . | mager, Bu 
Inter— 
zuſammenzu—⸗ 
wirken. Wir ver— 
langten, daß ſie amm 1.25 
92 ir 
en Brofit abs | ..., 
It®en, und als | al © ) prina Yanım 
Neiultat offeri 16! 
ren ipir Burton ö R 
bitte amZamstag 
su eıner großen 
Erſparniß. 


aie tie oder xa 
veiße Marie 


und 14c 
1.75 


miln 


edles Tamm, 
nu 


ihr 


Hand finiſhed, mit 
Schweißband. Die 
und die Far 

Da wir nur 
waren, raten 


rangtren 


Geilugel zu niedrigſten Breiien 


Fifer gegen Bürgſchaft bis iſt. 
losgeeiſt. 
nung Nr. 4839 St. 
mußte ſie in ärztliche 
geben werden. 

Frau MeLennans Ehezwiſtigkeiten 
ſind ſchon wiederholt in der 
preſſe breitgetreten worden. Im Jah 
te 1910 hat ſie den Gatten wegen an— 
geblich böswilligen Verlaſſens ver 
klagt. Der Beklagte gab zu ſeiner 
Rechtfertigung an, dab er die Kläge 
tin nur auf Drängen ihres Bruders 
und unter der Bedingung geheiratet 
babe, ſich nach Jabresfrift von ihr 
trennen zu dürfen. Später gelang 
es der Frau, Die erbetene Scheidung 
bon Tifch und Bett zu erlangen. 

see 


Der Zirtus fommit! 


Ver: 
ihrer Woh 
Lawrence ne. 
Behandlung ae= 


worden Nicht weniger als 1250 
handelnde Perfonen, 300 Tänzerin 
nen, 90 Mufiter und 500 Pferde wir 
ten dabei mit. Koftüme, Delorationen, 
Beleuhtuna machen die Aufführung 
zur Schönsten ihrer Urt, die man im 
Amerita je geleben hat. 

eigentlihe Zirtusprogramm 
umfaßt mehr ausländijche Neuheiten 
als je zupor. Noch nie zupor bier ae 
ſehen find die isländiiche Johannes 
truppe, die Wüftenfpringer Bob Hirs, 
die „fliegenden Zorpedos“ Gebrüder 
Marvello, die fühne Luftfahrerin Frl. 
Leitzel, das engliſche Reiterfertett Bri 
tannia, die internationale Reiterfami 
lie Lloyd und Dutzende von anderen 
Künſtlern und Vorführungen, darun— 
ter eine „Wild Weſt Show“ im Hip 
podrom, in welcher die Meiſterſchafts 
Laſſowerfer und Pferdebändiger Ame 
ritas auftreten. 

Die Menagerie iſt wiederum ver— 
größert worden und enthält eine grö 
ßere Sammlung wilder Tiere, 
irgend eine andere reiſende uſtel 
lung. Der neueſte Zuwachs iſt „Big 
Bingo“, der größte in — 3 
lebende Elefant. 

in einer bejonderen Abteilung find 
menschliche Mertwürbdiateiten in qro 
ber Zahl zu fehen. Nad) der eriten 
Vorftellung am Abend des 17. werden 
täalich zwei Vorftellungen aegeben, bie 
Suaifon währt nur kurze Zeit. 


zur 
N * 
In 


J Wes 


U 


J 2 
Das 


Ringling Bros. eröffnet die Saiion am 
Zamitan, dem 17. April. 

Das Herz jo manches kleinen Xun 
gen tft in den leßten Tagen durch den 
Unblid der riefenaroßen, bunten An- 
Ihlagszettel mit der Ankündigung, daß 
der Zirkus fommt, und natürlich qrö 
Ber und großartiger als je, in freudige 
Aufregung verjeßt worden. Am 
Sonntag früh wird die „große Show“ 
bon Ringling Brothers aus dem Win 
terquariier einireffen und vom Koli 
jeum Bejit ergreifen. Die Vorftellun 
gen beginnen zwar erft morgen in 
einer Woche, aber vom kommenden 
Montag an wird bis dahin tüchtig ae 
probt werden. Im Koliſeum wird 
Ihon Alles zum Empfang der zivei 
und vierbeinigen Künftler bereit ae 
macht, dieArena wird hergerichtet ufw. 
Der erite der fünf Zirkuszüge gebt 
heute von Baraboo, Wis., ab und wird 
morgen bier eintreffen, die anderen 
folgen am Sonntag. 

Das große Shaufpiel, welches dies 
mal aufgeführt werden wird, heißt 


1 
is 


S 2 a 


In der Berzweiftung. 


Da er feit längerer 
und mittello& war, verfuchte geiterr 
“bend Thomas Y. Williams, Mr. 
1906 Wajbington Biod., feinem Le 
ben dur Gift ein Ende zu machen 
Der Unalüdlide wurde von einem 
Strabengänger ftöhnend auf der Chi 
cago Ape.-Brüde liegend aufgefunden 
„Salomon und die Königin von Saba“ | ‚und nad) einem Hofpital überführt. 


und ift bag größte Schaufpiel, welches | Die Aerzte glauben, ihn retten zu 
‚in Chicago je auf die Bühne gebracht fönnen 


Seit arbeits 


| formelement, 


i Apr. 


Piberale find fiegreic. 


bei Feitlichfeiten bis drei Uhr. 


Shanffiheinordinan; genchmigt. 


Verihärit Beitimmungen Über die Grtei 
Iuna von Schanticheinen für Areitlid 
feiten. Geaner droben mit Ernene 
ruma des Nampies im neuen Stadtrat, 


Mit 35 aeaen 20 Stimmen entjchied 
der Gtabtrat in feiner aeitrigen 
Sikung, daf geiftige Getränte bei 
Ianzfeftlichteiten anftändiger Vereine 
bis drei Ihr Morgens verlauft iverben 
bürfen, verfhärfte aber die Beſtim 
mungen für Erteilung von Gchant 
fcheinen für Derartige Tyeitlicpkeiten 
und für ihre lleberwachung. Ein Ber 
fub, den Ausichant aeiltiger Getränte 
nah ein Ihr Morgens zu verbieten, 
ſchlug fehl. Seine Befilrworter erhiel 
ten nur 22 Stimmen für den Antrag. 
35 Stimmen wurben dagegen abgege 
ben. 


‚ Stadtrat geitattet Getränfennsihanf 


| 
| 


Die aeitrige Stabtratsfigung brachte | 


das vorläufige Ende des ftampfes um 
die Schanticheinordinansg, der vor ei 
nem Jahre durdy einen unfceinbaten 
Belhlubantrag Ald. Charles E, Mer 
tioms, dab der Stadtrat die Empfeh 
lungen der joa. Laſtertommiſſion 
burchführe, eröffnet worden war. Er 
war urfprünglid im 
Gejundbeit3-, dann im Lizensausihuß 
ausgefochten worden. Das foa. Re 
wie den Geichäftsreformer Arthur 
Burrage Farmwell und Vertreters von 
frrauenvereiniqungen, trat für das 
Verbot des Getränteausichants nad 
ein Uhr Morgens ein, während bie 
Veroündeten Vereine fiir örtliche 
Gelbftregierung auf Beibehaltung der 
bisherigen Skhlubfiunde, drei Uhr 
Morgens, beitanden, aber aleichzeitia 
eine Verfchärfung der Beitimmungen 
der Schanffcheinordinan; verlanaten, 


ftadträtlicyen 


vertreten durch Männer 


um die Erteilung von Schantfcheinen | 


\an zweifelhafte Vereinigungen zu un 
\terbrüden. Der Lizensausihuß beauf 


tragte jchliehlih einen aus Profeffor 


— Taylor und dem Vorſitzen 


den s Ausſchuſſes für politiſche 
Tätiatei ber Verbündeten Vereine be 
ftehenden Ausschuß mit der Ausarbei 
tung einer neuen Ordinanz, die eltern 
zus Annahme fam, 


Sauptbeitimmungnen der Ürdinan;. 

Die Mahreael fieht vor, dah Ber 
einiqungen, welche eine Xanzfeitlich 
feit mit Getränteausfchant veranftal 
ten wollen, ein Gejuch um Ausftelluna 
eines Schankſcheins fünfzehn Tage 
vor der Feſtlichteit einreichen müſſen. 


Ihm muß eine Liſte der Beamten der 


Vereinigung und ihrer Beſtrebungen 
beigelegt ſein, die ſich eine — 
fuchung durch die Polizei daraufhir | 

| 


ob es fich wirklich um dauernde anftän 


dige Vereinigungen handelt, gefallen 
lafſen müſſen. Jeder Bürger kann ge— 
gen die Erteilung des Schankſcheins anı 
die betr. Gefellihaft Cinwände er 
beben, die auf ihre Richtigkeit hin um 
terfucht werben müffen. Die abaehalte 
nen FFeitlichfeiten müffen von der Boli- 
zei überwacht werden, die Bericht ab 
ftatten muß. Vereinen, die ihre Freitlich 
teiten nicht in anftändiger Weiie füh 
ren, dürfen feine weiteren Scant 
Icheine ausgeftellt werben. | 

Wierriam warnt Yiberale, | 

Die Debatte iiber die Ordinanz ivaı 
itellenweife recht fcharf. Won verfchie 
denen Geiten wurden die Verb iindeten 
Vereine aewornt, daß fdhärfere Be 
ftimmunaen über den Bertauf aeifti 
aer Getränte bei Tonzfefilichteiten 
drohten. Mid. Merriam deutete an, 
daß der Kampf um die Schanticiein 
frage im neuen Stadtrat wieber er 
neuert und ein Verſuch aemacht wer 
den würde, den Ausjchant geiitiaer 
Geiränte bei Ianzfeitlichteiten völlia 
ju verbieten. WBerfchiedene Midermen 
ariffen die Verbündeten Vereine wegen 
ihrer Methoden aufs Schärfite an. Zu 
den lebteren aehörte Ald. Yittler von 
ber 28. Ward, der darauf binmies, 
daß die Beamten des Verbandes ihn 
während der jünaften Kampagne be 
fonders Icharf auf's Korn aenommen 
hätten, aber damit gründlich hineinge 
fallen ſeien. Gegen die Maßregel ſpra 
chen unter anderen die Aldermen Mer 
riam, Kimball, Wotſon, Kiellander, 
Vanderbilt und Kruſe. Den Kampf 
für die liberalen Elemente führte Ald. 
Zoman, der Vorfikende des Lizens 
ausichuffes, Ben die Aldermen Kunz, 
Franz, Held und Yanopsty unterftük 
ten. . 

Auf den Gallerien und im Situngs 
faal hatte fich eine große Anzahl Ver 
treter beider Fattionen eingefunden, 
welche die Verhandlungen wiederholt 
mit lauten Bei- oder Mißfallöbezeu 
aungen unterbrochen. Wertreter ber 
Verbiüindeten Vereine, dorunter zahl 
reihe Frauen, hatten fich unter der 
Führung der Beamten des Verbandes 
eingefunden, während die joa. Reform 
elemente dur viele PWertreterinnen 
— Klubs u. ſ. w. repräſentirt 
varen. —* ſah ſich Mayor Har— 
tilon veranlaft, die Zuschauer vor lau 
ten Kundgeb u zu warnen, 


„ota 


Die Abitimmunae, 
Merriam eröffnete den Kampf 
gegen die Ordinanz um „sem Antrag, 
den Verkauf geiſtiger Getränke 
ein br zu verbieten. wurde mit 
> gegen 22 Etimmen abaelehnt, An 
genommen wurde dagegen ein von Ald. 
Lipps eingebrachter Antraa, dab Ver 
legungen der Beitimmungen der Maf 


Ad. 


noch 
er 


Aller- 
beites 


E=- MER 


0° Breunt 


— 
ine wunderbare Lienibwärse, Leicbielle und 
fiberite im Gebrauch, reiiter Glanz, vorbaltend. 
Kordert e8 oder fdidt 10 >oWiarfen für 2 dolle 
Größe Büchlen u. 2 hüpiche Metali gan Zrans 
frei, Wartin & Martin, frabr,, 2005 


Jan Iramm 


— — ermöntigt wor 


Für den Meſt von diefer Woche 


Nadhitebend zeigen wir im Bild 
präctigen Sausausitattung: 
gen olteriren, 


Seime wirklich interelliren. Es 


mehr al 


einige 
$:Werte, die wir denjeni- | Lager 
die ji -für. die Berfchönerumg ihrer | 
wird 


» bezahlen, uns zu bejuchen und unſere grobe | 


der vielen 


lich für Ench | Euch zeigen, wie 


und wie wenig 


unfere Breife fanden noch nie ihresaleicheit. 


Austellung geld-erfparender Werte anzufehen. Unjer 
it das aröhte ımd feinite in der 


Stadt, und 
Laßt uns 


wirfliche Möbelwerte ausjehen, 


ſie bei Hartman's koſten. 


Bequeme monalliche Abzahlangen werden auf berſangen heceilwiſſigſt arrangitt 


> 


—— 
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An n 
N 


felitubl; 
ſchönen 


vor 


aus 
natürlichen 


ſpeziell für den Verkauf währen 


Laden 
offen 
Abends 


„Laßt 
hartman 
Fuer NUeſt 


— N ne Mn re 
Gin nenes Modell — | 


Go⸗Cart. 
‚ebne md mit veritellbarem 
itell it ganz aus Stahl, 
ſchweren Gummireifen. 
Ebenholz-Stoßſtange. 
Schutzdach. Mit einer 
Handbewegung 
bar. 


Schöne 
bogiges 


enuzigen 


10 ſchwere 
laöllige Fillers, 
ſteht 54 Zoll hoch, 


Nordweſtſeite 
Laden 
1347 1349 
Milwankee 
Avenne 
Gegenutner Wond Str 


Diens,, Tonners 
Zams. Wbends 


regel durch den ziveiten Hilfspolizeichef, 
das Haupt Sittenpolizei, unter 
jucht werden Sollten. Dann kam die 
Mahreael zur Mbitimmuna, durch 
häufige Anſprachen der Stadtväter 
unterbrochen wurde. 38 
timmten für die Mahreael, 
gen. Die Nbjtimmuna war 

Dofür: Senne, Gouahlin, Nafh, 
Norris, Ryan, Dople, Yona, Emerjon, 
Groß, Klaus, MeNichols, Guflerton, 
Wetttoste, Steiner, Mulc, Lawley, 
Smitb, KRuns, Sitts, Sınmtomsti, 

ww. N. Healey, Powers, 

Boiler, Franz, Fid, Geiaer, Schaef 
fer, Bauler, SKtrumbols, Haderlein, 
Irebina, novsty, O'Toole, Bergen 
Held, Toman, J. Healy —38. 

Daaecacı Nance, Merriam, 
Kimball, Banderbilt, Blod, Ran, It 
patel, Arauje, Stiellander, Capitain 
Lipps, Prebel, Watlon, LYittler, Demp 
fen, Searns, Filher, Rea, Basen, 
Michaelſon —20 


der 
Nie 
DIE 


Aldermen 
20 dage 


wie folgt: 


9 W allomtat, 


M. 


Verbündete Vereine. 

Der Vollziehungsausſchuß der Ver 
bündeten Vereine für örtliche Selbſt 
regierung hielt geſtern Abend ſeine re 
gelmäßige Sitzung ab, in der die 
Annahme der Schankſcheinordinenz be 
richtet wurde. Der Ausſchuß 
AUlderman Ioman feinen Dant.füı 
Derieibigung Mahreael aeaen 

Anariffe im — aus wurde 
beſchloſſen, ſofort mit den Orgar 
tionsarbeiten für die Kampagne 
nächſten Frühjahr zu beginnen, 
die trockenen Elemente verſuchen 
len, die Stadt troden zu leaen. 

Folgende Vereinigungen mit 
Mitgliedern ſchloſſen ſich dem 
bond Keg Beer Wagon D 
Union, Koerner Loge Nr. 54, O. 
Freundſchaftlege, O. D. H. 
Paul Loge, O. P. Ganm 
R. R,, xoae Bro 
ftniahts x 


5, Ger 
tal ilnton, Dift. 37 
Verein, 


Seltion 


uber 
t 


ch 
DR 


ſpra 


der 


die 
(v5 
ıtla 
im 
wann 
wol 


1812 

Wer 
river 
M.V. 


an! 


St. 


D. 


ir 


m, 


>. 
neD 
Germanta 
of Gosme Benefi 


7, Gegenſ. Unt. 
A), 
oo 


Das neue KConntygefangniß. 


Bürgeransihun soll die Bläne unterin 
chen und lab auswählen. 

das Gountyazfänaniz den An 
forderungen bei Weiten nicht mehr a? 
nüat, hat der Eountyrat bekanntlich 
bejchlofien, mit einem Koitenaufwand 
bon $2,000,000 ein neues zu bauen, 
borausgeieht, daß bei der Richterwahl 
im Juni die Stimmgeber jich mit der 
geplanten Bondausgade einperitanden 
‚erklären. In der aeitrigen County 
ratsfigung iſt mun Präfident Reinbera | 


Da 


- 


zuſammenleg 


DOWNTOWN-LADEN: 


Mit ſchrägſtehender Rück— 
Daſh. 
10-zöllige Nüder, 


(He 


mit 


IN s 
Las 


Wir zeigen hier im Bilde 
Werte in einem erſtklkaſſigen weidengeflochtenen Schau— 
dem beſten importirten Rohr 
Schellack-Ausführung; 

zu einem ſolch niedrigen Preiſe offerirt; 


einen unſerer prachtvollen 


geflochten; 
nie 


in einer 
99 

ganz 

— — 


d des Reſtes dieſer 


Reelin⸗ 
ing 
Lehne 
10 
zöllige 
Gummi— 
reifen: 
Räder, 


Gin erira jpezieller Bargain in Rugs 


12 


Ein ungewöhnlich ſchwerer 9 bei 
vet R Feine, hohe Oberfläche; ſchön 


nun. . - 
Blumenmuüſter. Ein ferner Wert 3 


! 


bett 
Mit 


ſtan 


maſſive 


Fl 


Fur nahtlofer Bel 


es; 


e orientalische und 


16.39 


(in wirflider Baraaın in 
einem aarantirt. Meiling- 
ununterbrochenen Pfoſten. 
ſchweren 13ölligen Füll— 
Kopf- und Fuß-Enden; 
und KopfEnden; iſt 
in blankem oder in 


mit 
Hit 
gen am 
Fuß⸗ 
Zoll hoch; 


Satinfiniſh; — 


Wer 


m 


226 bis 23 f 


Liien Montan, WMittv 2 nnd Samitan 


28. Wahas im. nare Jackson 


Ahenn»s, 


Sati iſh; alle 

Größen. Ein prächtiger 88 
Wert. Seht es ſelbſt 

an. Speziell zu. 


® 


— — 
Weſtſeite 
Laden 
728 - 730 
Madiſon 
Straße 


Nahe Halfted Sir, 





Und habt immer das 
Tiſch 
Backhrulver, 


als Ihr haben werdet. 


ie bon Banles ſind ſogar 
Anliche Qualität faufen 1 
Dafiir bezablen. Es 


WweL c> 


Pre 
DV Ic ID 
und baaı 
17 
er Niaffee, feiner beiier (2 
Naniav, lcmec bei: er 
Backpulver, keins 


ziöſen 


Nutier dit 
als anderstvun (Hegen 


ine jeher guie ITafelbutter. 


Bank 


Ureamterh 


Weſtſeite 


air, 


sit, |x 
Str, 1 4729 


ſchuß 
en HD 


der fammen mit 
die lin ıe dafür un 
einen paljenden PBlak 


u ernennen, 

in niſſär en 
und 
ſoll. 
während vergangenen 

an den öffentlichen Ar 
geſtellten Anforderungen 
erſieht mon daraus, daß die 
Jahr für den Zweckt ausgewor— 
ienen $270,000 bis auf einen Reit von 
541,000 bereits verausaabt find. Falls 
nicht eine bedeutende villigung 
gemacht wird, millfen die Büros, bon 
welchen aegen 10,000 Familien 
mit dem zum Leben Nötiajten verjorat 
we in ungefähr einem Monat ge 
ſchloſſen werden. 

Um mit dem noch vorhandenen Geld 
ſo weit wie möglich zu reichen, iſt die 
Regel aufgeſtellt worden, daß arbeits 
fähigen Männern keine Unterſtützung 
mehr zu Teil wird. Auch ſoll die Lie 
ferung von Schuhen eingeſtellt werden 
und die Hilfstätigkeit ſich ausſchließ 
lich auf die Lieferung von Lebensmit 
beſchränken. 


teruchen 
auswählen 
Wie groß des 
die 
pfleger 


Winters 
men 
toten, 


— 
für das 


Na be 
aus 


tpen 


teln 
- = +» — 
Arbeit in Hue und Fülle. 
Es ſoll ſofort mit einer Reihe großer lin 
nemungen begonnen werden. 
Mit dem Beginn des warmen Wet 
ters wird es in Chicago für Tauſende, 


die ſeit Wochen oder Monaten außer 


Beſchäftigung waren, Arbeit geben, 


n, einen Bürgeraus⸗ denn es foll unberzüalich mit einer) 


Reite, indem Ahr in einen Banfes’ 
von feinem reihen Manne bietet befleren Kaffee, 3 


ericheint 


(zbc 


wärtige Butterpreiie: 


Der 
Tee, Kakao oder 


Laden einkauft. 
utter, 


noch niedriger als 
önnt. Aber Ihr 

unmöglich, 
wahr 


die, für welche Ihr 
müßt die Wacren 
Cents zu ſparen 
Seht dieſe Zahlen m: 
Banfes Preis Anderswo 
‚Ih ‚70 
43 20 
42 ‚eo 
40 60 


doch 


das Pfund) 


51.70 
‚und inumer 
3le für die beite 


s1.16 
dir Feinite, die Naben tt, 


‚DIE AU 


kos Kaffee-l -Läden: 


Nordirite 
106 W. Diviſion Str. 
720 W. North Avbve. 
2540 Lincoln Ave. 
3244 Xincoln Avpo. 
Ape. | 3413 N, Elfark Str. 


ISIS 8, Sir. 
Zidfeite 
seniworib 
Halſted 
Aſhland 


Abe 


137 Str. 


Reihe von großen Bauunternehmungen 
begonnen werden. An erſter Stelle iſt 
dabei der neue Unionbahnhof zu nen— 
nen, der viele Millionen koſten wird, 
dann ſind aber auch ſowohl bei der 
Pennſylvania- wie bei der Baltimore 
& Obiobahn auf meilenmweite Streden 
die Geleife hoch zu legen, wozu zahl» 
reihe Leute nötig Jind. In der 79. 
Straße iit eine 200 Fuß lange Unter: 
führung unter den Geleifen derillinois 
Sentral- und der Nidel Platebahır 
herzustellen, und überdies plant die 
Stadt, mit einem Koftenaufivande von 
ungefähr $800,000 aroße Wafferröh- 
ven zu legen. Die Nortmweitern Hoc: 
bahn hat die vorigen Herbit eingejtellte 
Arbeit an der Hoclequng ihrer Ge: 
feife zroifchen Wilfon ne. und Evans 
iton wieder aufgenommen, jodaß alfo 
auch hier eine ganze Reihe von Leuten 
Beichäftigung finden dürfte. Weber 
Arbeitslofigteit wird alfo vorausficht: 
(ih während des bevoritehenden Som-= 
mers nicht zu flagen fein. 

Um die Gelder für den neuenlinion= 
kahnıdof aufzubringen, werden in 50 
‘ahren, fällige 44,progentige Bonds 
ausgegeben werden, bon tenen die I» 
Iinot3 Iruft & Sapinas Banf, dit 
Firft National Bank, die Corn Er- 
hanae National Banf und die Mer- 
hants Loan & Truft Eo, einen Teil 
übernommen haben. 

vet 


Leſen die „Sonntagpaf | 





den 9. April 1915. 


-Abendpoft, Chiengo, Freitag, 


Erhoben Wegtzou. 


John MeDonald, Nr. 4358 Calumet 
Ave., und Elmer Dahms, Nr. 321 
Oſt 41. Str., wurden geſtern Abend 
an 39. Str. und Rhodes Ave. von 
drei mit Revolvern bewaffneten 
' Schnapphähnen ausgeplünbert. Jener 
bat $3.50 und einen goldenen Ring, | 
|diefer aber einen Ring, die Tafchen- | 
uhr und den Meberzieher eingebüßt. 
\Auf die Täter wird gefahndet. 


Die meiflen alten Leule 
(eiden an Verllopfung 


Die Abnüßung der Yahre ver- 
mindert die Tätigfeit der Einge- 
meide, Mit zunehmendem Alter 
neigen die Menjchen zu weniger Be- 
weglichteit und Tätigteit und da- 
durch mird da8 Leiden der Ber- 
ftopfung bei alten Leuten erzeugt. 
Die Verdauungsorgane find em- 
pfindlicher mit Bezug auf die an fie 
gefteliten Anforderungen und ver- 
jagen fchneller. 

Ein mildes, wirtjames Heilmit- 
tel für Verjtopfung und eins, das 
jich befonders für den G:braud äl- 
terer Leute, Frauen und Kinder 
empfiehlt, ift die Verbindung von 


⸗ 
N 


Bitrate of 
Manneiin 
Das Beite im Han 
del —friſch für die— 
ſen Verkauf 

Flaſche 


Bürſten, ete. 


1500 Wuiter imp, 
Saarbürften, 


Peroxide 

Hydrogen 

A 

reguläre PER® 
ſpe— 


franz. v. jepan. 
in Ebenhon od. Rolcnbols, 
auch ideale Ideal Cuſhion Saarburſten 
Serte bis zu 82, Wir offeriren fie an 
Aunden in dieſem Berfauf (feine 48 
Wiederberfäufer veriorgt), zu. c 
222 reine Sorten Jabubür 
ren, Gelluloid ımd —** en Werte 
bis 35e, die Auswah 10 


Volle 
Stärfe 
2dc Größe 
stell fire 
nut 


Drogen und Toilette- Artikel 


Nod; nie danetveiene Gelegenheit zum wohlfeilen Ginfanf von Toilettenartifeln, reiniten Drogen, Seife, Gummriiwnaren und REN GONE: 
Artikel für diei. Verkauf unter dem Wholeinle-Roitenpreis marfirt find, fünnen wir zu diefen Preifen feine Poſt-, Telephon- oder C.“ 
dieſer Auzeige eine Liſte zujammen und bringen Sie dieſelbe mit. 
beſchränkung für jeden Kunden vorr 


a AVENUE AT PAULINA STREET 


er F— PEN 


Borlennotirungen. 


| _ Die nahitehbenden Nutirungen an ber, 
ı Getreidebörie, vom Beginn der Börien- 
ftunden bis um 11 Uhr Bormittans, wer: 
ben der „Abendpoit“ tänlicdı von der Ge- 
| treibematler-Firma E. ®. Wanner & 

G o., MW) Board of Trade Blda., neliefert: | 


Wegen der Tatiadıe, daR viele diejer 
D.-Beitellungen annehmen. Stellen Sie ji aus 
Order-Glerfs iind an neeinneten Stellen plazirt um jie ie. Wir behalten uns s das Recht der Quantitats· 


einfachen abführenden Kräutern | 
mit Bepfin, die in Apotheten unter 
dem Namen von Dr. Calpmwells 
Enrup Bepfin verkauft wird. Eine 
freie Probeflafhe ift zu haben, 
menn man an Dr. W. 3. Caldivell, 
442 Wajhington Str., Monticello, 


Ill. ſchreibt. 


LEotalbericht. 


Zahlen oder brummen. 


Die Gräfin de Carreaux und ihre Koſt 
gänger zu je 3100 Strafe verurteilt. 
Frau R. M. Riggs, oder „Gräfin 

de Carreaux“, die, wie berichtet, im 

Hauſe Nr. 2146 W. Waſhington Blod. 

eine theoſophiſche Schule betreibt und 

unter der Anklage ſteht, zuſammen mit 
ihren angeblichen Koſtgängern Louis 

Kowalski, Henry Dickmeyer und Louis 

Fabier Dr. Fred C. Cox, einem An— 

bänger der theofophifchen Lehre, $1400 

abgenommen, ihn dann gebunden und 
einen Arzt, Dr, Gorr, Nr. 2100 Weit 

Madifon Str., herbeigeholt zu haben, 

ber den Mann nach einer |rrenanitalt 

überführen follte, wurde heute Morgen 

im Stadtgeriht an der Desplaines 

Sir, Richter Cavarly vorgeführt. Dr. 

Cor, der zwar für geijtig gefund be 

funden worden ift, aber dennoch einen 

geiltesgeftörten Cindrud macht, leug- 
nete iwieder, daß ihm jein Geld abhan- 
den aefommen, oder daß er angegriffen 


worden fei, und bejtand auf Aburtei: | 


lung durch Gefchworene. Didmeyer 
erklärte, daß jein Wohnort in Deutich- 
land und er von der „Gräfin“ aufge: 
nommen worden jei, bis er Arbeit ge 
funden habe. Didmener foll übrigens 
ihr Sefretär fein, während Komwalsti 
der Kammerdiener der „Gräfin“ fein 
jolf, doch wollten das beide nicht zu 
geben. „Ich aebe Ihnen * Stunde 
Zeit,“ ertlärte der Richter, „u Ihren 
Koffer zu packen und — zu ver 
laſſen, wollen Sie das tun? Dann 
entfernen Sie ſich ſofort,“ herrſchte ihn 
ber Richter an, als Dickmeyer bejahte. 
Die „Gräfin“, die über ihre Verhaf— 
tung höchſt entrüſtet war, erklärte dem 
Richter, daß ſie nur Gutes tue und 
auch die jungen Leute nur aus reiner 
Nächſtenliebe bei ſich aufgenommen 
habe. Während ſie noch ſprach, be— 
merkte der Richter, daß Dickmeyer ſich 
in der hinterſten Reihe auf einer Bank 
niedergelaſſen hatte, und rief ihn wie 
der zu ſich. Nun unterzog er die drei 
Burſchen einem ſcharfen Kreuzverhör, 
bis ſie ſchließlich ins Stottern kamen 
und zugaben, daß ſie Dr. Cox gebun 
den hatten. Die „Gräfin“ leugnete 
energiſch, dabei die Hand im Spiele 
gehabt zu haben, und behauptete, daß 
s nur geſchehen ſei, weil Dr. Cox ei 
nen unſittlichen Angriff auf ſie ge— 
macht habe. Als der Richter die Bur 
ſchen nun wieder fragke, ob ſie elle ſo 
fort Chicago verlaſſen wollten, ſagte 
Dickmeyer, daß er gar nicht einſehe, 
weshalb er das tun ſolle. Nun ſtrafte 
der Richter alle Drei und auch die 
„Gräfin“ um *100 und die Koſten. 
Gleichzeitig ordnete er an, daß die 
„Gräfin“ vom Stadtarzt auf ihren 
Geiſteszuſtand hin unterſucht und ihm 
morgen wieder vorgeführt werde. 
— —û—— — — 


Bilder aus Cyicaus · 


Werden in —E Minneabpolis und 

anderen Städten gezeigt werden. 

Die auf Veranlaſſung der Chicago 
Plan Kommiſſion hergeſtellten Wan— 
delbilder, welche die bisherige wun 
derbare Entwickelung der Stadt und 
die für die nahe Zukunft gefaßten 
einbeitlihen Pläne veranfchaulichen, | 
werden auf Veranlaffung der Edu= | 
cational Films Affociation demnädft | 
zwei Wochen lang in Milmautee, im 
Alhambra- und im Ernitaltheater ge- 
zeigt werden. Vor dort wird man fie 
nah Minneapolis bringen, wo ſich 
das Strand- und das Americanthea- 
ter um das Vorremi,fie zeigen zu dür— 
fen, bewerben; und es ifi anguneb- 
men, daß man fie im Laufe der Zeit 
in falt allen arökeren Filmtheatern 
des aanzen Yandes wird bewundern 
fönnen. 


— —— _ 


Gnädig davougetommen. 


An Wabaſh Ave. und Adams Str. 
ftieß heute Morgen ein Hochbahnzug 
der Garfield Parkf-Linie mit einem 
Zuge der Dat Park-Linie zulammen. 
Die Paffagiere wurden mie Kraut 
und Rüben durcheinander gerüttelt. 
Die 18jähriae Rofe Schwark, Nr. 
1517 Edgemont Une, die Sich im 
Garfield Parktzuge befand, fiel vor 
Schred in Obnmasht, erholte Tich 
aber bald wieder. Ein anderer Fahr 
gaft, RK. Sullivan, Nr. 4455 W. Van 
Buren Str., erlitt leichte Quetſchun 
zen. Die iibrigen Paffagiere find un 
verfehrt dDapongelommen. 

EEE 
Fur rohen Nirmec. 


Der Tojährige. Mm. Culliſon, ein 
Inſaſſe des Soldatenheims in Quinch, 
Ill. iſt im hieſigen Pſychopathiſchen 
Hoſpital angeblich an Morphium ge— 
ſtorben, deſſen — 9— 
Genuß. er ergeben geween fein foll 
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notirungen: 


Waare 


Hod. Niedrig. 11 Boru, Schlubpr 

Weizen — geſtern 
..$1.53%  $1.51% $1.55% 
1.21 1.22% 


1.22% 
1.0956 1.08% 1.00, 


2 


Mais — 
Suli . 

Salı— _ _ 
TE 
SI 
164 
.17.25 


17.77 
18,02 
Schnalz — 
Mai „..10.15-17 
.10.45-47 
Sept .„..10.67 
Rippcheu — 
Kai .„..10.10 
Juli „..10.45 


10.54 
10.02 


i 10,00 
10,40 10.40 10,32 
ccpt ...10.70 10,65 10.,655-07 10,50 


Außerdem liefern E W. Wagner 
& Go. den folgenden Sitnationsbe- 
richt, jowie als heutige Shiuf- 


Weizen Mais Hafer Sped 
73% 17.35 
Tot 17,87 


18,17 


Mai 
Auli 
Sch . 


„81.55 10.10 
1.23% 
1.10% 7 


10.22 
10,50 


37% 
54 
ACH 


s 10.07 


Der Markt jchloß feit zu faft den 
böchften Notirungen des Tages. m 
den Anfangitunden fielen die Preife, 
aber dann murden feine Angebote 
mehr gemaht, und die „Shorts“ trie 
ben die Preife wieder hinauf. && 
wurden heute etwa 200,000 Buſhels 
Meizen und 400,000 Bufhels Hafer 
ins Musland verfauft. Die Nach 
frage nah Baariveizen hat Jich DENE: 


Produftenbörfe. | 


Die Zufuhr an a 6ier war nur 
mäßg, doch mochte jun) ara 
ge Nuchfrage geltend. Da viele der 
Großhändler anlangendeWaare behufs 
Auffülung ihres durch Ofterverfäufe |. 
berristgerien Lagers 
der Preis heute um einen meiteren hal 
ben Gent, und beträgt jebt 19 Eents. 


mu: 


Ur 


Geflügel traf aeftern und heute! 


nicht zahlreih aenug ein, um bie 
| Nachfrage zu befriedigen. Hühner, alle 
Arten, ftiegen um Y.Cent, Truthühner 
um 1 Gent. 

Degegen waren aeichluchtete Kälber 
in Weberfluß vorhanden, und gingen 
die Preife für alle Gewichtsflaffen von 


1 bis 2 Cents herab. Befte ausgefuchte| ? 
Gents, bie) 
bis 


wurde mit 131, 
feichteite Gemwichtsflaffe mit 91% 
10 Gents anaeboten, 
Preis bierfür aeliern 
Cents betrua. 


Die folgenden Yreiie gelten für den 
Groähendel. Beim Ginfauf tleinerer 


während der 
111. bis 12 


Omantitäten find die Breiie ehiwns höher. | 


Molkereivrodufte. 


Butter, 
bon Nahe & Xoin, 1. 
South Water Sırabe.) 
Breamerh”, extra, das PBfumd..$ 
Ertra Firſts“, das Pfund 
Firnus“, Das Pfund. 
Seconds“, das Pfund. — 
Dairies, „extra“, das Blund. * 
Aeſis, Das BUND. znunenn nenn 
Seconds BD. ⏑—⏑—⏑——— 0,10 
Fodltwaure, Das Rfund ........ 0.17 
Yadles”, O 1713 — 181 
Prozehbuhrer, das Fund — 0.21 —0.22 
(Ereile für Grocers ‚Greanerdy“ eriva, Kiel 
30c; in Pfunde abgemwogeıit sic.) 
Eier. 
Wahne & Low, 
South Water Errabe,) 
sreih Firls“, Das Dußen».. 
Ordinarh Kirk”, das Dukend 0.17% 
Gemiſchte Waare, KRiſten einges 
ſchloſſen, da Dutend... 
Dirties“, das Dutzend — 
Checlks“, das Dubend ...... 0.414 
(Eier für Grocers ungefähr 
Käſe. 
(Notirungen bon der Külchürle.) 
Siabı nfa fc, „Iwins“, das Piund 0.15%, —0 16 
„0 America”, das Plund.. 
'ong Hocns das Pfund 
Satties das Pfund 
Brick, das Kluınd.. RER 
Schiweizer, rumd, Das Biumd.... 
Do Blod 


‚das Plımd...... 
Limburger, 2 Pfund Stüd, Bid. 
do. 1 


Mund Stud „........ 


— 


Herlügel und £le 


Geflügel (lebend) 


ingen bon Sepien & Murmann, 
South) Water Etraße.) 


(Die Breile gelten nur für fünf Lattenfiüiten oder 
mebr, Einzelne — Inc b. Bid. böber.) 
Mibner das Rund : 0,151 
Zprings”, das Kind h 0,17’ 
Ztaaab Zprina?”, das Kiund.. 0,14 
Zrutbübner, Ichbend, das Biund 0,15 
Sübhne, Das Bund. .uununconnnre v.11 
Groͤße, fette Emteir 0.18 
Indian Kunner Enten, Bfund.. 0.14 
Alte und junge Günfe, Bfund.. —lD,14 
Perlhuhner, das Dupend... 200 3.00 
Alie Tauben, lebend, —— ».00 
d0,, tot, das Zutz en d. 0.75 
„Sauabs“ lebenb, Durend. 2.00 
d0,, zug erihtet, Dukend. 43.00 
Kleine, magere, weniger. 


Geflügel (troden gerupft). 
srutbhühner, ge nad Zualttät, 
das Bliund.. . 

Bünfle, das 

Enten. das 


(Kotirungen 


0.29 0.0 
0. 


0 3 


In 0,2 

— 
0,27 

0.22 —0.9 


das 0,18 


3 


(Aolirungen bon 159 Net 


0.1, 


. U.1ı'a 
0.16 

—0.15 

2c böber,) 


itilg 0 
u1n 
ei 
0,1513 
0.18 
0.1. 
0,16 
0,1044 


.. 


iſch 


(Kotiru 226 3% 


Seit 


2.00 


0.18 
— 4 24 
—0.15 


fu nd. 
Bmd.... 


Geflügel (gebrüt). 
4 Plund ı, mebr, Bid. 
Springs“, das Kund.. ,—).101 
Notiz für Geilünellender Nur gut 
fleif@ige Tiere find bier verläuflich.) 


Kälber (aeihhladıtet). 


(Rotirungen bon | Sep! en & Wurmann, 

Zonib Nsater Strabe.) 
Pfund Gebloi. Bid. 0,00% 
Biund Gewicht, Eid. 0.10%, 
Pfund Sewicht, Bid, 0.12% 
uchte Isaarc, Piund 


Kälber (nehäntet.) 
Kälber, Ic bis Sc da3 Pfund miedriacr als 
gebäutet 


Nindileiih (zunerichtet, ) 
(Breife don Armour & Co.) 
Kr. 1, das Bumd...... 

do, Wir. 2, das Plıun 
do., Ar. 3, das Plund........ 
vYoins”, Nr. 1, bas Rund * 
do,, Ar. 2, das Pfund.. 

v0, Wr. 3, das Piınmd...... ; 
„Nounds*, Nr, 1, das Piund.. 
do, Nr, 2, das Biund 

do,, ir. 3, das Pfund 
„Kbuda“, Ar, 1, das Be. 
>» ır, 2, das Pfund.. 


Nr, 3, mp nn sogp.+» 
Stun... .. I 


Sübner, 
do. 
u 


0.16 
0.15 


226 


Weſt 
0 oo 
os 
100 
ach 


0,10 

0,111, 
0.131. 
0.15% 


ru 
un 


Ar 


un 


Siippen, 0.14 
0.15 
0,109 
0,17 
0.151% 
o1l 
0,11% 
0.11 
v00R 
v,ow1 
3 
0.08 
0,081 
0.08 
0.07 


„Bieies", Kr. 
Re. : 2 nad 
—* Ar, s das 


Schmalz Kippen | 


10.42 | 


2244242202242 ———————— — — 


Erſparniſſe anzuführen. 


Ss Dutm’s Malt Wpisten, | 
eine Flalte an 
Kunden 


50 YAirmour’s 
&rape uice.. 


sı — a Bits 
on 


250 Konler’s ot 


15 
weh· Vnlver 


‚14c 
Ein Bfund ectes 
Edſom Salte. Pid 3e 
Eine Pintilaihe 30c reines 
eroride Hndrogen, 
h 10c 


iu 
söc Fleter's 

Kaftoria Eu 19c 
50 Sabel’s Wibite Bine 

Suftenfirup, 6 llmien, « 

au : 27c 
50c Lapactic Pillen, 24 

— c 


1 
29c 


50cGalifornia 
"14ec 


Syrup of Fias 
15c 


Salbe . 
u. 
Bittere . 


iu 


Gröke 


zu 
tropfen 


2570 
Tee 


su 


250 


zu 
500 Severas’ 


sı 
and 
au 


table 
81.25 

‚iron 

Male 
se 


7 
* 


*4 


— 
Ir 


> 


251 — 
iu. 
250 Tonline. 
% 
Yunaenballam 29£ 
50 reines en 
&Cod Yiver Dil, int: « 
flafche i 29c 
31 Berung, 
iu 59e 
31 Scott’ © Emut S 
fion, au 59e 
50€ Stuart’ s Gal- 
cum Wafers... JJJ 
250 — 


81 S. S. 
an jeden 


I Flaſche 


— 


. 
* 


PT liven 
250 Garter's X 
river Wille 


12 


aufkaufen, ſtieg 


Schweine (zugerichtet). 
Gefunde Schweine, das 'Plund,. 
Ferlel, AA v Gewichi. vſ. 


Lebende Ferkel. 
— o Pfund Gewicht 


Friſches Obſt. 


| 
| 
| Aepiel. 


0074 
0,UU9 


- 0,08 
—0,10 


12 


(Notirungen don UI, Biron & Sb 
Eouth Water Straße. 
Küffer regulürer Größe: Apipausäpfe 
Valdwins 0 
Ben Davis 
Wine Saps 
Kings 
Ganño ... ——— — 
Grimes Golden ⸗ 3. 
Sreenings —— ——— 
Golden 
Rorthern 
PVound 
—— 
kırbury 
Ztarl5 ... ⸗ 
Vort Juiperiai 2 
kr, 2 aller Zorten .. 
Sseltlihe Heplel ın 3 ien — 
Permain nah Wroß« . 
Mad Toig 
Artanfa —RB t : 
iome Beanties, arvobe 
zpipenberg — 
ztabmen Zviie Zur 
Nr. 3 aller sorien. 


Aplelwein. 


uffetts 

<pies 

Sweels 

Sweets —.. .. 
ſuüfſſens ....2. 


e 


15 Gnllonen Faß. 


Kronsberren. 
Srauberry Exrwange, 
Calle Eırobe.) 


(NImertcan Nord Xa 


Eanern Hewwer * ».00 
wislomin Badaeı, Bell 
&bernv . . Deo n00r 000 DW = 
Cape Cobd, ae Home —— 


Enbeeren. 
Sabne & xoWw, 15 

"uter Eirabe.) 
rida, Smart a1 

vniliana, “titten, 24 »ın 


Nüiie. 


(Notirungen von GE, EC. Blerce & Co 
Zoutb water Straße.) 

Die Enaifen ilt mabegu dorüber. Die 

baben aufgebört und feinerlet HKaßbirage madı 

lid; bemeribar. Die nob vorhandenen geringen 

Serräte werden au nominellemBreiien abgegeben, 
kiltachionätte, das Plund..... U.45 —. 16 
— Das 2 UNdD....... 0.185 —D.20 
Mandelu, das Plumd. zuurunrners 0.8 
ı8salnufsferne, Das Blund.uuunnr. —v.37 
perannußferne, daS WIUND.. u.» 0.45 


.. .. * b ⸗ 

Kaliforniſches Obſt 
Kernobſt. 

(Hotirungen don Al. Biron & Co, 

Eoutb Water Sirabe.) 

sabels, Die Stille. 2.00 

Zangerinen, % nn 1 

Grave Fruit, Florida —.. 

Zitroönen, die Alle 

Ananas, Crate 


und 
m 
»,00 


(Kolizungent don D WS, Eouib 


71 Bel 


Zufubren 


V, 


I 


Drangeit, 


. .. » pP 
£ a 
Friſches Gemüſe. 
(Die foigenden Breite gelten nur beim Eintau 
größerer Wiengen.) 
Artiibofen, faliliorniie, Ded.. .. 
Do., Atıllı ren >. i 
Blatılalaı, fleine sMillte.... ‚0.10 —U.12 
| _ do., Nomainc, Yla., Daniper.. 1.00 
Blumenfobl, falif., 2 Ded. Hilie 2.00 2.15 
Do. Ya Mille onn.uuosnunnn nenn Gi I 
do ouiſiana, Fatz. * 1 
ıBehnenfrani, 12 vBundel DT —U,10 
Borcee, das Bindel. 0,10 0.15 
| Ehamptanons, Karion Al...» —“ 40 
do ninnelota, Dad Wrumd. - 0.35 
\ndere Eorien bon, .odee. —(0,25 
| terplienge. Florida, Kin 
ı bis Dugend i 
| Endiviemalat Yonihana 
do., imtp, franadf,, in Mtorbeı 
| von 16—20 Bld,, Das PD... —0.20 
do,, imıp, beig., einzeln. »1d.. 
| do., New Drlcans, arobe5 Jab 
‚ [ersten falit., Damper 
do., Florida, pauıper... 
Grünfobl, Zeras, Das „ab. 
do , nanr, Yonifiane 
Snrien, das Dukend. 
Subbard Sowmalb, Hals... +++ 
Knoblaudb, Der Sltalid.. ».uın..» 
do., italtemiiher, Bund. ...... 
stopflalat, Yonifiana, Hauııpeı 
de., Teras ilte. an dEnse 
do., Talitormiicher, Mlilzerr» 
dv,., Kew Orleans Xuiwer E Goal, 
das Fak 
Maloran. 12 Yimder soo0n00 00° 
Meerreitid Dupemd. nun neuere. 
DV St zouD 
DV... bieliger. Eh 
Mohrrüben, ım Eäden..... 
do,, acwalßen, Mitbel 
do,, New Orleans, Fabß..» 
d0,, Hanner, Rab. 
Möbren, Yonifiana 
dv., Manner, Kak 
Oviterplant, Duiend. ....»- 
PRorinaten, stübel 
' ®o, ber Sad.. 
Reterfilie, dentiche, 
do., Konfinana, das ab... ... 2 
| Bererfiliemmurgel, deutliche, Did. 
| Sletier, — aroße — 
bo, leine —* ⸗ 
3 Bindel ....... 
u — — — 
in 100 Bund Drums... 
‚meinen WB ... 22 


—0,00 


ou 


50.75 


u 


v.35 
025 

V.-U 
100 


Fatı... 


das Fab 


Standard Watent : Medizinen 


Dies find nicht alle, aber es bier nicht aenua Naum vorbanden, um alle die 
Falls dieſe 
ga ins überzeugen. ſo iſt damit unſer Zwed erreicht. 
tilel und kommen Sie frühzeitig, um das Gedränge zu vermeiden. 


50 Guticura 
500 ®Biner, 

si Softetter' a 
10c Gampbor ce, 


sı Serua x Maited Ri, 
60«: 33.75 Hofpital 


Monaban’s 
cal Green Soap 


Bl Kobelo Tomir, € 
42c 

50c 2emfe'’s Manen 

Smpoenield'« 


500 Stuart’s Das 
vepfia Tabkete 


350 Biluto Waller, 


50€ Ea i d weli⸗⸗ 
Syrup of Berſin.. 


Bell’s 
Tar and Sonen 


lirir Iron, Quinine 
Strochnine. 


Al Binfbam’s Gear 
Bompound 


Beer, 
Toni:, 


mitn'e 


Dean’s Couab Drovs.. 
25c Bromeo Selber, 1 4 


er IE Sal Sepatica, 15< 


&,, eine Flaie 
Runden, 


750 Ze 


‚ Bint 


RE 777777775227 22220522 


177 Belt 
1 


WBacsbohnen. 


Gummiwaaren und Zundries 


Alle unſere Gummiwagren ſind garantirt erſtklaſſig, von den zuverläſſigſten 
Fabrikauten gemacht. Durch einen glücklichen Einkauf 
vom Maſſieverwalter der Star Rubber Co. Akron, O 
ren beſten Water Bags und Fountain 


mr irgend ei 
nes dicher Mr 
titel. 


10€ 


iedah von der Natur der Bar 
Miarfiren Sie die Ar: 


Sie jiherten wir uns 


„ etwa 3000 von be- 
au weit unter den 
itellungsfoiten und offeriren fie dieien Verkauf zu etwa ’5 ihres Wertes. 

81.75 nantlofe Belvettan | 82.00 Aquarious roter, | ⁊ — 5 TER 25c 


Rotaummi „Water | nabtlofer, ertra — gemach 
2 Wate ttle 
Bottle .59e ter „Water Bottle“ 89. Beite Dual. Nivvies, 
zwei für dc 


81.50 Gran | zu . 
Springe, Gummi 
lon Tubes.... 25c 50c 


Syringes Her⸗ 


250 
mittel, 
zu 


38c 


ze Dut- Färbe 
alle #arben, 
1560 
10€ Moth Balls, 
volles Pfund au 


1 Bid. reines Gum Gam 
pbor, in Wüchle, 
iu .. : 


il 
4 Unz. reinesßinzerin 
umd Roſe Isater 
> 6; Iinsen reiner Bah 
Aum. 
Großes Pacet reu 
Rorar 
sen bWuem 


 nadtiofe 
> 
Fountani Gnringe 

250 Bither’s 
Kaftoria 

10c Merd’s Boric 
Acid 
50 
Kinos 


52.10 
Surgi 1 Sc 


251 B.& 8. Bella: 
donna Pflaiter 

75c ärztliche Fieber- 
Therntometer, zu 

10c (overfafe 
Pa:ifierd, zu.. 

32.25 import, echte Rot- 


aummi Spray 81. 39 


Syringe, zu 


10e 
50t 


Jelly 


15c 


ot 


250 Scina Pona 
etiene 


% 

27e 257 Grone's 
2 Bromo Quinine, 
12e u 


3 Dill’ Gascara 
29 öc4 
Ic 


29c 


257 Garter' W Kionen 
29 


and Bladder Lea... 
@ine 15 
Ic 


Whir ling 


82.49 


Sauglingsflaſchen und 





* 
— 
* 
* 


und 3 Quarts, 
nadtloſg Mount in genner 
A 
u Q 750 DeBilbik Gontinuous 
x. & 2. Sur rır ı gi. 3. & —A ẽ 
n — 
23c Um: ‚on varfumirtes 350e beſtes Sirſch 18c | 2 — hbeKannen, 
leder, Größe 17x13, zu ec) 
son, ?hc Wröhe 
350 Ecott’s den! J 
0 106 Sterilizers, zwei für 82. 25 Goodyear 3 Quart 


aummi Fountain | 750 edte 
49. | 
FJri⸗ | 256 Mileod's yordfe tie 
h &okoladefarbiger | 
: Summi, 3 \nart 
I Unsen Da Dos Sröße, zu.. ..69e zur NAtomizer, für 49c 
w oder Wailer, zu. 
+5 Zeidiik Bulver. Berbandswatte . 
4 3 Be ide Sudro 
Y Rerorive Sudre i —— 
c 1 —R * —* — Schür 2360 — 50 Narbe 
* \ it 104 | > 3 nae, 
Sarative I 2iund reiner Smweic. ge, | Sprav Spring 
> Unzen Bieifermins Sanitarn Welt 1 
Sanitäre Servietten, 
reiner Wetreide 50 
u Hand 35c_Gummifhwämme, die | Hvacia Kombination „Water 
"24 lat Sorte, das Stücd 10 Bottle“ und Springe 1 
c c $1.49 


500 Bbenslar 


{ * 1 
Zoilette:Seife 
Durch ein ipesiches Ucbereintommen mit die 
ien arshenr Selicn-Aabrifanten, Irmour und 
Wrisien, haben wir nnachähr 30,000 Stüdce von 
inrtirte Zeiien artanii, welde zu den mini wei 
ter neführien Wiarlen achören, und viferircn 
dieieiben ;u numaciähr der "älite der requlären 
Berte. Yuswain von Wiendow Ziweet, Elyce- 
rine, Iheer, With Hasel, Buttermill, Gream, 
Gaitte, Alorianua und anderen, heochfein varfü 
mirten, abrr reinen Zeiieniorten. Ihr tut amt 
daran, jest Euren Bedarf zu Ianien. 0) 
Speziell, per Dnuend, "3er; per Stüd a 
„se Paders . Armonrs 
bcerfcife, zu 15c Gaitile, Pfund 
Inc Woopburne Fn- Stüd. 

HM 

— 15c feife 
Wanne BR on essas 
1 lc De Kan uder 

. Du rar 3 
wohtrie El?, su... —— c 
15 Seif 10€ Stort Gaitte Sf. 
oc m 


‚10c Anbies, vrei 
4343.3.45. 2 


. 2 
5 *4. 2545 


15c » 2 Ungen, 
Toilette-Bräparationen 
| _ Binauds Loria 


15 1 Unzen 
c —WR Gummi Saushalt 
ihube, Werte bie 7öc, 
14c 
‘ } 10c wollene Buder 5 
23c | Qiuafte au — € | Sefihtepuder zu 
25 Luſtrite age une z 
2360 "15e er. & E. 


alle Größen, au. 
‘ 
Wafere 28c 
| Bolttur J— 
* | Brillianteen, au 
und Ramsdelis | g 20ce| 


_108 Barael’s Magnetic 
Dil, zwei Alafden an ieden g» 
bc 
250 Goiigetes 
= Sahnpafte zu | z Burated Beilchen 
f aleum Buder ... 
15c 12c 
‘ | . MM 
29c 54 ce Yiouid Mbitener zu . 


Kunden, laiche 
14c 
250 Beroride 
50c Derma Riva 
250 Arnica Zahn⸗ 
« s | 
33c ' 9. 
BWrisien's Talcum 


257 Smfe Oil 
1 - 
180 
Cream zu 
Seife zu 
170 Puder, 1 —F Büchſe .10c 


50 Shampoo 
Yınimeont 

“ > 

c 
12 75e Binauds 
50€ Java Meis 
Seife, ? an ie Ic | Armonre nanz reine Seife, 
.. 2 3 


Bearls, zu .. 
50c Grave Zahn 
pulver, zu 
Daagetts 
Cold kreanı 
zu 


49c 
59: 


Mine and 


Cuarti Age 


oder 3c 


iu 
25c 
riniment 


(Fleciric 


50c Bebecco Zahn 
Bafte, zu 

50 Malvina 
eream U .„.. 

25c Kolyn os Bahn 
Baite zu 

I0e Gradpods biauc 
den Mimden, zu nur. 


Feinſtes Parfüm 


Gucerlins Jicky importirtes | 
Borlüm, UNde.<osonnennsonsnsssnnneneee 750 N) 


50° Slean’s Yini 
meint 

50 DeWwitt’s wid 
nen Pille 


50e Antiphlogiitine, 
an 


50c Lablache 
Geſichtspuder zu 


290 
290 
15c 
..15c 
14c 


rlesilta» 


% 
Neiir 


10c 


25 WDuiteroie, 
2 Begetal, zu 
FAT: n0c 8 
&efichtepuder zu ⸗- 


250 Tis, für wunde 
Füße 

?2d5e American Rat 
| and Roab Balte 

25 Speedwan 
Eintment 

2.0 ‚Sasse oil, 


al Killiame 
se Dr. 
mrzierfe Wr 
Ibis sle Hi. oo 
Armonrs 
chende Series 
ns in Der 
"haut: ı, 


5360 
320 


508 Unze 
Det 


riorence, Beilchen, 
Maiqalödchen Ertraft, 1% Uns e, 


"h10c 


= z PRO TE TOR TER TOR PR TE TE FOR TR FOR 50) RR 
002 202,255 ——— ** * * — tunfenfen ** ** ee 45 


kowest Prices Qur 


hier Altroctione 
Ausziehbare Blatte, paifen alle Größen OSTEN 7 LOTE 39. 


een... Die STATE MADISON. MADISON == DEARBORN ARBORN STS 29. 
Sogar „der Pellimift“ muß die anßerordentlihen Werte zugeben, 
welche diefer ungewöhnliche Ginfauf von Meänner-Anzügen bringt 


(Dierier Ztale 
jchnell, wenn er die Kleider aeiehen bat. Der erite große Einkanf der 
aber Baargeld und die Fähigkeit Lager jeder Größe zu übernehmen 
Es iſt das ganze Lager er bekannteſten 
nenuer Modelle gemaächt, 
Regimental⸗Streifen, 
Miſchungen, 
balb doder 
Patch 
Rücken, 


Echte Ball Bear— 


Gladiolus (feinlle 
ing Rollſchuhe 


Miſchung) 4c Dtzd. 


Birnbäume, 3 Sorten, ertra 
feine, 4 bis 5 Jahre Sorte, zu 


Baby Ramblers, faney A 
Börle, lt scene es 


Floor, Zirase.) 

Zailon, ivie wir einen jolchen nie für möglich gehalten hatten — 
‚ ermöglichte es ums, Ddiefen beiten aller Bargains für Chicago zu Jichern. 
New Morfer Fabritanten von feinen Männer-Anzügen. Diejelben find in einer prachtvollen Ansmahl 
ın den allernenejten Sarbenfombinationen und Muſtern, einſchließlich Glen Urquhart Plaids, Overplaids, Tartan Checks, 
Peneil-Streifen, Shepherd Checks, einfache und faney gewebte Serges, glatte und rauh appretirte ganzwollene Seide— 


Worſteds, Cheviots, Caſſimeres und Serges; ſie ſind mit Serge und Alpaeg gefüttert, Rock > 


und zwar 


eines d 


aanz gefüttert, mit weichen Roll Fronts; breite und mittelbreite Rockaufſchläge; einfache und 
Taſchen, ſie ſind leicht mit und ohne am 
30 und 32 die Weſten ſind mit oder ohne Kragen zu haben. 

33 bis 16; 
Werte, 


form- ſanſchließend und haben Box— Rücken, Falte 


von soll langem Schnitt, 
Webante, Beleibte und 


SEEN “IS 


y\ 


ir 


An 


(rohen für reanlär Zchlanle, 


50 und 2000 


dieſe Anzüge ſind die Standard 
zu 


$11.65 


Frühjahrs-Männer-Ueberzieher 


lohtarbigent Covert Cloth gemacht, Schultern und 
Satin gefüttert, 10 vom ſelben Stoff, 
formanſchließend, vollig $16.50 wert, 
hir 


Aermel mit ve 
durchzuknöpfen, leicht 


Ne 


„yoll lang, Kragen F 
31 bis 42 Yale —— 
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Zchwarz, Streifen, Tartan Cheds und 
Noveltics, zwei Baar Rniderboder Hoien, | Kniderboder Sofen, ganz ae- | und ichwarzs und weise Shep⸗ 
futtert, Großen 6 bis 17 Jahre. herd Checks, Größen 2 bis 8 


ganz gefüttert, für Knaben von 7 bis 18 
foiten no — 85 83, 49); Jahre, Auswahl 82 80 


Muſterpartie von Anzügen, 
einſchließlich ruſſiſchen und 
militaäriſchen Facons, reinwol. 
Caſſimeres und Cheviots, neue 


Einzelne Knickerbocker Hoſen 
für Anaben aus blauen Ser- 
ges und fanch grauen und 
braun gemiichten Cheviots, 


volle Beg Überteile, alle 
ne cingefaht, Hürtel- 
vopS, (Srüßen 6 bie 

17 Sabre, zu ... “49. 


Oliver Twiſt Anzüge für 
Knaben, aus Kombination 
abitechend farbigen Bercales, 
Shambrays, Madras und 


Sinabams acarbeitet, Eton 
Zungen, —* tes Unterteil 
Hoſen, 
zu nur 


86.00 dafür, ſpeziell 


‚sabre, andere verlanaen 54. 85 
zu | zu 
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Sammelt Star Stamps, 


Das I 
für eine Yd. Eil» 


Tolin,fpeziell für | 

Eomforter-Ueber- 

züge paliend,reg. | 
10c 


neues Modell 
Empire Effeft 
| in ſchwarz, Gür 


Wert. in 
ler Schnalle, 
<firt bolles 
fpeziell 


23 Flare 
‘;c 

fürlonacloth, 36 
30U breit, febr 
feine und weiche 
Appretur, regul, 
1214 Wert 


TABL... 


für ungebl —* es 
Muslin, extra 
fchwere Qual 
tät, regulärer 7 
Wert großes 
Stoſien 


> 
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f. Roman Craib 
Handtuchzeug,ro 
ter Rand, echti 
reg, Sc Wt., 
20 Nd3 


nnı 
an jeden 


10c 


f. türliihe Han 

tüdher,ichr 

und extra ichive 

re -Corte, reaul. 
15c Wert. 


69€ 


Baar iüir Glace- 
bandihube, in 
Zan, bDraum oder 
weiß, beit. Wi 


den, reg. $1 Ri 
r 25 
Handſchuhe, Cba 
mois oder Vi 
> Elaip:, * 
oh. ſchwarz beſt. 
Rüden, rea. 50« 


123501. 
Greve de 


_Groceries und —*—— für Sonntag 


Kaffee, 


Mehl, Walbburne’s Gold Medal, 
4 Faf Sad.. 

New Century Diebl, 

4 Fak Sad 


Eier, aroke ımd ausgewählte 
Dukend... 

Sitronen, ichr 
faftige, Stüd.. 
Snider’s Catſup, 
Heine #Flalche....... 
Butter, Moeller’s beite, das 
für ei 
Quafer O 


aroße dünnſchali 


aroße Flaſche 


ats, aroke 
2 FR 
Tomaten, Erbien 
Bücien für... 
Schmal, Emift’s 
Bfund 
Drangen, 
5 


oder Korn, 


fancn Türe 


Germaniatheater, 


„Das Miädel ohne Geld“, Lebensbild mit 
Gejang in 5 Akten von Mannitädt, 
Ein ausverfauftes Haus qrüßte ae 

Stern Abend im Bujh Temple den Be 

nefizianten Heinrich Löwenfeld, den 

allbeliebten Komiter und Humoriiten. 

Der Künitler hatte für feinen Ebren 

abend ein älteres Voltsjtiit ausge 

jucht, das ziwar, wie die meisten Mac 
werte gleichen oder ühnlichen Genres, 
inbalilih jeiht und fpannunaslog, 
fein jonderliches Interejfe zu erwecden 
vermag, dem Hauptdariteller aber da 
für reichlich Gelegenheit bietet, jein 
bejtes Können an den Tag zu legen. 

Bon dieler Gelegenbeit machte Herr 

Lömwenfeld denn auch umfajlenden Ge 

braud. Das Bublitum veraalt ihm 

den Genuß, den er ihm an dielem jei 
nem Ehrenabende und an vielen ande 
ren bordem mit jeiner Kunft bereitete, 
durh braujenden Beifall und zahl 
reihe dDuftende, jchmadhafte oder aar 

„Jüffige“ Zeichen herzlicher Anerfen 

nung, für die der Benefiziant mit ein 

paar humorvollen Worten von Der 

Rampe herab feinen Dant ausdrüdte. 
Die Nähmamjell Marie Stern bei 

tatet den jungen Baron Sontheim, 

fann Tich aber ebenio wenig mie ihre 
mitgezogene Großmutter in das vor 
nehme "Wejen ihrer neuen Umgebung 

Ihiden und verläßt ihren Gatten wie 

der, nachdem fie bemerkt hat, daß die 

jer, jich ihrer zu jchämen beginnt und 
ihr Schwiegervater ihre Großmutter 
aus dem Haufe zu dränaen jucht. Sie 
tehren beide zurüd ins alte Heim, wo 
treue Freunde jie liebevoll empfangen. 

Unter diejen befindet fich der Stuben 

maler Merkel und fein fleiner Neffe, 

welch’ leßterer jchliehlrh jich als ille 
gitimer Sprößling des jungen Ba 
rons und einer jeither verstorbenen 

Schweiter des Malers entpuppt. 

Außerdem enthält das Stüd noch eine 

Nebenhandlung: Die Frau Bäckermei 

ſterin Kiebitz ſucht, obwohl ſie ſchon 

zwei Männer unter die Erde gebracht 
hat, einen Mann, und bekommt ihn 
auch in Geſtalt des aller Arbeit abge 
neigten Teltow, der, nachdem er eine 
reiche Erbſchaft durchgebracht hat 
nen traurigen Verhältniſſen 

eine Heirat etwas aufhelfen 

Das damit für ihn beginnende X 

melleben pabt aber jeiner geitrengen 

Chegattin niht. Es fommt zu Strei 

tigfeiten, und kurz entſchloſſen ver 

läßt Teltow ſeinen Ehemannspoſten, 
um — Dienſtmann zu werden und ſich 
zum erſten Male in ſeinem Leben 
durch eigener Hände Arbeit Geld zu 
perdienen. Zum Schluſſe löſt ſich 
aber natürlich alles in Wohlgefallen 
auf. Es umarmen ſich nicht bloß Tel 
tow und ſeine reſolute Frau, ſondern 
auch das junge Baronspärchen, das 
den kleinen illegitimen Sohn des Bat 
ten an Kindesſtatt annimmt, es um 
armen ſich auch der alte Baron und 

Maries Großmutter und ſchließlich 

der Sänger Bi Hiworsti, der Teltow 

duch feine Sänaergabe zu feiner rau 
verholfen Kat, und die nieblihe Zofe 
bei Barons. 

Der Teltow des Herrn Lömwenfeld. 


ſei 

durch 
will. 

Bum 
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Das Histeintaste in —— Frühjahrs- 
' Kleidern für Damen zu niedrsigsten Preisen. 


Chudah Cloth Suit 16. 98 
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die 


2.08 
Männerichube, 


Tel Ober 

Be 3 4 - 
Brown 
menſtrümpfe, 


Raumn 


Da 
lic. 
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“c 


Brick Kaäſe, 
für 
Santos 
VBfund. 
Kream 
hir 


voller Rahmfi 


Biund IE 
.... 162C 
Veaberry Kafiee, m 


of Whbeat, zmei 


| Fleisch 


war jfamos, Der Benefiziant jprühte 
‚von Wiben und SKalauern und plät 
Icherte behaali” in feinem ureigenen 
&lement liebenswürdiger Komit und 
zu Herzen gehenden Humors, Frau 
Brüdner war als Bäckermeiſterin 
vielleicht etwas zu pornehm, Tpielte im 
Uebrigen aber jehr alaubmwürdia bis 
auf die Szene, in der fie mit Teltow 
anbändelt.e Das Schäfern gelana ihr 
nicht recht. Herr Danner gab den 
Stubenmaler Merkel und es war eine 
ganz pafjable Leiftung, welche noch 
mweientlih verbellert werden moiirde, 
wollte der Dariteller etwas an Pathos 
iparen. Die arme Näberin 

wurde von Frl. Grone in 
iprechender Weile geaeben. ls 
taufehte Baronin feblie ihrem 
die rehte Farbe, und jpäterbin 
Ende des Stüdes trat Ddieler 
nohb mebr zu Taae. Ma 
Großmutter, hatte in 
eine hoürdiae Vertreterin 
Die vom Verfaſſer nur 
aezeichnete Fiaur Des 
war Herrn Brüdner 
den; Doch bermochte Te 
ben in die Geitalt zu brinaen. Herr 
Mener-Eigen fpielte den fur; anae 
bundenen alten Baron, eine £leine 
Rolle, welche der Künitler aber durd 
fein prächtiges Spiel intereflant zu 
aeitalten wußte. Herr Zoder trat al 
Sänger in einer etwas pbantaftiichen 
Maske auf, entlediate fich feiner eiaen 
artigen Aufgabe indeilen zur Zufrie 
denbeit und Heiterfeit des Bublitums. 
Die kleineren Rollen waren bis auf 
die Voltzzäbler, die erbeblich mebr 
flomif aus ihren Rollen bätten ber 
ausichlagen können, aut bejebt. %e 
jondere Erwähnung verdient no 
freche Neffe Ieltows (fl. 
der feine bisweilen gar nibt 
Neden friich und frei von 
berunteriprah und die Routine ein 
alten erfabrenen 
ben Ichien. 


Marie 
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Schauſpielers 
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wiederholt als Galaa 
Liederkranz 
ob aud 
züsli beſucht 
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eine Nopität aufgeführt, 
Aufleben erreaen wird. 
bat es jich angelegen jein 
enormen Koiten ein Stüd 
dos jo redbt in uniere 
hineinpaßt. Es iſt ein 
Kriegsſtück mit allen 
ſolchen und, was es 
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zu er 
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en Linimenie oder Bin 
zum Verlauf im allen Apoibeic, 


ren als $5 iwert der beit 
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ſie können gegen Geld vder | 
werden. Doppelt jo viel wert als wie gewöhnliche Premium __ erden. Doppelt jo viel wert als wie gewöhnliche Premium Stamps. 
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Milwaukee Avenue und Paulina Strasse. 
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Frühjahr-Coats für Damen, 7. 98 


Hanf-Hüte für 
‚Kinder, 690 


1.98 al 
Ste 
Fusmadieriunen 


wahrend 
wartet. 


ı Hände fäft! 
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vorlãuſig genug. 


Waaren eingelöſt 


Sammlung für Kriegsgefangene in 
Sibirien wird morgen neidloiien. 


Beitrag von 5000 Tollars, 


Die Dentihe und Teiterreic: Unnariiche 
Silfoneichihait hat Diele stattliche 
Spende dem bdeutiden Koninlat über 


wieien. Wird nad Tientiin aeichidt. 


— 


ſich 
Un 


Schon ſeit längerer Zeit hatte 
die Deutfhe und DOsiterreich 
gariihe Hilfsgelelihaft mit dem 
2008 der in Sibirien internirten Zi 
vil- und Sriegdgefangenen Ddeutjcher 
und öflerreich = ungariicher Herkunft 
beihäftiat, Am Anfange Ichien es 
unmöglich, für dieſe bedauernswer 
ten Menſchen tatkräftig einzutreten. 
Aus den ſibiriſchen Gefangenenlagern 
tamen die traurigſten Berichte über 
den Zuſtand der auf mehr 40,000 
geſchätzten Gefangenen. 

Es ſchien an Lebensmitteln, 
an Kleidung, Medikamenten und an 
vielem Anderen überall zu mangeln. 
Cine aroße Anzahl der Gefangenen 
(itt Ächwer unter der ichredlichenftälte, 
und eine Anzahl Fälle von abaefrore 
nen Gliedmaben wurde berichtet. 

Zu aleiher Zeit hatte die ruffiiche 
Reaierung die Zufuhr von Inter 
ftübungen für die Gefangenen bis vor 
furzer Zeit verweigert. Die Hilfsge 
fellichaft hatte feiner Zeit durch Fri. 
Mabel Boardman, die Woriteberin 
der Ameritanifchen Rote Kreuz:Ge 
jellichaft, die Frage der Unterfiügung 
der Gefangenen anaereat, und nad 
jet eingaetroffenen Na — iſt es 
auch gelungen, durch zwei Delegirte 
dieſer Geſellſchaft die nötigen Vorkeh 
rungen zu treffen, damit den ſo ſchwer 
betroffenen Opfern Krienes Hilfe 
wird 

In der letzten Sitzung des Vollzie 
hungsausſchuſſes der Deutſchen und 
Oeſterreich -Ungariſchen Hilfsgeſell 
ſchaft wurde nun beſchloſſen, eine 
größere Summe dieſem Zweck zu wid 
men. Der Finanzausſchuß wurde 
beauftragt, fünftaufend Dollars zur 
Unterjtügung der notleidendenstriegs 
| gefangenen abzujenden. 
| Da in Tientfin eine Vereinigung 
unter dem Namen „Hilfsattion für 
Deutiche und öfterreichifche Krieasae 
fangene in Sibirien“ beilebt, jo wird 
ber Betraa durh Vermittelung des 
deutſchen Konſuls Se 
jellichaft zur Berteilung 
werden. 
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m 


ſowie 


Eu Song 


1.49 
criabrenen 
garkirt, 
daran! 


von 


AANIPAN 


Ihr 


ann 
m 


Damen: und 


2.438 
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En 
⸗ 
—— 


werden 
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We eine und Liköre 
" 66e 
52c 
>4c 
"64e 
nr De 
49c 
1.10 


Flower Au 
drei Stücke 


dieigen dieſer 
ihsrashon 
raeden 


oror 
1.00 Alnioe 


1.00 Flaſche Kent 
volle Quartflaſd 
Diimaufee Ervortbier, 
Dusend Flaiwen 


Schuh der Samımluna. 


. Ta damit vorläufig ein aenünend aro 
ber Betran sulammenactommen iit, io 
wird Die Sammlung morgen einneiteltt 
werden. er nodı vor Torcsiclun fein 
Scdrerflein zur Linderung der unianbaren 
Not der unnlüdlihen Opfer ruiliichher 
Entmenicdıtbeit beitranen will, der möne 
es alio in Baar oder in Gcitalt eines 
Gheds vor morgen Abend entweder an 
die „Abendpoit“ oder direct an den deut 
schen Koninl, Wr. 122 &, Midigan Ave,, 
aelanaen Ilaiien. Sollte ipäterbin die 
Sammlung wieder eröfinet werden, io 
wird Dies in der „Abendpoit” anaefün 


Kilte mit sw 


u 


hend madt, aanz auf Humor aeitimmt. 
Schon der me birgt eine Fülle von 
Komik: „Anfanterift Pflaume“ was 
läßt ſich dahinter nicht Alles vermu 
ten! „Infanteriſt Pflaume“ —das iſt 
ein ganzes Programm. Es iſt nicht zu 
bezweifeln, daß dieſe Neuheit bomben-⸗* 
ag ge an : “ /tint werden. 
volle Häufer ziehen wird, um jo mebr Krk 
a ren en : E Außer den 
ols 9 err borit fur Die Doritelluna rn 
2 an Dieler 

der die zualeıh die Haupt: . 

en 
tolle Balt aeiwonnen wurde. * 
Herr vird dieſen gen Scherz 
anderen 


Na 


ſer 
Beiträgen, über 
Stelle bereits quittirt wor 
iſt, ſind die weingegangen: 


VC 200 


welche 


itelrolle, folsend 
in ala pigende 
GSorih ı ultt m — 
Fr 715. 00 


* 
sene ſehen. In 


Meyer (Fiaen, 


Iverpen 


Mülh 


Reizende 
Homann 


geſpielt werden 
amaönn aeſpielt werden. 
Am kommenden Fre— 
Zoder ſeinen Benefiz 
Herr Zoder het 
ſeitiger 

merkſamkeit 


\Morh nd Aal: ‘ 24 a9 vo 
Recht große Beliebtheit ‚u erwer 


Zur Kriegslage. 
Künm — 


ben. Herr bat für ſeinen Ehr 


ıbend eine Wiederholung des 
teriſten Pflau 
darin i 
Schifferſtäd 
„Rind 


. (20 Gent3), 


fund SU Pra 
Na. (10 Bents), prima 
per Bund Ira. 
(Fine andere Wehae 
prima Ochienfleiih und 
Stubfleiih per Biund 64 


Pfennig. Da möchte man faſt nech 


wiederbol 


mittaa tit „Der 


6h 
dig“ anaeleti 


+» 


Das Liebeswerk. 


— 


Zeder Deusfcje hat die Heilige 
Yidıt, fid) daran zu beteiligen. 


Schifſerſtadt Amerika 


ftlichen 


der 


deulſchen 


93 
N·I⸗ 


Für den Fonds 
and öſterreichiſch-unga 
gefeljchaft. 
eußer den 


rn A 
käne n U; 


tischen 
find Der „Abendpoſt“ 
bereit® veröffentlichten Ri» 
geitern Abend die nu 


tegyenden Summen z3ugeaanaen: 


brem E nn 
i ael 
l durchbrechen 


na 


Brief vom 
ıb belaat: , 
) jegt zur fri 
bom Kriege un 
ſchreiber 


Unter Ede: Du, 
lomm mal ın Die 


jäule, id alcobe, da jteht ein neuet Te 


11Y Ian 2. 
a a ( ur im cu J n 
Lieber nich, 


Bettlern. 


tan 


Rinfan Bluͤ abe r tve u u es 
—E— — — — dern, wi vir Bayeen unſere 
dieſem mo 
ſchon 5 
gutem Er 
und Nächte 
Ihr ſtaunen 
Kopf zuſam 
ſolches ſchon in 


——— Ira 
J ben. Lie 


Im 


learamm dran! Pude: 
et fönnten viclleiht Schanzarbeiter je * en Fr 

. : eajte gemamt, 4 mit 
jucht merden! tolo. ch fünnte Euch Taae 
Dr 


9 hp 


der „Zeit 


Dod), 


9 
Aus rianien, murdet 
mır ” . 4 ar 
Hit usv£et Dem 
m wir 
ınton elerftri 
s.1L UEILITIEN 


würde D 


ter 


ich intereiii 
und Feitun 
mweldhe unjere 
deren 42 Centimeter Geſchütze heim 
geſucht haben. Oh, dieſer Luftdruch, 
wenn ſie über unſeren Köpſen in un 

Wie ſie 


doch doppelt! ten m ı die 

Ermahnung. Und eins, 
Mathäſl, ſo lang' du die guten Leber 
wuürſt' noch hätt, dann ſei ja reht vor 
ſichtig, daß du dem Feind nicht in die 


zahlen Dör 
Jgen würdeſt, 


Ich 


| 
noch 


geheurer Höhe hinwegſauſen. 


Halbjä 


von blauen —8 
und ſchwarzen / 


für Männer und junge Männer 


Diejer VBerfauf von blauen und jchwarzen An— 
zügen ift eine große Sade bei uns. Wir haben jeit 
Monaten die Vorbereitungen dazu getroffen Die 
Stoffe wurden lange vor der Breisiteigerung gefauft, 
und die Anzüge wurden während der flauen Saiſon 
aemadt; es it alles aufgeboten worden, um 
Heritellungsktoiten zu verringern, ohne die Macart 
zu beeinträchtigen. Die Moden find die neueiten, 
Baifen und Arbeit it tadellos; vollitändige Nuswahl 
für junge Männer und Männer, ebenfalls Konfirmations- 
Wnzüge für Nünglinge. 


die 


12 Unzen blaue 
Männer oder junge Männer, Größen auf: 
wärts bis zu 48 Bruitmah; für requlär gebaute oder 
forpulente Männer; mit Zfinner’s Satin 88. 95 
gefüttert; ein 512.50 Wert, ſpeziell, zu.. 

Andere zu 510, 5312.50, 515, 518, 820 und 322.50. 


Reinwollene 
Anzüge für 


— 
zerü 
ti ge 


oder Ichiwarze 


Englische oder foniervativ zugeichnittene Anzüge für 
Männer und junge Männer, in Tartan Blaids, Karrirun 
gen oder „Chalf Yine“- Streifen; ein-, zwei- oder Drei 


Knöpfe Nöde;: Gröfßen 32 bis 44; $15 612. 50 


bis $18 Werte, ipeziell für Samstag, zu 
Coats für Männer, bequemer 


bis zum Dalie binauf zuzufnöpfen: 
Mihung; Größen 34 bis 46; em 
Wert, ipeziell für Zamıstag zu 


„Zliw-on“ 
mitt, 


requlärer 
chwarz umd 


52.95 


„dd“ Hoien für Männer, viele reimmwollene: alles 
aute, wiünichenswerte Muiter; Größen 28 


Taillenmaf; Werte aufwärts bis zu $3.00, '$1 45 


— 
— 
— 


ei! 


— 


12 
ipe; 


iell, zu... 


Andere jpezielle Werte zu $1.95 und $2.45. 


abgeichojfen werden, darf ich Dir 
ſchreiben. Iſt Geheimniß! S 
unter der Erde verborgen, 
natſicher bin. 
wurfskrieg 


nicht 
itze ſoeben 
wo ich gra 
Es iſt der reinſte Maul 
für Infanterie- und Ar 
tillerielampf. Unter ſämmtlichen Geg 
nern, mit denen wir zu kämpfen haben, 
iſt der Franzoſe der beſte Schütze, aber 
ihre Vunition taugt nichts. Sie haben 
viele Blindaänger und wir lachen blos 
venn fie auf uns Wrtilleriefeuer abae- 
denn unter 10 Schuß erplodiren 
jöchitens 3—4 Granaten.“ 3 Sieht 
auf dem meitlichen Krieasichauplas 
ale viel bejjer aus, als offiziell ge 
vird.— 
; wäre einem acr nicht wohl, 
n nicht jeden Morgen von dem Un 
tergana eines britifchen Schiffes hörte. 
So tit wieder ein enaliicher Hochiee 
fiichdompfer bei Beachy Head unterge 
jangen. Der Unterjeelriea ermwetit fich 
erordentlic wirfunaspoll, und Die 
davon ilt, daß Großbritan 
Nahrungsmittelpreiſe ſtändig 
d ſchon längſt ſind als 


ichland. 


J 
hin» 
Dei, 


ur 


ivenn 


in 
Die 


höher 


Starpatbentämpfe nebmen im 
noch ihren Fortgang. Deiter 
er und Unacrn und die Deutfchen 

vehren den ruffischen Aniturm tapfer 
jachen vieleGefangene. Gleich 

tämpft Hindenburg in Polen 

zzen Linie. Die Ruſſen wer 

bgeſehen von einigen Scheinerfol 

böſe Erfahrungen machen. 

meine attung fi 

yendpojt“ den Leſern, 


2 


Berichten 


Di 
vie 


) Inn 


en 
t Berichterit 
Ich danke 
neigtheit meinen 
mieit w 


ıy 


(Ne 


verfia 


hrekL 


idmete 


Veraeltung. 


Bertheld Unger 


G. ©. 


— — 


Brieftaſten. 


nam 


bieberigen Gla * 
Hichei zurzeln, zerlegt sie in vier I 
Namens ift | zoll lange Enden ud vilanzt diefe Enden im 
iclepbone Dira srübjabr oder im 'berbit, alsbald nabdem man 
era bat Jie alto di die Iyurzelitüde bergerichter bat, aus, 

GE. 3. — Die Ader! und Gartenbauzeitung, 
Milwanice, WBis,: der Haus md Bauernfreund, 
ebenfalls in Wisloniin; der - Deutih-Amerilani 
Ifhe Zarmer in Lincoln, Neb.. und Iperieli für 


viıme 
in 


Geiellſchaft dieſes 
im 
1, Ichr wahric 
Melle 
—- Ein Lejer teilt uns su Ihrem 
dab — mie er glaubt, war es im! 
1886 — der Etat fämmtlicher aum 15. 


* r ıu noch 
torn” zu 


Beſchaſt 


uden 
lem 

Becher 9 
Beiten wit, 
Jabre 


hrlicher Verkauf 
Serge-Amügen 


| Laden offen 
Zamitag ?ibend 
| bis 10 Ahr 


u I II 2 — 5 
—* —— 
2 

a 


Srocery : Spelialitäten 
für Samstag, 10. April 


Bre beln, hand gemacht, 2P fd ar 
Ginger Snaps, ſpez., wei Id Ba 
Tiſch-Sauce, nach Woreeſter 


gemacht, zwei Flaſchen 
Corn, Erbſen oder Tomaten, * 
sc 
tion Milch, 7: 
na err ERE 


Büchſe 
Vet, Pearl oder Car 

Pfund), Pfd. . . Gr 
Dubend...... 20€ 


Büchſe 
Zucker nur 10 
Pfd.... 320 
für 


Eier, ganz friſche, 

Butter, beſte Creamery, 

Fleiſch Spe ziglitäte n Samstag. 
Hinterviertel Milk Fed Veal, Pfd.. 120 | 
Rorderviertel Vcal, Pid 

Kleines Schweinsſchulter 1 
Roaſt, Pfd 20 
Rolled Rib R 72. 
Pech. Pd... 
Sirloin oder 
dieſem Vertauf 
Rump oder 
ect, Pd 
Swift's Premiun 

Star rohe S * 1, 
Kalifornia Swinken, N 
Beſtes Schmalz, zwei 

% volntiche 


Native 


kei 168. 


oalt of 
Roumi d Stcaf, 


ern. 


Beite sranffurters, 
u Beer ie 
SBorf Zautage, zer Pro 


—— i 


Pltotte. Nr. 127 N. Dear 
1444 48 Unim Gebaude 
Auskunft auf ihm übermittelte 


Rechtsanwalt Fred 
born Str., Zimmer 
gibt nachſtehende 
Anfragen: 


— 
Bewunderung. 
Doch Teufelskerle, dieſe Deut 
Ich glaube, die hätten ſogar 
unſeren Suffragetten keine 
Netter Vergleich. Hat der 
Schulze wirklich ein ſo großes Maul? 
Und ob! Wahres 42 Zentimeter— 
Kaliber! 
Druckfehler. Mit 
bemerkte der dicke Studio, 
ſein ganzes Vermögen 
hatte. 


— Höchſte — Eng 
länder: 
ſchen! 


‘ 
Analt. 


bor 


Schrecken 
daß er 
verbauch 





Zeit und Brobe beweifen 


den unerhörien Wert von Beechams Pillen als das beſte Korrektivmittel Für 


die fo häufigen Leiden der | 
mistel von anhaltender umd 
fehlerhaften oder ımregelmäßigen | 
ren entipidelt. 


Tätigkeit des Magens, 


Verdaunngsorgane und das beite Vorbeugungs:- 
gefährlicher Krankheit, 


die fich fo oft aus der 
der Leber oder Nic- 


Beecham’s Pills 


haben einen aroßen Reford. 


Seit mehr ala 


einem balben Nabrhundert jind 


fie als äußerſt befriedigend in Zaujenden von Heimen nebraucht worden. Ein 


paar Dofjen werden Euch beweiien, 
ſchmerzen, 


werdet wiſſen, was es heißt, ſtets zu 


daß 
Mattigkeit und ſchlechtem Befinden 
durch Iinverdaulichfeit oder PBiliofität, 


br prompie Linderung bon Kopf: 
im Allgemeinen, veruriacdt 
erzielen fönnt. Brobirt fie ımd Ihr 


Eurer Verfügung zu haben jolch' 


Eine unfyähbare Hilfe zur Gefundheit. 


Erzielt den größten Verfanf von allen Arzeneien 


Ucheralt zu. haben. 


Bolalberigt. 
Hlüchsfpiel oder Schwindel? 


Hermann Nadtfes Berluit am Rou— 
lettetiſch. 


Das Douglas Part Auditorium. 


Ein Kauf- und Vachtvertrag um die Lie 
genſchaft führt zum Prozeß. Um 
$600,000 Fenerveriiherung, 
Kempers u. Frau Nalentines Nachlaß. 


Hermann Radtte, ein junger Monn. 
— am Roulettetiſch in Harry Cre— 
ga angeblicher Spielhölle an der 
— — Ave. in Harlem am 20. De 
sember 1910 $450. Kurz D darauf wurd 
vom Sheriff die Burde tin 
* der Roulettetiſch beſchlagnahmt. 

s ſtellte ſich heraus, daß unter dem 
— eine eleftrijche Bitterie ange 
braͤcht worden war, welche es ermög 
lichte, das Glüd zu „torrigiren”, was 
jeden Gewinn jeitens Des Spielers 
ausſchloß. Der junae‘ Mann leitete keine 
Klage zur Wiedererlangung des Geldes 
ein, ſeine Mutter wollte es tun, —— 
aber, ehe ſie dazu kam. Ein Freund d 
Familie, Albert Watts, Elagte 
daher nady Ablauf von ſechs 


— 
ee 
ir 


desSpielverluftes unter einem Staats 
aejeh, das irgend yemanbem es frei 
itelit, eine jolde Alage amzuftrengen, 
wenn der Gefchädigte nicht jelber 
binnen jehs Monaten nad dem 2aqe 
VesVerluftes gerichtlich vorgeht. Watts 

Klage wird jeit heute Normittaa dor 
Sefworenen in Richter Bowle's 
Abteilung des periorgerichts 
handelt. Es iſt nun der Einwurf erho 
ben worden, daß es ſich nicht um ein 
Glückſpiel, ſondern um ein enSchwindel 
handle, die Klage daher abzuweiſen 
ſei; die Entſcheidung liegt bei 
Geſchworenen. 

Das Staatsobergericht gab 
übrigens eine wichtige Entſcheidung in 
einem ähnlichen Falle ab. Danach iſt 
der Beſitzer des Hauſes, in dem eine 
Spielhölle betrieben wird, haftbar, im 
alle der Hülter, der zur Rüderitat- 
tuna eines Spielverluites verurteilt 
worden ift, zahlungsunfähig iſt, und 
zwar iſt es nicht erforderlich, daß 
Klage auch gegen den Beſitzer gerichtet 
war. Das Zahlungsurteil fann ohne 
Weiteres Durch Beichlc feines 
Grundbeſitzes befriedigt werben. 

Eine verwickelte Geſchichte. 

Sam Bolatom hatte vor drei Jahren 
etwa das Doualas Part Auditorium 
um $190,000 an Dr. € 
Virginia Volini verkauft 
geſammt 53150, 733 0 uf acht Sal re 
einen Monat von den Voltnis ac} 
tet, als Sicherheit für die Miete 
die Chicago Title and Iruft En. 
andere Liegenicpaft übertragen, 
fonnte er nun an Abrabam 
zu $50,000 verfaufen, die Violinis 
ben dazu aber erit ihre Zuſtimmung, 
nachdem er ſich zum Abſchluß eines 
neuen Pachtvertrages für das Audi 
torium und zur Abtretung, als Pfand 
für die Zinszahlungen, einer von 
Ditromwsin ala Ieilzchluna ou sgefer: 
tigten Hypothet von $30,000 nebit den 

Zinsivechfeln bereit erflärt hatte. Das 
Ablommen kam zu Stande, im Okto 
ber 1912 bezohlte Polalew 54630 
Mieie, blie *12370 ſchuldig und wollte 
den Reſt, laut Vereinbarung, Neujahr 
1913 bezahlen, gab inzwiſchen 51000 
für Verbeſſerungen aus und wurde 
unter einem von den Volinis am 26. 
Dezember 1912 erwirkten Auswei 
ſungsbefehl aus dem Auditorium, wo 
er mit jeiner Familie wohnte, hinaus 
gejeht; auch wurde die Rüderftattuna 
der HHpothef veriveigert. Alto beh 
tet Volafomw in einer Klage auf Ca 
denerfab und Wiedererlanauna der 
Hnpotbet, welche zur Jeit por Kreis 
richter Windes in Verhandlung ilt. 

War die Reriiherenn zu hoch? 

Am 16. März 1913 war die Hraft 
wagenbauanftalt der Ford Mfa. Co. in 
Bandalia, XU., niederaebrannt; ver 
fichert mar Tte zu $647,000, bei 
Reihe Gefellichaften, darunter 3 
350,000 bei der Hartford Fire Ani. 
50. und der Boiton Inf. Co. Die Ford 
So. berechnete ibren Schaden auf 
$809,965, die Verficherungsaelellichot 
ten nannten das übertrieben und ner 
weigerten Bezahlung. Die Ford Co 
itrenate daher im hiefigen Rreisgericht 
Klagen gegen die berfchiedenen Gejell- 


haften an, und darauf haben die bei 
— — — — — 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habl 


Tragt die EEE 2 


per 
Su wi 


ıanahnıe 


amillo und 
und zu in 
ar 3 
ui 


ın 


eine 


wir 
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ie. 


aup 


+19 
’ je 


Unterschrift von 


Ya. | 


Wonoten | 
gegen Cregar auf den breifachen Betrag 


den | 


heute! 


Die); 


einer | 


der Welt, 


In Schamiteln, 10c umd 2öc. 


‘den 
ı des 


genannten jegt Kreisrichter Win- 
ihre Antworten unterbreitet. Da 
rin behcupten fie, vaß der Schaden an 
‚den Gebäuden nur $70,800 war und 
nicht $171,432, wie die Ford Co, be 
hauptet habe, an der Mafchinerie nicht 
| über $100,000, während die Klägerin 
ihn mit $314,626 angegeben hatte. 
Auch fei der Schaden an fertigen 
 Kraftivagen Ionge nicht $292,413, die 
bon der Ford Eo. angegebene Summe, 
rerner machen die Geiellichaften der 
Rraftwagenfirma den Wormurf, jeit 
dem Feuer abfichtlich über die Urfache 
des Feuers durchweg faliche Anaaben 
gemacht zu haben,twie auch über die ein- 
zelnen Zeile des Brandfchadens, 
Beträdtlicher Nadılak. 

Im Nachlaßgericht ſind Ioeben 
‚snoentarienverzeichniffe des Nachloffes 
des bekannten Futter: J— Roblen. 
händlers Wilhelm Kemper und von 
Frau Emilie Eliſabet Valentine, 1337 
eAſtor Str., hinterlegt worden. Danach 
hinterließ Kemper zahlreiche wertvolle 
Lie genfchafien. 432,000 in Hypothe 
kenforderungen und einen Anteil von 
*7500 am Geſchäft von Kemper Bro 
thers, ſowie 13,000 wertloſe Berg 
werfsa ktien. Frau Walentines Nac 
laß beitebt cus $47,600 in Aftien und 
Bonds und dem auf 825,000 bewerte 
ten Haufe an der Mitor Str. 
— 


Italtieniſche Rache. 


die 


An der 59. und Wood 
heute zu ſpäter Nachmittagsſtunde der 
Italiener Carmea Catrone von ei— 
nem Landsmann durch fünf Schüſſe 
tötlich verwundet. Der Täter be 
findet ſich in Haft. 


Lieber tot als im Arbeitshause. 


dokginſüchtiger verſucht ſeinem Leben ein 
Ende zu machen. 
Clarence MeMurray, ein dem Mor— 
phium- und Kokaingenuſſe ergebener 
Burſche, wurde heute Vormittag vom 
Stadtrichter Prindiville wegen Vaga— 
bondirens zu einem ſechsmonatigen 
Aufenthalt in der Bridewell verurteilt, 
er hatte offenbar durchaus keine Luſt, 
den Sommer dort zu zerbringen und 
beſchloß, lieber ſeinem Daſein ein 
Ende zu machen. In einem uübeagachte— 
ten Moment riß er ſich alſo von ſei— 
nen Wächtern los, eilte ans Fenſter 
des im 3. Stockwerk des Kriminalge 
richtsgebäudes gelegenen Gerichts 
ſaals und verſuchte ſich von dort aus 
in die Tiefe zu Beinahe 
wäre ihm ſein Vorhaben auch gelun— 
aen, im eticheidenden Auaenblid fah 
ten ihn aber zwei Gerichtsdiener am 
Bein und zoaen ion zurüd. An Ar 
men ud Beinen aefellelt mußte er 
dann Fahrt nach dem Arbeitshauſe 
antreten. 


Str. wurde 


Pürzen 


die 


RER NEN ED 
Riuhtling in Daft. 

Die Detettiveferaeanten 
fon von der \rping Part 
wache und A. Wertheimer 
Hauptwache ſind heute nach 
gefahren, um den dort verhafteten, 
25 Jahre alten Steve Korniento zu 
rüidzubolen. Sorniento ift ein ruifi 
Iher Bahfänger, der bier auf dem 
Ehiccao Mufical College jtudirte, ae: 
legentlich ın Konzerten auftrat und 
auch in der ruflifhen Kirche an 
Yeaditt und Divifion Str. fang. 
Außerdem betieidete er im Haufe von 
Di. W. %. Siminovicz, 4105 N. 
Üvers Upe., den Poiten eines Haus: 
dieners. 

Am 2. April 
Abweſenheit des Arztes und feiner 
Familie das Haus geplündert, einen 
Schmud im Werte von $1250 aeitoh 
ien und ift nach New Mork geflüchtet. 
Die dortige Polizei, von hier aus be 
tachrichtigt, verhaftete ihn, ala er im 
Begriff war, einen nad Italien ab 
gehenden Dampfer zu beiteinen. 


—— 0 —-— 


Sohn john 
Bezirks 
von der 
New York 


hat er angeblich in 


Jung⸗Ameritka. 


An 


‚sn der Wade an der Fillmore 
befinden fich drei junae Bengel in n Haft 
die im Verdacht ftehen, eine Anzehi 
Frauen um ihre Handtafchen beraubt 
und mehrere PBadete von einem Ablie 
ferungswagen der „Fair“ aeftohlen zu 
haben. Mehrere der beraubten Frauen 
erfannten die Burfchen beitimmt als 
die Diebe ivieder, doch leuansten jie 
bisher ftandhaft. Die Verbafteten find 
Ibomos Shapiro, 10 Xchre, Nr. 1257 

Sprinafield Ave, Xafob Won 
fomsfn, 14 y Kr. 1200 Waiz 
burne Abe. S. Braberman, 15 Jahre, 
und Garl Ste pina, 18 Jahre alt, beibe 
2 5938 Urthington Strabe wohn 
hatt. 


+ 
SIT. 


= 
Sr. 


=—— 2.9 — — 


Sinter ihwedıihen Gardinen. 


sn feiner Billardhalle Nr. 6314 ©. 
Union Ave. wurbe aeitern Abend Wın, 
Logan von vier Banditen, von denen 
einer einen Stelzfuß hatte, überfallen 
und um $57 beraubt. Die anaeblichen 
Täter find nach aufregender Hob ver— 
haftet und in der Wache zu Engleiwood 
einaejperrt worden. Die Polizei wei 
ı gert ich, ihre Namen preiszugeben. 


| 


ı Ergebniffes 


Abendvoſt, Be she Freitan, den 9. —— —— 5. 


Bemokratifce Bläne, 


' Drohen mit — eines wirk⸗ 


lich parteiloſen Richtertickets. 


— — 


Planen Appell an Liberale 


Führer der Faktion Harriſon befürworten 
den Schritt, ialle UnterbandIungen mit 
den Mepublitanern fehlſchlagen. 
Manor Sarriion it franf, 


Aufitelung eines wirklich parteilo: 
fen Richtertidet3 mit Angehörigen 
aller Parteien und Bevorzugung des 
liberalen Elementes ift der Plan ge 
mwilfer demotratifcher Elemente, falls 
die Republitaner auf de Aufftelluna 
eines Republitaners für jeden ber 
Richterpofien beitehben, die in der 
Richterwahl im Juni zu befegen find. 
Der Plan geht von Führern der Fat 
tion SHarrifon aus, die feit der 
Weayorswahl und dem übermwältigen 
den Sieg der Republitaner eine aanz 
verbächtige Begeifierung für parteilo 
fe Richterwablen an den Zaq legen. 
Das erklärt fich leicht, wenn man be 
dentt, daß unter den fieben bemotra- 
tifhen Kreisrichtern, die zur Wieder- 
wahl ftehen, fich einige der ftrammiten 
Freunde Manor Harrifond befinden, 
und daß in demotratiichen Streifen 
die Anficht vielfach zu hören ift, dafı 
die Richterwahl eineWiederholung des 
bom legten Dienitag 
bringen wird. 

Die Befürworter des Planes er 
Hären, die einziq richtige Antwort auf 
den von vielen Republifanern befür 
worteten Vorfchlag, Republitaner für 
ale Richterämter aufzuftellen, würde 
Die Nominirung eines liberalen Rich 
tertidets mit Kandidaten aller Bar 
teien fein. Diefes Tidet würde na 
turlih auch die fieben demotratifchen 
Kreisrichter einfchliehen. deren Amts 
zeit abläuft, Außerdem befürworten 
dieſe Elemente die Aufſtellung eines 
liberalen Kandidaten für das Amt 
des Mitalieds des Staatsobergerichts, 
das jeht Srrin R. Carter inne bat. 
‚Auf republitanifcher Seite haben 
ſich die Ausſichten auf gemeinſames 
Vorgehen mit den Demokraten behufs 
Aufftellung eines aus Ange börigen 
beider Barteien beflehenden Richier— 
tickets nicht gebeſſert. Im Gegenteil, 
die Stimmen für Nomintrung eimes 
Republifaners für jebes der zu be 
jebenden Richterämter mehren fich 

täglich. Alle Muzeichen deuten darauf 
hin, daß in der Sigung der republifa 
niſchen Countyparteileitung, welche 
der ganzen Frage am näditen Mon 
tag oder Dienſtag nähertreten wird, 
ein gewaltiger Druck zugunſten der 
Aufftellung eines rein republifani 
ſchen Tickets ohne Berückſichtigung 
der —— Richter ausgeübt 
werden wird. Dah al (lerdings eine 
Entſcheidung getroffen werden wird, 
wird nicht angenommen. Es verlau— 
tet, daß die Parteileitung damit bis 
nach dem Amtsantrift Mayor Thomp— 
ſons warten wird. 

Verhandlungen zwiſchen den Repu 
blikanern und der demokratiſchen 
Countyparteileitung ſind noch nicht 
angetnüpft. Lehtere hat mit ihnen 
einen aus A. J bath 


i — Anton J. 
Cermak und John Downey beſtehen 


den Unterausſchuß belra ut, der ſich 
heute Abend auf einige Tage nach St. 
Joe, Michigan, wird. Wie 
verlautet, wird auch eine Anzahl re— 
puolifanifcher Führer ih in den 
nächiten Tagen zur Erhofuna dafeld 
einfinden. Eines der Mitglieder Die: 
ſes demokratiſchen Ausfchnifes er 
Härte heute, die Demokraten wiürden 

ich mit ihren Plänen nicht beeilen. 
Im Gegenteil, ſie würden die Repu 
blitaner zuerſt ihr Ticket ins Feld ſtel 
len laſſen und dann erſt ihre Kandi 
daten gqusſuchen. Das gebe ihnen, 
falls eine Einigung mit den Republi 
lanern nicht erzielt mürbe, eine Gele- 
genbeit, ein Ticket auszuwählen, wel 
ches das liberale Element wirtlich an 
ſprechen würde. 

Manor iit franf. 

Cine Ertältun a fellelte heute Manor 
Harriſon ens Haus und binderte ibn, 
fich in jeinem Seichäftslofal einzufin 
den. Wie verlautet, hat der neuer 
wählte Manor bei feinem Vorgänger 
im Amt ı ınaefragt, ob er, falls er fich 
jet vereidigen laffe, damit das Ma 
errang übernehme. Gr hatte beab- 

fthtigt, Den Amtseid ab; ‚uleaen, ebe er 
eine furze Erbolungsreife antritt. Es 
berlautet, 5 er bie stage bezüglich 
des Beninns feiner Amtszeit Korp ora 
tionsanwalt Beckwith Beantwor 
tung unterbreiten wird, 

Die amtliche Iabelliruna der Er 
aebniffe ver Wahl am legten Dienitaa 
wurde heute Mittag von der Wablbe 
börde beendet, doc die Ge 
jammtzahlen noch nicht vor. Die Ar: 
beit ift in überrafchend kurzer Zeit be 
endet morden. Behörde 


| N begann 
erjt aeitern Morgen mit der Tabelli: 
rung. 


begeben 


ai 


sur 


liegen 

—8 
—— 

Die 


Fe ER 

— hr Held, ftaufmann (zum 
Dienftmädchen): Haben Sie denn ein 
mal von Ihrem Schatz eine Nachricht 
aus dem Kriege erbalten? Dienit: 
mädchen: Ach ja! Er bat erit neulih 
in Frrantreich eine arohe Schlaht 
wonnen. 


Die veſte 
Frühjahrs⸗ 
NDR 


nchrıe N 
7 9 


‘FRESE’S 


Der Niome 
Augsuftus Barth, 
Aimperter, 
aut jedem Kader 
Beitcht daraui, den edıten * 
erhalten, In allen Apotheteu. 


are 
2% Stamps Fre WR EN 
Entrances State. Jackson at Buren ERTL —33 


‚10,000 hochfeine Männer Hemden 


TER 


Cu Doppelte S.& 9. 


Grüne Stamps 
bis Mittag 


—* 


in dem großartigſten Verkauf der Saiſon 


—— — — 
Glendale= Hüte für 


Männer, $1.85 


In Bezug auf Qualität und 
Mode hat diefer Hut nicht feines: 
gleichen zu diefem Preis. Alle neue- 
iten Modelle in weichen und fteifen 
Blods. Neueite Farben. 


Die Marlboro Hüte zu 83.00 
find befannt wegen ihrer hochfeinen 
Qualitat. Kommen in hübſchen neuen 


* 


Schattirungen. 


Stetion Hüte in allen Facons 
von 83.50 bis $12.W, 
Rweiler Floor. 


Geſtügel — Kleiſch 


Friſch gerupfte Onhner 

Imnge Hühner, 33 bis 5 Pfund 
Durchſchnittsgewicht, das Pfund 19 }c. 

Corn gefüttertes hieſiges Beef 

Prime Rippen Roait, Pfund 20c und 
l6c. 

Faney 
und 15e. 

Zartes 

Rorterhouſe 
Sirloin, 22e. 

Beef Zunge, friſch oder eingelegt, das 
Pfund zu 166. 
Fancy Malbileiih, junges Schweine: 

fleiſch und Mutton 

Bein oder Loin vom ſancy Beal, dae 
Pfund zu 18c. _ . 

S dnilter vom fanch Benl 
zu 1äc. 
Aruit vom fancy Veal, 
12% 
Friſche Kalbsleber oder 
breads, Pfund zu 220 

Kurzes Bein oder 
das Pfund zu Ir. ; 

Zprina Lamm, Sinterbtertel, 
1S1ac; Borderviertel, Krd., Uec. 
Delitateſſen Tiſch 
& GCo.’s Zupreme acfodıter 
in Scheiben, das Pfund 28c. 
Made deutihe Art oder 
Greamed Kartoffelialat, auch Gemiüte 
Saled, mit Manoncile Dreiiing, das 
Pfund zu 10c. 

Groceries 

2 Pfund Ertra fancy Creamery Butter, mit 
&rocerv-Beltellung von 81.00 oder mehr, für 
60, Kier, Butter und frifches Gemüle nicht 
einaeichloflen, 

2 DBügnlen 
für 25. 

3 Büchlen Standard Tomaten, 
oder 25c für 3 Büdien. — 

Bent Fieſche My Wile's 
für 2 

Yapı anel ihe& Erabmeat, die Büchie für 30r, 

Bhımd Büchſe Banguet Brand Fancy roter 
Yadıs für 25 

Glas roter oder weıker Bar Ir jelln, 237 


Ein Dutend ftrift frifch aeieate Gier für 21c 
Ein Bfund fancy voller Gream Brick Käſe 


jür 19%, j 
Bier — Wein 
Cream ve, } &allonen- Klalche, 81.25. 
Rpdel E!ub oder Did Taplor, Klalcbe zu 79x, 
Bat GCreef, Vebbie- Ford, Cascade oder Bond 
& Yillard, Hlalcdye zu S%c, 
G.& ©, oder llnderoof, Alaicde, Där. 
Vort oder Sherrv. Gallone Be 
Saig & Daiq, Yurfe oder Sigbland Spring 
Zrot&b, Rlaiche su 81.25 5 
Panft ter oder Blak Bier, 27 
Sr Rabett für leere Alaldben 
&ordon Gin, Alalkbe Sör. 


1.2. 


x 


und Sorten, 


gerolltes Roaſt, Pfund 18c 


Rot Roait, Pfund 14c und 


Steafs, Biund 25; 


das Pfund 


das Pfund 
zu 


Reef, Sweet: 


junaes Wlutton, 


Pfd 


Morris 
Schinken, 
Dome 


Maine Corn oder €, %. Erbien 


10: Büchle, 


Salad Dreifina 


ud, 31.85, 


Sicebrnter fl. 


Ynf feiner Zpur, 


Arant Soliteins Verhaftung angeblich nur 
eine france der Zeit. 

Smith von der Wache in 
behauptet, dem 24jährigen 
Rrant Holftein, der von feinen angqeb 
liher Spiehaelellen W. Hard und 
Walter %. Weed bezihtiat wird, fi 
an der Beraubung und Ermordung 
des Gärtners Km. W, Weil, Wr. 
1213 62. Str., beteiliat zu haben, auf 
der Spur zu fein. Die Verbaftung 
des Burfchen fei nur eine jrage Dei 
Zeit. Die der Aufarbeitung des 
Falles beirauten Deteftives mußten, 
wo der Auftizflüchtlina Tich aufbalte, 
und hofften, ihn noch heute feſtzuneh 
men. Hard und Weed ſind geſtern 
Abend unter der auf Einbruch, Raub 
und Mord lautenden Anklage gebucht 
worden. 

Heute wurden 
Waite vorgefi ihrt, 
auf ben nädhlien 


Xeutnant 
+ Enalewood 


mit 


fie Gtabtridter 
der das DVerbör 
Freitag verichob. 
&5 war die Rede davon, Weed gegen 
Büraihaft auf freien Fub zu jehen, 
indefien erhob fein eiaener Vater da 
gegen Einfprace, indem er fagte, ber 
Burfche fei in der Zelle am beften auf: 
gehoben, und er wolle ihn nicht unter 
feinem Dace baben. Als Weed feinen 
Bater fo reden hörte, brach er zulam 
men und meinte bitterlich, 

sine 

Der beiie Beweis. 

Die Booth Fifheries Co. hat es Ti 
jeit einiger Zeit zut Aufgabe gemacht, 
der ärmeren Bevölterung Chic 
ben Wert guter Fiſche als Vollks 
rungsmittel prattiſch darzutun. 
diefem Swede hat die Gefelliheft be- 
reits zweimal arößere Sendungen von 
Fiſchen durch die Vereinigten Wohl 
tätigfeitsgefelifchaften an bedürftige 
Perſonen und an et 
italten verteilen laffen. Heute hat Die 
Firma nun den Verfucdh ge nad, De 
"erteilung der File, über 30,000 
Pfund Hechtbarſche (Pile), ſelbſt vor 
zunehmen. Der Erfolg 
teilung übertraf alle Erwartungen. 
Der Güterbahnhof unter dem Nord— 


1905 
nah 
Zu 


ſchon lange ehe der Frachtwagen, der 
die Fiſchfendung aus Kanada hierher⸗ 
gebracht hatte, angefahren kam, von 
einer gewaltigen Menge von Leuten. 
Die Fiſche, ſchöne große Exemplare, 
wurden 
Fiſheries Co., 
Herrn Chas. W. Triggs, 
ungeduldig wartenden Männern, 
Frauen und Kindern verteilt. Jeder 
befam genügend, um eine aus fünf 


Leitung bon 
unter den 


unter 


Wächter jagt 1Tjahrinem 


dieſer Ver⸗ 


weſen 
ende der State Str.Brücke wimmelte Poticke ſchließlich die Waffe auf T 


Burſche 
Countyhoſpital 


Angabe der Aerzte jetzt mit dem Tode 
von Angeſtellten der Booth 


der Deering Sir. 


wehr gehandelt zu haben. Sager und der Mundays 


Hemden der feinſten 
51.50 und 32 Qualitäten 


Kluge Männer werden fid 
ihren Bedarf einlegen 


Sehntaufend feine Hemden (fein alter Plunder, jondern wirklide $1.50 und $2 Hemden, friih wie Daifies) 
wurden foveben von dem Nothjhild Zaden unter Umjtänden getauft, welche es uns erlauben, fie unjeren Männer: 
funden zu 99 das Stüd zu offeriren. e 

Sie find in den beiten Sommer: Moden, weiche Negligee Fronts mit franzöfiihen Manjchetten, 
ftärkte Sorten mit fteifen Manjchetten, 

Die Auswahl ift eine riefige. Hemden in Madras, 
Madras u, f. w., in hunderten von Murftern. 

Unfer Rat ift—tauft wenigjtens drei oder vier 
fehr felten geboten. 


oder ge 


Pongee, Satin Streifen, Eeide Streifen, Cords, Crepe 


von diefen Hemden zu 99c, denn ein Bargain wie diefer wird 


53.00 und HA. oo Männer- Schube zu $2 


Muſter und Ueberſchuß eines Großhändlers 


Wir wollen, daß jeder Mann, der zu uns kommt, Unſere „Korrect Shape“ Schuhe 
ſolch paſſende Schuhe erhält, als wenn ſie von unſeren * * 
für Männer 


regulären Partien gekauft wären. Dieſes wird leicht 
Hergeſtellt bei Burt & Packard, Brockton, Maſſ. 


zu erreichen ſein, da über 500 Paar in dem Ein— 
Dieſe Schuhe beſitzen das Ausſehen von Kunden— 


kaufe ſind. 
Schuhe aus glianzlojem Kalbleder arbeit. Wir aarantiren alle, fogar Batentleder 
uw. Wreile find $4.00 und $5.00, 


Schuhe aus Batentleder 
anöpi: und Schnürſchuhe Red Croß Damenſchuhe 
hr 8 e zu 82 — 4 
Schuhe, 54 Schuhe, all 3 Med Groß Schuhe für Damen — Wir haben 
ein Hauptquartier für dieje berühinte Miabart von 


Unſere ſpeziellen 83 
Damen-Schuhen, und führen die neuen Pumps, 


83 Männerſchuhe 
und Orfords 

Oxfords, Schnür- und Knöpf-Stiefel in Farben 

Das Paar zu 84, 84.50 und 85. 


25 verichiedene Nacong in matten SNalbleder, 
Main Bloor. 


alänzenden Bict, Patent Colt und Rulitan Tan Yeder, 
mit Stoff oder Yeder Kombination Oberteilen. 


und Schwarz. 


Ein weiterer großer TZaa in Sport: Ürtifeln 
WBundervolle Werte von dem Bon Lengerie & Antoine Nager 


Der letzte Samſtag markirte eine neue Hera für Rothſchilds Sportwaaren ‚‚edermann, der Vorräte während des 
'infs oder zum fiſchen, wur⸗ 


aroßen Verkauf kaufte, ob nun für das Auto, die Camera, das Baſebaollfeld, den Tennishof, dieGolf 
uantität immer noch vorhanden iſt: —ge— 


1 a 
vaden. 


de zu einem Förderer diefes Departments. So richig war unler Einfauf, dah eine große X. 
nigend, für nod einen anderen geicäftigen Tag. 


Hutomobil-Bedarisartifel 
Sapoline Qubricating Del, diinn, mittelmähta u. did, 
Mräftige Triple Action Meffing Tire Bump, fehnell 
leicht zu bandhaben, 55.00 wert, $2.39, 
Schwarze Emaille Tire Bradets für 
einfach, 82.50 wert für 79e. 


Gulf-Bedarf 


1.55. sad oder Diamond King Golf Balicn, »a3 


und Stück Ale, — 
Eine große wahl in hochſeinen Golf Clubs 
Fabritate, einige mit Kalbleder-Griffen, bis zu 
Chisholm har dgem achte Golf Klubs, die 
Eure Beitellung gemadt, $1.90. 


Schwarz emoillirte Tire Brackets GSameras, Linfen und Kodaks 
doppelt, 33.00 Werte, 81.19. 81 00 Anzahlung und si. 00 die Woche 
L5ellnze Meilingfamım, Greas und Tel-Guns, Sorf-Plunger, t bei 5 Zcneca Folding Film Blatten stamera, _drehender 
33.50 Werte, 51.69. Bad ud PBinion für Focusing, Tilting Bed, Debende u. 


fallende Aront, N. N, Lınfen in Mut tio Shutter, MetallReleafe, 
ein dovvelter tennhalter ein Carrying Caſe, Liſftenpreis $21.00, 
IE ), 


Serlanisp 
Entwick⸗ 


alle Facons, alle 
82 wert, Ausw. 89c. 
feinſten im Handel, auf 


Running Board, 


für Running Board, 


Baſeball 
aſeball Schuhe Sprinter Facon, extra leichte 
*2.50 wert, das Baar zu 9560. 
Baiebälle, garantirt für 18 Innings, 
Baieball Bates, alle Styles, $1 wt., 


Der Reit der ® 
Abſätze und Zehen, 
Official League, 
Louisville Slugger 


Demonſt mit 
ler und N 

c. Erläuter 

c. Bewegung de—s 


Samstag Argo Papier, 
dler. 
»Demonſtrati 


cil gibt 


or an MacMillas 
forteite Erpofure, 


== vojuregraph, Eine 
— — —⸗ 

— 
Perſonen beſtehende Familie mit 
einem guten Mahle zu verſehen. es | 
dem Packet wurde eine Anweiſung 
beigelegt, aus der zu erſehen war, wie 
gefrorene Fiſche zu behandeln find. | 
Dieſe Fiſche werden nämlich in un 
rusgenommenem Zuſtande ſofort nach 
dem Fang zum Gefrieren gebracht, 
verlieren dadurch aber, wie die Booth 
Fiſheries Co. behauptet, durchaus 
nichts von ihrer Friſche, Schmadhaf 
tigteit oder Nährwert. Der Fiſch foll 
ſo lange in gefrorenem Zuſtand gehal 
ten werden, er zubereitet wird. 
Vor dem Reinigen des Fiſches ſoll er 
in kaltes Waſſer gelegt werden, Damit | 
er lanafam auftaut. Warmes Waller 
oder Dfenbike jfollte nie zum Auf 
tauen der Frtiche angewendet werden. 


— — —— — 
Um etwas Brenntzolz. 


his 





Burihen Runel 
Leib. 
Nr. 2020 Bonfield 
Ave. Win. Sager, Nr. 2806 Archer 
Ave., und Win. MeAvoy, Nr. 2929 
Archer Ave. drei Ljährige Burſchen, 
erſchienen heute lurz vor Mittag mit 
Pferd und Wagen in den Frachthöfen — 
der Chicago Junctionbahn, in der Nähe Climar Tapeten Neiniger 
der 27. und Robey Str. und richteten * 
on den Wächter, Henry Pottcke, Nr. beſeitigt Schmutz und Keime von den Tapeten und erſpart die Unkoſten und 
1711 S. Lincoln Str. die Bitte, ſich Unordnung des Neutapezirens. Macht alte Tapeten wie neu ausſehen. 
einen Teil —* dort — Holzes it einem Städt Glimer in 
aneianen zu dürfen. Anageblid; oad er * ; — 
feine Zuftimmung dazu. Als fie ihren! DER zu! wide mau einjach 
die Wände oder Fenſter-Rou— 


dazu. 
hatte, Ba g 
leaux mit leichtem Drucke ab 


Wagen etwa halb voll geladen 
fragte Poticke ſie aber, ob ſie denn von —2 

gte 1 — — ee. und der Schmutz verſchwindet 
wie durch Zauber. 


in den 
John Tebbins 


Eine 10c Büchſe Climax iſt ge— 
nun, ar ein Zimmer sewöhe: 
lidier Größe zu reinigen. Drei 
Vıchien für 25e bei Grocers, 
Apothefen, Giieniwaaren- oder 


Farben-Geſchäften. 


Klienten nicht in Cook Couniy ver— 
handelt werden ſolle, wo Voreinge— 
nommenheit gegen herrſche. In 
der Anklageſchrift gegen William Lo— 
rimer, Munday und Genoſſen hat ſich 
ein techniſcher Fehler eingeſchlichen, 
und nur dieſem haben es dieAngeklag— 
ten zu verdanken, daß nicht ſchon heute 
ein Termin für die Verhandlnug an— 
geſetzt werden konnte. 

Der ehemalige Bundesſenator Wil—⸗ 
liam Lorimer, der Präfident der ver 
fradhıten Banf, war nicht im Gerichte 
anmefend, aber feine Werteibiger be= 
antraaten eine von den Mitangellag- 
ten Mundan, For, Mac Donald, Hut- 
tig und Segrave abgeſonderte Ver— 
handlung feines Falles, ſowie Verle⸗ 
gung ſeines Prozeſſes nach einem an— 
Gerichi deren Counth. Auch hierüber wird 
führi, hielt eine ngere Rede, in der Richter O'Connor am nächſten Frei⸗ 
er dartat, warum der Prozeß feines tag entſcheiden. 


a 


der Bahnaeiellihaft die Erlaubniß 
dazu einaeholt hätten und als fie Dieies 
berneinten, befahl er ihnen, das Hoiz 
wieder abzulaben. NHierüber fam es zu 
beftigen Auseinanderfehungen zmilchen 
ihnen, iveiche dazu führten, daß der 
Aufieber, wohl um fie zu erichreden, 
einen Schuß in die Erde hinein ab 
feuerte. Er verfehlte aber offenbor 
ſeine Wirtung, denn die jungen Bur— 
ſchen ſollen ibm erflärt haben, daß fie 
durchaus feine Furdyt vor ihm Kätten, 
jumal ba fein Schiekeilen ja offenbar jeinen Anwälten vor Richter O’Con 
nur mit Plaßpatronen geladen fei.| nor, der nach Anhören der Mzaumen 
Welcher Art diefer Worttampf auch ae= |te von Mundans MVerteibiaern ent 
fein mag, Tatfede ift, DaB | ichieb, dak der Antrag abzuieilen fei. 
Teb: | Mundan erklärte jih nach) des Rich: 
bins in Anſchlag brachte und ihm e eine | tera Entſcheidung auf die förmliche 
Kugel in den Leib jagte. Der junge Trage, ob er der Verſchwörung ſchul⸗ 
wurde jchleunigft nah dem|diq oder nichtihuldia fei, für nicht- 
gebracht, to er nad) |fchuldia. Der Antraa Mundays, die 
Verhandlung feines Syalles in ein an: 
deres County zu verlegen, twurde eben: 
falls von Richter D’EConnor abge: 
lehnt. Anwalt Elarence S. Darromw, 
Sade ber 


Wird bier prozeifirt 


Munday, der VBizepräfi 
dent der 2a Salbe Street Truft & 
Savings Banf, der beantragt hatte, Die 
gegen ihn erhobenen Anilacen nieder 
zufchlagen, fam heute Woraen mit 


Chas. B. 


Yun 
— ihn 


ringt, während Pottke in der Wache in 
hinter Schloß und 
Riegel ſitzt. Er behauptet, in Not— 
MeAvohy wurden in Zeugenhaft ge— 
nommen. | 


- 





Männer-Ausflattungen fürs Frühjahr 


Main 


51 und 81.25 Männerhemden 


Floor 
zu 6%. 


Diele Partie beitehbt aus bochfeinen jchlichten 
oder Plaited Hemden, weichen Negligee-Hem 
den und feinen „Zuded“ Hemden, geitärfte 


oder doppelte franzöſiſche 


Manſchetten, 


aus 


feinem Madras, Pongee, Percales und Panama 
Repp⸗Hemdenzeug gemacht; beſtes Paſſen und 
beſte Machart, neueſte Frühjahr-Muſter, ein 


großes Sortiment, reguläre 
81.25 Werte, 


81.00 und 69 


Ein ſpezieller Einkauf von hochfeinen ſeide— 


nen 


Four-in- Hand Männer-Halstradten, 


große „Open End‘-Facon, aus reichen Hals: 
trachten-Seiden gemacht, ein arofes Sorti 
ment don neuen Moden, S0c Sorten, 25c. 


Neue waichbare 
Tubular Seide-Halg- 
trachten für Männer, 
wendbare Facon, neue 
Banel-Streiten, aile 
Farben, 150 
Sorte, c 


Männer 


| reiıt weih, 
I pen, 


Weihe jeidene 
| Kragen, Di 
| wohlbefannte 
| Mearfe, neuer Zihnitt, 


— Sorte, 7 
Stück, c 


x J 
Importirte Cabe 
Glacehandſchuhe für 


J 
die | 
Brian neue lobfarb, 
I 


Arrow 
Frühjahr-Schattirun 
gen, ſchlicht genähte u. 


Spear Point 95 
* 


Nüͤckſeite, 


alle Grö 


Grocery und Market 


Butter, Hillmans Creame 


ru, Das m 
au 3 ic 
Borf Yoins flein 1 
mager, friſch geſchnit 


ten, dae Piund zu 


Native 
Qualität 
| Piund au 
' Native 


ite 


Gekochter Schinken Quali 
tät, in Scheiben, das Pfund 

Friſche oder geräucherte Yeber 
wurft, das Pfund zu 


22c 


Geimälte Walmüjfe, arohe 
Hälften, das Pfund zu 456. 

Geihälte Pecans oder iancy Mandeln, 
Bund zu 556. 


Deutices Kartoffelic kad, O 
oder Cream Kartoffel 
Salat, das Pfund zu 

NAepiel, Piraınia 
das Dutzzend 
zu 

Grapefruit, Indian River ’" 
Floridas, 6 Stuück — 
für oc 


Zitronen, arose Kalıfornia 


das Dutend:— 1 4 
c 


all 
teıntie tin 


Schweiier Käſe 
ner 
3dc 


franz öſiſche 


w over reife f 
IC das Quart 
Rippins 
P s, * 


Tualtat 
d 


is Prumt 


Fanch Warfe 
ji nien, reat!are 
ı das "rund 


I au 


dortirte Sorte 
das Brumd zu 


Rippen 


I 


35c | 


| 


I 
4 


len, ri 


be Queend, 
aliforniiche 

ve, 4 0c 

Hi 


| Orangen, juhe 
* 
120 | Navels, das Dutend 


Roaſt, ſein 
dag 1 Te | 


Vorf Wurit 
Zwei 


Yrund 3 


Boat Roa } vranffurte 


und I 
ausgewähltes Stüd, 91 u 
1 Ac | das Prumd zu 12>c I zu 


Jejtell das 


Zdwartemaae 


Daa Pund 3 


Deuiſcher 
Zungenn 

Beef ode &hiefen Yonf 

Sheiben, das Piund zu 

Sewaihene faliforniitre Feigen, fein zum 
efien, Biund, 1%. 


Gczuderte Walnuh- Datteln, iriin geitopft, 


I Biund zu ?är. 


feiniter 


Ic 
oder & e 


„20e 


talitornifce 
Ic 

Käie,  feinite 
150 
oc S 


290 


— — — — — — — — — —— — — — 


Muhme Zzilvia. 
Ton KRilbelm 530 


Bon Fünftirchen führen viele Wege | 
auf den Mecjekbera, der jinönite da 
von ilt aber jener, der fir, ven No 
Aushügel ausgehend, im Daindoltal 
zwifchen eingezäunten Weingarten 
mit langfamer Steigung emporjchlan 
gelt. Unmittelbar unter den Mechet 


#lammert er fich aber ichon auf allen 


— 


Vieren den Berg hinan. 
Dort, irgendwo in 
wo ſich das Laub der 
Hagedorn- und Schlehenſträuche 
über den in ſeinem kieſeligen Ufer 
leiſe rauſchenden Bach beugt, iſt der 
Weg am ſchönſten, Obſtbäume ſtrecken 
die Aeſte über die Bretterzäune, und 
gar oft fällt ein linderkopf großer 
Apfel hinab in den Staub des Pas 
des oder in das Waller des Baches. | 

Hier am Rande des Meges, am! 
Fuße der fanft aniteigenden Berg: | 
lehne, jtand das Haus der Muhme 
Szilvia. E3 war dies ein freunds | 
liches, heilgelb aeitrichenes, Kleines 
Haus, mit arünen Naloufien und! 
aanz beivadhien mit Wildreben. Im! 
rafigen Hof eine Menae Obfibaume, | 
und im Schatten der Bäume konnte 
man oft Muhme Szilvia fehen, wie 
fie mit dem Binjel und der Palette 
Mm der Hand vor der 
Leinwand fah umd 
Muhme Szilpia war eine Malerin. 
Sie malte ehr bübiche Stilleben, 
dann fiimmungspole Partien aus der 
fie umgebenden Gegend, und jehr oft 
ein ichönes, jungs Männerantlig, 
mit joralos und alüdlih Tächelndenn 
tem, jhwarzem Schnurrbart. Auf 
Ausdruck und feſch heraufgedreh 
dem einen oder anderen Bilde trug 
dDiefe Männergeitalt eine Uniform, 
und da war auf deilen firichroten 
Kragen auch ein goldener Stern zu 
Sehen. Die Fußgeher betrachteten die | 
Gemälde, und oft wurden ihr — na 
mentlich für die Yandichaftsbilder 
hübfihe Summen angeboten, do 
Muhme Silvia verfaufte nie ein 
Bild. Aber für ein freundliches Wort 
gab fie fie umfonit ber. 

Wir Studenten famen 


feiner Mitte, | 
Ahornbäume, 


ausgeſpannten] 
malte. Denn 


oft in die 


Nähe ihres Hauſes und wir kannten 


ſowohl ſie wie 
wort, durch das 

entlocken konnte. 
„Haloho! Guten Tag, Muhme 
Szilvia!“ rief gewöhnlich einer von 
wenn wir zu dem allbekannten 


auch jenes Zauber 
man ihr ſo mancherlei 


uns, 
Häuschen kamen, das unter den dich 
ten Schwarzwurzeln freundlich ber 
vorguckte. 

„Guten Tag, meine Kinder,“ a 
wortete die Malerin, den Pinſel bei 
ſeilte legend, und öffnete auch ſchon 
das breite Gittertor, um uns hinein 
zulaſſen. „Wie geht es euch? Von 
wo kommt ihr?“ 

„Aus Bosnien, Muhme Szilvia.“ 

Ihr Antlitz verfinſterte ſich, als ob 
der Schatten einer Wolke darauf ge 
fallen wäre, dann leuchteten ihre Au 


nt 


-gen aber plöglich wieder auf. 


„Aus Bosnien? 
Neues?" 

„Wir haben mit dem Herrn Haupt 
mann geiprochen.“ 

„Mit dem Hauptmann? Mit mei 
nem Bräutigam? Mber der it doc 
erit Leutnant...“ 

„Ganz und aar nicht, Muhme Szil- 
via! Er hat jich 


Mas gibt es dort 


ıwr 


warten. Der Krieg wird bald zu 
Ende jein, dann fommt er nah Hau 
je, hr “ 

„Er 


vahr, 


Nicht 
Nicht 


kommt nach 
ich habe es 


Hauſe? 
gewußt?! 


wahr, ich habe es immer geſagt, daß 


er nach Hauſe kommen wird! Er 
fommt allo nah Haufe!“ 

Dann mendete fie fich Fröhlich 
uns: 


an 


on 
„un, meine Kinder, wa? möchtet 
baben? Kaffee? Kuchen?“ 

Wir blinzelten nach dem mit Obit 
überladenen Kirihbaum, auf dejien 
Heilen es mehr roliq lächelndes Obit 
als Laub aab. 

Muhme Szilpta lachte. 

„Alfo aut. Darauf los, doch bre 
chet feine Aeite und fallet nicht berun 
J 

Mir überfluteter natürlich in einem 


T 


— 
— 
+ 


Auaenblid die Bäume. . 


| germeifter an der Spite auf dad R 


im Arieg auöges | 


„zeichnet und ift Hauptmann geworben. 
E Ex lüph Ahnen jagem, Sie mögen nur |eine erfchrediende Wenderung vor, Die 


Erſt viel ſpäter, nachdem auch ich 
ſchon meinen erſten Roman durchlebt 
batte, erfuhr und veritand ich die Tra 
adödie der Muhme Eztlpia. 

Das Ichöne, junge, aus einer reichen 
Familie ftammende Wiädchen war ae 


\rade mit einem braben, jungen Leut 


nant verlobt, ala der boaniihe Auf 
land ausbrad. Das FFünffirchener 
Reaiment var eines der eriten, 
hinunter fommandirt ward. Das in 
beitändiger Anait lebende Mödcnen 
erbielt von ihrem Bräutiaam anfanas 
dicht bintereinander die berubigenden 
Briefe, ploblich blieben fie aber aus, 
und am dritten Tag war ſchon jene 
Kupferbüchſe hier, mit der die Kriegs 
leitung einen jeden in Bosnien käm 
pfenden Soldaten verſehen hatte, 
und die den Namen und das vollſtän 
dige Nationale ihres Trägers ent 
hielt, damit man wenn er fallen 
ſollte — ſeine Perſonalien ſofort und 
genau beſtimmen könne. Irgendwo 
in der Umgebung von Stolac traf die 
mörderiſche Kugel den feſchen Leut 
nant, und er wurde dort in dem ſtei 
len Gebirgsfriedhof mit militäriſchem 
Pomp begraben. 
Dieſer 
nahe den 
men 


aber kauf den guten 


Einfall, daß ſie ihre Tochter nach dem 


romantiſch gelegenen, 
berg hinausbrachten, wo ihre Lebens 
luſt in der N ihrer 
geliebten ı Ihön lanalam wie 
der zurüdtehrte, Auf 
merkſamkeit auch Malerei 
immer mehr gefeſſelt wurde. 

Die Zeit verging, und eines ſchönen 
Tages nahm der ſiegreiche Krieg ein 
Ende. Fünftirchen erwartete im 
und Blumenſchmuck 
Söhne, die in vielen Schlachten 
reichen 52er. Auf dem aroben PBiab 
vor dem Rathaus wurde ein prädti 
ger Iriumpbboaen errichtet und bier 
warteten die Behörden mit dem 3 


rubigen Mein 
eh matter 
tur und inmitten 


und wo tbre 


Ant 
bon 


der 


ahnen Teinp 
Fahnen reıne 


ſieg 


ir 

e 
giment. Szilvia wollten deren El 
tern vom Empfang zurückhalten, das 
Mädchen berief ſich aber lächelnd auf 
ihre zurückgewonnene Geiſteskraft und 
klammerte ſich hartnäckig an ihren 
Entſchluß, den Einzug mitanzuſehen. 
Totenbleich, mit feſt aneinander ge 
preßten Lippen, aber ohne eine einzige 
Träne in den Augen, ſchaute ſie, wie 
die Helden mit leuchtendem Antlitz 
einmarſchirten. Gar mancher Soldat 
ſchleppte mit beiden Händen die Blu 
men, mit denen begeiſterte Damen die 
Truppen aus den Fenſtern bewarfen. 
Nach dem Einzug ging mit Szilvia 


Militärkapelle. 
wurde jetzt der erſte Trinkſpruch ge 


Das | 


stellten Kanonen. 


nit gemweinte, bie 
Träne ift immer von gefährlicher 
Wirkung auf dag Gehirn. Silvia 
wurde nicht verrüdt, wurde nicht ber 
rüdt im mwörtlihen Sinne bed Wor- 
tes; ihr Denten verjagte nur in ei 
nem einzigen Punkt den Dienit und 
empörte fich gegen das Eingefiändnik 
der Wahrheit. Sie befam eine fire 
Idee. 
Iprechen, auf jede Frage gab fie eine 


zurüdgehaltene 


|furze und vernünftige Antwort; weni | 


aber jemand vom Ende deö Sirieges 
Ifprad, dann — ala ob das Bild des 
\Einzuges aus ihrem Gebädtnik voll 
ftändig ausgelöfcht wäre — blieb fie 
bartnädig dabei, daß der Krieg noch 
im. Gange jei, und daß ihr Bräutigam 
nach deſſen Beendigung zurückkehren 
wird, um ſie zum Altar zu führen. 
Wollte ſie aber jemand, der die Tra 
gödie des unglücklichen Mädchens 
nicht kannie, aufklären, betrachtete ſie 
den Sprechenden mit einem mitleidi 
gen Lächeln, als ob ſie von deſſen 
Verrücktheit überzeugt wäre. 

Ihre Eltern beeilten ſich, die kranke 
Tochter nach dem Weinberg zurückzu 
führen, wo die Ruhe der Natur von 
unendlich guter Wirkung auf ſie war. 

So vergingen einige Jahre, und 
plötzlich ſtarben raſch nacheinander die 
Eltern. 
einem 

der 


Szildia lebte von da an mit 
erprobt treuen Dienſtboten in 
Daintoltaler Einfamteit, malte und 
wartete, wartete auf ihren Bräuti 
gam, Gie Hleidete fich immer elegant 
und hübich, obzwar ein weniq jugend 
lich, als ob fie heute noch jenes neun 
zehnjährige Mädchen wäre, das fie 
bei Ausbruch des Srieges var. hr 
Uppiges, einit taftanienbraunes Haar 
ergraute frühzeitig um ihren Sclä 
fen, doch ihr quimütiges, ichönes Ge 
ficht lächelte beitändig. Die Nachbarn 
liebten fie und wachten mit ängitlicher 
Sorafalt, dak fie in ihrer fie be 
'glüdenden \llufion von niemand und 
bon nichts aeltört werde. 

Da fam eines Tages derflönig nad 
Fünfkirchen, und die aanze, im berr 
lichen Schmuck prangende Stadt war 
voll Militär. Auch aus den Weinber 
gen ſtrömte alles nach der Stadt, den 
König zu ſehen, nur die ganz Ülten 
und die ganz Jungen blieben daheim. 


Jene intereſſirie es ſchon nicht mehr, 


dieſe aber noch nicht die ſeltene 


henswürdigkeit. 
Muhme Szilvia fah 
ten Obitbaumen 
aendeinem Landichaftsbild, 
Nachmittag? vier Uhr erdröhnten 
die auf dem Szentopcztn Plaß aufae 
Huf Terraſſe 
ſpielte die 
Hoftafel 


und ı 


Der 
Balai3 


Bei der 


des biichöflichen 


ſprochen. 

Der Kanonendonner flog mit wel 
lenförmigem Brummen über dieStadt 
und wurde bon den TFelien des Mecief 
zurückgeſchlagen. Muhme Szilvias 
Händen entfiel der Pinſel. Bleich und 
am ganzen Körper zitiernd, ſtand ſie 
auf und drückte die Hand aufs Herz. 

Gerade um dieſe Zeit ging an dem 
Zaun Andreas Kisgado, der alte hin 
tende Winzer des Nachbars vorbei. 
Ein alter Menich ift nicht immer auch 
ein uger Menich, und auch im Hopf 
Andreas Kisaados fahte ein dummer 
unbarmberziger Scherz Wurzel, 
er Das unbermögende, bedauerliche 
Geichöpf erblicte. 

„Hören Sie, Gnädige?“ 
mit mihfälliaem Lachen. 
daten fommen 
Haus,“ 

„Aus Bosnien?!” 

„sawohl, Gnädige! Die 
tadt wird ifluminirt werden.” 
Dann trampelte er lanafam weiter. 
Szildia Ätand, itand dort, und ie 
berröte und Leichenbläfie 
in ihrem Geficht. 

Dann eilte fie mit pochendem Ser 
zen in das Haus. Das Dienitmäd 
hen war nicht daheim. Szilpia Hei 
dete fich rafh um und, eine aroße Le 
dertajche erareifend, verichloß fie die 
Zür und eilte aegen die Stadt. 

yn den FFenftern der Häufer fonnte 
man tatfählid Vorbereitungen 
der Nlumination bemerfen. iele 
Häufer prangten ichon im Blumen 
und Ieppihichmud, und in vielen 
Fenfiern ftanden die Kerzen zum An 
jünden bereit. 
= trat 


y 
) 
’ 


Us 


ſprach er 
nn: Em 
„Die Sol 


Bosnien nad 


aus 


aanze 


- 
De 


mwechielten 


Die 


> tft 
Szilpiag 


€ mit 
arırfenbeit in das erite Kerzengeſchäft. 
Mit Flüfternder Stimme, heimlich 
tuend, verlanate fie Wachälerıen und 
Sıchticherben, dann zahlte fie und 
eilte nach Hauſe. 

Als ſie daheim anlanate, wartete 
Ihon das ausgeiperrte Dieniimädcen 
ıur tie, 

„Die 


= J m 
nänsinoarrt 
ausgeſperrt! 


feierlicher Er 


Gnädige hab 
ſprach 


nicht, 


en 


en mich Schön 
yie j 


ſchmollend. 
Zürne Sophie,“ bat 

Zzildia, „Die Soldaten jind 

Bosnien anaelommen. 

mein Bräutigam 
Sophie 


Beer ı 
Herrin. 


liebe 


Abends fommt 
mein Bräutigam!“ 
biete ſtaunend ihre 


Nun 2*4 
„JUN U, ‘ u ik 


Heute Abends wird die 
Stadt illuminirt. Es ſchickt ſich doch, 
ı3 auch wir dasselbe e 
18 Dienjtmädchen verfiand jebt 
zıe wideripradh aber nicht, 
um GSzildia nicht zu reizen. ic a 
ihr alio recht. 

„Es würde jich wirtlich ziemen!“ 

Dann jtellte fie auf 
ornung die Kerzen in 
während dieje jelbit raih auf eine 
große Leinwand ein Tranäparent 
malte, mit dem von einem Korbeer 
tanz umaebenen Wort: Willtommen! 
Dies befeitigte fie fodann mit 
pbies Hilfe, und dahinter flellte fie 
eine ganze Weihe von Serzen. Auf 
das Gefimje famen die Leuchter, reich 
aufgepußt mit raih hervorgeſuchten 
farbigen Bändern. 

Als fie mit alledem fertig waren, 
brab auch ichon die Nacht herein, und 
die beiden Mädchen zündeten die Ker— 
zen an. Die limgebung des Haufes 
war völlig entvölfert. Die wenigen | 
Arbeiter, deren Weg an dem Mein- 


tm * 
sl. 


Szilpias An 


das Sreniter, 


— 
So⸗ 


Chieago, Freitag, den 9. April 1915. 


SIEGEL (0 


Man konnte mit ihr von allem | 


PER& 


hicago’s Economy Cenfer 


J 


3000 Männer 81 Negligee-Hemden, 55 


Ein Philadelphiaer Hemden-Fabrikant zog ſich vom Geſchäft zurück und 
wir kauften die Hemden weit unter dem Roſtenpreis des Malerials 


Erler Noor. 


Gewebte geſtreifte Pongees, „Self Striped“ Pongees, gewebte Madras-Stoffe, 
ſchlichtfarbige Soiſettes, Harmony Percales. 


Einige kommen in Neckband-Moden, mit weichen zurückgeſchlagenen Manſchetten, 


und andere ſind in 


ſchlichten Negligees vorhanden, mit geſtärkten Manſchetten und Semi-Boſom Negligees. 


1.50 Negligee-Hemden für 
3800 Männer, morgen zu 


5800 Hemden, in vollſtändig neuen Frühjahr-Moden. 
VPongees, Jacequard-Geweben, Muſhroom Pleated Hemden und ſchlichte oder Vleated Negligees. 
alle auf's Beſte gemacht, und ſind garantirt, gut zu paſſen. 


Pajamas für Männer, 


1 


Schlichte u. bedruckte Pon 
Harmony Vercales. 
V-Hals-Mode, beſetzt 
Alle Größen, 


Werte. 


gees U. 
nit 
sısiı 
m — 

Seide Frogs. 
SI und 1.25 


Männer: Halstradten, | 
| 


Hübsche 
; traten, 
Moden. 
Facons. 


| orte 
JWerte. 


29c 


Zeide 
in Fourin-Hand 
Große Open End 

Sind gute 50e 


- Hala Seidene 


Muſter. 


Sammelt alle Tags 


und Koupons, die Ihr in Eurem Heim erhaltet. 
hunderte, und das MWorteilbafteite für Guc iſt, ſie unſerer 
Yilte gemäh gegen unjere profitteilnehmenden Koupons um: 


zutauſchen. 


garten der Muhme Szilvia vorbei 
führte, betrachtelten ſtaunend das be 
leuchtete Haus, das mit feinen flad 
ernden Sterzen, der mit Yaub angelau 
fenen Wand und mit dem zierlichen 
Bänderfhmud irgendeinem riefigen 
Weihnachtsbaum glich. 

Szilvia ſprach jeht zu 
chen: 

„Weißt du was, meine liebe So 
pbie, du könnteit ihnen entgegenaehen 
und Schauen, ob fie jchon kommen.“ 

Sopbie aetraute fich nicht zu Wi 
derijprehen. Un der Beripherie der 
Stadt wohnten ibre Verwandten; sie 
dachte, fie wird mit denen ein wenia 
plaudern und ralch wieder zurüd 
tehren. 

Kaum hatte ſich Sophie 
ging Szilvia mit pochendem Herzen 
in ihr Zimmer. Nicht vergebens hat 
ſie alſo mit unbeugſamer Treue und 
unerſchütterlichem Glauben auf ihren 
Bräutigam gewaäartet. Der feſche, 
tapfere Soldat kehrte nun aus dem 
Krieg zurück, und er kommt um ſie 
aus ihrem langen Mädchentum zu er— 
löſen! Und wer weiß, vielleicht iſt er 
ſeit damals doch Hauptmann gewor 
den; er war doch ſolch ein tapferer 
Soldat, und der Krieg hat ſo lange 
gewährt! 

Sie öffnete leiſe den Kleiderſchrank 
und entnahm ihm mit leuchtenden 
Augen ihr mit Sorgfalt verborgen 
gehaltenes Brautkleid. Insgeheim, 
unbemerkt hatte ſie daran Jahr für 
Jahr etwas geändert, ausgebeſſert, 
denn unerſchütterlich lebte in ihr der 
Glaube, daß die Zeit kommen wird, 
wo ſie es benötigen wird. 

Sie zog ſich das ſchöne Kleid an, 
dann machte ſie ihr ſchneeweißes 
Bett, ſette ſich an deſſen Rand, und 
die Hände auf ihr flürmiſch klopfen 
des Herz drüdend, wartete fie... war 
tete,... wartete... 

Bon der Aufregung erichöpft, fant 
fie auf das Bett und fchlief ein. Gie 
var wie ein lächelnder, ichöner Toter. 

Draußen brannten in dem wind 
ftillen, lauen NWbend mit erbabener 
Ruhe die Serzen, und das helleTrena 
parent leuchtete weit hinaus in die 
Nacht. Die eine und amdere fterze 
war Ihon ganz ausgebrannt. Da 
anf binter dem Iransparent die eine 
Sterze um und fiel an die Leinwand. 
Anfangs ledte fie erfolalos daran, 
und fie wollte ichon verlöfchen, ala die 
Veinwand doch euer fing. Die 
ihmale Flammenzunge lief dann den 
Bänderfbmud des Gelimies entlana 
ınd flammerte fich in trodene 
Schindeldach. Nach Minuten 
ſchlug eine einzige, Feuerſäule 
den Himmel. 


im Zimmer auf 


* — 
dem Mäd 


entfernt, 


nnd 
vu» 


zwei 
hohe 


l 


egen 
dem ſchneeweißen 
ſchlief aber ruhig und 
zlücklich das Mädchen. Das Zimmer 
ſchon erfüllt mit dichtem milch 
weißem Raudı. 
“Als nad lanaer 


Menſchen zu 


sıthhart 
uivciı 


seit aufgeichredte 
fen tamen, lebte 
ibon nicht mehr. Diefslam 
tten sie verichont Doch der 
batte fie getötet. 
Einer ichönen, lächelnden Braut 
alich fie auf dem fchneeweihen Bett. 
use 


Sqz3lubie 
men bi 


m 


uud 


ner durdı Drabtverhane. 


In der „Liller Kriegszeitung“ fin 
ven jich die folgende, mit dem Namen 
Wolfgang ©. F. Müller gezeichnete 
Schilderung eines bejonders gefährli 
chen PBatrouillenaanges, in dem es da 
rauf anlam, durch die feindlichen 
Drahihinderniiie einen Wea zu ju 
en: 

„Dicht nebeneinander jchoben wir 
uns Durch die Drähte. VBorfichtig wird 
die Drabtichere angeieht, ein faum 
börbarer Anad, das leife Klirren des 
zurüdfchnellenden, durchichnittenen 
Drabtes, Nachdem wir den lehten 
Draht am jenjeitigen Ende 


Männer: HDalstrachten, | 


49: 


Four⸗in-Hands, 
in extra großen Facons. 
Die neueſten Frühjahr 
Dies ſind 
hläre 65e Werte. 


Ihr erhaltet 


Vorhanden in Repp-Zeug, gewebten 


Sind 


Jede Größe von 14 bis 7 iſt einbegriffen. 


18: 
Interwoven ſei 


und 
Ausſchuß il 


regu hrer 
Sorte. 


Männerſtrümpfe, 


dene 
Halb-Strümpfe, in ſchwarz 
Farben. Dies 


Union Suits, 
60 
— 

Munſing Sommer 

Union utts für 
iſ Männer. Dieſe Union 
ſind etwas fehler 


> 

eh 
hr Tier %1 ports 
Dart. vie 5*1 Werte. 


— 

— 

= 
— 


u 
— 
Sulits 


EEE 


Wir verpaden und 
europäijchen Nande, 


räucherte Fleiſchwaaren. 


verſenden 
mittelſt 
mit Nahrungsmitteln, einſchließlich Schinken und ge— 


nach irgend cinem 


der Packetpoſt, Packete 


Auf dem fünften Floor befindet ſich eine ausländiſche 


Office, wo Ihr alle Einzelheiten erfahren könnt. 


* 


I 


CARSON PIRIE SCOTT &.C0. 


—— Basement —— 


Treppenaang gerade innerbalb der jidlicben Lür an State Straps 


Samjtag Morgen beginnt ein wichtiger 
Bajement-Berfauf von 


tänner: und junge Männer: 
srühjahrsanzügen, 812.30 


su einem Viertel mit Seide gefüttert 


Diie Anzüge repräfentiren einen jpeziellen Einfauf von einem 
Sabrifanten und deren Deritellung tit jeine Spestalität. 


Leder Anzug tjt zu einem Diertel mit Seide 


F 
Aermelfutter, ſeidenem Weſtenrücken, alle Nähte mit Seide 


Die populären blauen Flanelle, die Cambridge und die Orford grauen Flanelle, 
grau gemiſchten Homeſpuns und die nabyblauen Serges und Haiz-ſtriped und grauen 


meres ſind alle eingeſchloſſen 


Röcke — 


Weiche Roll 


ohne die geringſte Wattirung. 


in Größen von 


Fronts; Paitch 
tafchen; natürlihde Shultern 


u 


— 


33 bis 42 Zoll 


—— 
Weſten — 

Fünf Knöpfe; Athletic-Schnitt 

Weſten mit Patchtaſchen; man 


| che haben Notch Lapels. 


gefüttert, mi 


tt 
| Tiegende 


eidenem 
genäht. 


braun und 


Twist F 
Plaid 


Caſſi 


Dre 


Bruſtmaß. 


Hoſen— 


ade, engan— 
den Röcken 


Mittelmäßig ger 
Beinkleider, 


13 — aufF Yan 27 nit 
jm Bezug auf Node angepaßpt. 


Männer und junge Männer werden finden, daß dies eine außerordentliche Gelegen— 


heit iſt, ausgezeichnete Anzüge zu $12.50 zu erlangen. 


wenigſtens an. 


Kommt und ſeht ſie Euch 


Baſement, ſüdlicher Raum. 


— — — —— — — — —— —— — ——— —— — —— 
— — — — — — — — — — — — — — — — —— — — — — —— —— — 


Ichnitten haben, machen wir befriediat 
eine längere Bauje. Der Kopf lieat 
auf dem verichräntten Arm, es macht 
fi eine aewilfe Müdigkeit bemerkbar, 
es it jo verlodend, bier vor den Augen 
des ‚Feindes einen furzen Schlaf zu 
halten. Dumme Gedanten Das geht 
bodh nicht. 
Da ftöpt mih Bardomwicz an. 
Da kommen jie, zwei oder 
Mann müllen es fein. Sie nähern fich 
ganz ungeniert, jprechend. Jetzt müſ 
fen fie ganz nahe fein. Richtig, ſchon 
fieht man ihren Schattentiß. Jhr ei 
genes Hinderniß wird uns zumSchug. 
Trobdem wir das willen, jchlägt das 
Herz, aber ein übermütiaes Gefühl: 
„Aetſch, bier findeit du mich ja doch 
nicht,“ behält die Oberhand. Da blei 
ben die Kerle itehen, vier Schritte von 
uns. Sie unterhalten ſich ſorglos. Es 
jucdt einem in den Fingern, die beiden 
bor uns niederzufnallen, fie wären 
eine fichere Beute, doch wir haben an- 
dere Yufgaben und jo müjlen mir fie 
geben laſſen — ſchade! 

Die paar Minuten, die fie vor und 
jteben, wollen fein Ende nehmen, doc) 
ichließlich aeben jie weiter. Die Ge 
fabr iit vorüber. Nachdem die beiden 
verſchwunden, folgen wir in derfelben 
Richtung, immer dicht an den Dräh 
ten, nachiebend, ob fie uns nicht den 
Weg, den wir fuchten, durch ihr Feh 
len anzeigen werden, aber immer ivie- 


Aha! 


drei 


libe Schübenaraben fein, von dem wir 
feitgeitellt hatten, daß er geitaffelt tit 
und eine breite Lücde aufiveiit. Wir! 
sogen uns einige Meter auf dem Weae, | 
auf dem wir aefommen waren, zurüd, 
um feindlichen Batrouillen, die dieien 
Durhlaß benußien, nicht in die Arme 
zu fallen. N fing es auch no an 
regnen, aber das fonnte uns nur 
recht jein, denn e3 erleichterte unteren 
Auftrag. Bericplang er doch mit jet 
nem gleihmäßigen Schütten die leiien 
unvermeidlichen Geräufche bei der Be 
Bewegung. Aufs Geratewohl ainaen 
ir num in der Richtung auf den feind 
lihen Graben vor. Zanalam, Schritt 
für Schritt. Die überanaeitrengten 
Sinne jpielten uns einen Schabernad. 
Wir hörten Geräujße, jahen Geitalten, 
Irugbilder. Ganz fchwac hoben fich 
zur Seite Schatten von Bäumen und 
Häufern ab. Das mußte das Gehoöft 
jein, in deiien Höhe die Lüide zwiichen 
den Gräben von uns vermutet wurde. 
Dit dem Spaten wurde ein Kleiner 
Wall aufgeworfen, hinter welchem wir, 
dem Feinde unfichtbar, unjere mitae 
brachten Zeitungen befeitiaten. Ein 
paar Zweige verhinderten, daß Tie vom 
Winde fortgetragen wurden. Gleichzei 
tig gaben fie den Anschein, als hätten 
diefe Ziveige dem vom Winde getriebe 
nen Bapier hier Halt geboten. Hin und 
wieder blicten wir rüdmwärts, um zu 
eben, wie iveit unjer primitiverZeucht 


eht 


* 


sr 
—*8 


der ſtoßen wir auf Draht auf Draht. turm (unſer leuchtender Kompaß) ſeine 


Da endlich: der Draht fehlt! Gott ſei Strahlen warf. Dort, wo er zu verz | —— 
durch⸗ Dant. Irgendwo muß nun der feind⸗ ſchwinden drobte. wurde ein äbnlicher. ferchterlichen Kugelregen ſteh'n mißken. 


neuer aufgebaut. Als der dritte ent— 
ſtanden war, erreichten wir die Höhe 
des Drahthinderniſſes. Wir kämpf— 
ten uns durch. Mit unſeren Scheren 
kappten wir Draht um Draht und leg— 
ten ſo eine breite Bahn frei. Als dieſe 
Arbeit beendet wurde einer 
der vorbereiteten Pflöcke tief in 
Erde gedrückt und an ihm 
ein Stück des mitgebrachten Ka— 
bels befeſtigt. Nach nochmaliger 
genauer Orientirung mit Hilfe un 
ſeres Kompaſſes ging B., das Kabel 
abrollend, es mit den Fingern 
Lehm drückend, zu unſerer Ausgangs 
ſtelle zutrück, während ich am Hi 
niß entlang zu der vorher entde 
Gaſſe kroch. Jetzt, wo ich w 
nie Stelle zu finden 
furzer Zeit erreigt; auch bier 
ein bflod in die Erde getrieben. 
Boden fchleichend, den Draht in 
Lehm drüudend, aina es ridmwärts. 
Am nächiten Morgen waren wir im 
Belik des feindlichen Grabens und hats 
ten 400 Gefangene.“ 


ei 


mar, 
die 


* 


ußte 


war, iſt pie 


— Undant ift der Welt Lohn. — 
Das ilt der Dant von dem Kerl! Yade 
ihn zur Jagd ein, und richtig ſchießĩ er 
mir den einzigen Haſen weg! 

Eine aute Seele. — Frau Fied 
ler: Na, Frau Neimann, wo wollen 
Se denn mit dem großen Scherm hin? 

Frau Neimann: Denn will'ch mein’ 
Mann nah Nufland jchiden, er 
ichreibt nämlich, daß je dort egal In 


Fr 
* 

De 
a 


RE TENTEEEEUERENETT TEN 1 


— 





2500- 2510 W. North Ave. 


Ede Gampbell Avenue, zwei Blods weitlid von Weitern Avenue. 


Spezielle Offerten für Samstaa, 10. April 


Bir geben „S. & H.” Grüne Trading Stamps. 
Doppelte Stamps jeden Dienstag den ganzen Tag. 


Geſchneiderle Damen- und Mädchen⸗ Suits 
und Coals. 


Innen und außen geſchueidert. Von unten bis oben tadellos gearbeitet. 
Anf diefer Behauptung bleiben wir beitehen. 
Hier iind wundervolle Werte. 


Damen- und Damen: und 


Mädchen: Zuit3 Mädchen: Zuits 
Euit3 für Damen Coats 
und Mädchen, in al 
fen ben 
den der Eailon, ı 

mat au& Shepherd 


Guabardine, 


für 
Mädchen, 
ten Flare 


Damen 
2 
in Den 


neuen 


ne } nz in 
Spe eds, Boplins unt 
"* Diefen | ganzwollener Serge; 


dieſem Vertauf 


118 


Dritter Biest — 


l imwollen. Handtuch 
al nesÖeidiicchand. 


ich zeug, ; Zoll breit; 


1.00 


yaler, 
fs ne Ba um of, 
Mert. t 


1.00 


Samstag 
20 Yards 


ſpe 
Yard 


oitberei: 


Sehkraft iſt das 


u. 
zii Re 


Licht. 


lektriſches vun 


iſt ruhig und klar wie Sonnenlicht. E 
das wohlfeile Licht für den Hausbe 
Weshalb nicht jetzt Euer Haus — * en laſſe 


Schreibt heute oder telephonirt Randeiph 1280, 
wegen veilen en" 


Commonwealth 
Edison Compan 


Edison Building 
Adams und Clark Strasse 


j . — —— — — — 
—⏑ TER TATEN er ee 


Department, 


a T s in rtiſina Agencyu. Ghlcasn 


— — — ——— —— — — — — — — ————— 


Lokalbericht. 


— — — 


Todesialte. 


———- 


Heirnteicheine. 


VWhron 

G. L. Kainz. 
G. L. Eichendol 
M. Sallas 58* 
Rozario Uſſo 


W. E. Guſtai 


Fleiſchauer, Bertha X 
om * la, Beatrice Volate 
immer ‚Margaret Lyons 
LeFage 


Chudit, Margaret 


Narh 


Wicvammi afuaıi, 
Horvence „N, Brand 


MW, Kabırs, 


Ygains fn, Dennie Klein, 2 
ı. @eeenboit, Elcanore Barbs, 22, 2. 
Diund, Eleauore U, Tilliander, 25, 28. 
9. Danegan, Helen D. O’hare, 32, 31. 


7 red Boramiit 
»ranl Bruder, Wellie Ysarre 
Aody Ghere, Mabel Angbe 


Boilip Aisfin, Miriam Jacobs, 


. ‚nna „odmon 


<h, Glara S. 
Vest ı Ciewidi, Heltı 
Andrew_Dabigren, \ 
N. 5, ESirocder, Gannab Evans, 23, 21 
K M. Folien, Sofepbine M, Konflin, 24, 
%, 3. Himmelberg, 2. Brodgeller, 27, 
Henry %, Ghaie, sehe da 6 Galle, >, 
Berndard Ablers, Nard <iheveder 25 
Samcs Sandilou, Marn Zpompion 
vouis A, Pbillivs Edna J. Allen 
Stobert Ramte, Delia ) 
$, €, Zuoalcıb > 
5» &, Zechlan, Aug 
n. 8 ”“u® ‚anbeil 
Nikolas Wi, Weis u 

zzomidt, Andrea Rabe 

Loiiime ık eddngton 

Seasles, Allian F. Cannoi 

Amermann 

Sammerintitb, N, 

senmwirtb, Mtaiberin i 

B biara 
san, “uch Zier 


McMafter, 36, 39, 
zieb, 23, 23, 


Babit 


varr 
Daugber Has 
irainer, Augufta wriffit 
4 ıderion 
n Ipieri 


Hapınd 


Gumber! 


sard 


Rolaende 
der Höhe wi 
ib rinaeiraneı 


Ya 


Drate i 
on an James 
t . norbi, bon 
Di 12 MNinnie Zorenon an 


lianna Diepe er, oo, 


danna „sonien, 46, 43, 


Isapeicı 


R. esmlte e 
Beltfr., ei 


Eiia Zmitb, 83T0V. 

Larorence Yıve., 55 
züblr,, 
Grabam an 


ward 


100 


Kie: 


Ko DiI 7 J 
Semill, 


bei 
In 


de, 375 3. nördl, von Laiprence, 
bei 105; 


Sannab E. Harkell an 
»it!, von Zcapıi! Er. 
a. Eigentum; 2. 
Einer, S5000 

| tsinona, Beitflt 
. Ehrittianien an Pic 


bon Xaw 
Sohn 


7000 


ord 


e v 
monaniv. 
Foo—— 


id } Chr ta 


ın 


Damien u 


hr Areler Meer 


* 8. 3 — 32 an Ed 


4 
| 
I 


Sn nn ee en — — 


umzuzichen‘ 


— 
ae —9— 


Wenn das der Fall, verſäumen Sie nicht 
es zu beſtellen, Ihr Telephon zu verlegen. 


Hufen 


Sie auf Dffie 


(Eoſtenfrei) 


ial 100 


Geben Sie Ihren Auftrag früh und Sie haben prompte Vers 
bindung auf Ihrem neuen Bla, 


—⸗ 


Alle ſchriftliche Beſtellungen ſollten die Telephon-NRummer der 


alten Adreſſe enthalten, ebenfalls 


— 


nummer der neuen Adreſſe. 


das Flat, Floor oder die Zimmers 


Chicago Telephone Company 


yrce ir, ®% 
be, Nordir,, 30 bei 

Vcorge Wesiinaer, 38300. 
Sısdus Wv 131 ‚sv. Dill. bon 


Raud Kenedy 


win, > 

50.3. füp 

140; Aagna 
Zuitb, 35300. 

100 F5. sit. von Kodie, N 
B. Niemierowiez an „Jacob 
730 


ui INA 

100; Flor 
sinsfi. 5200 
Ave., Nordoiielke Huron 
beit 125; GCbarics P. 
Morgan, 87800 
‘ Blbd., Nordoitede 
front, 24 bei 150; E. WM, 
nand %, Dierlfen, $2400 
Turner Mde., 50 5. fitdl,. von W. 13 
124,86; Ebriitian Hoeppner an 
83700, 


bon Yeabitt, 
ntina Dunfel an 


front, 30 
Noie n, 
Franklin Kedzie Ape., 
Dierſſen an 
bei Minnie €. 
Kaplan 
2 = öitl, von 
< r bei : „Zobn N, 
jtian Paulſen, 8105 
= Kedzaie pe z 125 


nftfr +” 
ir +) 


Hyde an 


Ehrt 


bei 
som, 


Ade 


‚Kleine Anzeigen. 


mm 


Berlangt: Dänner und Knaben. 


145 WBabaſh 


son 
dott 


Eit Holjarbeiter, 


16 Jahre 
ort 
Doltla 


Berdl 

Hivor 
Saptm. 
Agenten breriangt, Demiihe, Deiter- 
reldelingarit, für elten geobartigen neuen 
Sriegsarlitel. Anzıriragen wilden 4-0 Uhr, | 
2618 Bolomac Ave,, Breiner, BapıwE 


lung! 


U gangbaren 


ı zwei Gemüfefarmen, zu vermieten auf 

Ins 
oder 

| baben 
Pferde 


Zacramento Ave. 


Bell Telephone Building 


Commercial Department 
Ofäcial 100 


Verlaugt: Männer und Knaben. 


j Anzeigen unter dieſer Rubri t 1 Kent das Wort) 


Aterer Mann für 
Board, Emoſehl 


uglas 3119. 


Verlangt: un ꝛ 
Anzei igen unter dieſer 


Verlangt: 


nuner —* — 
Rubr it 1 Gent das 


sort.) 
Hauſier er und Saufiererimmen 
Artitel zu verkaufen. Grobe 
Beer, 1214 Elnbonen Ave, 


Verlanat: Mann und Frau 


um 
brofit. 
gapimi 


meiner 


1 de 


baar, Miete monatlich; 
einige Hundert Dollars umd 
beiigen, Herman Taille, 


Ind 


jien 
ein Geipamt 
690 Broadiwah, 
Garh, 


— — — —— — — 


Stellungen ſuchen: Münner und Knaben. 
| (Anzeigen unter dieſer 


abrit Cent das 


Geitcht: eife als 


Cafes, ®rot ınd Nolls. Teievbon 


Sort) 
Bäder 


Gute dritte Hand an ‘ 


ſucht Stellung >i7 


Geſucht 


Geiucht: 
dann hartende 
handinng 


Apothet 


Gencht 


U — 


Sei) 


der 
Backſmitt 


Engainuceer. 
Deutid 


1700 sicht 


privatvplas, 


bei 


Verlangt: Frauen und Mädchen, 
(Nnzeigen unter dieier Rırbrif 1 Cent das Wurt } 


Rn und Aubriten, 


riahrene 


angt: Le 


don etwa: 
ı ben audert ir⸗ tt 2100 


rd 


ira 


Keriangt: Griabre Stic 
GEN <hweizcrinnen 
oder ivrent vor: 


rinnen ai 
berac,pach 
Monblat. 4928 


Berlangt: Mädchen, dic Eriabrung ii 
nug von Power⸗Maſchinen haben. 13 \ 
Ridbad Go,, 237 58, Marlet Str, Floor, 
“ erlangt: !Rafhinenmäden on Hoien. Chas 
Eaaert, 3324 Weſt Diverſey We 


! (Ninzeigen 


„Shares“, | 
Eriabrung | 


fria | 


dofe 


Verlangt: Frauen und Mäschen. 
Yubrif 1 Gent daS Wort) 


dieſer? 


unter 
Fabriten 


Grfabı — 
Verſon. 1334 So. Ked 


Eden und 
ene © quferk sohn 
jte Abe, 
Mädchen, über 16 Jahre, Laundeh» 
vternen, Bender: Laundgy, 33 Dit 
dofrfa 
Brei Mädchen, 3036 
dofrſa 
Verlanat: Eine erſahrene Hemden⸗ und Kra—⸗ 
genbüglerin in, Laundry; ebenfalls ein, Mädchen 
das das, Martiren und Sortiren verſteht und 
ein wenig in der Office helfen kann. 6154 N. 
Clart Straße. doir 
Berlangt: 10 Hanlirerinnen für einen guten 
nennen 206 Artifel. Machen $3 bis $5 den Tag, 
Sı melden 31. und LZoomis Str, Drug Store. 
bap 1wæe 


Erſahrene 
Avo. 


Verſannt 
Berlangt: 


Wontworth 


Hausarbeĩt. 


N um Dei 


srinnat hähchen 
erlangt. Mädchen, 


Rachzufragen 1. 


dausarbeit zu hel⸗ 
4445 Waſhingion 
doſria 

allgemeine Hausars 
Nabzufragenz 1048 
dofr 


ſen. Flat, 
Blod. 
Verlar nat: Löwen für 
it: 31 Haufe ſchlaſen 
zueng Ave., Schulhof. 
Mädchen für Teichte alfge- 
Aſhland Ave, Cando- 
dofr 


Verlangt: Junges 
anzarbeit, 5252 S. 


Saudar- 
dofr 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 


117 Juſtine Str 
1: Eine erſter un zweiter Stia’fe 
yıngariihe Köchin, Guter Kopit, 5056 
igan Ave dofrſaſon 
ſprechendes deut ſch⸗ faiho! ir 
Hausarbeit. Bier 
Is 45, Abend« 
dofr 
| Hausarbeit, 
Milvaulee Ude. _ 
Dort 
Sausbälterin, 4 Zimmer 
NRachzufragen v51 N. Oal⸗ 
8017 


Verlangt: Engliſch 

Mädchen für allgemeine 
Erwachſene. Keine Wäſche.. Adr.: 
por 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 


uß engliſch ſprechen. 1416 


verlangt: Erſabrene 
Flat. Keine Kiuder 
vd. lat 
Demiihes Mädchen, da3 engliit 
dochen und Tir allgemeine Hausar» 
f und Empfebiungen bus 
vorzufipredeit, leine 
Chavppel Nbe., 2. Apr 
nıidoig 
ige deitiehe oder Wiener Kos 
m und Lehn, muß Empfeb» 
Kenwood M midoir 
t: Wädoen für allgemeine Hausars- 
ine vamilie, guter Nodn. Mrs, Groß, 
outb Bart Are., 2. "pt. aim 


Mädchen tür 
vie Woche. 
Telephon: Mid⸗ 


dap ,iw* 


rlangt: Erfahrenes de 
allgemeine Hausarbeit, St 
6127 Zwoodlawı ne, 2. 
wah 419 


utſch 
bis 
Flat. 


r allgemeine 
niit oder ohne 
lat. 7:7 
midoiria 
‚Hausarbeit in os 
Salite® fr. 

für 

We. 


Mäd dchen 
ide Familie, 
Kedzie Blod., 2. 


wachen für 


leine Wäſche. 3534 R. 


Serliongt: 
ar! ' 


Erfabhrenes chen 


naunra 


Mädchen für allgemeine 
gaute Köchin fein; Reis 
Ave. Flat, 
tinente Fran iM geiles 
elbſanogen Fuhrung enes eu 
ıD ? ermenchienen oeitegendenHaue 
der Zitdieite; 6 Zimmer Alatı zu fü. 
Sintritt. Mdr.: T 631 Abendpoit. 
1 it, dent beileren Ars 
angehörigen Adittvers Familie, net 
oder sau zur Jübrung des Haus 
452 Abendpoſt. 
Verlangt: V odchen fir Hausarbeit; Abends 
dau'e zu Kehen: Weſtſeite: Ueine Yamilie, 
Ruenzel, 2315 T ide. fein 


Wiener töchin fie Bırfinebs 


e Apenue. 


inte 


Aner ile 


tes M 
nalts 


nen 


Var 
Adr 


vart 
Berlangt: 
lunch. 679 
Deutſchöſterreichſſche Witwe oder 

8 Jabre alt, als 

Farm, mit IND 

Fred Sterich, 

Bot 87. 


n für le 


J ichte Hausarbeit und 
n ach Hanſe geben. 


arbeit 
Halitcd 


cs Madden tür Hans 


belien. STIL ©, 


Mädchen für 
fein Waicen; 
tinach Ave. 
Verlangt züädchen für allgemeine 
2501 Weit Dwiſion Strae 
Verlanat: Junges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; i Familie. 12 R. Kildare 
Hbrite ; 


ic 


nettes immges 
Hausardeit; gutes Heim: 
Woche. Hart, 2421 


teiahte 
Ss) Die zen 


Hausarbeit. 


erlangt: idchen allgemeine Hansar⸗ 
Voranſprechen, oder ſchreibt 
ver Grove, Ill. Telebhon: 


N 


incht alleinitebended® Räd⸗ 
winder, in Dentihland 
s Hrieges aerite wieder 
Mittel aber nicht Be: bins 
” 500 Nbendpait 


Veriangt: Familie 
chen oder 


geboren 


zivei in dor 
dausarbeit. 
Brrfon mili- 
doir 


a I ‘ Madchen, 
Jorntie, feine Kinder fir leichte 
tarır irtin eingeiwandert fein oder 
leren Alters. Televho Drexel 638. 
Engliſch ſprechendes, Mädchen für 
Hausarbeit. Muß Tochen fünnen 
Familie bon 3 Erwahienen. -- 
doiria 


erlangt: 
— ne 
stein Baſchen. 
1356 Grand Blvd. 


(Sortiegung auf der 12. Seite.) 





9 


nügungs-Wegweiſer. Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


nia Theater — — — 
umbia. — Burleste. 

and Dpyera Houje. — „On Trial.“ 
Trid. — Nobert Mantell in Repertoire, 
wers’, — „Dutcait, 


Repertoire, ee 


Geiudt: Gute Laundrek, mit Siäbrigen 
pieblungen, wünidt Arbeit beim Tag oder X 
he. Sofipebine, 810 Belmont Ave. dofr 

Geſucht: Ein deultſches Mädchen ſucht 
„be Girl Utab.“ |für Sausarbeit, oder zweites Mädchen. in 
— „A Bair of Cires.“ ter Privatfamilic. 1832 Balleu Sir. 1. 

h „ach of tbe Storm Countrhy.” 
perial. — „Ritbin tbe Lam.“ 

lic Houfc, — Ieden Abend und Sonntag 
kabımittag Konzert. gc5 zur Beaufiichtiaung Kindern und 
Buraniepv, 715 North Ave. r Pflegerin älterer Perſon. Mr Baula 
und Schmitts Orcheſter. 3259 Prairie Abe. Phone: 


Stelle 
befie 
Siat. | 


ron 


Gejuht: Zupderläffige deutide Frau mittleren | 
Alters wünſcht Beſchäftigung während de 


RIARZEIOBASR 


von 


(Fortickung von der 11, Seite.) 


Deutich 
Reinmachplätze. 


gariſche Frau d 
2801 Lowe Mve., ıpimX 





Birlangt: Frauen und Mädchen. — ) 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Stellungen fudhen: Cheleute, 

— — An⸗ei nr ımter dirier Rubri Sont dns Riart 

Hausarbeit. (An eigen unter diefer: tubrit 1 Een t da Wort ) 
Berlangt: Zuberläfiige Frau oder Mädchen, 

bie ein gutes Heim bei mäpigem Yobn mwüntct 

für allgemeine Hausarbeit in modernem Plpart 

ment und auf cin Djäbriaes Mind zu achten 

‘während die beicäitiat iit. 4445 Elii 

“on Mdc., oder Telepbon: Gdgemwater 6708. ı 
Blood wertlich von der Wilfon e. Hochbah 

ion; Schobeit, 


Berlangt: MNelieres Mädchen oder Stau, weide 
mebr gutes Heim yem Xohn vorziebt, jun 
Sausarbeit. Ndr.: ‚35 Mbendpoit. 


Berlangt: Mädchen für aligen 
Heiner Samilie, guies Heim. 
Abenue. 
—— — — — — — 
Berlangt; Ein Mädchene Haus 
en amilie, guter Sonn. 47357 Hammond Sangerbund Fibelia int 
RS enle. Pr. einen tüctinen Dirinenten ver sofort. 
Berlangt: Frau im Alter von 40 bis 50 Sab» Offerten einzuienden an Wm. SGelmde, 
ıe flein 423 Garfield Ave, Hammond, And. 





Berjönliches. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Eents das Wort) 


zen, deutihe Katbolifin, um für 

snilie auf einer Sarın in N 

Beifelojten vergüt’t. Nachazufra 
ö Eiraße, hinten, oben. 

— * 


+ Berlangt: Gutes, ftartes 

Fir Kücenarbeit i Zalooı 
eutfhe oder Uı 

a ansarbeit; auier X 

— —* — 

» Berlangt: Ne 

were Ysürhe zu & 

2irbeit wmitzubelf 

416. 82 »eit 

ee — — 
Berlanat: I 

sbeit; fein Kochen; feiı 

Rincolit 5945. 
Berlangt: De 

Bausarbeit in gı 


— 


Xeundli 
Freund 


Nudeln und 

5. Weib, 55 

rn Me 5 
Berlangt: Müdcben fiir 

in Zamilie von Ern 

d. Dalley Blod., 

— —— — — 


Berlangt: 


Augengläſer! 
lei Hausarbeit, Wirklich aut raſſende, billiger als ir 
A, Divifion Sir. aendwo,. Nahrzehnie lange Griahrung. 
— — — —TA Dr. M. Schwimmer, 625 W. Norih 
— Block weſtl. von Larrabee. Office 


7 N x 
Safterin zu 10-i Ave., 1 
preihen. Borzui 


jtunden von 2 Uhr Nadı. bis S Ihr, Abos, 
Berlangt: M 


3 in Familie 

VWivemue, 1. Flat. 

— — — — 

Berlangt: Mädchen für 

an tleiner Familie, gut 
3 Oſt 46. Str., 

— — 
Verlangt: Erfahrenes 
ausarbeit. 5210 South 


Junges 


nahe 


erlangt: Mädchen für 
ter Lohn, ſtetige Arbeit. 


F Berlangt: Mädd 
‚Mohn $6. 1232 Mi 
% 

— ⸗ 

. Berlangt: Müdd 
Wverareen Ave., 


— — — 


Finanzielles. 


ı (unzeigen unter dieler Aubrit 2 Cents das 


s Berlangt: Mädchen Ti 


——— 1306 N 
Verlangt: Jung 

Hausfrau: muß 

Tide. Ielepbon: 

— 

x Verlangt: 


Hausarbeit: 
traße. 


— — 


Gutes 
guier 


Fo Berlangt: Frau für 


ges" Soutbport Ar 


Srau möchte eine Frau, 
will, als Geſellſchafter 


rzulpreden: A. ı zu verleihen 1 
niedrigen Zinier 
Gute eriie Hopoib 


PBolizen au verlaufen. 


Lewis, 3749 N. Hermitage Ave. | 


Berlangt: Zuderläffiaes_ deutich-amerilaniiches 
Mädchen jür alloemeine Hausarbeit; auties ein» 
Jaches Kochen; mit oder ohne Naldyen. 728] 

abeland 2lve. : | 


Privatgelber auf zweite Hypothelen zu 
[verleihen, auf verbeiiertes Grumdeigen> 
tum; leichte Zahlungen, mähige Raten. 
F. Plotte, 127 
mer 144. 


Stellenvermittlungs-Büros 
Kingeigen unter diefer Nubril 2 Cents das Wort) 


N. Dearborn Str., Zim 


— Verlangt: Wir haben mehrere Privat 
keine Anzahl erfahrene Y pen 
kin Chicago umd Borftät 
yaneiıte und zweite Urt 
mittlungs-Burcau, 755 
Galſted. 

Berlangt: 50 Mädchen für allgemeine 
Sandarbeit; beite Bläte; $1 Gebühr. 
Neuburger, Empl. Büro, 1118 N. Roben, 


o 
— ⸗ 


— Deutſch⸗ungariſche 
Aangt: Mädchen für 
IMeiiaurant. 402 
— = j 
Berlangt: Köchinnen und 
"pfehlungen; Lohn 86 bis 88. 
ganent Dffice, 1348 Clart 


nn 
? Subrs deutich-un 
“hen; Reit 
nabe Yarral 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 

(Anzeigen ter diefer Nubrif 1 Cent das ort) 
Geſucht: Erfahren 

Stelle für allgemein 

lich vorzuſprechen. 10 
Geſucht: Junge F 

bei Kleidermacheri 

2121 Burling 


Geſucht: 
Hausarbeit: 1— 
Burling Str., 2. 
— — 
Geſucht: 
bülterin bei 
Center Straße. 
Geſucht: 
bei tleiner 
chen oder 


Deut 


Geſucht 
emeine Haus 
elepbon: X 
— 

Geſucht: D 
Stelle, leine 
deinhardt, 1906 
Geſucht: Gut 

ür allgemeine wsarbeit. 
predhen, 5025 ©. Maribii Av (Seld 
Pre : ® (Ainzei ınt 
Geſucht: Frau ſucht Waſch⸗ u inmacpläße, |. 

Harimanır, 4411 Nöentwort 


auf Möbel u. i. w. 
writ 2 Gents das ! 


i DU 


Gejuht: I 
Hausarbeit 
tann lochen. 
Alleinſteben 


lann 


Geſucht: 
Laundreß, 
sten bemwandert 
ode; beite Zeus 
656 Abendvoit. 

Gefuht: Deutiche 
- Köchin. 1647 N. 


Geſucht: 
ſucht Hausarbeit, 
‚Sobanna Korinla, 


Gefudßt: Deu 
Etelle für allgeı 
Robey Straße. 


Gejuht: Sc 
nob einige 
Late View 27 

Geſucht: Erfahrenes Mädchen 
beit ſprecht vor oder ſchreibt. 1571 
Mde,, binten, oben, 

Gefuht: Junges 
lung, aud Nacbtarbeit.Mdr.: N. iu 4 50. (6. — 
Clart Sitr. 3Rdearb tt.. Ede Handolph, Kim 44 


deutſches Mä 


b 


Geſucht: Gutes Mä 
Sälterin, lann gui 


Geſucht: Aeltere 
Etelle als Hausbälterin 
Beittwersfamilie von 
Soßen, baden und nä 
$4 per Woche und 
Ade. Zel.: Belmont 


&= und VBerfaunfsangchate. 


Nubril 2 Eid, das Wort.) 


Gejuht: Gute üiterreihbiich-ungariide KHöch 
fuht Stelle Reitaurent. 2314 livton Straße 
nabe Weſtern Ave. 

Seſucht: Gute Kleidermacherin arbeitet No 
Anme, elegante und einfache Kleider, ebenfalls 
andere. %. Richter, 2211 Addifon Etr. Tel.: 
Gracelandb 7365. Bapimwi 


— eh 


Upte 
DOTT 





ıua TauitDiaman 
abit mebr als ivgen 
berirvauensboll 
„ei nicht mi 
gebt zu WU. €, 
Maſonic Zemple, 


Bribat eihbafiswm«e 
ton oder Bandieine und 
ein Haudi alle Geſchäfte 
Nrilt pridbat. Dergeudet Cure 
j manten-Ikaller, jondern 
Gejudt: Fran nimmt Wälhe in's Haus. —|lijb, Zimmer 1117 
4015 N, Diaplewood Ave, - . bofe. | 


Dia 


“al 


Taple* ! 


Wiöbel, Hausgeräte n. |. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Eenis das Wort) | ($ 


Su vermieten, 
nzelgen unter biefer Rubrif 2 E18. das Wort. 


Bu verlaufen: Gebraudter Ga 
44 Erescent Blace 


ten, 


billia, 9° 


3n verlaufen: Großer Chzimmertiih, palicnd 
aros sanmıt OaTi J 4 


und 4, Stodwerf 
„Abendpoit“-Webändes, 223—N227 
, Walbinaion Str; are, heil und Iuf 
tig: Dampibeisung. Nüberes heim Ge 
ichäftsfühbrer der „Abendbpoit“, 223—22) 
, Waibinaten S’raüe. 


Su vermieten: 2., 3. 
des 


x 


Pianos, muſitaliſche Inſtrumente. 


* — An. 


Simmer und Board 


ini 
D r ivuri \ 


— — — —— — — — —— —— — — — 


Wagen, Hunde, Vögel u. ſ. 


ter I I Er 


bongaen 


Farmer 


Stut 


1lofx*+| U 


Mairhinerie uw. 


DL ori) 


Antichtu 


bei 


ei J 


— ——— —— — — — — — 


Nãähmaſchinen, Bicncles x. f. w. 


— er. hun 
re Di r bri 2 De on 


Urterridit. 


* — 


s Di 


Zu mieten aeindıt. 


Rechtsanwälte. 

(Anzeigen unter dieſer Ruͤbrik 2 Cents 

FredBlotke, deutſcher Rectsanwalt. — 
Alle Rechtsſachen prompt beſorat. Prakti 2 ee 
| zirt in allen Ge" sten. Nat frei. 127 N. RatIGEen EDER DWEIES 
Dearborn Str., Zimmer 1444, ' 


—— 
1 


Billard und Eodet Tı 
ıbrii ı 


Gefunden und Verloren. 


tag. Anzeigen umter diefer Nubrif 2 Eents das Wort) 


Yhorgens, 


— — J Berloren: Zwei blaue daniſche Doggen 

Dentſchungariſcher Adbolat. Bitle vorzuſprechen. bat 4 weiße FZuhe, weitze Pruft; aut 
Rat frei. 2nszleo, Nolar, 1546 Xar j ung. Sanlen, 4456. Bullerion Mibe,, 
uns» Sir. Kimmuer 6 Say. 


Aelot 
Rclob 


<aloon 


(Anzeigen unter dieler Rubril 2 Cents dns Wort.) 


edert 


| Divifion Str, Borm, 10—12, Abends 5—9, 
Irla 


Geiträftsgelegenheit-" Grundeigentum und Hänfer, 


(Anzeigen unter dieler Rubril 2 Gi. dad Wort; 


3u berfanfen: Tbeater-Lizend, Keine Agen- a 
Hole! Niet, Clinton und Adams Sır, ie ’ Nordieite. 

- fauien gefudt: Bald, für baar, billiges 
iaarren-, WBüderei vdtges Haus mit bobem Bafement; Nordieite, 
aroßer Waarenporrat Breisangabe: T 639 Abendvoit 
$300, aute Sefihäftslagne, | ” .- 

Miete. 1713 t tlauien: S3200, Grobe 
rt in bobem Balemen 


2 
bondt 
Store 


wert 


int 


me $15 


Grtra Bargaimns, 

Acht gut nelegene Baupläße im einer 
Irving Barf Subdivilion, ausnahmsweiie 
iehr billig, für Bauunternehmer zu den 
nünitiniten Bedingungen, Kur Kleine 
Anzablung verlangt. 

Gbenfalls zwei nene shnf Zimmer 
Bungalows, modern, aut gelegen, nabe 3 
Straieudahnen, Zementfeller, Zentral 
Heizung, billin, um eine Bartnerigip ab 
zuichlichen. Nüberes zu erfragen bei 

Saenke & Thomas, 


3907 Addiſon Str, nabe Grawijord Ave 


verfaufen: 
immer 


rummond 


Geichaitsteilhaber. | 
diefer Nubrif 2 Eid, das Wort.) | 


4ay 


) 


Heiratsgeſuche. 


Aerztliches. 


ntar Im 4 „ie no ” u 
nter Dicier Kubril 53 


Eent3 da3 Sort) 
Stranie! Beionders Bint-, Nerven: nnd 
Geſchlechtsleidende erhalten freie genaue 
ärztliche Unteruchung, Blut- und Urin 
Analnie. 258 Genter Str, 2. Floor. 
‚al 


traulider Arzt, 

leilet Heb⸗ 
reitung; nimmt 
fee Ude, bier 


Monroe 9, 


2511? 


tur ‚srauen 
stonluliatioit | - 
nden V bis 7 au kt 
Gap2wK | Hartbolz; Be elettriihes Licht 
f : * Inzabluna, Reſt 320 monatlich. Lot 
Dr, Front, deuticher Arzt, früher Affiitent | 3509 Seilvatrict Ave, 
der Wiener liniveriität, bebandelt gewijfenbaft  ———— — 
alle Siraufbeiten. 1164 Milmaufce Yve., nabe Muß verlaufen: $500 
ı ben 2:5lat-&ebäude, 


und Miete 8480, 
lap*2 |$5100,__Nabe 40. und Zullerton 


J1 — 


Anzahlung. Möck 3 La 
Preis | 


-| ge verlaufen: 


Grundeigentum und Häufer. 
Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Cents das Wort) 


Kordiweitieite, 
‚u derfauien: 605 N, Ridgevabh Wpe., 9 
t Brid-Keitdenz, tacebeizung, eleftriihe3 
! wing-⸗Porch, g Stall; Preis $3250 


125 15 


et 


ia 


orches uſw 
gegenüber 


Curtis, 660 W. 


dad 


baren Offerte ſchöne 
> 72. Eir.; jebt b 
Boardinghoufe; Xot 


L, api—11 


er 2ſtöck 
nrichtungen; 
9, und Ma 


Zomm: 
leichte 


Goods 


porbiubenden 
t. Niedrige ‘Breite, 
Nbzablungen. Spredt tor oder frei 
I man Lumber Compand, Govdman, Wis. 
. imz* 


Berichiedenes. 

Bargain, Gefhäftseigentuut, 
Saven ımd 5 Zimmer Flat: Miete $420 da8 
Sabre; Preis $3100. $600 Baar, “Reft $20 muy 
M 458 Abendhaik .Sapim2 


Nt 


natlich. Adr.: 


— 


— — 





"Abendpoft, Chicago, Fieitag, den 9. April 1915. 
Lokalbericht. 


Ihre hoſpitalrechnung. 


Foreman Bros, ; 
Banking, 60, : 


Finanztelltes. I 


in Mann, der jemald „Ringiy“ 
Hofen getragen hat, wird To- 
gleich den ungewöhnlichen Cha- 

rafter diefes PVerfaufes erfennen. — 
Hier findet Ihr die beiten Hofen, wels 
che in Amerifa bergeftellt werden, und 


ESTABLISHED 1878 BY E.J. LEHMANN enn Nr einmal „Ringly* 


Hofen getragen habt, merdet 
Shr fie jlet3 tragen. es 
der Käufer ein Paares diejer vorzüg— 
lichen Hofen wird ein Freund von ben 
„Kingly“ Waaren und von The Fair. 


er Zufammenbrud des Eheglücks 
von Eugene Gardner. 


5..W.:Ehe Ca Calle u. Wafhinglan Str | 


Ched. Kontos erwinicht, | 


% Zinten bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grumdeigentumsdarlchen 


anf verbeifertes Ghicange Grundeigentum 
zu den niebrigften Raten gelichen 


Allgemeines Banlgefchäft 
Kapital u. 81 500, 000 


Aeberſchnß * 


Held zu verleihen. 


Wir madhen aus 


Yan: Darlehen 


Wir haben eine iellen Fr— 
— leihen au 577 Ivo Die 
dreimal jo groß, wie die Anle 


HOME BAM — 


und —— Ne. 


Samstag Abe 


eine Spezialität 


n ſpez 
BI nie n 


aa 
ut 


M 


Milwaukee 


land reiſen 
Verwandien von 
ne (merifa 
kommen laſſen will, 
ſollte ſich über diePreiſe 
—— Schiffskarten er 
igen im 


Russian American 


Bureau, 
160 N. Fifth Avenue 
andolph und Lale Str., Chicago 
äglich bis 8 Uhr Abeuds und an— 


8 Uhr 
8 Ubhr Naächmitiaaes 
bis 4 Uhr Nachmittage 


in 


American Telephone %& Teiegraph Co, 


Schiſſstarten 


43 


Uck 
nd —— 


Von oder Ben 


jarır, für Fı 


Geldfendu gen 


merden für PDeutichland, Deiterreih (nit Ga- 
li;ien), Mugarı md Außlaud unter Garantie 
su ben billigften Breiien angenommen. 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dok kumente jeder Art 
rerden billig und 


J. V. ZINNER & co. 
Größte dentſchungariſche Agentur in Chicago. 
140 N. Dearborn Str. 
619 W. North Avenue. 


Keue Filiale: 


1400 W. SI. Strasse, 


* 


an 


tandig 


tion S Morgens bis 3 A 


sonntags 9—1, 
26fb 


Geldſendungen 


zum Tages-Kurs 
ngenommen für Deutſchland, Oeſterreich 
(nicht Galizien) und Ungarn, 
unter meiner Garantie, 


Scıhifisfarten 


nach Deutſchland, Oeſterreich und Ungarn 


Erhſchaflsſachen, beſſmachlen 
und Dokumente jeder Arl 


Sunntens vfien von 9 bis 12 hr, 


X. W. Kempf 


120 SR. La Salle Straße. 
Für meine Kunden ichöne Bricijaine irei. 
mz160** 
— 


Farben, 81 die Gallone 


— und weiß, beſte Qualität. 


rniß, An die Gallone 


Wie wir Das 
ins, Enamels 


— ir 
9 


machen: 
und Farben 
Ksiicnpreis, 


d 
r 


o 
Paint Warehouse 
Ss. Weitera Avenue, 


Jeitchiuiigen Pro 
Geniral 
1534 

Telephon anal i Ghicane. | 
Tlat* 


Bichtiga für Männer. 


Wenn Aerzte oder Arzneien Euch nicht h 
ſerſucht unſere erprobien Heiluntiel. 
fehlſchlagen, bei ſolgenden geheimen Kränt—⸗ 
jeiten: Hormulare Mir. 1 u, 2 luriren dıe meinten 
nod fo bar ini ige u Säle bon aebcımen trank 

e und Ur den, wie b⸗Auswüurſe 
reif die Flaſche. — 
Nlir lutber- 
Preis $2,00 u. 

cs % — 


elen. 
die ſelten 


änner‘ in iwä ** ſchl lafiet e - 

clandelie und nicht aufrı 

Ehele sen. preis S1.0U die Schawiel, 3 für 2.50 

Die of HigenHeilmittel find nun ır bei uns zu babe 
Behlkes Deutſche Apathefe, 


Cid State Strafe, Chicano, N. 


ifp. rlondi® 


= 
end: a 


u 
ed denfteit 


Krankheiten 


Der Wiäurer, Frauenleiden, Magen, 
ren, Darm, Leber, »Dlajens, dlute und 
Nerbenleiven, Abeumatiänit: raiſtun⸗ 
gen, Gefhmwüre w. — werden 
arimdlih ıınd ebrenbaft bebanbelt. 


Dr. Schwarz, deutſchert Arzt, 


39 W. Adams * , Simmer 60, 
Dertet — gegeniiber der „Salt, 
Evrehitunden: # ildr Wierg®, b 
Abends, Conntagd 10 bi 12 


Nie · 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


BE Burit überali bevorzugt? ER 
Weil Diefelbe mit der peinlichiten Neinlihleis 
aus dem beiten Material 

wizb. Befraat Euren Liet — 


verlangt hat, 


1020 


Hand 


Auch entichied der Richter, vd 


Ins Bett, fein Gastlidt. 


| 
| Wie der reihe Zinshausbeliser Naihman 


der Gattin das Leben veriauerte. 
Die Gntleifung der acihwäsigen 


I 
n 
Wäſcherin. | 


Im Juli 1914 erfuhr Cugene| 
Gardner, daß feine Gattin Zuife, die 
am 26. Juni fih nah Michigan aufs 
Land begeben hatte, im St. Annen 
hofpital liege und operirt worben fei. 
Er war ganz erftaunt, noch mehr, als 
er von Frau Fanny Mittag, meldye 
mit ihrem Gatten Hermann im Schei- 
dungsverfahren lag, erfuhr, daß ber 
Beklaate die Koften bezahlt habe und 
au Frau Gardner nah Michigan be 
aleitet und mii ihr dort zulammen 
gelebt habe. Als er ein paar Tage da 
rauf feine Gattin auffuchte, fol fie 
ibın erflärt haben, fie liebe ihn nicht! 
mehr. Hermann jet fie zuaetan und 
mit diefem werde fie fünftig jufam 
menleben. So behauptet Gardner in 
feiner geitern angeitrenatenftlaae auf 
Löfung der am 19. November 1911 
in Wbeaton aeichloflenen Ehe. 

„Den gemeiniten in der Weit“ 
nennt Frau Rofe Rafhman in ibrer 
Sceidunasflaae. den Gatten, Nolepb, 
den fie 1873 geheiratet und am Diens 
tag verlafien hat, weil er fie anaeblich 
häufig fchwer mihhandelt und von ihr 
dab fie in dem ihm ge 

ungefunden Zinshauje Nr. 
Süd Paulina Str. mohnen 
jie zmana, um Gaslicht zu Ipa 
bei —— der Dunkelheit zu 
zu gehen, und erwartete, daß 
ſie von 825 die Woche den Haushalt 
und die Behandluna franten 
Ichhter in einer Heilanitalt beitreite. 
Vor fieben Jahren foll er jich den let 
ten Anzug aelauft haben. Die 

Paares find erimı 
beſiht Mietslaſernen 
$150,000. 
ie Low, Nr. 5957 
am 20. September 
Som aeheiratet. 
feiner Mu 
mehrere »inshäuier, auch 
Kraftwagen, joll aber Gattin nie 
Ipazierengefahren haben, wohl aber 
ein Fräulein, das bei der Hochzeit von 
Mae Belle, dem einzigen Kinde des 
Baares, den Hochzeitsmarſch aus 
Lohengrin“ ie und andere junge! 
Damen. Wls die Frau von der jter 
bensfranfen Mutter des Gatten im 
Nahbarhaufe am 29. Dftober 1912 
jpät Abends beimtehrte, fol der Wann 
jie ausgeiperrt haben, und drei Tage 
Ipäter verließ jie ihn, wie fie in der 
Verhandlung ihrer Klage auf bedingte 
Scheidung und Nährgeld aeitern vor 
Richter Walter ausfaate. Low, ein 
Bantbeamter, verfichert, 
men hochachtbaren Karal 
ſeine Gattin übertreibe, 
zur Verſöhnung geboten 
Die Klage ift noch in Verband 

Die Gattin des Anıval 
Remus hat ihre 
rücfaezogen und 
ten verföhnt. 

Wegen Ebebruchs 
jähriger GC je W 
Viola ©. Au 
Marie Hapranef 
te, aeliaat; eriterdr nennt 


c„ uriılı 
. Der 1 
Frau Kuſchke Pauline 


Mann i 


böriaen 


bleibe, 
ren, 
Bett 


ei iner 


acht 
chſen. 
im 
von 
Ceylon 
1 James 


Ave. 
—1888 
Der Gatie erbte 
id beiitt 

einen 


A 

von ıtter $57,000 un 
E. 

Dot 


Hin 
Die 


und er ihr 


tes — 
Scheidungstlage 


ſich mit dem Verklag 


haben nach ſe 
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iltam 


chke — 
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ln ar 
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‚bt. ID, M 
n ienh Hl ei 
uberine im 
duſchk es haben 


ı PBoares 
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—— 
ein Kind, 
blieb fir 
Der Wert des menſchlichen Lebens. 
Der 35jährige Weichenſteller Nathan 
Collins am 25. Mai 1906, am 
Vorabend ſeiner Hochzeit, an der 37. 
Straße beim Rangieren eines 
getötet worden. Da nur ſeine 
Mutter und eine Schweſter auf ſe 
Unterſtützung angewieſen waren, 
die Geſchworenen ſein Leben 
Schedenerfagklage genen die Erie 
die Gürtelbahn auf nur 82000 be 


ui 
‘ 


i.i. 


N M⸗ 
su. Die H 
(Fbe Des anderer 


Die 
nderlo® 


war 


Su iges 
alte 
ine 
haben 
einer 

und 

wer 


in 


Yonı 

ITıUu“M 
Var - » 
Nord Haliten 
Court 


geſtiegen und 


Katherine Heineke war on der 
Dewey 
Strogenbahnivage n 
über eine Handtaiche, 
welche im Ganae Dh geſtürzt und 
ſchwer verletzt worden. Geſchworene im 
Kreisgericht ſprachen ihr geſtern82500 
gegen die Chicago Railways Co. zu 


Hs 


— 
Ir 
ihr 


und Dem 


aur einen 


Ein Zivildienſtfall. 

Julia de Cuglia, Waſchfrau im 
Countyhoſpital, hatte einem Anſtalts 
beamten Böſes nachgeſagt, war im 
Disziplinarverfahren wegen ungenü 
gender Beweiſe aber entlaſtet und die 
Frau donn von der Zivildienſtbehörde 
entlaſſen Nach vielen Ver 
bandlungen wiesKreisrichter MeGoor 
ty geſtern ihr Mandamusverfahren be 
ufs Wiederaniteluna ab, wennaleich 

ie Strafe für zu Schwer erilärte 
ab in Die 
ziplinarperfahren vor den Sivilbehör 
den die Angeflaaten feinRecht 3 
tretung durch einen Anwalt I 

Frau Sharpes Nadılah. 

Dre unlänaft verstorbene Frau Ade 
line Freer-Sharpe, 220 Nord Euclid 
Ape., bat, laut des im Nachlahaericht 
hinterlegten \nventarienverzeichnifies, 
$120,000 in Jnduftriepapieren heiter 
Art und acht wertvolle LieaenjchHften 
im Hauptgeichäfteviertel hinterlafier: 
deren Wert ijt nicht angegeben, ift aber 
über eine Million Dollar. Der Witt 
per und.bie beiben Iöchter find die 
Erben. 


sr 
—* 


worden. 


er 


1 7} 
ur Wer 


yatten, 


Angeblich verleumdet. 

Der Dienstag in der 12. Ward wie 
der in den Stadtrat gewählte Bert | 
Dito Kerner hat im Euperiorgericht, 
bie Brüber Sranf und John Novak ive: | 


zwar zu Preifen, die-nicht höher find, 

Ihr gewöhnlich für minderwerti— 
gere Qualitäten zu bezahlen habt. Wir 
vor 


als 


find bereit, Euch dieſe Werte 
Augen zu führen. 


Für 


Verkauf von 


K 


kommt, 


Behauptung, da ſie 


damit wir 


wir ſagen, ohne Zögern, 


Nachſtehend 


Kingly Hoſen ſind 
Seide acnäht - 
Alle Stoffe find 
Alle 
werden 
Alle 
macht — 
Alle „in“ 


* J 
Beachtet, 


und ‚Crotch“ 


daß „Fly Tacks“ 


äufer von Hoſen werden in „The Fair“ am 
von 
es Euch beweiſern 
daß die 
einige 


durchweg 


Knöopfe ſind doppelt ſtark angenäht, was ſie abſolut feſt 


Stücke ſind dreifach genäht 
unzerbrechlich ſind 


einem Laden kommt, 


ı fünnen, Wir wiſſen, 


Gründe, warum es die 


mit Belding Bros. Cablecord 


„Shrunk“ mittelſt des Kaltwaſſer-Prozeſſes 
Hoſen ſind „Shrunk“ in Facon, ehe ſie zuſammengenäht 


beſten 


gewendet. 
wodurch 
gleichz zeitig bee einflußt es den Stoff an der 
daß 


THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


* STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


für Männer in jeder 
Alle „Bodet Tads“ jind durch 
Alle „Zide VBodet Stays“ 
Alle „Top Watitbands” und 


Hoien 


Hierdurh wird das WNutter 
das NAufrollen desielben über 


die 


die 


— von weld vorzüglicher 


Yebensitellung find: 


Stoff und Tajchenzeug genäht — 
iind handgenäht — 
„Sins“ 


iind „Sand Baited‘‘ und 
an feinem Plate aebalten, 
Hüfte verhindert wird; 
Taille, was verurjacht, 


Hoſen ſich eng an die Hüfte anichließen 


Wir garantiren, dab jedes Paar Holen vollitändige Zufrieden 


beit gibt — 


Für dieien am Samstag itattfindenden Berfauf haben wir nahezu zehntaufend Baar von diejen berühmten Hofen in drei 


Rartien eingeteilt, wie folgt: 


„Kinaly‘‘ Sojen, die gewöhnlich für 83.50 und $4 das Baar verkauft werden: 


Ginbegriffen find: 


Blaue reimwollene Serge:-Övien für Männer und junge Männer, 
Schwarze reinwollene Serge-Sofen für Männer und junge Männer, 
Schwarze Thibet Hojen fir Männer, 

Geſtreifte NHammaarn-Hujen für Männer, 

Shepherd farrirte Gaihmere-dvien für Männer umd junge Männer, 
„Buff Bottom‘ Touriften-Dofen für Männer und junge Männer, 


ind mehr als 
von 29 bis 54. 


„Ningiy‘ 


KCinbeariffen jind: 


sweihundert veridıiedene Shuiter in Doien, die Ihr gerade jett wünidt. 
3.50 und 4.00 Werte, Gure 


Huswahl... 


g 


Sp 


Um 


Schwarze Clay Diagonal Hoſen, 


Schwarze Serge-Hoſen, 


Schwarze Hoien im jeder Gröhe, ſowie 
Blaue weiche Finifh Serge-doien, in jeder Gröhe, für Männer und Yünglinge, 
Geſtreifte Kammgarn-Hoſen, in jedem erdenklichen Muſter, 
Eine ſehr ungewöhnliche Partie, in allen Größen aufwärts bis zu 54. 
Eure Auswahl von dieſen 855 Werten zu 


Alle Erößen 


sien, die gewühnlich für 85 das Paar verkauft werden: 


„KRingly“ Sojen, unjere allerjeiniten, die gewöhnlich für 86, 87 und S8 das Baar verfauft werden, 


(Fine reidhhaltige Auswahl der allerbeiten geitreiiten Nammgarne, extra jeine O 


ertra feine Sualität ichwarze unappretirte NRammaarne; 


Männer, Öoien für 


ellner folten bedenten, 
ind die geluchteiten | 


Li 


K 


Die ſchwarzen Hoſen, 
ihlanten Maun, Dieie 


Männer in jeder 


—* 


Vi 
Männern Dieles 
welche 
Ihmwarzen Hoien, 


Ju 


T — ı u 8 
nd fh . und 
DB „tut 9% 0085 9 


infolge ihrer 


Berufes, 
„amaln” Xabel 


wie auch die blauen 


Am“ 4 n 
DUs I 


iıiu 


aen, 


pajfen für den normal aebau 
und die gejtreiften Woriteds find in jeder Größe 


Qualität blaues Serge, 


Hoſen für Jünglinge, Hoien für junge 
Lebensitellung find bier vorhanden in jeder Gröhe von 29 bis 54. 
(sure Auswahl von dieien 86, 87 und SS Werten 


aubtquartier für ihren Stleiderbedarf ift, und daß fie bier die 


hoifeinen Herjtellung und auch wegen 


En — — 


RE 2 EEE TEST TUT REN RT RER TEE TREE EIER 


ich ehrenrübriger Artitel in 
gehörigen böhmtichen Wo 


auf &10,009 Scha 


gen angebl 
d m ihnen 
chenblatt „Sipy“ 
denerſatz verklagt 

Die Glänbiger bankerotter Banken. 
a hat 
Nahbmittaa eine ntichet du na 
ſichtlich des — eines jeden Gläu 
bigers einer Bant, die Wttienbefiger 
einzein für Veriufte infolge von Zah 
u der Bant haftbar zu 

achen, abaeaeben. Er beitätiat, daß 
une bem veränderten Bar igefeh ein 

s Recht beſtehe, erllärt aber, daß 
weg Staatsobergericht im Sunitermin 
über die Verfaffungsmäßigfeit diefes 
Geiches enticheiden werde, und dah 
man dieſe Entſcheidung abwarten 
ſolle. Ihm erſcheine es richtiger, daß 
man, * ſich der Betrag der von den 
Aktionären nachzuzahlenden Summe 
erit nach der Abwidluna der Ban 
lerottmaſſe feſtſtellen laſſe, mit ſol 
chen Klagen bis dann warte, und ber 
Maſſeverwaller im Namen aller 
Gläubiger das Verfahren einleite. 
Daher werde er keine voreiligen Kla— 
gen gegen die La Salle Str ruft 
& Sapingd Bank dulden. 

“ir Sersenöpflaiter., 

Roſe F. Holland hat im Kreisge 
richt nunmehr eine Ergänzunasicrift 
ihrer Klage auf $50,000 Schadener 
ſatz gebrochenen Eheverſpre 
ſens gegen Butler R. Storke, den 
inſt vielgenan inten jugendlichen Mal— 
ter von Daft Park, eingereicht. Da— 
nach hatte er ſich am 31. Dezember 
1914 mit ihr verlobt und kurz da— 
rauf die Verlobung aufgehoben. Di 
Klägerin iſt im Fernſprechamt 
ſtellt. 


geſt ern 


Kreisrichter 


yn 
J 


> 
not 
tei 2 


_ 


weg gen 


ang 


Der gekränkte Stadwwater. 

John Reitz ſoll im Fenſter des La— 
dens 2086 Milwaukee Ave. ein Pla— 
tat angebracht haben, wonach Stabt- 
ratsmitglied Littler von der 28. Ward 


ı mit $1200 ftädtifchem Geld eine „Bier: 


reife” nad) Europa gemacht habe. Litt- 
ler bat ihn jegt auf $15,000 Scha— 
benerjaß verklagt. 

———- -— 

Dande von Saumern. 


Bundes sinduirielommif 
Sherman kamen geftern 
Arbeiterſchaft zumWort 
dem vor vier Jahren 


Vor der 
ſion im Hotel 
Vertreler der 
über die aus 


ſtattgehabten Streit in den Werkfät— 
ten der Illinois Zentralbahn entſtan— 


denen 
ton, 
una 


Labor, 


Streitftagen. 
Präfident der 

ber American 
andere 


Arthur D.MWhar 
Eiſenbahnerabtei 
Federation of 

n Zeugen wider 
— in mehreren Punkten den 
Ausſagen, welche Präſident Mark 
ham von der Illinois Zentralbahn ge 
macht hatte. Wharton gab einen Ue 
berbiid über den im September 1911 
begonnenen Streit und bezeichnete die 
fogenannte „wiffenichaftliche Verwal 
tung, und bie „Tüchtigkeitsſyſteme“ 
; Schlimmer als Sklaverei. Privat 
erh nern weiche. Etreitbre 
cher liefern, find in feinen Muaen 
eine organifirte Bande von Unruhe 
ftiftern, Grabfhern und Gaunern, 
mweidhe aus gewerblichem Unfrieden 
Vorteil zieht auf Koften des Gemein 


meien®. 


1d 


—>- — —— 
Fin weiterer ‚„„Stern‘”, 


„Bd“ Meßobe sell dem Stantäanwalt 
auch eın Seitnadnik abaeleat haben. 
Nachdem GStaatsonwalt Honne fid 

bezeit& in früheren Zeiten mit befolde 

ten Spibeln oder Werbrechern, 
dafiir Straflofigfeit zugeſichert wurde, 
ivie David Korihat und Gemahlin, 

„Joe“ Clart, Abe Rattner, Iſidore 

„Ed“ Rice und Anderen 


De nen 


101— 


Schaffner und 
mehr, umgeben hat, vermehrte er dieſe 
Gefolgſchaft geſtern um einen weiteren 
„Stern“, indem er „Ed“ MeCabe nun— 
mehr auch als szeugen amtlich 
„angeſtellt“ hat 


MeEabe wird in Gemeinihaft mit 

f.“ Frant Ryan und „Barnen” 
als Zeuge im Prozeſſe gegen 
Annahme von Beſtechungsgel 


Staat 


der An 
angetlagten Polizeibeamten ver 
wendet werden. Herr Holme ivar ae 
tern wieder in der „Geberlaune, und 
ließ durch jein Büro, dad nad der 
Wohl wieder an Zuverficht gewonnen 
bat, tlauten, daß er jeit dem 4 Fre 
bruor im Befig eines Geftändniffes 
bon McEabe fei, der von einer Be 


92 
Wr 


ftehungsfumme von 8500 erzählt, die 


jivei Deteftivefergeanten gezahlt wor: 
den jei. In den Kreifen der Striminal- 
anmwälte lacht man fich ins Fäuftchen, 
denn mit der Vorführung von Verbre 
dern als Belofti inaszeugen hat Herr 
Hohne, während jeiner ganzen Amts 
tätigteit noch nicht einen einzigen Bro 
eh aeivonnen, Neben diefen „\nveiti- 
gators” arbeiten im Büro des Staatä 


anmwalts noch über ein Dutend ftäbti: | 
ſcher Deieltibes. 


— i — 


ui 


CASTORIA füsüugfngemökkin _Trägt de 


"ie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


un (DE 


Str., 
re 3 


hat als 
Cremens das Grundſtück, 25 bei 100 


Som Gruundeigentumsm ſartt. 


Steigender Bodenzins für Eckgrundſtücke 
für Geſchäftszwecke. 

Dos € Grundftüd an der Nord 
ede der Haliteb Sir. und 69. 
25 bei 119 Fuß, ift von Dtto Eder 
su $2400 das Jahr auf 99 Jahre an 
Guſtav E. Anderlon verpadtet und 
das dort ftehende alte Haus zu $500 
an Anderfon verkauft worden; die 
fer muß dort binnen zwei Jahren et 
nen Neubau zum Preife von minde 
itens $12,000 errichten. Das Grund— 
ſtück ift auf 31920 für den Frontfuß, 
Durchſchnitt für die 99 Jahre 
bewertet worden. Ferner hat Daniel 
F. Crillh an die Knight 


weſt 


Str., 


1 
als 


Gaſoline 
Light Co. das Grundſtück an derSüd— 
weſtecke der Chicago Ave. undOrleans 
100 bei 130 Fuß, auf 198 Jah— 
u je $3000 verpachtet, wonach der 
Durchſchnittswert für den Frontfuß 
an der Chicago Ave. 8600 wäre. Die 
Firma hat bereits denBau eines ſech— 
ſtöckigen Fabrilgebäudes zum KRoften 
preife von $130,000 in Anariff 
nommen. 

Die Chicago 


ge⸗ 


Title & Truſt Co 
Treuhänder von John W. 


Fuß, das vierftödige Zinshaus, 121 
Of Grand Xpe. zu $25,000 erwor— 
ben, wobei dem Haufe überhaupt eis 


Inen Wert beigelegt wurde, da e3 nad)! 


dem Bau des ge en 
einem modernen Ladenbau weichen 
muß; Gremens hatte für die Lie— 
genichaft vor zwei Jahren $11,000 be= 
zahlt. 

Zu $33,000 ift das Buaugelände 

auf der Nordjeite der 55. Str., awi- 
Ichen Drerel Blvd. und Indlefide Abp., 
von H. H. Parrott an Thomas D.| 
DO’Hern verfauft worden; bdiefer will! 
ein beiftödiges Laden: und Wohnges | 
bäude zum Koftenpreife von $150,000 | 
errichten. | 

Sol. 8. Graff hat Abraham D Dras⸗ 
dowitz' Liegenſchaft, 37 bei 125 Fuß, 
auf der Oſtſeite der Halſted Str., 145 
Fuß nördlich von der W. 69., mit 
317,000 belaſtet, zu 321,000 erſ n— 
den. 

Ferner wurden folgende Zinshäuſer 
vertauft: An der Nordoſtecke der 
Morgan und 77. Str. zwölf Wohn— 
teile, mit $15,000 belaftet, zu $34,- 
ı000 von Diof Nyquift und Nyſledt 
Bros. an David Fedor; diefer gab 
das Bmeifamilienhaus, 861 W. 86. 
Place in Kauf. Auf der Weftfeite der 
Prairie Ave, 250 Fuß nördlich von 
ber 38, Str, Grund 50 bei 124 Fuß, 


ten Kellner, den fur 


* er in Foreſt Park 


—* lloſen Paſſens. 


ta de 


‚ forpulenten Mann, den 


zu haben, und wir haben fie Tpeziell 


Jo 


o 


4 
$21 


mit $11,500 belaitet, zu 
bom Frances E. Willard 
Ternperance Hoſpital an Forbes Ca— 
denhead. An der Südoſtecke der Prai— 
rie Ave. und 41. Str. Grund 80 bei 
135 Fuß, mit 835,000 belaſtet, zu 
570,000 von Wm. %. Bryer jr. an 
—* ard J.Kelly von Sttama, der eine 

Farm bon 300 Ucres im County Xa3 
a Ind., in Kauf gab. Auf der 
Südſeite des Roslyn Place, 192 Fuß 
öſtlich von der Nord Clark Str., 
Grund 58 bei 86 Fuß, 


nger an Marie Berlzniſt. 
Der Anwalt Daniel 
hat von der Wittwe des 


— 
OD. 


Irumbulf 
Arztes Dr. 


Xamborn das Wohnhaus und Grunbds | 
Nüd an der Ede der Sheridan Road | 


und Maple Ave. in Highland 

zu nicht genanntem Preife 

Ju: Gerichte. 
eine nn 


Shema a, nit Schlaf. 


Park 
erworben. 


Damit verſucht der Scankwärter Franf | 
Carroll ſich herauszureden. 


Nach dem Inqueſt über den Tod von 


George Gumper, der, wie berichtet, von 


einem Zuge erfaßt und getötet wurde 
über die Eiſen— 
bahngeleiſe fuhr, empfahl die 
daß der Schrankenwärter Frank Car 
roll entlaſſen werde, da er geiſtig und 
förperlich unfähig ſei, ſeine Pfüchten 
zu erfüllen. Ein Poliziſt bezeugte, daß 
er Carroll zwanzig Minuten nach dem 
Unfall in ſeinem Häuschen ſchlafend 
gefunden habe, doch leugnet der Be 
ſchuldigte und de rſuchte ſich damit aus— 
zureden 
der Heb ef des Schlagbaums nicht arbei 
tete und er Zeuge des Uinfall3 wurde, 
—+ — — 


Erlag der Berfuhung. 


Voſttlerk Stahl angeblih $1500 
Briefen nad) Europa. 
Bor Bundestommiffär Mafon ae 


füh 


aus 


Frank Charvat, ſeit Ausbrüch des 
Krieges faſt 31500 aus nach Europa 
beſtimmten Briefen geſtohlen zu haben. 
Charvat ſiht im Countygefängniß, er 
wohnte mit Frau und zwei Kindern im 
Hauſe Nr. 150 Leamington Ave. und * 
hatte ſich in ſeinen 14 Dienſtjahren 
ſtets tadellos geführt. Als aber nach 


Ausbruch des Krieges die Menge der 
lonnte er, 


Geldbriefe ſtetig zunahm, 
wie er ſagte, der Verſuchung nicht wi— 
derſtehen. Et ſtahl und legle mit dem 
Gelde ein beſonderes Bantkonto als 
Notgroſchen an, 


aber wir werden erfreut ſein, 
Qualität die 


‚alerbepen jeder Urt zu finden imftande find. 


mit 820.000 
belaftet, zu $30000 von U. &. Schoen- | 


Surn, |. 


daß er ohnmächtig wurde, als 


tt geitand geftern der Bojftclert| 


Bedenkt, Ihr könnt diefelben in Chie 
cago nur in „Ihe Fair“ 
Kommt einmal nah unferem Laden 
und überzeugt Euch, was wir Euch zu 
offeriren Vermögen. 


morgen verfünden wir einen 


ingly’ Holen 


Samstag Werte finden, wie jie noch) nie vorher in Chicago geboten worden find! 
der io foniervativ in feinen Anzeigen tit wie „Ihe Fair“, 
wie die „Kingly“ Hojen gemacht jind 
„KRinaly“ Hoien die beiten Sofen find, die in Amerifa geinadt werden, 


faufen. — 


Gewiß eine kühne 
wenn Ihr her— 
Stoffe ſind — und 
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| 
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„Kingly” Hofen 


großen forvulenten Mann und für den 


martirt zu 2.95, 3.95 und 4.95. 


500 | Efaflücje Strümpfe, Bandagen, Brud- 


National | 


bänder, Direft non der Fabrik an Euch. 
— Kniel elänge, 2. 25 
id 1.75 
1.70 
A 3: 25 


I)cbel 
Seide ⸗ ........ 
Leibbinden— 

Wir iadriziren über 100 
Sorten Bruchbänder, ein gul 
paſſendes für jeden. 

—J zrene Bandagiſten — 
an ir Damen. 

ı täglin von 9 Vorne 

Une Abends. Sonn⸗ 
bon 9 bis 12 Uhr, 


' Hottingers Fabrik 
'801--803 Milwaukee Ave, 


Ede Chicago PIbe, 
— Nehmt den Elebator. 


— — — 


Zuverläſſige Zahnarbeit! 
Keine Studenten, 228*8 Erfahrene 
Badı este. Herabarfeste Preile, TO niedrig wis 
Alle Kronen $3 bis 34 
Whaleboue 
Bähne 


..nn00n0®* 


-Stüd— 


f 
ul 
tags 


| . Etod, 


Volles ee 
Zähne 


Zähne frei unterſucht, ausgezogea, 
nigt. Ale ma für 10 Jahre garant 
Deutir; acipraden. 


‚UNION DENTAL CO. 


| 21 Saßre etablirt. 
408 S. Wabaſh Ave, S-W.:Ee Wabaid Ave 
1 und Van Buren Str, — Gtunden: TäaL 8:30 

Vorm, bis 9 Abos, Eonnlaas 9—3. 
fondife* 


erei· 


Wir kuriren Rheu—⸗ 
matismus, Nervoſi⸗ 
tät, Tumors, Fall⸗ 
ſucht, Waſſerſucht 
und alle anderen 
Krankheiten ohne 
Medizin, vhne 
Operation. 


d KNEIPP KUR 
20 ©, State Str, 





il. Gollege or Chiropadte nnd 
Sreie Klinik Zu Sense 1321 9.Glart &te, 
Sub leiden behandelt, 9:30 Vormittags bis 5:30 
Nchmittand. Hreillinif! Montaa. Mittwoch nid 
Fteitaa Abend 231092 
I 


| Sntarteter Sohn? 


Auf Veranlafjung feiner Schweſter 
und Hausgenoffin Yrau W. Johnſon 
wurde geſtern Charles Heide, Nr. 3312 
Dsaood Straße, unter der Anklage 
verhaftet, feine 79 Jahre alte Mutter, 
bei der er wohnt, gefchlagen und mit 
Füßen geftoßen zu haben. Der Zus 
itand der Greifin wird als beforgniß- 


erregend bezeichnet. 


— 


— Immer berfelbe. e. — Unterofft« 
ziet: Und daß mir diejenigen, bie in 
der bevorftehenden Schladt fallen wer⸗ 
den, beim Einmarfch in dem Himmel 
ordentlich die Knie burchbrüden! 





bon den im Auslande lebenden Deuts 
eng  Tchen über die Haltung der amerifani- 
'fchen Regierung auch viel ichmeichelhaf- 


BT ST A NG 2 (6) 7974 E ies vernommen. Die Anitrengungen | 

| ber — — und ihr uner⸗ 

— LINCOLN AVENUE- 35€ ||gen auf dem Gehiee” der Hüfte 
Zrühjahrs = Kleider und Suits für Samflaa 


ichaft, mit einemMorte, dieD e ut fch- 
‚amerifaner werben mit befon= 

_ Die neneiten Modelle zu arofen Eriparniiien 

Bartie don _$7.50 Kleidern, in loniervativen u, ichlid- 


derer ®orliebeind Herzae 
i 'Thloffen. E3 Tiegtjeht an]? 
bene aplan" ulen? Ne babt Bin wa RR EPRTTTR RER 
— ‚508 —— —— 5.00 tun, um das große Lie bes— 
$12.50 Ihivarz und weiß fattirte Bleiher wei werffortzufe ben. Die von den |} 
ausge; Facons, mit vollem ‚Slave Rod, Coat Blu ' beutfchen gebrachten Opfer an Leben 
jen Facon mit "Eyiger ıragen u. Enffs und ſchwar⸗— — gebra f u ——— 
Isidenem, Gürtel. ee x beliebte ‚babe om Blut und an materiellen Gütern ſind * 
ai weißem vie eſtſee. « rieſengroß. Die Ungunſt der Witterung D 
Greg Se für Damen, 825.00 zen N ‚namentlich in Polen und die jüngjten 
ges und ihöne fanch gemiichte Stoffe „Diele Rar- Siege ſind für das deutſche Heer ber= | 
AT Bängnißpoller gemejen, al8 in bie 
10 Jange jie vorbalten, zu $1.50 : 00 Deffentlichteit gedrungen it. Das 
$10 Gover Glorh Mäntel | Moire jollten fich jene beifer fituierten „Ger: | 
für Damen, in balb an« | für mans“ hinter die Obren jchreiben und 
— ai ‚ind | ı fie veranlafjen, tieferindie Ta= 
ungefült, Größen bis 40, | Idhen zu greifen. 
toı un ee; 1: Ob ih in Rukland etwas erfahren. 
7 fonn, das bänat davon ab, ob man 
Fr überhaupt über die Grenze läßt. | 
Die Karriere eines Kriegstorrefpon- 
denien in Ruf and it mir fhon am 
31. Januar 1851 abaefchnitten worden | 
und da hilft auch das rote Siegel Sr. 
unfehlbaren Majeftät des Staatsjetre: |; 
tars Bryan nicht viel, jobald der Ruß’ | 
wie Shylok auf den Taufſchein be- 
ſteht. 
Unſere amerikaniſchen Geſandten im 
Ausland haben recht hübſche Wohnun 
gen, recht nett livrierie Bedienten, find|* 
jehr liebenswürbia, wen man bei! 
ihnen vorfpricht, damit bört aber aud| 
Alles auf. John P. Morgan jr. bat tei- 
nerlei Schwierigleiten, nach Petersburg 
zu gelangen. Auch wenn aus der An 
leihe nichts wird. Unfer Gejandter für 
Schweden, der Sohn des früheren 
Hehinger Kälberhändlers, des Be- 
gründers der Nelion Morris Co in 
Chicago, ift der beneidete Mann in) 
ganz Etodholm. Er pachtete das Pa- 
lat eines jchmwebifchen Prinzen im | 
feiniten Viertel der Refidenz, bat meb- 
tere Automobile, führt großes Haus 
und iſt feiner Freigebiglen wegen bei 
den ſonſt mit dem Gelde haushaltenden 
Schweden ſehr beliebt und noch mehr 
beneidet. Egan, der Geſandte für Dä- 
nemark, läßt ſeine literariſchen Erzeug⸗ 
niſſe aus den amerilanijchen Magazis | 
nes ins Dänifche überfehen, fie find 
alle mehr oder minder von einem rel: 2 Sbi 
giöſen Hauch durchweht und finden bei J Be; beiten, Baöllig, 
den Dänen, die ja aud) recht ernit find, u 2 sommer: 
vielen Anklang. So fucht jeder unie- mit Sub, 8 Zoll 
rer amerifaniichen Diplomaten fich bei 235 erfe Musın. 
der Bepölferung, unter ber er lebt, po: $1.48 
pulär zu machen. don SSReS: Sana Sleinen Die. 
„ao glaube, Sie werben jich für meine mond — ver mer Eine zu u. #8c 
Beobachtungen über Land und Leute|$ „Zubnltowerbalter, Iamerer oaci, Geldes 
mebt oder minder interejjieren. | * 
In Kopenhagen und auch in Stodholm 


Doppelte Y9 Green Trading Stamps 


Bis 12 Uhr Mittags — nachher einzelne Stamps a 


Es gibt 
mehr nit 
angezeim 

te als angezeigte „Specials“ in 
diejem grofen Handelszentrum 


Unſer La— 
den iſt am 
Samstag bis 
um zehn 
geöffnet. 


RE ERNERTEREN 


Uhr Abends 


Milwaukee Avenue * Pauline Street. 


“det pas, Suitsund Kleidern zuS15 


welcher jet im Gange iit, bringt einen An: 
drang don anerfennenden Käufern, und alle 
find enthufia ſtifch über die gebotenen großen 
Werte. Selten, wenn ij jemals zuvor, twurden 
fo arohartige_ Werte in foldhen wundervoll ichö- 
nen und _wünfdenswerten Kleidungsſtücken in 
der Höhe der Saiion offerirt — fiherlich nir- 
nendewo anders zur jehinen Zeit. 
— — — — — — — —— — 
Aenderungen frei | 
iind in jedem Falle die nenejten und 
beiten md im einer ben Auswahl 


— — — — — — — 
gropen x 


Japan. Seide Wailts 
Damen, 51.98 


Waiits für 
Damen aus japani- 
ſcher 


ee 


Shirt 
jeidene 
Mäntel für Danıen, 
Srübjabr: und Zommcı 
gebrauch, ſehr hübſch mit 
ſeidenem Kragen gemacht 
Eure Auswahl in ſchwarz 
und weih, Größen 36 


rg 9, 98 


bei Dieiem 


s12 * >60 


⸗ 


Seide, in 
Schwarz oder Weiß, 


mit Spitzen oder —* 


oder Stickerei 
beſetzt, hoher 
oder niedriger 
Hals, lange od. 
kurze Aermel. 
ſpeziell mar⸗ 
firt zu 


51.98 


Weihe Law Shirt Waiits für Da- 
men, jchöne und elegante Muster, mit 
Zpigen oder Stiderer bejebt, niedriger 


Hals lurze oder lange Wermel, 96 : 


diejen Samitags Verkauf zu. 


RA LER. 


Sie 


Ichw arz 
jarbia, 


an 


yeleietetefejefegejeteieieiteteiegeteh it 


wernbense ee 


Das Ueberihußlager eis 
nesFabrilanten, beſtehend 
aus 360Leder⸗Handtaſchen, 
einſchl. der beliebten tlei⸗ 
nen Mellon Yacon, grobe 
und mittlere Zaichen, mit 
Strap oder einiadhen Grif 
fen, ausgejitattet m. Spie ; } itatiet 
gel, Börſe umd Toilette 
bebör, T75c umd 31.00 
Merte—io lange der B 


rat reiht — 4% 


zu nur 


Früßjahrs-Hüle aufwärts von 1.95 


Sede gewünſchte Form iſt bier vertreten fo febr belich 
ten Cailor3, die populüren Rooues gr vhe ivie fleine 
men, Zurbans, flache Prim Sıyles, Semi R Oli Gffefte, 
litarh Effefte ud andere borbe — ende Schöpfungen, 
befegt nach den alic oden der Tailor 

zum Berfauf auf den argainit ben, zu 1. "DS bis 


— t 


Finiſh 


456c Handtaſchen ii 
Morocco Grain 
ſchwerem verniceltem 
gemacht mit 
Strap Grifſen 
gefüttert mit © 
innen 


EN; x 

Die Moden 

— * t. 

find ohne Ausnahme von reicher, auter 

Die Stoffe | valität md umfaljen alle die berübm 

ten Gewebe, me elhe 

aelraaen Werden 

An 

Die Farben 

Zchattirungen, 

N; x 

Die Werte 


biele jind Di N 


: — 


7 
* 


und 


« 


in biejem „Jrübjabr Eommer 


ER) 


find in einer entzüdenden vollen Aus- 

wabf don den reiben und bübicent 

bie jebh jo beliebt find. 

jind wirflid arofertig und überiteinen 
in allen ällen bei weiten den reis 

find für dieje 


Ned Pe Beier 55V 
Griparnig : Breije an zuverläfligen Schuhen für das Frühjahr 


J igen Brei 
Babn Doll Pumps m. Schuhe für Kinder, in Patent | Ausgeſchnittenes Schuhz | Feine Schuhe u. Or 


Zpicael 
no 3 
Scrtialls = 
* 
* 


die ſes 


a 


— 


die 


Feine Schuhe für Damen, in; 
neuen Keübjabr-Facons, Schnür 
und nöpf-Modelle, Zu oder 


2ederoberteile, bobe niedr., 


Orlardbs für Mäddben, in Colt, lobiarb. Kid und Dongola fir Damen, in Eolonials, 1, | fords für Männer, 
- » u Nu > nn 

re Ss u. © d Rip. Danbgewendet und PA > ımd 5 Straps, Fatent Colt | Goodhear welted, zum 
— ——— Abfäte, alle Größen Dis E * 3 |Echnüren u. Knoöpfen 
ſie haben gute Lederſoh⸗ und $1.25 Werte und Duell Kid, auch 3703, ) Chnüren u. Snöpfent, 

} I r rohr vo Velour Gali i * 
len, alle Großen Abſatbe, leichte od. ſchwereSohlen hbohe oder niedr. Abſäbe Velour Calf, ſchwere 
1.50 Berte, zu alle Xederlorten, $3 Wert | Sand gewendet oder leichte Sohlen, 

neue Frühjahrs 


— AR rübjabr » 
"$1. 98 


+ I! hen, $3 Wert, 
Wusosuosunnnnne 00» AN Fr 2 
el öllursuner 


S, 


6% 


Wir machen eine fvezietfe B argai n-Diferte in einent eni» | 
—— Spiten und aedi » Eeide Top Modell 
beictt mit Bündern und Auni-Noien | 
nissen nennen areas 1. 75 

Sanf Strohbute Formen für Kinder, aufwärts von 48e | 


r =itlıl 
oder 


bis 2, 


az 


las np 
— allice neut 


—* 
* 


alles 
ſacons, 33 
3.50 Werte. 


Facons, alle Grö 


81.98 


—— Ba 


Kleidung 

Nermeln u 

iſchungen 31 

u. Aniderboft 1, „123c 
6 bis 14 Jahre 

Plaue in eu, fi 

foils_ für sinab eur, 

r erte 


pieaic dCoats 


—A sein nerippie — für 


), em. 
Yon 98 Samen. baden} ge. 19c 


rge sorfol 13 ip Ganze Union Enits für Das 
* — ———— its, boher und 
oake „pie cated born | MM Br © Sale , 


BR 98. hurze_ !erm 


—* me AMAnde 
Twi hi 1t, 


Echtes geidhliffenes Glas 


„Brillant, salift, 
Floral Muiter, 
‚Irolted* Eflelt— 
8 fipezielle Ein 


Bubwaaren / 


Dreij-Hüte für 
Milfes, in netten 
Effelten, Bote, 
Shepberdeß oder 
Sailors, mit Flü 
geln. Quills 
weichem Band und 


men... $8.DO 


men... 

Hübſche H te 
für Kinder, anf 
oder Milan — 
mit eleganter Band 
ſchleife und Blu 
menkranz, ſpez. zum 


Vreiſe s1.59 


Umbrella: kac 
‘ *21 
— 
W en 


entel im * 
6 


* 


r-Alnter 


- 3% 


, . 
Extra ſpeziell 
> m ” - .. 
Drei: Stirts für Damen 
Nah der neneiten Mode, don ausgezeichneter Dualitat 
oder Granite Clotb — mit oder Taſchen — in den 
neueiten Frübhjahrs » Moden, $2.98 Werte, 
Größen bis zu 30, speziell 
verfauft zu 


Hodfeine A 


pliver 1 
— 38 
viſt u. Bes |} 


5.98 


taben mi 
ı Tonira 
jest dop 


3. 50 


* Serge 
aller— 


der 
ohne oder 


fir Samstag, 
Goldene zcugengläfer, | 
vollständig, zu 


& made eine fpezielle Offerte von einem NRaar 14larat, Bad Ebel 
Rabııen mit echten Paris Cinfen, vollſtandig, zu...... —— s51 45 


Sch garuntirte die Nahınen für ein Iabe und wechste die Linjen das erite Jahr 
jrei um. 


+ 
ehliff — regulärer 50c We ert — 
eziell zu.. ... 


KHleidungs: Zubehör 


von ... 


länner Hemden, uu 6% 


ee, 


* | Dr. KAEMPF 


(Eigenberidt der „Abendpoii”,) 
Stimmungsbild aus Dänemark, 
Schweden und Deutſchlaud. 


Stockhol m, 11. März 1915. 

So unendlich groß der Hab in Dä 
nemark gegen D eutſchland iſt, ebenſo 
wohltuend berührt in Schweden die an 
den Tag gelegte Sympaihie fir 
Deutichland. In Kopenhagen, iwo ich 
mehrere Tage zubrachte, ift e8 verpönt, 
in den Hotels den Portier oper Ober 
fellner deutich anzuiprechen, in Stod- 
bolms Buchhandlungen find die Bil 
der des deutjchen Kaifers und Mron 
prinzen, des Hindenburg und Häjeler 
ausgefiellt. nn Kopenhagen lieaen in 
den Schaufenitern in däniſcher Ueber— 
ſetzung die Schriften des Vernhardi 
und im Original franzöſiſche Flug 
ſchriften, in Stockholm die beſten Wer 
ke, Schriften und Pamphlete über die 
Urſachen des —* u. ſ. f. Auch iſt 
die Haltung de hieſigen Bevölkerung 
eine recht freund dlide und entgegentom 
mende. In Kopenhagen konnte weder 
baieriſches noch Pilſener Bier einge 
führt werden, in Malmö und Stock 
holm gibt’3 Bierlofale wie Lömwenbräu, 
Hofbräu, Nürnberger Tucher, Culm 
Bader und Weinitube zur Iraube 
Ueberall weht bier vor dieien Schank 
Iofalen die deutiche Flagge. Wie Die 
Iemperenzaeiehe bier u. auch in Däne 
mar? durchgeführt werden? Xn feinem 
Bierlofale fann ein Schnaps getauft 
werden. Nur Bier. In feinem Re 
ftaurant gibt es Schnaps, ohne vorher 
einen Sandwich wenialtens beitellt zu 
haben. Sp eine Art New Morier 
Rainesgejegaebung, nur mit dem einen 
Unterichied, daß die in Dänemark unt 
Schweden verabreichten Sandwiches 
recht ſubſtantiell genießbar ſind und 
niht aus „papier mache“ beitehen. 
Wirtfehaften im eigentlihen MWortiinn 
gibt e3 weder in Dünemart nod in 
Schweden. Es ſind meiſtens Reſtaura 
tionen oder Cafes, aber in den Cafes 
gibt e3 feinerlei Getränte altoholijcher 
Art. Nichts ala Kaffee, Thee oder Cho- 
colade. Das Geben ift in den ffandino- 
viſchen Ländern recht teuer. Die Hotels 
find in Kovenhagen und Ctodholm 
überfült. Es find bier jene aus 
Deutichland bei Ausbruch des Krieges 
überrafchten und dann ausaewiejenen 
Ruffen, Badegäfte aus. Nauheim, Wild 
bad, Karlsbad u. . f. md Die YUrmee 
lieferanten Ruhlands und Englands 
mit ihren Schiebern und Treikjüaern, 
die auf neutralem Boden zujam- 
mentreffen: Rufien, Engländer, Fran— 
zofen, Deutiche und dag große Heer 
pon Spionen, namentlich von rufii 
chen, die in den SHotellobons Den 
„grand Seianeur“ fpielend, die Ohren 
ſpitzen. 

Wie gerne würde Schweden mit 
gehen! Die Finländer warten mit Un— 
gebuld. E3 wird nicht dazu foimmen. 
Die bier jehr tar verbreiteten Sozie- 
liften find antideutib, Ion aus 
Abneigung. gegen ‚jede Einmiſchung. 


Dann fürchtet man die Rade Englands | 


im alle bes Sehlihlnneä 


ı mere ıınd 


Konſuliotion 
freil 


Augen-Spesziafift 
bei Linnings. 


Stodholm, das „Venedig de? Vor: | 
und | 
mit 


dens“, ijt ift mit feiner Schnee- 
Fisdede eine pracdtvolle Stadt 
recht bemerfenämwerten Gebäuden. Wlles 
macht einen recht vornehmen Eindrud. 


Auch in den Auslagen wird recht biel' 


Geihmad verraten. |n Dänemark und 
in Schweden find die Geichäfte alän 
zend, nur mangelt’3 auch bier an fonit 
aus Deutichland bezogenen Robitoffen 
und Fabrifaten. Namentlich der Wer 
der Mittelmann find badurd) 
# Mitleivenichaft gezogen, Berwun 
dernswert ift der Appetit diejer Noro 
länder beiderlei Gejchlehbte. Was die 
alles zufammenefien fönnen, fait 
unglaublich, namentlich in Fleiſcharten 
und aeräucherten Filcben. Gegeſſen 
wird iiberhaupt ununterbrochen. Mller 
dinas fühlt man eine gewilie Erl 
teruna als Fremder, namentlic) 

Deuiſchland Zugereiſter, ſich 
einmal Brot jatt efjen zu 
die Frühſtücksbrote kanntie 
noch aus der Erinnerung. So ſchmack 
haft und nährend das Kriegsbrot auch 
iſt, blos 200 Gramm pro Tag an Brot 
ſtoffen konſumieren zu dürfen, iſt viel— 
leicht weniger eine Einſchränkung für 
den Magen, als eine Freiheitsbeſchrän 
kung, weil doch 68 Millionen Men 
durch eine Regierungsmaßregel 
vorgeſchrieben iſt, was pro Kopf kon 
ſumiert werden darf. Und wie hat die 
deutſche Bevölkerung ſich dieſem Ein 
greifen der Regierung gen enüber be 
nomm Ein jolches Hineinfinden 
in die allgemeine Laae, da8 Durhfüh 
ren einer jolchen einichneidenden Ma 
die jofort von der Gelammtbe 
bölferung beariffene lnterorbnuna, 
das Fehlen jeden Proteites, jolche 
Crieinungen find’s, die eigentlich erft 
die ganze beroiiche Gröhe dieſes Volles 
erfennen lalien. In feinem anderen 
Yande der Welt wäre die fonjenuente 
Durhführung einer derartia ins Fo 
milienleben einfchneidenden und bie 
Volksernährung beeinfluffenden Maf 
regel durchzuführen gewejen. Man, muß 
e3 aejeben und miterlebt haben, um e2 
begreifen zu fönnen, was es heißt, 
morgens im Hotel vom Portier eine 
Brotlarte ausgehändigt zu erhalten, 
um fie, verbraucht oder unverbraudt, 
den näditen Morgen aeaen eine neue 
umgetauft zu erhalten und verläßt 
man das Hotel, jo wird fie unnacfid, 
:tiq abgenommen. In den Reitaurants 
wird das Verlangen nach Brot, wenn 
man nicht im Befik einer Brottarte fi 
befindet, unweigerlich abaemwiefen.Reine 
Klage, tein Auflehnen, fondern ru 
Sichhineinfinden in Die 
Die Regierung verlanat’s: Gehoriam 
ilt des Bürgers erjte Pflicht. An dieier 
beifpielälofen Durchführung eines fait 
unübermwindlich fcheinenden Problems, 
die gleichmäßige Verteilung der Bro 

ſtoffe für ein großes Relch liegt die 
Gewähr einer Unüberwindlichkeit, die 
ſebſt bei den auf Deutſchlands Nieder 
lage hoffenden Dänen anerfonnt und 
bon den jompatbilierenden Schweden 
rüdhaltlos beivundert wird. Auf mei- 
‚men Kreua- und Querfahrien habe ich 


iſt 


rd 
rleich 


aus 
wieder 


können, 


an 


chen 


2 
en: 


amt 
reaei, 


fh 
higes 


Situation 


man nur 


laufen die Kriegönachrichten zuerit aus 
englijcher Quelle ein. Aber merfwür- 


Digeriveife werden — benn aud) in ben | 


Ifandinapiichen $ Ländern iſt das Un— 


glaublichſte zuſammengelogen worden, 


— die für England ungünſtigen Nach-⸗ 
richten ohne Rückhalt geglaubt, dage⸗ 
gen die für Deutſchland ungünſtigen 
immer bezweifelt .... 
Dr. L. Darmſtäd 
—-+ +. — 


Körperlige SFuhtigungt 


re}; 


Seichuldiaungen aegen die Vorſteher in 
der Marquetteſchule erhoben. 

J. Horrell, Nr. 1950 Ogden Avbe., 
hat dem Schultatsaus hu für, Grzie- 
hungsweſen geſtern ein Schreiben zu 
gehen laſſen, in welchem er behauptet, 
daß ſein 14jähriger Sohn Albert, ein 
Schüler der Marquettefchule, von -de- 
ren Vorjteherin Ftl. Mary E. Tobin, 
den Lehrerinnen Imogene H. Colby 
und Ada C. Dyſon ſowie dem Hand— 


fertigkeitslehrer Earie Moore wieder 


holt körperlich gezüchtigt wurde. Die 
Angelegenbeit wird von dem zuftändi 
gen Ausſchuß ſofort gründlich unter 
ſucht werden. 

In dem Schreiben heißt es, daß in 
einem der angeführien "Fälle die Vor- 
jteherin Frl. Zobin der Lebrerin Frl. 
Colby direkt den Auftrag erteilte, 
bert Horrell zu prügeln, und daß die 
Züchtiaun g ſich zu einer jo gründlichen 
geitaltete, da der Ainabe, deilen Ver: 
gehen angeblich einzig und allein darin 
beitand, daß er fich meigerte, 
feiner Kameraden zu verraten, 
einem aeichwollenen Kinnbaden nad 
Haufe fam. n einem anderen alle, 
als diefer angeblich von Frl. 
eine Tracht Prügel befam, 


Moore, weldyer in dem Schreiben ala 


7 


“ 
je 


Als) 


einen | 


mit | 


Dofon | 
ſoll Earle 


„Schlächter und Handfertigieitslehret“ 


bezeichnet wird, ihm, um ihn am 
Schreien zu verhindern, den Mund 
und die Naſe zugehalten haben, ſo daß 
er in Gefahr ſchwebte, zu erſticken. 
Frl. Tobin weigerte ſich, der Oef 
fentlichteit gegenüber irgend welche 
Angaben über den Brief zu machen, 
und Frl. Colby, die inzwiſchen ihren 
Poſten als Lehrerin aufgab, erklärt, 


daß ſie ſich auf einen derartigen Vor— 


fall nicht beſinne. 

Da die meiſten in der Nähe der 
Wellsſchule gelegenen Zuclerwaatenge- 3— 
ſchäfte angeblich recht ſchmutzig ſind, 
in verjchiedenen von ihnen zur Hebung 
des Geitäfts aub Glüdäfpiele betrie 
ben wurden, 
einiger Seit dem 
Säule, George 8. 
fugni, den Kindern zum Selbittoften- 
preife „Canty“ zu verlaufen. Mit 
diejer Konkurrenz jind bie Inhaber 
der bejagten Geſchäfte natürlich durd)- 
aus nicht einverftanden, und fie richte- 
ten deshalb an den Ausihuß für Er- 
ziehungsweſen das Geſuch, dem Han— 
del ein Ende zu machen. 
hender Erörterung wurde dieſes ge— 
ſtern gewährt, man gab Herrn Maßlich 
aber eine Friſt von zwei Wochen, um 
ſich ſeines Vorrats zu entäußern. 


—ñ—n — — 
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